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Morgen -Ausgabe.
1. Matt . _

Ire Politik der Woche.
Die dem neuen Reichskanzler und preußischen

Ministerpräsidenten Herrn v. Bethmann -Hollweg gc-
- ährte „Schonzeit " ist längst abgelaufen , nicht bloß
liill Reiche, wie dies ja in ben lebhaften und zum Teil
sogar stürmischen Reichstagsverhandlungen hinreichend
wtage getreten ist, sondern auch in Preußen , wo die
karlamentarische Kampagne zwar bisher verhältnis-
l'.äßig friedlich verlief , jetzt aber der beginnende Kampf
km die Wahlreform nicht nur das Aufeinanderplatzen,
rädern auch die S ch ei d u n g der Geister herbeifuhren

iiirfte Tie Vorlage mit dem langen Namen , der
.Entwurf eines Gesetzes zur Abänderung der Vor¬
schriften über die Wahlen zum Hause der Abgeordneten ",
dnr von vornherein zu dem Schicksal verurteilt , keine
Partei zu befriedigen , die Konservativen deshalb nicht,
reil sie grundsätzliche Gegner der Wahlrechtsreform
Knd, die liberalen Parteien , weil das , was iiber den
1'ntwurf bekannt geworden ist, erkennen läßt , daß auch
ne bescheidensten  Forderungen dabei kerne

Berücksichtigung  gefunden haben. , Wir haben
ras in der Samstag Abend-Ausgabe eingehend mit
dieser „sogenannten Reform" befaßt.

Bereiten sich somit im preußischen Landtag ernste
Länipfe vor, so hat es an solchen aucĥ im Reichstag
in den letzten Tagen nicht gefehlt. Seit dem unglaub¬
lich frechen Vorstoß des Mer -Junkers v. Oldenburg
strrschte in der deutschen Volksvertretung eine starke
Konfliktsstimmung, die auch durch die friedliche Ber-
Ifgung der eine Zeitlang drohenden Präsidial-
krisis  noch nicht völlig beseitigt ist. Zwar hat die
phrteioffiziöse „Lions. Korr ." erklärt , daß es sich bei
der verunglückten Redeleistung des Herrn v. Oldenburg,
L-, lediglich beispielsweise den Reichstag durch einen
Sutnant und zehn Mann schließen lassen wollte, nur
ne: einen Scherz gehandelt habe, und daß der Redner
wir der gesamten konservativen Partei streng auf dem
" wen der Reichsverfassung stehe, aber die entschiedenen
L oteste aus den Reihen aller Parteien heraus haben
gezeigt, daß im Reichstag nicht der Resonanzboden für
selche Volksversammlungsscherze vorhanden «st. „ Im
übrigen hat der Reichstag in dieser Woche eine für dse
ch'aierung jedenfalls sehr angenehme Friedfertigkeit
und Versöhnlichkeit bekundet, indem er, wenn auch nur
im: sehr knapper Mehrheit , den Handelsvertrag mit
Portugal , den die Kommission verworfen hatte , im
Plenum annahm . Ta sich die Reichsregierung unter-
desien auch mit dem W a s h i n g t o ne r Kabinett über
htc Regelung der deutsch-amerikanischen Handelsbe-
m .mngen geeinigt hat und die Wahrscheinlichkeit dafür
svncht, daß der Reichstag, wenn auch mit nicht minder
lewerem  Herzen , dieser Abmachung ebenfalls seine
Zustimmung erteilen wird , so kann die Gefahr ernst-
bester h an del Apolitischer  Verwicklungen tn
der Hauptsache als beschworen gelten.

Ties um so mehr, da die Wahlen in Groß¬
britannien  zwar der liberalen Partei schwere

FemüeLrm.
MaLLruck verboten.)

Im ZaschingsLrubeL.
Von W. v. d. Heydt.

Die schöne Frau saß allein an einem der kleinen
runden Tischchen, die zwischen den närrisch dekorierten
Lauben an den Saalwänden ausgestellt waren . Sie
saß allein und blickte verträumt und müde in das
Maskengswimmel , in den lustigtollen Trubel hinein.
Lb und zu irrte zwar einem verirrten Sonnenstrahle
gleich ein leises Lächeln über ihr blasses Gesichtchem',
aber ihr Herz wußte nichts von der tollen Fröhlichkeit
der Menge ringsumher.

Frau Margot saß allein ; doch sie war nicht allein
hier. Mit ihrem Gatten kam sie zu dein Feste der Näcr-
beii. Er hatte sich gleich hineingestürzt in den lustigen
Wahnsinn. Er . der Lebensfreudige , der Genießer , bind
es kümmerte ihn wenig, daß seine Frau einsam saß in-
mitren der bieten Menschen. Wohl hatte er sie aufge-
fordert, mitzutollen in bem wilden Neigen ; aber sie
lehnrs ab. Von dem Sekt , den er ihr einschenkte, nippte
sie nur . Sie war nicht lustig und wollte auch nicht
lustig sein. Da war er denn aufgesprungen mit lachen¬
den, blitzenden Augen , Mit einem Sprunge hatte er
eine rothaarige Bachantin gefaßt und war davonge-
wirl stt. Sie war ihm nicht böse drum.

- .ich: immer hatte sie so teilnahmslos sitzen können,
wenn um sie herum lustiges Leben wogte, wenn aris

Verluste  gebracht , aber doch zugleich die .Hoffnungen
der Unionisten , die mit der Tarifrevision die Wähler
mobil gemacht hatten , gründlich zerstört haben. - Wenn
das Kabinett Asquith auch genötigt sein wird , nicht nur
der Arbeiterpartei , sondern auch den Iren weitgehende
Zugeständnisse zu machen, so bürgt doch die wenn auch
knappe liberale Mehrheit dafür , daß nicht nur die wrrt-
schaftspolitischen, sondern auch die weltpolitischen
Grundsätze, die in England bisher Geltung hatten,
weiterhin bis zu einer völligen Umwälzung der Partei¬
verhältnisse ihre Herrschaft behaupten werden. Tas
dürfte sich auch in den Beziehungen zu Deutschland be¬
merkbar machen, um so mehr , da nach der unverant¬
wortlichen Hetze, die während des Wahlkampfes mit ,der
„deutschen Invasion " betrieben wurde, ein Rück¬
schlag unvermeidlich und ein Sieg der gesunden Ver¬
nunft als Folge des liberalen Wahlsieges mit Sicher¬
heit zu erwarten ist.

Eine solche Politik des gesunden Menschenverstandes,
das heißt eine Friedenspolitik , ist für das Kabinett
Asguith um so notwendiger , da die jüngsten A l a r m-
Meldungen vom Balkan,  die , Mächte erneut
darauf hingewiesen haben, wie leicht die Ruhe Europas
zu stören und wie wenig gesichert der Weltfciede ist.
Die Umwälzung in Griechenland , wo das Kabinett
Dragümis , dem Militärbund gehorchend, nicht dem
eignen Trieb , die Nationalversammlung einberufen hat,
von der die Kreter das Heil erwarten , hat den ganzen
Balkanhexenkessel wieder zum Brodeln gebracht. Dos
neue türkische Kabinett Hakk  r, das wiederum
unter dein Druck der Jungtürken steht, ist fest ent¬
schlossen, dem Größenwahn des kleinen Griechenvolkes-
keinerlei Zugeständnisse zu machen, nnb die zwar Ieb=
hast dementierten Rüstungsmeldungen ,zeigen, daß es
für die Kretaschutzmächte höchste Zeit ist, div Balkan¬
geister, die sie einst selbst gerufen haben, wieder zur Ruhe
zu bringen . ' ^ , . .

Erfr eulicherweise hat sich auch bei ,dieser Gelegenheit
das Bündnis zwischen Deutschland und
Ö st e r r e i ch- U n g a r n als bedeutsamster Faktor
dos Weltfriedens bewährt , und daran ändern auch die
hiernlit durchaus nicht im Widerspruch stehenden Be¬
mühungen nichts, die auf eine Entente zwischen Ruß-
land ilnd Österreich-Ungarn abzielen. Im letzteren
Staate , in Ungarn , ist cs unterdessen zum offenen
Bruch zwischen *dem Parlament und dem neuen
Ministerpräsidenten Graf Khuen-Hedervary gekommen,
so daß diesem liunmehr kein anderes Mittel als die
Kriegserklärung an die Mehrheitsparteien , dre Aus¬
lösung des Abgeordnetenhauses , übrig bleibt , wobei er
freilich leicht die Erfahrung machen könnte : Wer die
Wahl hat , hat die Qual!

UsMsche » erficht.
G»,re Apj GencvnMab für die Zivil-

vrrrv-tttmrgcn.
Beachtenswerte Ausführungen machte der Königliche

Oberförster Franz-  Langenschwalbach am Schlüsse
eines kürzlich hier gehaltenen Vortrags über ,die Ver¬
einfachung der preußischen Forstverwaltung , indem er

denSaaleckcn heraus die Fiedeln kreischten, die Geigen
sangen. , .

Früher war sie übermütig und wild gewesen. Sie
hatte getollt mit den Tollen und gelacht mit den Lachen¬
den. Auch in den ersten Jahren ihrer Ehe noch hatle
oftmals Glück und Frohsinn aus ihren Augen gestrahlt,
bis ibr langsam zum Bewusstsein kam, daß die Liebe
ihres Gatten ihr entglitt . Nicht, daß er weniger zu¬
vorkommend, weniger liebenswürdig zu ihr geworden
wäre ; aber die innige Gemeinschaft, die rechte Seelen-
harnionie war gestört.

Sie wußte Wohl weshalb . Weil sie ihm keinen
Erben schenkte, lveil die kleine Wiege die er von seinen
Eltern ererbte leer blieb. Sorgenvolle Tage und
Kummer , schwere Nächte hatte es ihr gebracht, als diese
Klippe das Glück der jungen Ehe zu zerschellen drohte.

Aber es war ja nichts dagegen zu tun . Ihr Haus¬
arzt schickte sie bald in dieses, bald in jenes Bad ; doch
ohne Erfolg . So kam cs, daß sie die Liebe ihres Gatien
entgleiten fühlte.

Ihre Eltern , zu denen sie bon ihrem Gute auf Be¬
such gekommen waren , wußten nichts von ihrem Kum¬
mer . Sie glaubten ihr Töchterchen wunschlos glücklich
an der Seite des stattlichen, schönen. Mannes . Und sie
sollten es auch nie anders wissen.

Druiii war sie init ihm gegangen zum Maskenbälle,
obschon sie wußte , daß sie dem närrischen Treiben
keinen Geschmack werde abgewinnen können. Nun saß
sic einsam da, die schöne Frau.

Hin und .'wieder versuchte.eine Maske , sie aus ihrem
Allein sein zii erlösen ; aber sie wehrte stets ab. Vor

nach der von Dr . Räß in Wiesbaden herausgegebenen
„Illustrierten Forstzejtiing Silva " folgendes ausführte:

„Daß wir vereinfachen müssen, ist allgemein aner¬
kannt und bereits beschlossen. Schon ist eine Reform¬
kommission zusammengetreten . Was sie uns dringen
wird , wissen wir nicht, von vornherein darf man nicht
allzuviel erwarten ; denn die Reformgedanken lassen sich
nicht plötzlich erzwingen : sie entstehen langsam infolge
von jahrelangem Nachdenken und Beobachten. Ersprieß¬
liches wird in Zukunft nur herauswachsen, wenn ivir
eine ständige Behörde bilden, ähnlich dem militärischer
Generalstab , welche, losgelöst von der oft niederdrücken¬
den und kleinlichen Berufsarbeit , sich vorwiegend der
Gedankenarbeit hingeben und den Reformgedanken
immer lebendig halten kann. Heutzutage weiß ein
Staatsberiü vom anderen so gut wie nichts. Ja , über
die Einrichtungen des eigenen Hauses herrscht vielfach
noch die größte Unkenntnis . Welcher Beamte kennt
z. B. den Geschäftsgang bei den Regierungen und
Ministerien ? Die Folge dieser gegenseitigen Abge¬
schlossenheit ist die, daß einesteils viel Toppelarbeit ge¬
leistet wird , und andernteils gute Einrichtungen eines
Berufes nicht zur Kenntnis des anderen gelangen.
Hierin müßte unbedingt Wandel geschaffen. werden
durch Bildung einer aus Vertretern aller staatlichen Be¬
rufe und auch aus Privatbeaniten . zusammengesetzten
ständigen Kommission, deren Mitglieder so vorgebildet
.find, daß sie nicht nur ihr eigenes Fach beherrschen, son¬
dern auch geistig kommunizierende Röhren von einem
Fach zum anderen bilden und so die Harmonie in der
gesamten Zivilverwaltung Herstellen und erhalten . Tie
Besetzung der Kommission würde so zu bilden sein, daß
ans jedem Beruf vielleicht zwei geeignete jüngere Kräfte
ausgewählt , diese kürzere oder längere Zeit in anderen
Fächern (bis zur Erlangung einer Übersicht) beschäftigt
und dann der Kommission zugeteilt würden . Eine
solche, vorwiegend geistig arbeitende Behörde , in welcher
alle Nerven der Zivilverwaltung zusainmenlaufen soll¬
ten, wird es nicht dazu kommen lassen, daß erst von
außen der Anstoß zu Reformen erfolgen muß ; sie wird
die Reformgedanken aus sich herausgebäreu und sie
rechtzeitig zur Durchführung bringen . Ohne einen
solchen ständigen Philosophenkongreß ist eine Ver¬
waltungsreform nur von kurzem Wert ; denn bei der
Proteusnatur unseres heutigen Wirtschaftslebens ver¬
altet das Reformwerk sehr bald und wir treten dann
für unabsehbare Zeit wieder in denselben Passions-
Zustand . in dem ivir uns heute befinden."
Das UetchiMrris runschen Krarrkerrknsse« imd

Apsthekern nach der Meichsverlrchernnys-
ordnirng.

Wir lesen in der „Betriebskrankenkassen-Korrespon-
denz", die in Essen vom Verband zur Wahrung der
Interessen der deutschen Betriebskrankenkassen heraus¬
gegeben wird:

„Bei den Krankenkassen herrscht großer Unwille über
die in dem Entwurf der Reichsversicherungsordnung
vorgesehene Regelung des. Verhältnisses zwischen Kran¬
kenkassen und Apothekern. Tie Krankenkassen sollen
aezwungen werden, etwaige Verträge mit einzelnen
Apothekern allen Apothekern des Bezirks mitzuteilen
und dann alle Apotheker zur Lieferung für Rechnung

den müden Blicken ihrer traurigen Augen wich aller
Übermut . .• .

Die Menge im Saale wurde immer lustiger . Tie
Geigen lachten und jauchzten, triumphierend schrillt-n
die Klänge der Blechmusik dazwischen. Konfetti wurde
durch die Luft geschleudert und bunte Papierstreisen
ringelten sich um die tanzenden Paare , um Lauben und
Tische. Einer fand auch seine» Weg zu der blassen,
ernsten/schönen Frau hinüber , die erschrocken bei der
Berührung zusammenzucktc.

Mit einer müden Bcwegeung wollte sie das Bänd¬
chen abstreifen : aber es hatte sich in ihr seidenes Gold-
Haar verwickelt.

„Gestatten , Gnädigste ", sagte, plötzlich eine Stimme,
welche ihr das Blut in die Schläfen trieb . „So eine
Überraschung."

Ein schwarzer Domino war zu ihr getreten und eine
feine schlanke Hand entfernte den bunten Papierstreifen
aus dem üppigen Haar . Wieder durchzuckte es die
schöne Frau.

„Herr v. Tornow ?" sagte sie überrascht und er¬
staunt . „Jst 's denn möglich?"

„Ja , er selbst und nicht sei,: Geist", kam es zurück.
„Aber weshalb denn so einsam und verlassen _ auf
weiter Flur . Wenn ich mir die wilde Margot vorstelle,
wie ich sie kannte -- "

„Tic ist nicht mehr . — Aber nun sagen oic mir itm
alles in her Welt , wie Sie hierher kommen?"

„Davon wissen Sie nichts? Vor einem halben Jahr
ist mein kinderloser Oheim in die Gefilde der Seligen
eingegangen und hat zu allseitiger Überraschung ,seinem

/
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der Kasse zuzulassen, wenn diese sich bereit erklären , zu
Denselben Bedingungen zu liefern . Tie Krankenkassen
Heden hervor , dass cs eine in: wirtschaftlichen Leben cin-
Ukl dastehende Zumutung sei, daß der Konsument durch
Gesetz gezwungen werden soll, die mit seinem Lieferan-
sen abgeschlossenenVerträge anderen Lieferanten mit-
zutcuen . Ties sei ein Eingriff in die Vertragsfreiheit
der liberalen Wirtschaftsordnung , wie er nicht Vor¬
kommen durfte . Es würde wohl kein Apotheker den
Krankenkassen günstige Bedingungen einräumen , wenn
die Konkurrenten ohne weiteres unter gleichen Bedin¬
gungen liefern könnten . Tie Krankenkassen betonen
ferner , daß der Verfasser der betreffenden Bestimmun¬
gen des Entwurfs über die tatsächlichen Verhältnisse
nicht genügend unterrichtet sein könnte, wenn er über¬
haupt annimmt , daß einzelne Apotheker den Kranken¬
kassen Vorzugsbedingungen gewähren . Die Apotheker
haben durch Syndikatsbildungen , in Schutz- und Trutz-,
in Rückversicherungsverträgen die Gewährung von Vor¬
zugsbedingungen durch hohe Konventionalstrafen aus¬
geschlossen. Tie Krankenkassen fordern daher mit Recht,
daß sie den Apothekern gegenüber, die ihre g e s e v-
lrche Monopolstellung  für den wesentlichen
Teil des Arzneibedarfs durch diese Koalitionen in unzu¬
lässiger Weise ausnützen, hinreichend gesichert und daß
ihnen im Gesetz Zusicherungen gemacht werden, insbe¬
sondere, daß die Apotheker die Handverkaufs-
artikel  den Krankenkassen nicht teuerer in Rechnung
itellen dürfen als dem Privatpublikuni , und daß ein an¬
gemessener Rabatt auf die Rezeptur gewährt wird . Diese
Forderungen der Kasse sind um so mehr berechtigt, als
durch die Aus d e h n u n g der Krankenversicherung auf
weitere 6—7 Millionen Personen durch die Reichs¬
versicher  u n g s o r d n ü it g den Apothekern ganz
außerordentliche Gewinne gegeben werden.'

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. Nr. « i.

Deutsches Deich.
^ * 2er Kanzler und die Alldeutschen. Wie die

tzDtsch. Tagesztg ." erfährt , ist das wiedergegebcne
schreiben des Reichskanzlers , in dein er eine gegen die
Amtstätigkeit des Staatssekretärs v. Schoen sich in
scharfen Ausdrücken ivendende Eingabe der Mühl-
hermer Ortsgruppe des A. T . V. als mibe r a n t -
Wörtlich  bezeichnet und entgegenzunehnien ablehnt,
noch nicht in die Hände der Hanptleitnng des Alldeut¬
schen Verbandes gelangt . Heute , Sonntag tritt der ge¬
schäftsführende Ausschuß in Berlin zu einer Sitzung zu¬sammen.

^ Der Einführung der Königlichen Polizei im ober-
schlesischen Industriebezirk ist die Regierung nach der
„Schief. Ztg ." nicht abgeneigt . Es besteht die Absicht,
zunächst nur für Zabrze , das mit der Gemeinde Zaborze
einen gemeinsamen Amtsbezirk von etwa 90 000 Seelen
bildet, die königliche Polizei einzuführen.

* Über bic weltsreuidc Rechtspflege vieler Gerichte
wird oft geklagt. Ein Fall solcher Art , wobei nur die
Beteiligten zu Schaden kamen, wird der „Düsseldorfer
Zeitung " geschrieben: Tie Gerresheimer Glashütte gibt
ihren Arbeitern seit dein vorigen Jahre eine freiwillige
Zuwendung in Höhe von 10 v. H. des verdienten Lohnes
in Gestalt eines Sparkassenbuches, das unter gewissen
Bedingungen den Arbeitern ausgehändigt wird . Die
wesentlichste Bedillgung ist, daß der Arbeiter auf alle
Fälle einmal das Sparkassenbuch bekonnnt, ganz gleich¬
gültig , ob er ans dem Gerresheimer Werk beschäftigt
bleibt oder nicht. Auch erhält der Arbeiter das Spar¬
kassenbuch, wenn er es nicht wegen Krankheit schon
früher erhalten , spätestens mit seinem 65. Lebensjahre;
bei seinem Tode erhalten es die Kinder resp. die Erben
ausgehändigt . Verschiedene Arbeiter hatten auf Heraus¬
gabe des Sparkassenbuches geklagt, das Gewerbegericht
jedoch, weil es sich mn eine freiwillige Zuwendung han¬
dele, auf die niemand einen rechtlichen Anspruch Habe,
die Klagei zurückgewiesen. Das Königliche Landgericht
als Berufungsinstanz , bei welchem nur Juristen Recht
sprechen, bezeichnet die als nachlveislich freiwillige Gabe
Von den Gerresheimer GlashütteiUvcrken gegebenen
Gelder als Lohn und zwingt damit genanntes Werk, die

Spargelder zurückzubezahlen. Die Folge dieser Ent¬
scheidung ist die, daß die Gerresheimer Glashüttenwerke
die Spareinrichtung mit dem 1. Februar aufgehoben
haben und den Arbeitern die ihnen hieraus zugute kom¬
menden Vorteile nunmehr entgehen .. Für die Gesamt¬
heit der Gerresheimer Arbeiter bedeutet das Urteil des
Landgerichts einen Verlust von jährlich ungefähr

•120 000 M.
* Sine falsche Meldung. Die von der „Stratzb . Post"

,w.?kFomgs unter Vorbehalt) verbreitete Meldung , wonach der
Pcswof von Stratzburg einem katholischen Pfarrer deshalb
s'lU ^ ^'Mversetzunk! zukommerr lies;, weil er bei einer vrotestan-
nschen Beerdigung Trostworte an die Hinterbliebenen richtete,
entspricht nach dem „Elf ." nicht den Tatsachen.

Ijwtr und Flotte.
^ Dunkelblaue und feldgraue Uniformen . Wie der

„schief . Ztg ." aus Berlin berichtet wird , sind die Be¬
stimmungen über das Tragen der dunkelblauen und der
feldgrauen (graugrünen ) Uniform nun ergangen . Es
ist . ungeordnet worden , daß nach Fertigstellung einer
Friedensgarnitur der neuen feldgrauen bezw. grau¬
grünen Uniform die Uniformen wie folgt zu tragen
sind: 1. Die dunkelblaue usw. Uniform ist zu tragen:
u) als Paradsanzug , b) beim Garnison -Wachtdienst,
e) beim Kirchgang, d) beim Gerichtsdienst , e ) beim
Ordonnanzdienst und f) als Ausgeh - und Gesellschafis-
anzug . 2. Tie feldgraue Uniform ist zu tragen : a ) im
Feide und b) bei allen Gefechtsübungen . Außerdem
haben die Vorgesetzten für alle anderen Gelegenheiten
zu bestimmen, welche Uniform zu tragen ist. Für Offi¬
ziere dürften noch nähere Bestimmungen ergehen, die
aber noch einige Zeit auf sich warten lassen werden,
da erneut Trageversuche mit den ueueu Abzeicheu un¬
geordnet sind. Da die Abzeichen unauffällig sein müssen,
so ist anzunehmen . daß an die Stelle von Gold und
Silber Seide treten wird,

Ausland.
Mstefi ' etch -PnkkMi'rr.

Deutsche Obstruktion im böhmischen Landtag.
Da die Vermittelungsvorschläge der Deutschen tschechl-

schcrseits abgelehnt wurden , begannen die Deutschen im
böhmischen Landtag mit der Obstruktion , indem sie eine
große Anzahl dringlicher Anträge einbrachten und hier¬
durch die Erledigung der Tagesordnung verhinderten.

JtMen.
Mehrere italienische Kriegsschiffe haben den Befehl er¬

halten , sich bereit zu halten , nach dem Orient aüzusahren.
Es handelt sich um die Krctafrage . Mau glaubt , daß dieser
Befehl nur der Vorläufer einer Truppenlandung  aus
Kreta sein wird.

Girglsttb.
Der Preis der englischen Arbeiterpartei.

In politischen und parlamentarischen Kreisen geht das
Gerücht, der Preis für die Mitwirkung der Arbeiterpartei
an der Schaffung des liberalen Kabinetts sei der Eintritt
des Arbeiterführers Macdonald  in das Kabinett.
Macdonald soll im Kabinett einen wichtigen Posten er¬
halten . Er ist ein bekannter Kritiker und ein sehr beliebter
Schriftsteller.

Der Aufruf der deutschen Professoren für Finnland.
Der allrussische Nationalklub spricht in der „Nowoje

Wremja " seinen tiefe» Unwillen aus über den Aufruf der
deutsche» Professoren , betreffend Finnland , in dem grobe
Fehler bezüglich der Rechtslage Finnlands enthalten seien.
Ein Staat wie Rußland , mit seiner tausendjährigen Ver¬
gangenheit , bedürfe nicht der Weisungen Fremder , von
welchen Prinzipien er sich leiten lassen solle. — Dieser
Widerspruch aus Rußland , der wie schon in der Aberw-
Ausgabe mitgeteilt , natürlich nicht vereinzelt bleibt , war
ja vorauszusehen . Wir hatten denn auch, da wir für Finn¬
lands Freiheit doch nicht — so leid uns die Vergewaltigung
auch tun mag —, die Knochen unserer Grenadiere risklcrc -.-
können, die Kundgebung der betreffenden deutschen Pro¬
fessoren gleich als politisch unklug und schädlich bezeichnet.

Nr . Kl
Tüvkek . . . .t>ic

Die kürzlich entdeckten Unterschleife im Minis, « streut  wr
des Wakufs (Verwaltung der Moscheen und frours Mötzlich auf
Stiftungen ) übersteigen 6 Millionen Pfund . Zaülreicke i sack sich fei
Witwen und Waisen angelegte Fonds sind verschrvnn » «mtz' im G,

Die Krctasrage . -«richten: a
Den Konstantinopcler Blättern zufolge nahm

Ministerrat von den beruhigenden Antworten 0 „ f , rf F^ rra-
letzten Schritte der Pforte in der Kretasragc Kenntnis a
nach die Schutzmächte entschlossen sind, Kreta wir wer
besetzen, falls die Kreter Deputierte nach Athen entsend : S § eiS

Kanada . deshalb doc
Warum also das Geschrei über die „deutsche Erfahr » , üc bleiben.

Bei der zweiten Lesung der Marincbill im katmdikck ^ 5"
Parlament in Ottawa wurde der Bau einer Flotte von ?
Schisfen verlangt , die in fünf Jahren fertiggestellt sei, » f - J* - ,̂ n.
Die Debatte erstreckte sich natürlich auch auf die Beriet, «, ,3mi3 in  r* 1
gen zwischen England und Deutschland . Dabei erklärte ' t *aUtc
Premierminister Sir Wilfried Laurier : „Gefahr ift 96  , r ,
fiir England vorhanden . Im Jahre 1912 wird “'4 if r
britannien eine Flotte von 2 Millionen Tonnen m 2 * o.Ü;aZ!
Deutschland eine solche von nur 890 000 Tonne » « , t k
halt  besitzen. Beide Reiche sind geschichtlich Freunde L
die wachsende Macht der Demokratie wird einem <7-, .^ : ^
Vorbeugen !" »lrlcS sichen, die

Ans Stadt und Land.
Miesbrrdsner Nachrichten.

Wiesbaden. 6. FeSrnar.
Die Woche.

Schon wieder einer ! sagte man, als die Geschickt« de»
R en d a n t e n F l i ck von der Frankfurter Filiale den
wiltschaftlichcn Zentraldarlelmskasse bekannt wurde
ift durchgebrannt , er hat 150 000  M . in Sicherheit
womit sich's schon anständig leben läßt , wenn man 'nickt ei>
wischt und zur Herausgabe der Summe gezwungen werde»
kann, und wenn man überhaupt imstande ist, anständig
leben . Daß Flick das kann, wird von Leuten , die }L
kennen, sehr bezweifelt . Der Fall erregte natürlich J *,
nur in Frankfurt , sondern überall Aussehen, da es sie» om
um ein Institut handelt , das überall seine Organe Hai
infolgedessen weithin bekannt ist. Gegen die genösse,,
lichen Kassen wird der Fall Flick natürlich nicht ausae, , .-
werden dürfen , denn so was passiert auch anderen ZZ
instituten ; spitzbübische Beamte sind keine Spezies ber rZ
nossenschaftsbanken, wie letzthin erst ein weit schn,,
liegender Fall — wenn man die Höhe der unterschlag «
Summe in Betracht zieht — gezeigt hat , der sich
in Frairkfurt zutrug . Und einen weiteren Beleg 1-' ! . " .
dieser Tage wieder ein junger Wiesbadener Bankbe « »̂ " .
der sich draußen im Wald eine Kugel in den Leib jacrtr -
sich der drohenden Strafverfolgung wegen Untcrsckla ^. n
von einigen tausend Mark zu entziehen . Allecdin -rs ,
aller Ähnlichkeit, welche diese verschiedenen Affären ' -
weisen —, etwas gibt dem Fall Flick doch ein andere - rÜT
sicht und ist für die Beurteilung dieser Affäre nicht
bedeutungsiös . Flick war nichts weniger als eine • J
wcmdSfrete Person , als ihn daS genossenschaftliche
iitflftut aufnahm und nach und nach in eine Vertrau ^
stelle aufrücken ließ , die er, wie ja auch der schließlich- <v^ c
gezeigt hat , keineswegs verdiente . In Wiesbaden tocirs  ,
Defraudant nicht unbekannt , er war hier Volksschun >r, '
und leider keine Zierde dieses achtungswerten Stauw ! -'
Die Lehrer atmeten auf , als sie ihn vor so und so jjt cr
reu glücklich loswurden . Etwas plötzlich soll das
sein, als eine schmutzige Geschichte das so wie ,0  fiP 11
volle Maß des Sünders zum überlaufen brachte , llnh
ser Mann wurde Kassierer eines großen Geldinstituts , ZZ
Mitglieder der Zentraldarlehnskasse dürfen an die ei„.. "
die Flick seinerzeit anstellten und ihn bis zum Rendas " '
aufrücken ließen , die Frage richten, ob sie nie etwas
gehört haben , daß es Stellen gibt , bei denen man sick an
Leuie erkundigen kann, die man in Vertrauensposten Z,-
bringen will ? Oder sollten wirklich, wie behauptet^
durch die Fürsprache einiger Geistlichen die berechtigte, ^ « ^
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ungeratenen Neffen das Majorat von und zu Tornow
hinterlassen ."

„Ta gratuliere ich herzlich. Herr . . ",  Herr Leut¬
nant hätte sie beinahe gesagt.

„Sagen Sie ruhig , Herr Majoratsherr ", lachte von
Tornow gemütlich auf . „Gestatten Sie ", er ließ sich am
Tische nieder und befahl eine Flasche Sekt.

„Und nun zu meiner Odyssee. Mir ging 's drüben
überm großen Teich sehr eklig. Habe verschiedene Be¬
schäftigungeil gemimt , die liichts weniger als passend
für meines Vaters Sohn waren : aber das Messer saß
mir an der Kehle. Verteubeltes Gefühl . — Prosit,
meine Gnädigste !" Tie Gläser klangen hell ancin-
anöer . „Da kam mir denn die Nachricht von meiner
Erbschaft wie ein himmlischer Traum . SchiennM
schwamm ich wieder nach hiew zahlte meiueir zahl¬
reichen Manichäern . von dem ins Haus geflogenen
Mammon und da bin ich. — —• Wo ist denn Ihr Herr
Gemahl ?"

„Mitten im tollen Reigen ", antwortete Frau Mar¬
got. „Ich fühlte mich nicht recht wohl."

„Aber nun sind Sie doch hoffentlich lvieder bei
Lanile. Dürfen hier niefit als Mauerblümchen sitzen.
I wo, das geht doch nicht. — Darf ich bitten ?"
_ Der Ex-Lentnant erhob sich und bot ihr deir Arm.
Die aber wehrte ab.

„Danke lvahrhastig . Aber bleiben wir lieber ein
bißcheir sitzen lind plauschen voil der schönen B-ck

. „Schöne Vergangenheit ? Sie sagen das so elegisch!
Tie Gegewvart tri doch immer viel schöner und erst die
Zukunft . Ein Prosit auf die Zukunft !"

Sie stießen an und tranken und kamen in ein ange-
ccgtes Geplauder . Von Frau Margots Gcsichtchen hob
sich langsam dev Schleier der Schwermut . Ihre Augen
begannen zu leuchten und ,ut blitzen. . wie zrrr Zeit der

ersten Bälle , tute damals , als v. Tornow sie limwarb.
Sein Abschied schnldenhalber, hatte sie schwer getroffen:
aber die Jahre waren darüber hingerauscht. Der
schmucke Leutnant war schier vergessen worden.

Aber jetzt saß er wieder neben ihr und seine Nähe
wirkte förmlich berauschend auf sie. Nun kam ihr der
närrische Trubel nicht mehr so wahnwitzig vor. ivie noch
vor einer Stunde . Sie bekam Lllst, sich auch hineinzu-
sturzen in den lachenden, tanzenden Kreis . Als von
Tornow sie wieder missorderte, lehnte sie nicht mehr
ab. sondern legte ihren Arm auf seinen. Tailll walztell
sie heiter über das Parkett dahin.

Als ihr Gatte ihr begegnete blitzten seine lustigen
Augen sie zustinlmend au . „So ist's recht!" rief er ihr
zu. „Heute ist Fasching!"

Frau Margot wußte nicht wie ihr war . Das Auf¬
tauche» des Iugendgeliebten hatte sie l'.cuaufleben ge¬
macht, ließ sie all die Sorge und den Kummer , unter
dem sie so litt , vergessen. Sein frohes Lachen, seine
munteren Scherze taten ihr wohl.

Punkt 12 Uhr schmetterte ein Trompetensignal durch
den Saal . Das Zeichen zur Demaskierung . Nun ftog
auch des schwarzen Dominos Larve und Heinz von
Tornows frisches Gesicht lachte Frau Margot entgegeir.
Ein tiefer zwingender Blick voll flammender Sehnsucht
und heißem Begehren schlug ihr entgegen.

Noch einer sah diesen heißen Blick. Fratl Margots
Gatte . Voll Neugier hatte er des Augenblicks geharrt,
da die Maske von dem Gesicht des schwarzen Dominos
fallen würde . Er mußte doch wissen, wem es gelungen
War, seine melancholischeMargot in den Trubel hinein-
zulocken. Das Erkennen des früheren flotten Leutnants
gab ihm einen Stich ins Herz. Er wußte von Margots
Liebe zu Tornow . Und in ihm stieg ein Gefühl der
Eifersucht auf.

Sollte dem Fremden gelingen , was ihm dem
nicht gelang : Margot auszuheitern ? Schwer n „r. - ■ “ ' r _ r( u  egihm in seine Gedanken, wie er in den letzten rw
ictit Weib vernachlässigte, wie er in Groll ob der Kin>
losigkeit sich langsam von ihr abgewandt , sich im. ver¬
fremdet hatte . - Cilt’

Er liebte sie ja noch ebenso heiß und wahr , wi - > ,
wals als er die reizende Braut zum Ware führte ^ tvTrohfr » firt ryr \rf\  nlrn 1ri .> -rvtvtm rT' t « v» nr »p- * VJTliebte sie noch ebenso innig . Die erwachende Eiferst , »I
war es, die ihm die Augen öffnete. Er mußte zu , ,
Sein Lachen mußte sie fröhlich machen, nicht jenes vS°
Fremden . Sein mußte sie bleiben. Ganz fein.

Die Blumenkönigin an seiner Seite stehen
zwängte er sich zu dem Paare hin . “■

„Äh. Herr von Tornow . Sehr erfreut ! — Entsck , r
digen Sie , daß ich Ihnen meine Gattin entführe
Komm' Margot !" Er schob ihr seinen Arm unter
schritt mit ihr dem Saalausgange zu.

Sie suhlte , was er empfand und eine heiße (5U
freude stieg in ihr auf . Also liebte er sie noch
gebend schmiegte sie sich an ihn . Ihre Hand suchte m
seine, und drückte sie warm . Sie verstanden ctuans " cohne sich ausmivrechen . Sie batten ücb v«„^,oer.ohne sich auszusprechen. Sic hatten sich wiedo ^ 'sunden ! '- '-ue-

Ans Kunst und Leben.
* Die Verjüngung der Stimme . In der französier,

Akademie der Wissenschaften hat M. d'Ärsonval eine
außerordentlich inteieffanter Photographien vorgelegt
Au sieh cu erregende Beweise bilden für den Erfolg 'ci »
neuen Methode der Stimmbehandlung , die Dt.  Kenia , .
überraschenden Ergebnissen zuerst angewandt hat.
Grund seiner Studien ist der Gelehrte zu der Behaupt ., '
gekommen, daß die Seltenheit der Tcnorstimmcu und ^
Empfindlichkeit der Sopranstimmen zum größten Teil ^
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MKfen, die Las sittliche Manko des Bewerbers hervsrrief.
nist ertt zerstreut worden sein? Daß die Geistlichen, denen sich der
frorns Mötzlich aus die Gasse gesetzte Sünder jarmnernd zu Füßen
e-erct>? varf, sich seiner annahmen, ist ihnen gewiß nicht übel ZU neh-
)wunz «e», im Gegenteil, ihre Aufgabe ist es, arme Sünder auf-

zurichten; aber die Aufgabe solcher Institute , die mit dem
StR> anderer Leute arbeiten und deren Fundament durch

lhm ! Vertrauen der Mitglieder gebildet wird —, die Aufgabe
aus i -« artiger Institute ist es , nicht Gunst und Fürsprache ent¬

eis , 21;ch «den zu lassen, wenn es sich um die Besetzung einer Ver-
leder rrauensstellung handelt, sondern die Vertrauenswürdigkeit
Ntfend^der Betvsrbsr mit kühler Objektivität zu prüfen. Es braucht

deshalb doch keiner eines  Fehltritts wegen am Weg liegen
in bleiben. Hier ist, trotz aller Ähnlichkeit, ein fundamen¬tal ,r"'

Uar.

Nr. Kl . Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt.

taler Unterschied zwischen der Affäre Flick und den übrigen
badisch Lefraudationssällerl.
. von - In per Regel ist es so, daß die Defraudanten erst lercht-
"r soll« .» tig in den Tag hineinleben und dann sich an den ihnen
leziehui r«wettrau1en Geldem vergreifen. Der Defraudant Will-
lärte s; Hardt war ein wahnsinniger Verschwender, der Defraudant
->t kc:> r ., der vor einigen Tagen durch seinen Selbstmordversuch
1 Er : !rst die öffentliche Aufmerksamkeit auf sich lenkte, hat sich
vtt ui> n»z Leichtsinn unglücklich gemacht, und der durchgebrannte
r e n gr Umbaut Flick war ebenfalls keiner von denen, die sich durch
rde , vrJ Solidität auszeichnen. Werfen wir einen Blick auf die Ur--
t 5i riech-'rchm, die den Kt von der geraden Bahn ablenkten. Seine

Ährer gaben ihm das beste Zeugnis , er war nach der über-
««stimmenden Meinung seiner Bekannten ein anständiger
pnrger Mensch, der das Vertrauen verdiente, das man ihm
'..Naegenbrachtc. „Bis er in schlechte Gesellschaft geriet",
uzt ein Bericht. Ein an den Klippen der Großstadt Gc-
t 'airdeter also! Es gibt deren unendlich viele, und wenn

et ist. junge und altere unreife Menschen aus«was geeignet ist, junge
ihrer Bahn zu werfen, so ist es das leidige Nacht-
ichw ä r m e n in gewissen Lokalen, das gerade in
kn Kreisen der bester gestellten Leute zu der

chte de« tüllose steri Unsitte geworden ist. . Selbstredend: wer
er lanl» Nacht oder den größten Teil der Nacht zum

FlÄ Erze macht, der tut das nicht, um sich zu langweilen. Zeit-
rebracht »«treibe aber, wie sie Großstadt-Nachtschwärmerlieben,
nicht cf '-~Ten sich kaum mit dem Gehalt eines normal bezahlten
werde» Lagestelltcn und Beamten bestreiten,

ndig sii Die „Ereignisse" der Woche sind damit nicht erschöpft.
>ic itiii 5iel geredet wurde auch von dein Bauunternehmer,
ch nicl» r»r einer von den vielen ist, die sich über ihre Kräfte hinaus
sich pick « Spekulaliouen eingelassen haben, und denen nunmehr das
lat , uns Erster an der Kehle steht. Es scheint jedoch Aussicht vor-
elischest, »mden zu sein, daß sich die Sache ohne die Eröffnung eines

Konkursverfahrenserledigen läßt . Dann das Unglück in
>r Saalgasse, wo wieder einmal die soziale ungünstige
Lrge einer Mutter den Tod eines Kindes  verursacht
iit . Denn wenn vielleicht auch unvorstchtlgerweise Feuer-
zeug im Bereich des verbraintten Kindes liegen blieb, wie
e; den Anschein hat, so ist zuletzt doch die Ursache des Uw
Kicks in der Tatsache zu suchen, daß die Mutter sich der
Pflege ihres Kindes nicht in dem Maße annehmen konnte,
die es im Interesse der Sicherheit und der Erziehung der
Kleinen wünschenswert ist. Glimpflicher lief ein andc-
t >r „F all"  ab ; ein kleiner Bursche, zwischen3 und
4 Jahre alt, stürzte aus dem Fenster des Dachgeschosses
wies dreistöckigen Hauses auf die Straße . Ein grausiger
Snirz, und doch ist dem Kleinen so gut wie nichts passiert.
Zurzeit, wenige Tage nach dem Unglück, ist er so munter,

sei es die ungefährlichste, harmloseste Sache gewesen,
m.i etwa der Sturz von einem Schaukelpferd oder von einer
dreistufigen Treppe. Hier hat sich der „Schutzengel des
Smdes" bewährt, der leider Gottes in der Regel im Stiche
lest, wein: es sich um explodierende Petroleumkalmen,
Spiritusbrenner, umgeworfene Lauchen und in kleine Hände
geratene Streichhölzchen handelt. -n-
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_Personal -Nachrichten. Regierungssupernumerar Jacob  i,
kommissarischer Kreissekretär bei dem Königl. Landratsamt zu
DOmburg, ist zum Kreissekretär ernannt worden.

— Die Kurtaxe. Die einzelnen Bestimmungen der Ver¬
ordnung über die Kurtaxe, die jetzt von der Regierung ge¬
nehmigt worden ist, sind unseren Lesern aus den Veröffcnt-
aLungen des „Wiesbadener Tagblatts " im Dezember be¬
kennt. Sie haben gegen den letzten Entwurf nur insofern
eine Änderung  erfahren , als ergänzend bestimmt wor¬
den ist, daß die Vermieter von Wohnungen und Zimmern
an Kurfremde dies bis un: 6 Uhr abends des nächsten Tages

die Nachlässigkeit zurückzuführen sind, mit der Erkältungen
Mw Katarrhe behandelt werden. Im gesimden Zustand
biemi die Schleimhäute der Rase, des Mundes, des Kehl¬
kopfs und des Schlnndkopfcs den unzähligen Mikroben, die
durch die Atmung eingeführt werden, den wirksamsten Wider¬
stand. Aber mit der geringsten Entzündung des Halses
oder der Nase verändern sich die Verhältnisse, und je oster
diese katarrhalischen Entzündungen cintreten, je mehr vcr-
ändett sich der ganze Ban der Gewebe. In dem gleichen
Maße, als die Empfindlichkeit gegen Mikroben wächst, ver¬
mindern sich die Vibrationen der Stimmbänder und beein¬
trächtigen die Stärke oder Reinheit des Tons . Das Ergeb¬
nis ist, daß unsere Stimme vor der Zeit altert ; nach Dt.
Contas Forschungen ist die menschliche Stimme in dcm Pro¬
zeß des Alterns allen übrigen Körperorganen durchschnittlich
um zehn Jahre voraus . Zu gleicher Zeit beobachtet man
bei vielen Menschen, die oft von Schnupfen hcimgesucht
weiden und dies Übel nie sorgfältig und gründlich bekämpft
habm, eine auffällige Schwächung des Geschmackssinns.
Das neue Verfahren des Gelehrten geht von dem Stand-
puntt aus , daß jede Stimmbehaudlung in erster Linie dar¬
auf hinaus laufen muß, die Schleimhäute der Nase und der
Kehle zu einem gesunden Normalzustand zurückzubringen.
Dr. Coraa hat bei der Bekämpfung von Stimmkrankheiten
jeden Eingriff an den Stimmbändern streng vermieden und
sich darauf beschränkt, die Schleimhäute zu behandeln: das
Ergebnis war überraschend günstig, in vielen Fällen schwan¬
den sogar Stimmbandknoten in kurzer Zeit. Zu gleicher Zeit
wäcknt mit der Genesung der Schleimhäute die Widerstands-
kras: gegen katarrhalische Infektion ; ein besonderes Imps-
Verfahren vermag die ,Sicherheit bis nahe an die Grenze
völliger Immunität gegen Katarrhe und Schnupfen zu
steigern. Die vorgelegten Photographien , die den Verlauf
der Sttmmvibration genau wiedergeben, vermitteln ein
verblüffendes Bild der erzielten Erfolge. Während auf
tWsn der Diagramme, auf dem die Vibrationen .vor der

dem Kurtaxbureau mitzuteilen haben. Wenn diese An¬
meldung unterbleibt, werden die Vermieter haftbar gernacht
für den rnöglichen Ausfall ar: Kurtaxe und außerdem soll
strafrechtlich  gegen sie vorgegangen werden. Obwohl
nach der Genehmigung der Kmtaxordnung durch die Regic-
rmrg eine Änderung der Bestimnumgerr inr einzelnen nicht
mehr möglich ist, wird sich in der Praxis doch ergeben, daß
der letzte Passus gar kernen Zweck hat ; selbst in Krrrver-
waltungskrcisen stößt er auf die schwerster: Bedenken, wen
es gar keine gesetzliche Handhabe gibt, Vermieter, die sich
der Anmeldepflicht zu Zwecken der KurtaxerheSung ent¬
ziehen, strafrechtlich zu verfolgen. Aus diesem Grunde wäre
jene Bestimmung nach der Auffassung unterrichteter Per¬
sonen am besten uirterbliebon, und es ist rncht begreiflich,
daß keiner der in den städtischen Körperschaftensitzenden
Juristen aus den Mangel jeglicher rechtlichen Grundlage für
jenen Passus ausmerksaru gemacht hat. Jetzt ist auch die
G e s chü f t s o r d n it n g für die Erhebung der Kurtaxe
fertiggestellt und im allgemeinen beraten worden; obwohl
sich gegen den ursprünglichen Eittwurs manche Änderungen
ergeben haben, hat sic doch den Eharäkter großer Klarheit,
Einfachheit und Übersichtlichkeit beibehalten, wie er ihr von
Beginn an durch den Kurdirektor verliehen Worden ist, der
mit der Ausarbeitung beauftragt worden war . Grundlage
für die Erhebung der Kurtaxe sind die Meldungeii der Ver¬
mieter, die auf einheitlichen, bestimmten Formularen zu er¬
folgen haben, welche den Wohnungsgebcrrl von der Kur¬
verwaltung wahrscheinlich kostenlos zur Verfügung gestellt
werden, wenn direkte Anmeldungen beim Kurtaxbureau ein¬
geführt werden sollten Mid die Anmeldung nicht über das
zuständige Polizeitzureau m Verdinduug uni ErMTung der
bisherigen polizeilichen Meldepflicht erfolgen würde. Dar¬
über sind Entscheidungen noch nicht getroffen. Für die Er¬
hebung und Beitreibung der Kurtaxe und die Kontrolle
werden Beamte der Mziseverwaktung herangezogcn wer¬
den, die zum April durch die Einschränkungdes Akzifcbe-
rriebs frei werden, während die Bureauarbciten durch Be¬
amte der Kurverwaltung erledigt werden.

— Staatliche Pensionsvcrsichernngder Privatangcstell-
tcu. Da man irach den Erklärungen des neuen Staats¬
sekretärs im Reichsamt des Innern vom 17. Januar im
Reichstag in den Kreisen der Pttvatangestellten und Haud-
lungsgehilfen allen Grund hatte, anzunehmen, daß die Fort¬
führung der sozialen Gesetzgebung und insbesondere dre
Schaffung der schon jahrelang in Aussicht genommenen
Pensionsversicherungnicht mehr im Sinne der kaiserlichen
Botschaft und ariderer Ausführungen von hoher und höch¬
ste: Stelle geschehen würde, hatte die hiesige Ortsgruppe
des „Deutschnationalen Handlungsgehtlsenverbands" die
darüber sehr emvötten Privatbeamten aus Donnerstagabend
zu einer öffentlichen Versammlung  in das
„Katholische Gcsellenhaus" cinberufcn. über den Gegen¬
stand bezw. seine Entstehungsgeschichte erstattete Herr Paul
E l b'c r d i n g aus Hamburg Bericht. Er führte Pus , wie
auf Anregung seines Verbands eine von 24.  Verbänden be¬
suchte Versammlung im Jahre 1803 in Berlin den Haupt-
ausschuß für Pensionsvcrsicherimgbildete, diezer Erhebun¬
gen anstelltc und die Regierung dann zwei Denkschriften
über die geplan-ie Versicherung verfaßte, deren erste 19 Pro-
zent des Gehalts, die zweite nur noch 8 Prozent verlangte.
Durch .Kaiserworte, Thronreden, durch den „Reichsanzerger,
durch Erklärungen der Grafen Posadowsky rrnd v. Beth-
mann-Hollweg als Staatssekretäre im Reichsamt des
Innern wurden dann die Privatbeamten in den Glauben
versetzt, daß die sehnlichst erwartete Pensionsversichernng
in Kürze verwirklicht würde, bis nach dein neuerlichen
Mimsterwechsel der neue Staatssekretär im Reichstag eine
Erklärung abgab, die etwa das Gegenteil von dem be-
siaie , was man bisher gehört hatte. Der Redner führte
dies aus Einflüsse aus den Kreisen der Rheinischen Groß¬
industrie zurück, die von sozialer Gesetzgebung nichts wissen
welle. In seinem Schlußwort forderte er dazu auf, diesen
Einflüssen eine machtvolle Organisation entgegenzustellen.
Die an den Reichstag und an den Bundesrat gerichteten
Entschließungen wurden einstimmig angenommen, rind die
Versammlung ging ruhig auseinander. Am Saalausgang
li-ß die aus 12 Aritgliedern bestehende hiesige Ortsgruppe
des sozialdemokratischen Handlungsgehilsewverbands Flug-
schri.iten verteilen, in denen für den Ausbau der Invaliden¬
versicherung mr Stelle der Pensionssonderkasse für die

• Privatangestellten eingetreten wird.

Behandlung ausgezeichnet sind, die Tonbildung die größte
Unregelmäßigkeitzeigte — die Klangstärke eines jeden aus-
gchaltenen Tones zeigt wechsclvolle große Schwankungen—,
sicht man auf dem zweiten Diagramm^ daß die Stimm-
vibratiou , nach der Behandlung registriert, ruhige gleich¬
mäßige Linien, die zeigen, daß bei ungleich geringerer An¬
spannung der Stimmbänder eine mühelose Tonbildung cin-
getreten ist, die sowohl in der Tragweite des Tones als in
der Fähigkeit, höhe Töne zu halten, die Aufzeichnungen des
ersten Diagramms weit hinter sich läßt . Alle k̂rampfhaften
Schwankungen innerhalb des Tones und alle Unregelmäßig¬
keiten sind verschwunden, und auf den Photographien läßt
sich verfolgen, wie die Stimme nun natürlich und mühelos
sich harmonisch entfaltet.

* Nach einmal Wwitecler ! Die Pariser Theaterwclt
und das Publikum ist über die Verschiebung der „Chmu-
tcclcr"-Premiers sehr verstimmt. Die Aussicht auf einen
großen Erfolg schrnrnpft immer mehr zusammen. Ossenbar
schadet es dem noch nicht aufgesühtten Stück sehr, daß heute
die Handlung der Tierkomödie ein öffentliches Geheimnis
ist und einige Blätter sogar Anlaß genommen haben, über
den ästhetischen Wert des dramatischen Versuches ausführ¬
lich zu sprechen. Man lritisiert das Stück im voraus , und
zwar nicht im günstigen Sinne . Mit dem dritten Akt ist
man ganz unzufrieden. Die Darstellung des Dranras findet
inan ganz unzulänglich. „Man verrät mein Werk, wenn
man so ungünstige Kritik übt," schreibt Stostand an Gurtry
und an Galipaux. Mit Guiiry steht er persönlich sehr schlecht.
Die Differenzen sind so groß geworden, daß sich Guitry ge¬
weigert hat, bei den Proben das Federklcid des Hahns an-
zulegen. Was die Umänderungen im dritten Mt betrifft,
so ist Rostand zur Überzeugung gelangt, daß die drei aus-
gesporlnenen Szenen nicht zur Bühnenwirksamkeit beitragen
und ernrüdend wirken. Nach all dem ist es die Vennutung
eingeweihter Theaterleute, daß eine neuerliche Verschiebung
eiKtritt. Man spricht allerdings davon, daß der Direktor
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— Das Kttippelhei'.n. Die zwischen den interessierten

Vereinen und Personen geführten Verhandlungen berech¬
tigen zu der Hossnung, daß diese wichtige 'Streitfrage in
einem alle Beteiligten befriedigenden Sinne gelöst werde»
Wird. Es unterliegt heute schon keinem Zweifel mehr, daß
das Krüppelheim auf dem ursprimglich vorgesehen« : Bau¬
platz an der Rosselsttaße, der dem „Verein zur Errichtmrg
eines Krüppelheims" von Frau König geschenkt worden
ist, nicht erbaut werden tvird. Die Unterhandlungen wegen
Anstauschs des Geländes und Beschaffung eines anderen
Bauplatzes nähern sich trotz aller Schwierigkeiten, die sich
ergeben hatten, doch einem guten Ende. Es war unter an¬
derem auch ein Bauplatz im Goldstcintal hinter Somven-
berg vorgeschlagen worden, der auf Sonnenberger Gemar¬
kung gelegen war. Die Bürgermeisterei Sonnenberg wollte
in bezug auf Wasser- und Lichtanschluß dem Verein sehr
entgegenkommen, doch lehnte dieser den Platz mit Rücksicht
aus die sehr ungünstige und entfernte Lage ab. Auch mit
einem Bauplatz neben dem Reltungshaus konnte man sich
nicht befreunden, weil der Vorstand großen Wert darauf
legt, einen gro'ßcn schattigen Garten oder ein Stückchen
Wald bei der Anstalt zu haben. Daraufhin wurde ein Platz
an  der Gabelung der Straßen nach dem Eigenheim, Bahn¬
holz und Försterhaus an der Jdsteiner Straße in Vorschlag
gebracht. Das fragliche Gelände ist Eigentum des Land¬
wirtschaftlichen Bezirksvereins, der bereit ist, seinen dortigen
großen Besitz gegen das Dautcrrain an der Rosselstraße
auszutauschen. Der letzte Vorschlag ist allseitig mit Bei¬
fall begrüßt worden; er wahrt sowohl die Interessen des
„Vereins zur Errichtung eines Krüppelheims", der tn
schöner Lage unmittelbar am Wald iind leicht erreichbar ein
sehr großes Terrain für seine Zwecke erhält, als auch die
d-r Bewohner des fraglichen Landhausviertels und des
„Altstadtvereins", die diese zwar sehr notwendige, alnr doch
mit mancherlei Mißständen verbundene Anstalt nicht mehr
in engster Nachbarschaft haben würden. Aller Vomussicht
nach ivird es auf der Grundlage des letzten Vorschlags zu
einer Einigung kommen, besonders dann, wenn der Magi¬
strat dcm Verein das unwiderrufliche Zugeständnis macht,
das angrenzende kleine Waldstückcherr einzufricdigen und
cs ohne irgendwelche, das Grundstück becinträchtigende Ände¬
rungen zu Zwecken der Anstalt zu verwenden.

— Krüppelsürsorge. Der „Verein für 5krLpPelfürsorge«
wird nächsten Dienstag, den 17. Februar , nachmittags 4 Uhr,
Mozartstraße 8 sein Kinderheim  feierlich eröffnen.

— Das städtische Leihhaus vereinnahmte im Berichts¬
jahr 1908 37 301 M. 42 Pf . und verausgabte 24 474 M.
90 Pf . 26 238 Pfänder wurden mit 399 A4 M. beliehen.
Ausgelöste und versteigerte Pfänder : 24191 Stück mit
360521 M. Darlehen.

— Die Probefahrt auf der Wicsbaden-Bicrstadtek
Linie, welche gestern nachmittag unter lebhafter Teilnahme
d s Publilums , das namentlich die Kreuzung Friedrichstraße-
WilhelmstraßL besetzt hielt, stattfand, verlief in der zufrieden-
stellendsten Weise. Als Vertreter der Stadt waren zugegen
Stadtbauinspektor Berlitt vom städtischen Maschinenbauamt
und Stadtbauinspektor Schenermann vom Stadtbauamt , als
Vertreter der „Süddeutschen Eisenbahn-Gesellschaft" Direk¬
tor Klisserath von hier und Oberingenieur Frentz aus
Darmstadt, als Vertreter der Polizcidirektion Polizeikom--
niissar Schaffer vom 1. Revier. Außerdem nahmen teil an
der Fahrt eine Anzahl Obermonteure und Monteure der
„Süddeutschen". Der Wagen fuhr zu Berg mit 17 bis 18
Kilometer Geschwindigkeit, bei der Talfahrt mit 10 Kilo¬
meter Geschwindigkeit. Die Magnet-Schienenbremfe hat
trotz des feuchten Wetters sehr gut gearbeitet. — In den
nächsten Tagen wird die Presse  zu einer besonderen
Fahrt eingeladen werden.

— Ein neuer Titel ist bei den preußisch-hessischen Eisen¬
bahnen eingeführt worden. Die Verwaltung hat beschlossen,
tüchtige Ladcmetster in eine Assistentenstelleeinrücken zu
lassen und mit der Amtsbezeichnung„Oberlademeister" als
Büchermeistcr aus größeren Güterabfertigungen zu ver¬
wenden.

— Unberechtigte Sammlung. Die Häuser der Stadt
wirchzieht in diesen Tagen ein Mann, der eine Sammelliste
zugunsten einer Anstalt einer ländlichen Gemeinde des Be¬
zirks vorlegt. Die in Buchforni gekleidete Liste enthält zwar
int Vordruck einen Hinweis daraus, daß ihr Inhaber nur
zum Verkauf voll Bildern und Schriften berechtigt sei; dre-

des Theaters die Bestimmungen des mit Rostand abge¬
schlossenen Vettragcs nicht durchbrechen will und darauf zu
bestehen entschlossen ist.

Theater und Literatur.
Paul S ei dl e r, Schüler des Münchener Gesangmeisters

Jacques Stückgold, der hier zur Probe sang, wurde auf
fünf Jahre mit einer Gage von 15000 M., steigend bis
18 060M., für das hiesige Hoftheater verpflichtet.

Der Christianer Zeitung „Morgenblad«  wird mit-
geteilt, daß soeben als erstes  Drama Ibsens der
„Volksfeind " ins Japanische  übersetzt worden ist.

Rach einer Petersburger  Meldung des „New
Pork Herald" ist die Gattin Tolstois  dort eingetroffen,
um von neuem die Erlaubnis zu einer Gesamtausgabe der
Werke des Dichters nachzusuchen.

Bildende Kunst und Aiuiii.
Das Laudes - Gewerbemuseum in Stutt-

gart  veranstaltet vom 13. November bis zum 11. Dezember
die erste große Ausstellung alter und neuer G l a s -
perlen arbeiten (Stickereien , Strickereien, Ein- und
Auflagen aller Art). -

Wissenschaft und Technik.
In der A l t en ste i n cr Höhle  sind neuerdings wie-

der Funde von Knochen und Zähnen (vernmtlich von
Höhlenbären  stammend) gemacht worden.

Für die beste Bearbeitung der meteorologischen
Beobachtungen , die bei den internationalen
Stuf stiegen  gewonnen wurden, schreibt die Deutsche
Meteorologische Gesellschaft einen Preis von 3000 M. ans.
Die Zeit der Einsendung endet mit dem 31. Dezember 1911,
die Zusendungen sind an den Vorsitzenden der Gesellschaft,
Geh. Rcgicrungsrat Prof . Dar. Gustav Allmann ,in^BMtu»
z,l richten. '
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ser Hinweis fällt aber wenig in die Augen , und die äußere
Form des Buches erweckt den Anschein, als ob es sich um
das Sammelbuch einer behördlich genehmigten Kollekte
handle , zumal der Sammler sich auf die Vorlegung der Liste
zu beschränken Pflegt und über seine Bilder und Schriften
erst auf ausdrückliches Befragen Mitteilung macht. Wir
machen darauf aufmerksam, daß solche unbefugten Samm¬
lungen und deren Förderung durch das Publikum den Er¬
trag der behördlich genehmigten Kollekten schädigen. Die
berechtigten Sammlungen müssen von dem Herrn Ober-
aräsidenten der Provinz genehmigt sein, und diese Geneh¬
migung wird nur erteilt , nachdem zuvor die Bedürfnisfrage
auf das sorgfältigste geprüft worden ist. Das Publikum
sollte sich vor Belästigung durch unbefugte Sammler da¬
durch schützen, daß es bei Vorlegung der Sammelliste in
allen Fällen prüft , ob diese Liste einen Stempel der Orts-
polizcibehörde des Gemeindebezirks , in dem die Sammlung
abgehalten wird (in Wiesbaden also den Stempel der
hiesigen König !. Polizeidirektion ), trägt . Befindet sich die¬
ser Stempel auf der Liste, so kann man sicher sein, seine
Spende einer bedürftigen und unterstützungswcrten Veran¬
staltung zAzuwenden. Fehlt er aber , so wird man gut tun,
den Kollektanten rücksichtslos abznweisen.

— Abschutz von Singvögeln . Leider muß der „Tier-
schutzvercin" seststellen, daß die Amseln und Meisen vielfach
aögeschossen werden . Die Gärtner sind der Ansicht, daß
erstem Gattung ihnen beträchtlichen Schaden zufüge, wäh¬
rend^die Imker wiederum sich nicht scheuen, die Meisen zu
vernichten, weil diese ihre Bienen verzehren . Es sei des¬
halb darauf austuerlsam gemacht, daß beide Gattungen un¬
ter dem Schutz des Vogelschutzgesetzes stehen, und daß der¬
jenige, der sie vernichtet , schwere gerichtliche Strafen zu ge
. artigen hat . Im übrigen zahlt der Verein eine Prämie

von 5 M . für jeden Fall von Vogelfang , der zu einer ge¬
richtlichen Verurteilung des Missetäters führt . 8.

;— Der Schwindler , der in Bierstadt , wie gestern mit¬
geteilt wurde , seine Betrügereien ohne Erfolg an den Mann
zu bringen suchte, ist auch in unserer Stadt ausgetreten . Er
wohnte Ecke Sedanstraße und Walramstraße einige Tage,
ohne seine Schuld zu begleichen. In einem anderen Logis
verschwand er ohne bezahlte Zeche, nachdem er vorher 2 M.
entliehen hatte . Der Zechpreller ist anscheinend ohne jeg¬
liche Mittel . Der Polizei wird cs wohl bald gelingen,
seiner habhaft zu werden.

— Das Heiratsbureau . Der Schreinergeselle Johann
K oster ans Hannover betreibt seit Anfang November in
Konstanz  ein Herratvermittlungsgeschäft unter dem
Namen Internationales Wohltätigkeitsinstttut „R e f o r m ".
Er erließ mehrere Inserate , wonach ein bestimmt bezeich
netes Fräulein zu heiraten wünsche. Hierauf meldeten sich
eine große Anzahl Herren , denen Koster mitteilte , er werde
nach Einsendung von 10 M . die Adresse des Fräuleins
nennen . Bis jetzt hat Koster der Polizei noch nicht den
Nachweis erbringen können, daß er auch nur von einem
Fräulein um Vermittelung angegangen worden sei.

— Selbstmordversuch . Gestern nachmittag warf sich ein
junger Mensch in der Wiesbadener Straße in Sonnen¬
de  r g vor einen in voller Fahrt befindlichen Wagen der
„Elektrischen". Dem entschlossenen Verhalten des Wagen¬
führers gelang es, den Wagen sofort zum Stehen zu brin
gcu So konnte der Selbstmordkandidat unversehrt unter
demselben hervorgezogen werden . Was den Lebensmüden
zu dieser Tat veranlaßt hatte , konnte nicht festgestellt werden.

— Magerer Konkurs . In dem Konkursverfahren über
das Vermögen des Gustav K. dahier beträgt der zur Ver
teilung verfügbare Massenbestand 3 84 M. 65 Pf . Zu bc
rücksichtigensind neben den Massekosten für die Verwaltung
209 M. 38 Pf . bevorrechtigte und 17984  M . 17 Pf.  nicht
bevorrechtigte Forderungen.

— Kurhaus . Hinsichtlich des heute Sonntagabend im
großen Saale des Kurhauses stattfindenden humoristisch-
musikalischen Abends  sei darauf aufmerksam gemacht
daß cs erforderlich ist, daß die Damen im Parkett auch bei
dlescr Gelegenheit ihre Hüte oblegen.

— Bach-Verein. Kürzlich fand im Vereinslokal die
sahungsgcmäße Hauptversammlung statt , die zahlreich besucht
war . Der Schriftführer Herr I . G. Staadt  erstattete einen
ausführlichen Geschäftsbericht über das abgelaufcne VereinS-
rahr, der ein erfreuliches Bild von der stetigen Entwickelung
des Vereins zeigte. Der Bach-Verein hat bereits wieder über
130 Mitglieder, in Berücksichtigungder Krisis, die er durchzu¬
machen hatte, ein Zeichen für die langsame, aber sichere Weitcr-
entwickelung. Herr L. Schweisguth.  der Schatzmeister,
legte einen klaren und übersichtlichen Kassenbericht vor. Der
Schatzmeister hat es verstanden, mit den vorhandenen be-
ichcidenen Mitteln zu arbeiten und keinerlei Verbindlichkeiten
mit ins neue Jahr zu übernehmen. Zu Kassenrevisoren werden
die Herren Ad. Jacobe und O. Flössel gewählt. Die Versamm¬
lung nahm dann mit großem Interesse bon Herrn Kapellmeister
Hans G. Gerhards  den Jahresbericht über die künstlerische
Wirksamkeit des Vereins entgegen. Es hatten folgende Ver¬
anstaltungen stattgefunden : Am 28. Dezember 1908 eine Auf¬
führung des Weihnachtsoratoriums bon Bach, am 7. Februar
1909 eine musikalische Gedächtnisfeier für die Opfer der Erd¬
bebenkatastrophein Messina, am 1. März ein großes Wohltätw-
keitskonzert für die bei der Lahn-Überschwemmung Geschädigten
in Nassau. Trotz dieser mühevollen Veranstaltungen innerhalb
kurzer Zeit gelang es, am 25. April die strichlose Aufführung
der MathäuS -Passion herauszubringen , die erste, die in Wies¬
baden geboten wurde und eine der wenigen überhaupt , die in
Deutschland zu verzeichnen sind. Die große und allscitige An¬
erkennung des PublikuE . und der Presse blieb denn auch nicht
aus und sogar maßgebende auswärtige Zeitungen registrierten
diese Aufführung . Ein in kleinerem Nahmen gehaltener
KammermusikaSend am 8. November brachte teilweise überhaupt
noch nicht aufgefübrte alte Musik vor ganz ausverkauftem
Sause . Als große Unternehmung ist das Konzert im Richard-
Wagncr -Verein in Darmstadt zu verzeichnen, das der Verein
in einer Stärke von insgesamt 125 Personen gab : Bach als
Humorist. Die Darmstädtcr Kritik äußerte sich in rückhalt¬
loser Anerkennung. Trotz vieler an den Verein ergangener
Aufforderungen war es bis jetzt nicht möglich, das interessante
Konzert in Wiesbaden zu wiederholen. Der Vorsitzende schloß
die Versammlung mit warmen Worten des Dankes für alle
diejenigen, die die idealen Bestrebungen des Vereins unter¬
stützt Habens

— Wiesbadener Karneval 1010. Auf das heutige große
K i n d c r - K o st ü m f e st , sowie den Bürger - Masken¬
ball  des Wiesbadener Karnevalvereins „Narrhalla " im
WÄHallasaal sei hiermit nochmals hingewiesen. Für Über¬
raschungen, sowie Rutschbahn, Schießbuden und Karussells ist
gesorgr. ,

— Mainzer Karneval . Die Biebrich-Mainzer Damnf-
schiffahrt August Waldmann unterhält - zu dem aroßcn Fast-
nachtszuge am Roscnmontag folgenden Dienst : Ab Biebrich-
9, 10. 11, 12, 1, 2%, 4 und 5¥j  Uhr . Ab Mainz : 2, 314, 5 und
6% Uhr. Die Dampfer fahren vormittags nur bis zum Anf-
stellungsplatz des Zuges an der Rheinallce und nachmittagsnur ab Sind walle.

Wiesbadener Tagblalt»
— Steckbrieflich verfolgt wird der Taglöhner Johann

Wahnsiedler,  geboren am 29. Dezember 1880 zu Amöne¬
burg, Kreis Mainz , wegen Körperverletzung.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. In der heutigen Aufführung der

Oper „T a n n h ä u s e r " singt an Stelle des erkrankten
Kammersängers Herrn Frederich Herr Ellison van Hoose vom
Stadttheater in Mainz den „Walter von der Vogelweide". —
Morgen Montag gelangt „Alt - Heidelber  g", Schauspiel
von 88. Meyer-Förster , zur Aufführung (Abonnement A) . —
Die für den Fastnacht-Dienstag festgesetzte Vorstellung „D c r
böse Geist Lumpacivagcrbundus"  findet bei kleinen
Preisen statt und beginnt bereits um 6 Uhr.

* Residenz - Theater . Das neue amüsante Lustspiel
„Buridans Esel" wird außer morgen Montag in dieser Woche
noch am Donnerstag gegeben. Der Fastnacht-Dienstag bringt
eine Wiederholung der reizenden Plauderei „Der kleine König"
und des beliebten Einakters „Die Medaille". An beiden
Abenden werden die Vorstellungen durch den von Julius
Rosenthal verfaßten Faschingsprolog eröffnet, den Karl
Winter als „Prinz Karneval " spricht. Am nächsten L>amstag
beginnt Bozcna Bradskh ein auf drei Abende festgesetztes Gast¬
spiel, und zwar wird die Künstlerin am Samstag und Sonntag¬
abend die Titelrolle in dem hier seit längerer Zeit nicht ge¬
gebenen Charakterbild „Therese Krones" zur Darstellung
bringen und am draicksolgenden Donnerstag sich in einem
„Bunten Abend" verabschieden.

* Galerie Banger , Luisenstraße 9. Neu ausgestellt:
N. v. Encktvort: „Blumen am Fenster ", „Herbstlaub", „Rosen",
„Motiv aus Mecklenburg", „Italienisches Stilleben ". H. von
der Hellen: „Fischerdorf am Meer", „Nähschule", „Kreide¬
felsen", „Alte Kate", „Bauernhof mit Birke", „Aus Alt-Ham¬
burg", „Haus am Weiher". Professor Rudolf Hellwag:
„Morgen auf der Themse", „Am Hafendamm", „Nebliger
Morgen", „Hyde-Park ", „Blick aufs Meer ", „Corsische Land¬
schaft". — Die Jagd -Ausstellung schließt nächsten Freitagabend,
worauf eine Kollektiv-Ausstellung von Professor Walter Firle-
München eröffnet werden wird.

* Nassauischer Kunstverein , Wilhelmstraße 20 (Museum ) .
Neu ausgestellte Bilder : Von E. Eimer in Frankfurt a . M. 13
Bilder : .̂Aus der Weide", „Die Schnitterin ", „Oberhessische
Landschaft", / „Heiße Sonne ", „Bauernjunge am Fenster ",
„Selbstbildnis ", „Ein Frühlingstag ", „Ein Volkslied", „Hessische
Bauernstube", „Hessische Bauernstube in der Morgensonne",
„Gemüseftilleben", „Äpfel" und „Bücklinge". Bon F . Wild-
hagen in Halensee bei Berlin 13 Bilder : „Herbstspätnachmittag",
„Blühender Schierling", „Oktobertag im Park ", „Septembertag
am Wattenmeer ", „Heißer Tag ", „Dorffriedhof", „Trüber
Abend im Mai ", „Blühen im Garten ", „See im Regen",
„Morgen an , Wattenmeer ", „Auf einer Insel ". „Trüber Juni¬
abend" und „Regentag" (Fanöl ) . Von Professor A. Lnttcroth-
Hamburg 1 Bild : „Moorlandschaft".

* Die farbige Reproduktion eines Kaiserbildnisses  des
hiesigen Malers Oskar Meyer - Elbing  brachte in tbrer
letzten Nummer die „Leipziger Illustrierte Zeitung ".

* Verein für jüdische Geschichte und Literatur . Am
13., Februar , abends 891 Uhr, wird im Saale der Loge Plato,
Friedrichstraße 27 dahier, ein Vortrag  des Herrn Rabbiners
Dr . Emil Cohn  aus Kiel stattfinden. Thema : „Jehuda Halevi,
sein Leben und Schaffen" (mit Rezitation von Übertraguu -'en).
Gäste sind willkommen.

Aercins -Nachrichtcn.
* Heute Sonntag , abends 8 Uhr, findet in der „Wart-

burg" der Maskenball des Männergesangbereins „C ä c i l i a"
statt.

* Die Sachsen- und Thüringer -Vereinigung „Saxonia"
hält heute Sonntagabend 8 Uhr in Gemeinschaft mit den
Stammgästen des Hotel-Restaurants „Karlshof ", Ecke Karl-
und Rheinstratzc, einen Kappenabend, verbunden mit Bockbier¬
fest, ab.

* Auf die heute nachmittag 4 Uhr in der Männerturnhalle.
Platter Straße 16, stattfindende Gala - Damensitzung des
„Klub  E d e l w c i ß" sei hiermit nochmals aufmerksam ge¬
macht. Bor und während der Sitzung Tanz . Einzug des
Komitees mit großem Pomp präzis 4 Uhr 71 Minuten.

* Der Maskenball des „W iesbadener Männer¬
gesangvereins"  am Fastnachtmontagabend, der als
Bauernball gedacht ist, verspricht wieder ein Glanzpunkt der
winterlichen Veranstaltungen zu werden. Auch diesmal ist ein
reizvolles Intermezzo zwischen dem Maskentreiben vorgesehen,
so daß auch Nichttänzer ihre Unterhaltung finden werden. Alles
möge aber im Kostüm erscheinen. Agrarier aller Gattungen sind
willkommen. Touristen , Wintersportler , Sommerfrischler usw.,
sie mögen sich nicht lange besinnen, jede Charaktermaske erhöht
den Reiz des Festes — nur der Frack ist verpönt.

* Am Fastnachtmontag huldigt die „Concor  d ia " in dem
prächtigen Saalbau der Turngesellschaft, Schwalbacher
Straße 8, den Faschingsfreuden durch Veranstaltung eines
ländlichen Kirchweihfestes. Dasselbe wird sich allen Anzeichen
nach zu einem richtigen „Trachtenfest" gestalten. Ein festlicher
Auszug der „Kerweborsch" mit Tanz um den geschmückten
„Kerwebaum", zahlreiche Buden mit vielerlei Überraschungen
und die bei der „Concordia" traditionelle echt rheinische
Karnevalsstinnnung sichern im voraus das Gelingen des Festes
im Sinne einer unermüdlichen Vergnügungskommission. An
die Gesamtmitgliedschaft ergeht somit der Appell, sich zahlreich
am „Concordia"-Kirchweihfest zu beteiligen.

* Der „Z i t h e r - V e r e i n", gegr. 1886. begebt am
Montag , den 7. Februar , abends 8 Uhr, seinen beliebten Preis-
Maskenball im Saale des katholischen Gesellenbauses, Dotz»
heimer Straße 24. Wie immer , kommen auch diesmal wieder
acht ausgewählte Preise zur Verteilung.

* Der Mannergesangverein „Hilda ", E . V., veranstaltet
am Fastnachtdienstag in den Räumen des Turnerheims , Hell-
mundstraße 25. seinen Maskenball . Es sind vorhanden : Eine
bayerische Geüirgsschcnke, Rodelbahn, schattige Wcinlaubc,
Sektbude, Schießsalon, Wiesbadener Hütte . Auch ein Nordpol-
Kabinett von Cook und Peary , sowie viele andere Sehens¬
würdigkeiten (der neue Komet in seiner vollen Helligkeit) sindvertreten.

Vereins -Aeste.
tAufiiadme frei dis zu üu jfrileir .)

* Der vom „Deutschen  K e l l n e r b u n d U. G.", Be-
zirksvercin Wiesbaden, am 28. Januar in den Räumen der
Walhalla veranstaltete Maskenball „Im Zeichen des Nordpols"
nahm, wie vorauszusehen, einen sehr guten Verlauf . Vor allem
war es die von Kunstmaler Nevian in nordische Eisregionen
verwandelte Bühne , welche besonderes Lob verdiente. Hervor¬
ragendes leistete u. a. auch die Musikkapelle der Unteroffizicr-
schulc Biebrich.

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich , 5. Februar . Ein schwerer U n g l ü cks -

fall  passierte heute vormittag in einer hiesigen Fabrik.
Ein dort beschäftigter lediger Maurer wollte durch den
Schacht eines Handaufzugs einem in der unteren Etage
beschäftigten Kollegen einen Auftrag geben. In diesem
Moment wurde der Aufzug von oben hcrabgelassen und traf
den Unglücklichen mit voller Wucht in das Genick. In be¬
wußtlosem Zustande wurde der Schwerverletzte mit dem
Krankenwagen in das städtische Krankenhaus gebracht.

[ ?] Dotzheim, 5. Februar . Am Montag , den 7. d. M . be¬
gehen die Eheleute Landwirt Friedrich Adolf Rossel  Sr 'und
Elise Luise Henriette , geb. Rossel, hier, Adolfstraße 15, das
silberne Ehejubiläum.

8 . Rambach, 4. Februar . Aus der letzten unter dem Vor¬
sitz des Herrn Bürgermeisters Morasch abgehaltenen Ge¬
mein  d e v ö r st a n d s s i tzu n g ist u . a.  zu berichten: Tie

Morgcn -Ausgnoe , 1 . Blarr . Nr . .

Anfuhr der erforderlichen Klemschlagsteine zur flickweisen Sim
bcsserung der Wegestrecke Rambach-Naurod wurde denr A■
Unternehmer W. Schmidt bon hier auf Grund des eingelce'
Gebots übertragen . Gegen das Baugesuch des Maurerrn - istei
Ph . Ott hier, betreffend anderweitige Herstellung eines Ä?
ganges nach seinem Grundstück in der Untergasse durch Anw?
bon Treppen und Terrassen, war nichts einzmvcnden. ._ ' Z.
Haushaltungsvoranschlag  für das Rechnungsjav
1910 wurde geprüft und in seiner Aufstellung für richtig
funbeit. — Bei Gelegenheit der Wasseraufnahmen für Z
Monat Januar bemerkte der Polizeidiener Simon von t
dem Keller eines Hauses ein etwa 3 Meter langes Eiehenbod
welches nicht auf rechtmäßige Art erworben sein konnte , a--
sofort vorgenommene Untersuchung bestätigte denn auch Ä
Verdacht, daß das Holz vom Schulhof entwendet  we¬
delt ist. Gegen den Täter wurde Anzeige wegen Diebst -Ml
erstattet.

— Naurod . 4. Februar . Gestern fand in hiesigem 6S(
meindetvald S t a m m h o l z v e r st e ig e r u n g statt ; eg
langten 80 Stämme , 66 Eichen- und 14 Buchenstämrne. -A
Verkauf. Im ganzen wurden für das Stammholz 6300 iS
erlöst: bei einzelnen Eichen wurde das Festmeter mit 140  Ä
bezahlt. Der Durchschnittspreis pro Festmeter dürfte üw p*i
60 M. stellen. Brennholz stellte sich bei der letzten Bersrein
rung im Preise niedriger als wie bei dem vor 10 Tagen Ä
gehaltenen Verkauf ; gegen 30 bis 32 M. bei der ersten Vollsteigerung, wurden bei der letzten für das Klafter
Scheitholz 22, höchstens 25 M., für Knüppelholz 16 bis e>o V
gegen früher 20 bis 24 M.. für Wellen 6 bis 7 M . gegen früdö
10 Dt. pro Hundert erlöst. Nächsten Montag findet hier >\tdritte Brennholzpersteigerung statt.

Aus der Umgebung.
rrnk . Tarmftadt , 4. Februar . Seit gestern nachmiDaa lli

der Einjährig -Freiwillige August B u ß von der 11. Koinvagn -c
des 115. Infanterie -Regiments verschwunden.  J ^r Zipst»
beruf war B. Bankbeamter und hat sich keinerlei dienstlicke
Verfehlungen zuschulden kommen lassen. Er soll flott gelcli
haben und man glaubt , daß er sich ein Leid angetan hat

m. Bingen, 4. Februar . Ein trauriger Fall  ist ö:
der Familie des hier wohnhaften Rechtsanwalts W e I t e r von
gekommen. Der Rechtsanwalt selbst starb in der letzten Nacbt
nach kurzem Krankenlager, nachdem kurz vorher seine Frasi n:i!
einem Kinde niedergelommen war.
- i, .. . > - -- —

Gerichts sirm!.
Wiesbadener Strafkammer

Abgelchnter Vrrtagungsantrag.
Sieben selbständige Anklagen wegen Betrugs und

Psandverbringung sind erhoben wider den geschäftsioic ::
Georg H. von Dotzheim (nicht zu verwechseln mit ' dcni
Altbürgermeister gleichen Namens ), dessen Ehefrau sown
seinen Bruder , den Kunstsahrer Friedrich H. Auf die dein
ersteren zugestcllte Ladung hat er entgegnet , daß er ctu'-cr-
stände sei, sich selbst zu verteidigen , daß er keine Mittel be¬
sitze zur Bestreitung der Kosten eines Rechtsanwalts
er, um zu einem solchen zu kommen, das Armenrecht nach
suchen ,werde und zu diesem Behufs die Vertagung
Termins erbitte . Darauf ist ihm mitgeteilt worden mit
Rücksicht auf die Geschäftslage müsse sein Vertagungsa 'ntran
abgelehnt werden , H. aber beruhigte sich dabei nicht . " -wp-
Geschäftslage des Gerichts , meinte er in einer zweiten ©ir
gäbe , sei kern gesetzlicher Grund für d>e Ablehnung
Antrages , worauf ihm wiederholt die Ablehnung der 'iw
tagung kundgegeben und ihm zugleich bemerkt wurde "da?
er auf dem Wege durch das Armenrecht den Beistand eine*
Rechtsanwalts nicht erlangen könne. Auch durch dict i-
Entscheid indes ist H. nicht zusriedengestellt . Kurz vor -A- ,
auf gestern angesetzten Verhandlungstermin kam er
drittenmal mit seinem Vertagungsantrag , weil er
Mittel zur Bestellung eines Rechtsbeistandes nunmehr o^-
schafft, auch einen Anwalt bereits mit seiner Vertretung
beauftragt , er jedoch noch keine Ze ' t zur Vorbereitung j etntI
Verteidigung gefunden habe . Auf diese dritte Eingahr 4«
ihm ein Bescheid nicht wieder geworden . Da alle Ange¬
klagten gestern zum Verhandlungstermin nicht erschienen
waren , ci-gina wider Geora H. Haftbefehl , wider die beide»
anderen Vorsührungsbefehl.

ULI

Deutscher Reichstag.
E'- n̂cr Drahibericht des „Wiesbadener TagblajiZ--

$ Berlin , 5. Februar.
Am Bundesratstisch : dw Staatssekretäre Dr . Delbrück

und Frhr . v. Schocn sowie die Unterstaatssekretäre
muth und Wahnschaffc.

Vizepräsident Dr . Spahn eröffnet die Sitzung
12 Uhr 15 Minuten.

Gegenstand der Beratung ist die erste Lesung des
Handelsvertrags mit den Vereinigten Staaten von

Nordamerika.
Staatssekretär Delbrück: Unsere handelspolitischen Be¬

ziehungen mit Amerika sind zuletzt geregelt worden. di?rw
ein Abkommen vom Jahre 1907. Wenn dieses Abkommen
auch kein  Meistbegünstigungsvcrtrag war , so wurden uns
durch dasselbe doch verschiedene Vorteile  eingeräuuü'
so der Minimaltarif und die Erleichterung in bezug aus
die Zollabfertigung . Daraufhin haben wir den Amerikanern
den Konventionaltarif eingeräumt . Dieses Abkommen
wurde damals geschlossen in der Erwartung , daß wir häl8
m einem langfristigen Handelsvertrag
langen würden . Das ist uns jetzt gelungen . Zwjs .hcn
unserem Konventionalvertrag und dem amerikanis ^ ,«
Minimaltarif müßte ein gewisser Ausgleich  geftmde"
werden . Nach langandauernden Verhandlungen . ' bi c ‘«:
bis in die letzte Zeit hingczogen haben , konnte jetzt das
gebnis vorgclegt werden . Die Amerikaner haben dabe-

dieeine ganze Reihe von Forderungen gestellt, uie ^nen
ft er I eit Eingriff  in unsere gesetzgeberische „ .
polizeiliche  A u t 0 n 0 m i c enthalten , so besonders am
dem Gebiete der Veterinärpolizei:  doch habe « mr,
keinen Zweifel darüber bestehen lassen, daß wir einen
Einarisf in unsere gesetzgeberischen und polizeiliche»
Funktionen unüberwindlichen Widerstand  entgegensetz-
iverdcn . Ick hoffe, daß dem vorliegenden Entwurf , der O . »
so langen und hartnäckigen Verhandlungen hervorgegg ^ ^ ^
ist auch hier zugestim-mt wird und bitte demselben, wie g-
ihn hier vorliegen haben , die verfassungsmäßige
mung zu erteilen.

Damit schließt die erste Lesuna. da Wortmeldungen
vorliegen . ^
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Nr . Ol . ' _ Morgen -Ausgabe , 1 . Blair.
Die jtoeiU Lesung passiert ebenso ohne Debatte und

die Vorlage wird gegen einige Stimmen der Rechten an¬
genommen.

Vizepräsident Dr . Spahn schlägt vor , die Sitzung um
Me Viertelstunde zu vertagen , um die Vorlage in dritter
Lesung zu erledigen.

Abg . Baffermann (natl .) empfiehlt , die dritte  Lesung
sofort vorzunehmen , da kein Widerspruch zu erwarten ist.

Damit ist das Haus einverstanden und tritt sogleich ln
die dritte Lesung ein , die ohne Debatte erledigt wird . Die
Vorlage ist somit endgültig angenommen.

Nächste Sitzung Donnerstag 1 Uhr : Militäretat.
Schluß gegen 1 Uhr mittags.

Berlin , 5. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Nachdem
der Reichstag  das Gesetz , betreffend die Handels¬
beziehungen mit den Vereinigten Staaten
von Nordamerika , angenommen , hat der Bundesrat
über die Ausführung des Gesetzes zu beschließen . Wie wir
hären , erscheint im Reichsgesetzblatt vom 7. d. M . eine
Bekanntmachung , nach welcher auf die Erzeugnisse der
Vereinigten Staaten vom 8. Februar ab die in den gelten¬
den Handelsverträgen zugestaudenen Zollsätze anzuwenden
sind . Die Erzeugnisse der Vereinigten Staaten werden
demnach wie die Erzeugnisse der meistbegünstigten Länder
behandelt.
. . ■■■■■■■ —-

Preußischer Landing.
Abgeordrreicrrhan » .

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblaits ".
# Berlin , 5. Februar.

Am Ministertisch Justizminister I >r . 33 cf der.
Die Beratung des

Justizctats
wird fortgesetzt.

Abg . Böhmer (kons.) : Die Klagen über die Er¬
schwerung der juristischen Examina  mehren
sich. Hoffentlich bringt die bevorstehende Konferenz Abhilfe.
Durch die verschiedenen ärztlichen Gutachten in der Offiziers-
tragödte in Menstein ist das Vertrauen zu diesen Gutachten
stark erschüttert . Der Richterstand erfreut sich nicht mehr des
früheren Ansehens . Unsere höheren Stände sollten ihre
Söhne dem Richterstan .de wieder zusühren.

Abg . Meist (Zentr .) : Dir Forderung von 105 Richter-
stellen ist durchaus begründet . Auch wir begrüßen die ge¬
plante Konferenz über Ausbildung der Juristen . Wir be¬
grüßen ferner , daß richterliche Beamte , welche sich das Ver¬
trauen der Bevölkerung errungen haben , möglichst lange
ihren Wirkungskreisen erhalten bleiben.

Abg . Boisly (uat .-lib .) : Die Ausbildung der Juristen
bedarf in vielen Punkten einer Reform ; nicht mit dein
römischen Recht , sondern mit der Volkswirtschaftslehre , dem'
Staats - und Berwaktungsrecht sollte angefangen werden.
Die Urteile  der Gerichte lassen vielfach zu  U >ü n -
ichen  übrig . Die Weltfremdheit der Richter ist die Ursache
verfehlter Urteile , welche zu Berufungen und Überlastungen
der höheren Instanzen führen . Die preußisch » Richterver-
eiuigung erblickt ihre Hauptaufgabe in der Unterstützung des
Staates bei Erreichung seiner Ziele.

Abg . Viereck (frcikons .) : Wenn ein Amtsrichter lange
an einem Platze bleibt , so ist das ein Segen für die Rechts¬
pflege . Die Referendare müssen Gelegenheit bekommen , das
praktische Leben kennen zu lernen.

Der Richter soll kein Bureaukrat sein.
Mit der Bevorzugung von Richtern , welche Takt und
Lebenserfahrung besitzen , sind wir einverstanden . Bei der
Handhabung der Strafgerichtspflege gegen Jugendliche
könnten die Fürsorg evcreinc  eine segensreiche Tätig¬
keit entfalten.

Abg . Cassel (Freist Volksp .) : Ich erkenne dankbar die
Erklärung des Ministers bezüglich des Kieler Werst-
vrozesscs  an , daß die Anklage unklar war und es auch
sonst vielfach vorkommt , daß die Anklageschrift die rechtlichen
Gesichtspunkte unklar läßt , über den Allen st einer
' ' all  wäre Aufklärung erwünscht , um im Volke di » Ver¬
breitung falscher Auffassungen über die Art der Recht¬
sprechung zu vermeiden . Gegenüber d »r Andeutung , daß
für gewisse rechliche Delikte die Prügelstrafe  ange-
' rächt sei , erklären wir diese für unzulässig , welk st » e nt-
iittlichend  für die Betroffenen wie für HP Aussühren-
iun ist,

*
Haushaltsausschutz des Abgeordnetenhauses,

Berlin , 5. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Bei Bc-
'atung des Etats des Finanzministeriums erklärte der
einanzminister , daß ein . gesetzgeberisches Einschreiten gegen
reu Serienschwindel  unbedingt notwendig sei . Die
Negierung stelle einen Gesetzentwurf fertig , welcher bald dem
Hause vorgelegt würde . Ebenso stehe unmittelbar bevor ein
"esetzentwurf , betreffend die Reisekosten der Be¬
amte  n . Hinsichtlich des W o h n u n g s g c l d z u s ch u s s c s
halte er es für richtig , zunächst mit den einzelnen Fraktionen
zu verhandeln . Für die Regierung von Preußen gebe es
nrr zwei Möglichkeiten , entweder bleib » einstweilen das
Provisorium bestehen oder Preußen müsse sich dem Reiche
anschließm.

Letzte Nachrichten.
Die liassauischcn Ortsgcrichtc.

Tvf>. Berlin , 5. Februar . Im preußischen Abgeord¬
netenhaus brachten Lieber  und Genossen einen An¬
trag ein , die Staatsregierung zu ersuchen , darauf hin-
ziiwirken , daß in den Obcrlgndesgerichtsbezirken
Frankfurt am Main und Cassel auch in solchen Ge¬
meinden , wo sich ein Amtsgericht befindet , Ortsgerichte
e' rgerichtet werden können und ferner im Bezirk des
ehemaligen Herzogtums Nassau in solchen Gemeinden
reelmäßig Ortsgerichte errichtet werden.

Ser Streik der Münchener Parlamentsjournalisten
beendet.

München, 5, Februar . Tie Antwort der Land-
.agsberichterstatter auf die gestrige Zuschrift des

Direktoriums wurde an das Bureau der Kammer ab¬
gegeben . Tie Arbeitseinstellung ist damit beendet.

Tod auf den Schienen.
red . Riuntal (Pfalz ), 5 . Februar . Ter Schaffner

Hahneberger von Zweibrücken stürzte gestern abend von
dem Personenzug Nr . 286 ab und wurde so schwer ver¬
letzt, daß er bald daraus verstarb . Der Verunglückte
hinterläßt eine Witwe und zwei Kinder.

Glück inr Unglück.
London , 5. Februar . (Eigener Drahtbericht .) In

einer Kohlengrube in Adderley -Green stürzte ein
Bergmann in einen 50 Fuß tiefen Schacht hinab , ohne
nennenswerten Schaden zu erleiden.

Licbcsdrama.
London , 5. Februar . (Eigener Drahtbericht .), Auf

dem Rennplätze von Mommuth stellte sich ein iunger
Mann namens Jone , der seine Geliebte , ein LOjähriges
Mädchen , nach hartem Kampfe erdrosselt hatte , der
Polizei . Allem Anschein nach handelt cs sich um ein
Eifersuchtsdrama.

Rettung ans Sccuot.
Havanna , 6. Februar . (Eigener Trahtbericht .) Die

Mannschaft des in Seenot befindlichen,Dampfers „Ken¬
tucky" der Alaska -Pacific -Schiffslinie wurde vom
Dampfer „Allano " ausgenommen . Kurz darauf ging
„Kentucky " unter . _ _

Berlin , 5. Februar . (Eigener Drahtbericht .) In der
heutigen Sitzung des Bundesrats wurde dem Entwurf eines
Stellender mittlergesctz es  Zustimmung erteilt.

Petersburg , 5. Februar . (Eigener Trahtbericht .) Bei
verschiedenen großen Lieferanten , sowie bei Beamten
der Artillerieverwaltunq fanden gestern ,tz a n s -
s u ch u n fl e n statt . 4 0 Verhaftungen  wurden
vor genommen . _ _

Letzte H-rrMeisAKchrrchterr.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 5. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Die in
New Aork anscheinend eingetretene Beruhigung , von der
man nach hier vorliegenden privaten Bankierdepeschen sich
eine längere Dauer verspricht , trag dazu bei , die Börse , in
ihrer festen Stimm  u n g zu bestärken . Da überdies
hinsichtlich der Politik eine beruhigendere Auffassung Platz
gegriffen hat , so scheint die Spekulation den fortdauernd
günstiger lautenden Berichten aus der Eisenindustrie , welche
auck, in den neuerlichen Preiserhöhungen der Düsseldorfer
Börse zum Ausdruck kommen , regere Beachtung zu schenken.
Sic beeilt » sich daher , die unter dem allgemeinen Realisa-
tionsdrnck zu Anfang der Woche hingegebcne Ware zurück-
zukaufen , wobei das Privatpublikum willig Gefolgschaft
leistete . So sind am Montanmarkt , der nach wie vor im
Mittelpunkt des Interesses steht , weitere prozentweise Besse¬
rungen für die leitenden Werte zu verzeichnen . Besonders
umfangreich ivar das Geschäft in Hohenlohe und Gelscn-
kirchener . Bei Bankaktien hielten sich die Kurse in bescheide¬
nen Grenzen . Desgleichen bei Transportwcrten , von denen
Warschau -Wiener und Prinz -Heinrich -Bahn als belebt und
stark gebessert hervorzuhebeu . Schisfahrtsaktien konnten
ihren Kursstand bei zeitweise regerem Geschäft mäßig weiter
aufbessern . Für Elektrizitätswerke erhielt sich das Interesse,
bevorzugt waren heute Deutsch -Übersee aus Kapitalser-
höhuug . Der Rentcnmarkt war wieder still , aber behauptet.
Die feste Grundstimmung hielt auch weiterhin an . Am Mon-
tanmarkt erzielten Phönix und Gelsenkirchencr weitere
Besserungen . Tägliches Geld 3 Prozent . Deut¬
sche K o l o n i a l a k t i e n konnten sich heute nach den letz¬
ten Rückgängen kräftig erholen.  In Kaliwerten war
die Tendenz fest. Die Allgemeintendenz war weiterhin auf
fortgesetzte Wochcnschlußdeckungen fest, obwohl sich die höch¬
st ::: Tageskurse nicht voll behaupten konnten . Der Kassa¬
markt für Jndustriepapiere aus Rückkäufe weiter beschäftigt.
P r i v a t d i s k o u t 27/ s Prozent.

Briefkasten.
CBie IRcbQtticnder „eBiPSbal'etur TagblaNS" bratittoorict schriftliche Anlroaen im
Vrieslastcn. wenn die letzte Bezugsgnitlnng bciNegt. Rechtsverbindliche Bewähr wird

nichr juscfidiect >
O . So lange die Ehe nicht geschieden uird durch das Ge¬

richt nichts anderes bestimmt ist , hat der Vater kraft der elter¬
lichen Gewalt das Recht und die Pflicht , für die Person und
das Vermögen des Kindes zu sorgen . Die Sorge für die Person
des Kindes umfaßt das Recht und die Pflicht , das Kind zu er¬
ziehen , zu beaufsichtigen und seinen Aufenthalt zu be¬
st im  tuen . Bei einer Meinungsverschiedenheit zwischen den
Eltern geht die Meinung des Vaters vor.

Die drei Schwarze ». Ein weiteres Verbot als das im
8 867 Pos . 9 des Strafgesetzbuches enthaltene besteht hier nicht.
Danach wird mit Geldstrafe bis zu einhundertfünfzig Mark oder
mit Haft bestraft , wer einem gesetzlichen Verbot zuwider Stoß - ,
Hieb - oder Schußwaffen , welche in Stöcken oder Röhren oder
in ähnlicher Weise verborgen  sind , feilhält oder mit sich
führt . Durch die Polizcigesctzgebung können weitere Ein¬
schränkungen angeordnet werden.

Cr. Di . C 1 bedeutet allgemeine Körperschwäche und E 73
Blutadererweiterungen an den Beinen , welche durch ihre Weile
Verbreitung oder Größe oder durch ihre ungünstige Lage den
Gebrauch der Gliedmaßen im Militärdienst erheblich stören.

Stammtisch - Gesellschaft , Schwalüachcr Straße , Das
Berliner Geldgeschäft ist uns unbekannt , über die Art des Be¬
triebs kann sich jeder leicht durch ein Darlehnsgesuch infor¬
mieren.

Stammtisch Gamvriuus , Bierstadt . Das Deutsche Turn¬
fest in München wurde in den Tagen vom 28 . bis 81. Juli 1889
abqehalten . Das Fest zur Feier der 700jä6riaen Regierung der
Wrttclsbacher wurde am 24. und 25. August 1881 begangen.

jFmtiUttnt - llnrfjiidjttiv
Standesamt Wiesbaden.

^l -thaus . Zimmer Nr . so; geöffnet cm Wochentagen »o„ 8 bi« Vst Mi für <0 * .
iailichungc» nur DienSIaaS, DonncrsiaeS und EamStaero

Geburten:
29. Jan . dem Tüncher Karl Diehl e. T ., Maria Katharina.
29 . „ dem Schreiner Ernst Müller T ., Wilhelmine.
31. „ dem Gärtner Georg Gütz e. S ., Hans Heinrich.

1. Febr . dem Wagnergeh . Beruh . Welk e. S ., August Philipp.
2. „ dem Chemiker I) r . phil . Wilhelm Heß c. T.
2. „ dem Scbmicdgehilfcn Fritz Knaust e. T ., Luise Lina

Martha.
3. dem Apotheker Jos . Gisbertz e. T ., Maria Theresia

Karoline Josephine.

' ßefte Stl

Aufgebote:
Schreiner Wilh . Heinr . Peter Ernst Alten in Saarbrücken mit

Eva Margareta Dormann daselbst.
Kaufmann Theodor Killian mit Frida Gros hier.
Sergeant Franz Wilh . August Eggert in Mainz mit Maria

Anna Dresel hier . ~
Buchbinder Johann Barth mit Sophie . Reifert , hier
Taglöhner Louis Carl mit Theresia Anser hier.
Schlosser August Hermann Jacobasch in Frankfurt a . M . mit

Susanna Juliane Filbert daselbst.
Postbote Karl Otto mit Katharina Bös hier.
Taglöhner Philipp Heß in Hochheim mit Barbara Müller hier.
Schirrmeister vom Artillerie -Depot Wilh . Adam in Cöln mit

Marie Emilie Claas in Cöln -Deutz.
Kellner Georg Leimberger mit Franziska Schwarz hier,
Kellner Andreas Behringer mit Lina Thal hier.

Eheschließungen:
Kaufmann Otto Merzbucher in München mit Emmh Herz hier.
Hotelportier Karl Granacher hier mit Luise Brunner in

Oberstedten.
Beamter im ungarischen Ackerbauministeriu »: Oskar Sziraki in
~ Budapest mit Margarete Zurborn hier.
Schutzmann Gustav Gundlach mit Marie Michels in Mains.

Sterbefällc:
8. Febr . Privatiere Sophie Erkel , gcb. Enders , 66 I,
3 . „ Oberstleutnant a . D . und Kgl . Preuß . Kanimerherr

Hugo b. Fischer -Treuenfeld , 76 I.
3. „ Magdalene , geb. Emmrich , Ehefrau des Privatiers

Wilh . Back, 62 I.

Geschäftliches.

Etwas was Sie iifcsierf!

Miriam
Die« A^ iWMeile.
In Deutschland nach orientalischem
System von garantiert naturell aro¬
matischen Tabaken hergestellt , kann
diese Cigarette trotz der hervor,
ragend guten Qualität schon mit

das Stück verkauft werden.

Beachten Sie den Namen

.Miriam'-'Oßnidze
Zu haben in den einschlägigen , durch

Plakate kenntlich gemachten
Geschäften . f los

UoSienlolie
ilafer -FIöcken

geben delikate Suppen,
Frühstück für Alt u. Jung.
Bewährte Kindernahrung.

in gelben Paketen mit dem Bilde der Schnitterin. Z
Verlangen Sie für Ihr Einfamilienhails kostenlos Projekt über

Zajag-ZentrÄ-
Heizung mit Zcntral -Lüstuiigs - und Zentral - Lnftbesenchtnng »--
anlage . Hygienisch wertvoll , dabei billiger als andere Zentral¬
heizungen . Viele erstklassige Referenzen . Fgg

S.  A . John,
Jlversstchysen 238 , bei Erfurt.

13 äfüttafm int Irr - uni ) Ausl 'ctnde.

!Technikum Bingen
<.)ÄJ« *i5fe»ar It 51s*«c,

Maschinenbau,Elektrotechnik , t
Autamobilbau. Brückenbau.

Ire Msrgou -Irrsgatze nmtMt 24 ptiistt
mit der Bcrlagsbeilagc „ Ter Roman ", sowie „Illustrierte
Kindcr -Zeitung " Nr . 3, ferner eine Sondcrbcilagc für die

_ Stadt -Auflage.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

BerortwortNcher Revatteur kür Politik ». Handel: A. Hegerhorlt , Erbenhcimer
3, J ut »euillcton : W. Schulte vom Brühl , Svuneiiticrg : für Wiesbadener
Rachnchten: C. Rötherdi : für Nafjauifche « achrichren. Aus der Umgebung
und (̂ erichtsmal: H, Diefenbach ; für BermiichteS, Svorl und Briefkakierr:
e . L ° saeker ; für die All,einen u. biettameu: « . Dornauf ; famllich in « iesbaden.
Drutl und Bering der L, Schcllcnvergichen Hoj-Buchdru-terei t» Wieidüden.



Seite ö. Sonntag , 6 . Februar 1910. Wiesbadener Gagvlair. Morgen -Anögabe , 1 . Blütt Nr . « 1.

1 ?kü . Sterling. M  20 .40
I Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei * —.80
1 österr . fl . i . G . » 2 .—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
1 österr .-linear . Krone . . . » — .85
100« . öst . Konv.-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. ff, 1 . 125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

1 il . holl.
1 alter Gold -Rubel . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel
3 Peso.
1 Dollar.
7.fl. süddeutsche Whrg . . ,
3 Mk. Bko.

A 1.70
3.20
2.16
4_ _
4 .20

12.—
1.50

ZS.
Staats - Papiere.

«0 Deutsche . In */*.
4. .! D .-Reichs -Anleihe 08
31/2! D . R .-Schatz -Anw . » 100 .95
Bi/21 D . Reichs -Anleihe
3.

Preuss . Consols 08
Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

4,
4. .
31/2

I
31/2
3V2

Bad. Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk,09 »

« Anl . (abg .) s. fl.
» » » A

Anl . v. 1836 abg.

94 .10
85 .20

102 .25
100 .80

94 .20
85 .20

102 .10
100 .80

96 .60
94 .3 5
94 .50

5. .
5. .
41/2
41/2
4 . .
41/2
41/a
t>. .
5. .
»1/2
5.
i.
3‘/2
3.

II . Außereuropäische.

Arg .i .G .-A.v .1837 Pcs . 101.» » » 500 »
» » abgest . »

» auss . E.-B. i.G . OÖ&
» innere von 1838 Jf,
» äuss .G .-Anl .1888 L
» » » v . 1897 Jl

Chile Gold -Anl. v. 89 »
do . von 1906 » 92 .90

Chili . St.-Anl . v. 1895 £ 105 .70
» » » 1396 » j103 .20> » 1398 » IlCO.

CubaSt .»A. 04slf .i.G ../t>103 .7 5

101 .80
102 .30

99 .70
98 .70
91 .70

Egypt . unificirte
* privilegirte

_ > garantirte
tu3 Japan. Anl. S. II

Fr.

z .
4. .
5. .
5. .
4. .
3. .

5. .

!n °/o
93.

101 .35Japan , von 1905 Jb
*Mex. am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . Q9stf. £ i —
» Gold v. 1904stfr . „Ä 95 .90
» cons .inn .5000r Fes . 69.
» » 750/1250»' » —

Tamaul .(25j.rnex .Z.) » 100 .70

372 » » » 1892u. 94» —
3-/2 » » v. 1900 kb . 05 »
372 » A.1902uk.b .l910»
3-/2 » » 1904 » » 1912* 92 .70

» » » v. 1896 * 38 .50
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl. 100 .30
4. , » E.-B.-A.uk . b .06 A 101 .70
4. . » » » » » » 15» 102 .30
31/8 » E.-B. u . A. A. » 03 .50
3. . « E.-B.-Anleihe » 33 .85
37s Braunschw . An!. Thlr. 82.
372 Brem . St.-A. v. 1888 A 02 .
3. . » » » 92,99 *
3. . » v. 1896, 1902 » 82 .10
3. . Elsass -Lothr . Rente * 84 .60
i.  . Hamb .St.-A.1900u.09 * 102.
372 » St.-Rente »
3-/2 » St .-A. amrt .1887» 94 .90
372 » » 91,93,99,04» 93 .30
i . . » » » » 1886»
4. . . « 97, 02 » 34.
4. . Gr . Hess . St.-R. » 101 .90
4. . » » Anl . (v. 99) > 101 .30
3-/2 » - » (a'og .) »
3-/2 » » » 93 .15
3. . » » » 82.
3‘/2i Meckl .-Schw .C.90/94. 92 .70
3. . Sächsische Rente » 85.
372 Waldeck -Pyrm .abg . * 93 .80
4 . . Württemb . v. 1907 » 101 .85
3-/2 Württ .v.lS75-80,abg . > 93 .70
378 » » 1881-83 » » 93 .35
37* » » 1885U.87* »
372 » » 1888 U. 1889 » &4.
372 » * 1893 »
372 » » 1894 »
37a » » 1895 » 94.
372 » » 1900 » 93 .35
3-/2 > » 1903 »
3. . » » 1896 * 84 .30

b) Ausländische.
I . Europäische.

3. . Belgische Rente Fr. 95 .50
3. . Bern . St.-Anl.v. 1895» 80 .90
4-/2 Bosn . u. Herzeg . 98 Kr. IOO.
41/2 » » . Herz .02uk.1913» 400.
4. . » u . Herzegowina »5. . Bulg . Tabak v . 1902 A 103 .40
3. . Franzos . Rente Fr. 99 .50
4. . Galiz . Land .-A .stfr . Kr. 93 .60
B. . » Propinatioti » ö. fl. ©7.80
le/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr. 47 .20
13/4 » Mon .-Anl . v. 87 » 47 .40

» » 87 2500r»
3. . Holland . Anl . v.96 h .fl. ,91 .804. . » Kirchgüt .Obl .abg .» J02 .30

» 5000r » 102 .50
4. . Ital . Rente i. O . Le *02 .50
33/« » » 10—20,000 »
4. . » » 100-4000 » 1O4 .C0
2> * » stfr . i. G . » 70 50

» * i . G . » 70 .40
4. . » » 30,000 »4 . . » amrt .v .89S.III,IV» 71.
31/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
372 Norw . Anl . v 1894 A 98 .80
3. . « cv . »v . 1888 »
4-/5 Gst . Papierrente ö . fl. 98 .90
41/5 » Goldrente ö. fl . G. 99 .85
4. . » Silberrente ö .fl. 99.
4. . » einheitl . Rte .,cv . Kr. 95 .60
4. . » » » 1. 5./II .»
4. . » Staats -Rcnte2000r » 95 .50
4 . . » » » 20,000r»472 Portug . Tab .-Anl . A ioo .ao
3. . > unif . 1902S.I410» 64 .50
3 .. » » » S. III » 65 .80
3 .. » » »S.1IKS.) » 12 .50
5 .. Rum . amort .Rte.1903 » *02 .30
4 . . * Conv . » 91 .80
4 . » amert . Rte. 1890 » 95.
4. . » » 1891 » 91 .70
4. . » inn . Rte . (7b 89) Lei
4. . » äuss . Rte . (7s 89) * 91.
4 . . » amort . » v. 1894 91 .50
<. . » » » » 1896 » 01 .00
4 . . » » » » 1898 » 91 .50
4. . » » » » 1905 » 91 .30
4-/2 Russ . Cons . von 1905» 99 .90
4. . Russ .Cons . von 1880 » 91 .20
4 . » Gold -A. » 1889 *
4. . » C .E.B. S.Iu .lI 89 » 92 .50
4. * » S. IIIstf .91 *
4. » Goldanl .Em.il 90 »
4. . » » » III90 »
4 . . » » » IV 90 »
4. . » - VI94 . 90.
4. . St .-R. v . 94a .K. Rbl. 92.
4. » » * 1902 stfr . A 91 .20
3Vio >Conv . A. v. OSstfr. » 86 .35
31/2 »Gold anl . » 94 » » 85 .70
3. » » » 96 » » 76 .50
372 Schwed . v. 80 (abg .) » 94 .70
37? » » 1886 » 94 .30
37a » > 1890 »
3. » » 82.
3‘S Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr 89 .90
4. Serb . amort . v. 1895 84 .30
4. Span . v. lSS2(abg .)Pes. 95.
372 Türk .-Egypt .-Trb . £4. » cons . » v . 1890 A
4. » (Administr .) 1903- 38 .50
4. » con . unif .v.1903 Fr. 94 .40
4. » Anl . von 1905 A 87 .20
4. Ung . Gold -R. 2025r » 95 .85

» » 1012,50r 8 96 .40
4. » Staats -Rente Kr. 92 .70

» * 10,0007 *
3-A » St.-R .v.l897 stf . » 82 .70
3 . » Eis. Tor Gold » A 78 .20
tz » Grundtl . v. 89 »öfi 94.

» 5000r » > 94.
» » 500r » —

31/2

31/5
3V2
3»/
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
37j
3V2
31/2
4. .
3V:
3Vzj
3.

Provinzial -u . Communat*
Zf. Obligationen . i„ o/o.

4. .1Fheinpr .Ag.20, 21,31 .« 101 .40
33/i! do . » 22U. 23 - 98 .20
3»/io do . » 30 » 95 .30
31/2 do .10,12-16,24-27,29» 92 .70
372 do . Ausg . 19uk . 09»
31/2 do . » 28uk .b . l916»
31/3 do . » 1S »
3. . do . > 9, l 1. u. 14 »

Frkf . a. M. v. Oöu. 14 »
do . Lit . N u .Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »

S v. 1886 -»
T » 1891 »
IJ »93, 99 »
V » 1896

do.
do.
do.
do.
do . L . Wv . 93u .08 .
do . Str .-B. » 1899 »

v. 1901 Abt . I -
* A.II,III »

» 1905A. I, U »
» 1903 *

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.lQOluk.b .OS»
Bad .-B.v,98 kb . abOS *

do . » 05 » » 10 »
do . » 1886

do.
do.
do.
do.

31/2! Bamberg , von 1904
31/2
4. .
4. .
3‘/2
31/2

Li!
31/21
31/2
31/2I
31/2
31/2
372'
4. .
31/2
31/2
4. .
3</2
4
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
S'-/2
3-/2
31/2
4.
31/2
31/2
3-/2
3.
3.
3. .
3.
3-/2
4,
4. .
4.
4.
31/2
31/2
3-/2
4. .
3' /2
31/2
4 . .
4. .
4. .
4.
37
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
3-/2
3'/2
3>/2
3>/2
4. .
4. .
4. .
3V:

Berlin von 1886/92
Bingen v . 01 uk .b . 06 *

do . » 07 » » 12»
do . » 1898
do . v. 05 uk . b .1910*
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u . 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v . 1888». 1894 »
do . conv .v.91L.H. »
do . » 1897 »
do . v . 02 am.ab 07 »
do .. v . 05 *abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u.84 abg . »
do . » 03 uk . b . 03 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen v.1907u.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 >
do . v.1896 kb .abOl *
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.1907u.1913 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v.OSuk.b .lÖll*

Kaisersl . v.97uk . b.03 »
Karlsr . v. 1907».1913 »

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

02 uk . b . 07
» 06 (abgest .) »
v.l903uk.b .08 »
» 1886

» 1889 »
»1896 >
» 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 ». 04 »
do . v. 1901u . 06»
do . v. 1886». 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigs !», v. 1906 »do . » 1896 »

do . v . 1903uk.b . 08»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. lQOOuk.b .1910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878». 83 »
do . » L.J . v. 1884.
do . von 1886u . 88 »
do . (abg .) L.M. v.91 *
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.l915»

Mannh . v. 1901 ulc.06 »
do . » 1906 uk. 11 »
do . » 1907 uk . 12 »

» 1888 »
» 1895 »

v. 1898k . 03 »
« 1904/05 *

Münch . 1900/01».10/11
do . v. 1906» . 1912 »
do . » 1907 u. 1913 »
do . » 03/04».03/09

do.
do.
do.
do.

3-/2! Nauheim v. 02 u . 1912 »
4.
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4. .

Nürnberg v. 1899-01 »
do . v. 1902». 13»

1904» . 14 »
1907» . 17 »

do.
do.
do.
do.
do.

1906» . 16 »
1903u. 08 »

Offenbach von 1877
do . » 1879

do . v. 1900 k . 1906

90.
98.

82 .60
89 .30
87.

101 .10
96.
94.
9 -1.30
94.
94 .30
94.
94 .25
94 .30
94 .10
94 .10
94 .40
94 .40
95 .20

100 .50
100 .60

92 .60

Z'/2 do . v. l891/92abg .»
31/2 do . von 1898 »
3-/2 do . V. 1902 tl. 1908 »
31/2 do . v . 1905 u . 1915 »
4. . Pforzl ». v. 1899 k. 04 »
4. . do . v. 1901k. a . 06»
4. . do . v . 1907 uk . 13 »
31/2 do . * 83 (abg .)u .05»
4. . St. Johann von 1901»
4. . Stuttgart v.1895k.a.05 *
4. . do . » 1966u . 13 »
3-/2 do . » 1902u. 03»
3-/2 do . » 1904 U. 12»
4. . Trier v. 1901 uk . b . 06 »
3-/2 do . » 1899 »
4. . Uhu , 11. 1912 »
V/2 do . abgest . »
3-/2 do . v . 05uk . b . 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903uk . 5916 »
4. . do . v. 1903S. IV 11. 12»
3-/2 do . (abg .) *
3-/2 do . v.11887,96, 98,02 »
31/2 do . v . 1903 S . I , U »
4. . Worms v. 1901 u . 07 »
37-2 do . » 1887/69 »
3-/2 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
3-/2 do . « 1905u. 1910»
4. . Würzb . v . 1899». 1910*
3-/2 do . v. 1903u . 1910>
4. . Zweibrück , uk .b.1910»

100 .60

92 .40
100 .10

93 .80
92.

91 .SO
91 .90

100 .50
100 .50

92.
92.
92.
92.

100 .80

92 .60
91.

87.
85.

101 .20
101 .

100 .55
91 .80
92 .20

101 .

100 .80
100 .60
101 .70

92 .75

100 .20

100 .50
93 .25
90.
99,30

96 .60

.10

.IO

100 .

100 .50

92 .50
92 .60

100 .20
,101 40

95 .50

91 .80

372 Amsterdam h . fl.
4-/2!Buk . v. 1588(conv .) A
41/2! do . » 1895 4050r »
472 do . » 1898 »
4. J Christiania von 1894 »
4. . ! Konen hg . v. 01 u. 11»
3-/2! * do . von 1886 »
3. . ! do . » 1895 »

97 .90
97 .20
97 .20
80 .50

84.

Zf.
4. .1
4. .
S8!0
4. .
5 . .
5. .
4. .
4. .
3-/2
6. ,
4-/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

A
Rbl.
Lire

A

6.fl.
Kr.
A

Fr.
Pe.

ln 0/0
32 .50
36.

102 .
99.

102 .
100 .50

76 .90
95 .80
95 .70

103 .50

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In % .

61/2 A. Elsas ». Bankges. 125.
8 . . 7. . Badische Bank R. 134.
472 3. . B. f. ind . U.S. A-D. ^ ? 7360

5. . » f. Handel u.lnd .» 101 .50
8. . » Bod .-C.-A.,W . » 120 20
S°5. 805 » Mandelsbanks .fi. 163 .20

13. . » Hyp . u .Wechs . » 290.
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V » 136 .25

6. . Berg- u. Metall-Bk.A 119 .75
872 81/2 Berg .-Märk . Bank » 183 .60
9. . 9. . Berl . Handelsg . » 182 .80
6. . 1/2 » Hyp .-B. L. A. » 128 .40
6. . 6V2 » » Lit . B » 127.
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 110 .20
5-/2 57j Comm . u. Disc .-B. * 110,20
6. . 6. . DarmstadterBk . s.fl.
6. . 6. . » » A 137 .CO

12. . 12. Deutsche B. S. I X » 257 .50
8 . . » Asiat . B.Taels 156 .56
4-/2 472 » Eff. u . W . Thl. 107.
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 143 .75
6. . 6. * Ver .-Bank A 128 .80
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 195 .45
7. . 7-/2 Dresdener Bank » 163 .10
6. . 5. . » Bankver . « 105.
7-/2 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 149 .50
9 . . 9. . Frankfurter Bank » 204.
9. . 9. do . Fi.-Bk. * 208 .50
9. . 9. . do . Hyp .C .-V. » 183 .60
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 160 .50
5. . 5-/« Mitteid .Bdkr ., Gr . A 103 .50
672 6' /, do . Cr .-Bank » 120 .30
6. . 6. . Natlbk . f. Dtsch 1. » 129 .80
57, 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

io . . 11. . do . Vereinsb . » 227 .50
7<7|705'> Oest .-Ungar . Bk Kr. 126 70

4. . 6. . Oest . Länder !). » 127 .20
93/8 93/8 do . Cred .-A. ö .fl. 211 .50
5. . 5. . Pfalz . Bank J6 100 .80
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 191.
7-/2 8. . Preuss . B.-C.-B. Th !. 163,
5-/2 5-/2 do . Hyp .-A.-B. A' 122 .90
999 777 Reichsbank » 150 .40
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 136 .35
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 190 .25
7. . 7. . Schaaffh . Bankver . » 147 .90
5. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 114 90
8. . 8. . clo. Bodenkr .-B. » 178 .50
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. * 115 .50
572 Schwarzw . Bk -V.  » 95.
71/2 7-/2 Wiener Banlc-V. » 139 .30
7. . 7. . Wiirttbg .Bankanst . » 149 .20
5. . 5. . do . Landesbank »■ 104 .80
7. . 6. . do . Notenb . s. fl. 115 .20
7. . 7. . do . Vereiiisbk . » 150.
6. . 6. . Würzb . Volksb . A

rw Nicht vo !lbe7 .ah !te
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In % .
3 .. 9. . |Batiq . Ottoin .50 o/oFr. 143.

Aktien u . Oblieat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.

Vorl .Ltzt. In »/«.
Oktaviminen . . . . —
Ostafr . Eisenb .-Oes.

1 3. . I (Berl .) Ant .gar . M. ““

Aktien industrieller Uriter-
Divid . nehmungen.

Vort . Ltzt.
26 . .
10. .
8 ..
y>/2
4. .

15-
13. .
11. -
9 . -

12-/2
9. .
9. -
5. .
8 ..
4. .

10 ..
8 ..
9. •
6. -
6. .
6. .
8. -

20 .

10-/2

15. .
10. .
9. .
7. .

12-/2

8. .
3-/2
8. .
4 . .

10..
8. .
9. .
6. .
6. .
0. .
4-/2
4. .
13. .
0. .

14: .
7-/2
4 . .

12 ..

0. .

13
472

14. .
9 . .
6. .
4 . .

12 ..
12..
9. .

10..
7-/2j

30. .
9. .

30. .
12 ..
14. .
30. .

4. .
20 ..
10 . .
32. .

8. .
10 .
12'/2i
972! 972

12. . 112.
4. .

7. ,
7.

10 ..
5. .

11 . .
6. .

10 ..
0 . .

10 ..
15. .
10 . .
10 ..
25. .
12 ..
25. .
10 ..
6. .

15. .
14. . '14. .
16. . i

Alum.Neuh .(50% )Fr.
Aschffbg .Buntpap .^

» Masch .-Pap . -»
Bad. Zckf . Wagh . fi.
BaugSüdd .I.60% E. A
Bleist.Paber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
* Eichbaum »
> Eiche , Kiel »
>HenningerFrkf .»
» » Pr, -Akt . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kemp ff »
* Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
* Stern , Oberrad »
* Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

ßronzef . Schlenk »
Ccm . Heidelb . »

» F . Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W.A. *
Chem .A.-C. Guano»
» Bad . A. u .Sodaf . »
» Blei .Silb .Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
> » Gries !». El. »
» Faibw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V .Mannh .»
» Wei !er-ter -Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
* Uit .-Fabr . Ver . »

El . Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges . AlIg.,Berl . v
» W .Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
-> Lief .-Ges .,Bei l. »
» Schlickert »
*>Siem.ii. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
4. . j Geisk . Gußst . »
772 Kalk Rh . Westf . »

10. . j Kunstscidef .«Frkf . »
Lederf . N . Sp . »
LudWigsh . W .-M. »
Masch . A., Kleyer »

» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Sch!. »
» Gast» Deutz ^
» Gritz » ., Düe'i . »
» Karlsruher »
* Moeuus »

In 0/»
265.
161 .50
140 .20
167.
100 .30

105.
200
108 .90
188.
134.
138

70.
122 .60

5. .
11 ..
6. .

10 ..
10..
25. .

17. .
7. .
6. .

15. .

195
13L.
154

38.
70.
48.
91 .10
91.

197.
72.

22S.
114 .10

81.
124.
143 .30
130 .40
116.
147 .50
109.
483.
111 .90
577 .50
212 .
267 .75
443 .50

68 .
330.
190 .10
460.
203 .50
156 .50

183 .90
258 .40
112 .
107 .40
133-
185.
185 .50
237 .25
122 .

155.
101 .50

196 .25
204 .30
3 5S .90
375 .70
195 .50
369.
1130 .30

;22ß .75
{211 .50
{359.

Vorl . Ltzt. In 0/0
25. .
12. .

» Mot . Obenirs . ^
»Schn.Frankenth .*

25. . 25. . » Witten . St. » 330.
4. . 2»/a Mehl- u . Br. Haus .» 92 50

12. . 10. . MetällOeb .Bing .N. » 184.
7Ra

10. .
71/2 Ölfab . Ver . D. * .140 .75

Photogr . G., Stegl . » ' 88.
15. . 15. . Pinself ., V. Nrnb . > 266.

Prz . Stg . Wessel » 1 77.
22. . 23. . Pressh .,Spirit . abg . » 231.

9. . 9. . Pulver !., Pf ., 8t .I. » 134.
12. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . * 163.
7. . do . FrankfjHerz * 121.

11 .
16. .

8. . Schuhst . V. Fulda » 140.
Olasind . Siemens * ! —

7-/2 6. . Spinn . Tric ., Bes. » ,124.
» Westd . Jute » 123.

7ellstoff -F .Waldli . » |2S2 .75
V/2

25. .
9. .

Oiv. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In o'*.
162/5 15. ,
8.

22 ..
10 . .
14.
16.
11 .

Boch . Bb. u . G.
Buderus Eisenw.
Conc . Bergb .-G.
Deutsch -Luxembg.
Esch weil er Berg \vr.
Friedrichsh . Brgb.

A 246 .10
114 .80

217 .25
207 .50
139 .25
218 .30

12. . 11. . Harpener Bergb . » 203 .20
14. . 10. . Hibernia Bergw . »10, . 10. . Kali’.v. Aschersl . » 166.
3. . do. Westereg . » 223.
4-/r do . do . P .-A. » 103.
8. . 6 , . Massen er Bergbau * 124 .50
7. . 6. . Oberschi . Eis.-ln . » 110 .75

17. . 11. . Phönix Bergbau * 220 .20
12. . Riebeck . Montan » 204 GO
12. . 10. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr. 196 .50
15. . 19. . Östr . Alp . M. ö . fl.>375 .50

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St . in Mk.
— }Gewe rkschaft Rossl eben  1100.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Dsvid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In 0/0.
Ludwigsh .Bexb . s .fl.
Pfalz . Maxb . s° fl,

do . Nordb . »

148 .75
187.

98.
5-/2
8. .
8. .
4-/2
6-/2
5-/2
5-/2
6. .
8-/2

8-/«
4-/2

0. .
4-/2

Allg . D. Kleinb . A
do . Lok .-u.Str .-B.»

Berliner gr . Str .-B. »
Cass . gr . Str .-B. »
Danzig El . Str .-B. *
D. Eis.-Betr .-Ges . »
Südd . Eisenb .-Ges .»
Hamb .-Am. Pack . »
Nordd . Lloyd »

106 .25
153 .90
185.

185 .50
105.
121 So
184 .60
102 .20

6. .
b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P. ö . fl. 113.

6. . 5. . do . St.-A. » 97 .60
52/z 6. . Böhm. Nordb . >

3n „ 14-0'ri Buschtehr . Lit . A. »
13. . 12V, do . Lit. B. »

! !»!*>Czäkatli -Agram »
5. « 5. . do . Pr .-X.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 105 .S0
C’3/5 63/5 öst .-Ung . St.-B. Fr. 161 20
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 22 .30
51/4 51/2 do . Nordw . ö.fl.
5>/« 51/2 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.ct. »
5. . 5. . do . St.-Act. >
1% RaabÖd .-Ebenfurt» ec vo
5. . 5. . Stuhlvv. R. Grz . »
72/s 7. . Gotthard bah n Fr. —

6. . 6. .!Baltiin. u. Ohio Doll .>114 .NO
7. . ! 6-/2lPennsylv . R . R . Dol !. | —
6 . . | 6. . [Anatol . E.-B. A -
63/5 6. . jPrince Henri Fr. 134.
9Vi 10. . G razerTram way ö .il. 188.

Pr .-Obligat . v . Transp -An st.
Zf. a) Deutsche. In % .

4. .{Pfälzische A
3-/2 do . *
3V*I do. (convert .) * 98 .75
3. . All,? D. Kleinb . abg . A 75 .60
4. . Allg Loc.- u .Str .-B.v.9S» 100 .75
4-/2 Bad A.-G . f. Scliifff. » 100 .40
4. . Casseler Strasseubahu »
4. . D. E.-ß .-Betr .-G . S. , - 93 .50
4. . D. Eisenb .-G .S. 1u. III » 94 .30
4-/2 do . Ser . II » 102 .20
4-/2 Nördd . Lloyd uk . b . 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 *
3'/r Südd . Eisenbahn » 91 ._

4. .
b) AusLandische-

Bölim. Nord stf . i. G . Jf 99 .GO
do . stf . i. G . » 99 .60

4. . do. Wstb . stir .i.S. ö .fl 96 .20
do . » i. S. » 96 .20

4. . do . » in O . Ji 96 .95
4. . do. do . von 1895 Kr. &S.40
4. . Donau -Dampf .82Stt.G . VÄ- 96 .80
4. . do . do . 86 » i.G . » 96 .80
4. . Elisabeth !) , stpfl . i- G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl. 98,30
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Oraz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Kscli. O. S9 stf . i. S. ö .fl.
4. . do . v. 89 » i. G . M
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö.fl.
4. . do . do . stfr . i. S. » 95 .10
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr. 95 .70
4. . do . Scbles . Centr . » 95 .30
4. . Ost Lokb . stf . i. Ci. Ji
4. . do do . stfr . i. G . »
5. . do . Nivb . sf. i. G. v. 7t » 105 .30
3-/2 do ilo . conv . v. 74 » 67 .20
3-/2 do do . v. IQOJLit.C . * 87 .20
5. . do Lit . A. stf . i. S. ö .fl. 104 .10
3-/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr 36 30
3-/2 do . do . V. I903L . A. » 37.
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö .fi. 104 .10
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr 66 .10
3-/2 do . do . v.1903L.B. »

do . Süd (Lomb.)sf . i .G . Jl 102 .95
4.  . .do . do . » 85 .40

26/10 de . do . Er 59 .60
26/10 do E. v . 1871 i. G . »
5. . do Stsb . 73/74sf.i.G . Ji 106 .20
5. . Br. R. 72sf . i. G .Till. 103 .70
4.. do. Stsb . v.83stf . i .G . Jl 99 .60

do 1.-VIII .Eim.stf.G . Fr. 84 .54
3. . do IX. Ein. stf . i. G . » 07 .30
3. . do v. 1885 stf. i. G . »
3. . do . (Ep-. N .) stf . i. G . »
3. . do . v. 1895 stf. i. G . Jk 70 .60
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S,ö .i'i. 95 .50
3. . do v. 1896 stfr . i. G . » 79 .70

R. Öd . Eb . stf . >. G . » 77 .60
3. . do . v. 91 stf . i. G . »

do . v . 97 stf . i. G . »
4. . Reichend .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G . Ji,
5. . Un r.-Gal . stf . i. S. ö . fl, IO £.
4. Vorarlberg stf . i. S. » —

2Vio Ital stg . E.B. S. A-E. Lc 73 .45
4. do . Mittelm . stf. i.G . » 103.

Zf In % Zf In »/.
4. . Sardin .Sec. stF. g . I u.TILf 75 .70 4. . Ld .-Hess .Cora .Ser .7-8>
4. . Siciiian . v. 89 stf . i. G . » 101 .30 3-/2 do . do . » 3u . 2» 93,9c
4 . . do . v. 91 » i . G , » 72 .80 31/2 do . Ser .3verl .kdb . » 83 .30

24/10 Süd .-Ifal. S. A.-H. 73 .65 3-/2 do . S. 4 vl. uk . 1915» 03 .SO4. . Toscanische Central » 117 .70 4. . L.*K,(Cass .)S.22u.l914» 107C .50
5. . Westsizilian . v. 79 Fr, 3-/2 .. . . 8. 21u .1917» 05 705. . do . v, 1880 Le 102 .50 4. . Nass . L.-B. L. Vu . 15» 102.
3-/2 Gotthardbahn Fr. 96 .70 3-/2 do . Lit . I » ÖS.
3V2 Jura -Simplon v. 94 gar . » 3-/2 do . » F, G,FLK,L» 95.
4. . Sclnveiz -Centr . v. 1880» 103 .10 3-/2 do . » M, N, P , Q » 35.
4-/2 Iwang .-Dombr . stf . g . A 31/2 do . » S, R » 35.
4. . Kursk .-Kievv.stfr .gar . » 3-/2 do . » T » 35.
4, . do . Chark . 89 » » » S &.40 do . » O » 39.4. . MoSk.-Jar .-A. 97 stf. g . » SS. 33/4 do . » U » 98.
4. .
4. .

do . do . v . 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

-
Zf . Amerik . Eisenb .- Bonds.

3. . Gr . Russ . E .-B.-G . stf . » 76 .10 4* . Centr . Pacif . I Ref . M. 07 .90
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A 3-/2 do.
4. . do , Südwest stfr . g . » S8 .10 6. . Chic .Milw.St.P ., P .D.
4. . Ryäsan -Uralsic stf . g . » 5* . do . do . do. 9 5 .9 t4. . do . do . v. 97 stfr . » 4' . do do
4. . Wladikawkas stfr . g . » 98. 4* . North . Pac .Prior Lien
4. . do . v. 1898uk . 09 » — 3*. do . do . Gen . Lien

2-Ol .ie5. . 103. 5* . San Fr . u . Nrtli . P .I M.
41/2 Port . E .-B. v. SDi. Rg . » 4* . South . Pac . S. B. 1 M. 05 .75
3, . Salonik -Monastir " »

Türk . Bagd .-ß . 8 . I »
— do . Income -Bonds 24.

5. . Teil uantepec rckz .1914* — Diverse Obligationen.
Pfandbr . u . Schuldverschr.

v . Hypotheken -Banken.
Zf. In 0/0.
3>/2! Allg . R.-A., Stuttg . A  33 .30
4. .! Bay.V.-B.M.jS.16u .17» 93 .E0
31/2I do . do . » 02 .10
4. . do . B.-C. V. Nürnb .» 100 .30
4. do . do . S.21 uk .1910» 100 .40
372 do . do . Ser . 16 u. 19 » 95.
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 » 101 .40
372 do . do . Ser . 1 » . 15 » 93.
4. . do . Hyp .- a .W .-Bk. » 101.
4. . do . do . (unverl .) » 101.
3 -/2 do . do . » 9 *1- 50
3-/2 do . do . (unverl .)» 93 ÖO
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 98 .50
4. . do . do . 8 .9 » . 10 » 88 .50
4. . do . do . S. 11,12,14 » 98 .50
372 do . do . Ser . 1,3 -6 * 91.
372 do . do . » 2 * Öl.
4. . Beil . Hypb .abg . 80<Vo» 3.OI. 0 O
372 do . » 80% » 80 .00
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.ö » 99 .30
4. . do . Ser . 7 » 99 .30
4. . do . » 9 u. 9a » 99 .70
4. . do . S.10,10auk .1913» ©9 .70
4. . do . ->12,12a » 1914» ©9 .70
4. . do . » 13 unk . 1915 - 39 .70
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 » 102.
372 do . « 5 » 92.
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10 » 99 .S0
3 -/2 do . do . do . » 99 .10
4. . Eis . B. u . C.-C. v. 86 » 100 .50
3-/2 do . Com.-Obl . v. 88 » 100 .30
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 » I 99 .90
4. . do . do . S.20uk .l915 » lOO .ßO
4. . do . do . S. 16 u. 17 » 100 .50
4. . do . do . Ser . 18 » 99 .90
3-/2 do . do . Ser . 12, 13 » 92 .80
3-/2 do . do . Ser . 19 » 92 .80
3-/2 do . C .-Ob .S . luk .l910 » 95 .
4. . do . do . S. 31 u. 34 » 99 .30
4. . do . do . Ser . 40u .4l » 99 .60
4. . do . do . 5.43uk .l913» 100.
4. . do . do . Ser . 46 » 99 .60
4. . do . do . S.47uk.l915» 100 .70
3% do. do . S.44uk.l913* 95.
37a do . do . S. 28—30 » 92 .BO
3-/2 do . do . » 45 » ©9 .70
4. . Hambg . M. S. 141-340* 95 .30
4. . do .S.341-400uk.1910» 98 .50
4. . do . S. 401-470 * 1913» ICO.
4. . do . 471/340 » 1916 » 3.00 .
372 do . Ser . 1-190 » 01 .50
372 do . * 301-310 » 93 .50
372 do .S.311-330Ülc.l913» 84.
4. . do . uk . 1916 » 98 .30
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » 99 .90
4. . do . do . Ser . 611. 7 » 99 .90
4. . do . do . S.8 »k .l911 » 99 .90
4. . do . do . S.9 » 1914 » 92,
372 do . do . kb . ab 05 » 92.
372 do . unkb . b. 1907 »
372 do. Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
3-/2 do . » nk . b . 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 -
372 do . do . »
4. . Pr .B.-Ci\ -Act .-B.S.17»
4. . do . » 21 »
372 do. S. 3, 7, 8. 9
372] Pr . Cj-B.-C.-Pbr . v. 89»

v. 1890 » 1
v , 03 uk . b. 12 »
v. 06 Uk. b. 16 »
v. 07 uk . b. 17 »
v. 1894/96 »

4. .
4. .
4. .
4. .
372
3-/2
372
4. .
4. .
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
372
372
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372
4.
4. .
4.
4.
4.
3-/2
372
4. .
372]

372
4. .
372

do.
do.

do *.
do.
do. 1904
do .C.-O.06uk .b .!6»
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .19138
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do
do.
do.
de.
do.
do.

Comm .-Obl.
do.

Rhein . H
do.
do.
do.
do.

1912»
1915*
1917»
1919 »
1914 »
1912 »
1912 »

» 1917 »
-B.kb .ab02 »
uk . b . 1907 »

» » 1912»

» » 1914 »

34 .10
93 .20
QO.dtO
93 .50
98 .50

ioo!io
93,
99 .50
99 .7 5
91 .40
99 .80
99 80

IOO,
100 .20
100 .70

91 .60
91 .80

„92 .80
i1 00 .20
I 98 .10

91.
! 97 .70
! 99 .90

97 7 0jioo.
|l0O .20
{100,50
!100 .20
| 92 .25

93 .25
©oTso
99 .80

IOO.
S2.
92.
39 .50

do. Ser .7 ». 7a » « ©.50
do. 8 u. Sa » 99 .50
do. 9 u. 9a » 99 .75
do. 10 100 .25
do. 2 u. 91 .30
do. »6 uk .b .08 » 93 .50

Siidd .B-C.31/32,34,43 »
p o . bis inkl . S. 52 »
W. B.-C. H ., Cöln S. 7»

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »

Wurtt . H .-B. Em. b.92»

100 .80
98 .60
99 .20

100 .50
94 .95

100 .2 5
03.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. .

4. .
372
372
372
4.

Ld .Hes9.-H.-B. 5.'12-13
uk . 1913 A

do . S.14-15uk .l914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 ver !. »
do . »9-11 uk .1915»
do . Com . Ser . 5-6»

1101 .10
101 .40

i 93 .20
{ 93 .2092 .80
iXOl .lÖ

Zf.
4. . !Aschaffb .Euntp . Hyp .,A
4. . i Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br.  »
4-/2 do . Rhein . , Alteb . »
4-/2 do . do .Mainzr .10Z »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms *
5. . BriixerKohlenbgb . H. *
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
41/2! Ch . B. A .- u . Sodaf . »
41/2! Blei - u . Silb .-H ., Brb . »
472' Fabr . Griesheim EL »
41/2! Farbwerke Höchst >
4-/2! Chem . Ind . Mannh . *
4. . do . Kaile & Co. H. *
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union >
4. . Esb .-B. Fraukfa . M. »
372 do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . do . do . »
4-/2] El . Accumidat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., 3 . 4 »
4, . do . Serie I -1V »
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . *
472  G . f . elektr . U ; Berlin »
2-/2 do . Helios »
27« do . do . j*
2. . 1 do . do . rckz . 102 *
47z Et.WerkHomb .v.d .H. »
41/2I do . Ges . Lahraeyer >
4. . do . clo . do . »
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
41/2 do . Lief .-Ges ., Beil . »
4-/2 do . Schlickert »
4. . do . do . . »
4-/2 do . Betr . A .-G . 8 !env »
4. . do . Telegr . D.Ailant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
472 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Anniveiler »
4-/2 do . u . Stanzw . UHr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
472 Oelsenkirch .Gussstahl»
4. . IiarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Ross )eb .rückz .102»
472 Hotel Nassau , Wiesb . >
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
472] Seilindust . Wolff Hyp . »
4-/2 Ver . Speier .Ziegehvk . %
41/2 do . do . do . »
4-/2' Zellst .Waldhof Mannh

In o/o.
Ö4 .10
»7.
39.

IOO.
Ol.

101 .30
99 .70
35 .20

ss .so
100 .
103 .80

103 . 10
102 .

37.
37 . ec

10 a!
©9 .8C
39.

100.

2.02 .70
09.

106.
103.

45
102 .60
101.

103 .7s

102 .
39 . 50

103.
36 .40
06 . 10

102 .

100 . 30
08 .80
sä,loo .so

100
101 .30

08 .
I 03 .30
loa.
3. 00 .30
100 .30
103 .30

Zf.
4. .
3. .
5. .
3-/2
372j
3.
3.

Verzins !, Lose.
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h .fl

3-/2! Köln -Mindener Thlr.
3-/2
2-/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
2-/2

Fr.
Lübecker von 1863
Lütticher von 1853
Madrider , abgest.
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr,
Oesterreich
Oldenburger Thlr.
Kuss . v. 1804a. Kr . Rbl
do . v. 1866a. Kr . »

Stuhlweissb .-R.-Gr . Öf1

Sn «te.
^ SS .50

244 . 10

107 .so
137 .60

2.35.
,77 .90137 .80

1860 ö. fl . !l74 .‘öö
1 26 .4.0

Unverzinsliche Lose*
Zf. Per St. i„

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. IOO

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Sa1m-Reiff.G. ö .f1.40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl . 100
Venetianer Le 30

Geldsorten . Brief.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll,
Neue Russ .lmp . p .St.
Gold al tnarco p . Ko.
Ganzf . Scheideg.
Hochhalt . Silber
AmerikanischeNoteii
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Note » p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 300 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.

71 .60

4 .19

81 .10 81

Sl !so
168 .60 Igg

8j  34 .90Russ .Not .Gr .p .lOOR.1216 .50 21̂ e
do . (1u.3R.) p .lOOR.| — aiß - t

Schweiz . N. p . lOOFr.l 81 .SO , 81
4p Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 47a;o/o,
Ainsteruam . n . 10«, 168-671/2!
Antw . Brüssel Fr . 100 80.00
Italien . . Lire 100 80.707z
London . . Lstr . l ! 20.44 1/2
Madrid . . Ps . 100] —
N.-York (3T .$ .)D. 1001 —

Wechsel. Ih  Mark
3-/2 o/o iyaris . . . Fr. 100 81.2i ,
3-/2% Schweiz. Ökp1. Fr 100 81.10 1

5 0/o St. Petersb . S.-R. 100, - 1
3 o/o Triest . Kr. loo; — 1

4i/2% Wien . Kr. wo 85. 1
do. . Kr . in . S. l - 1

3 °,.
3 ' /3 0/(

4 O/i
9 »/,



no/o
Ol.4t
S 3 . 9 C93 .3033 .50
071.5095 70
02 .SS.93.35.
95.OS.89.98.
nds.
07 .90

SO.St

01 .1 «95 .7824.
SN.
In
9-4.1097.39.

OO.91.01.3039,70
55 .30

SS .SOOfj.
OSLO

03 .1003.37.37 .ec
02 .ss .sc
SS.00.
02 .7099.05.03.
45 .

45.
02 .GO01.
03 .75
02 .89 .5003.38 .4096 .10
02 .

00 .3009 .80
SS.00 .50
00.01 .3098.01 .3001.
oo .Sa00.3003.30

Jn «n*.
158 .50

44 .10

107 .50
137.60
135 .

77 .90
137 . 60

74 .80I28.40
740 .
* 57 .S—

So*
>n Mk
39 ,eo

? 1. 7 . 50
Ä02 .i4oi

32 . 50
.40.383
iS5.

173.7»172.

Geld.
20 .40
2.6 .25
26 .16
16 .904.l8i ;2»16.
2790

7 Uso
4 .19
4 .J9

81.
20 .43
31 40268 .5080 .85
84 .90

Z25.75^15.75
81 .80M.

3*/30/e4 o/(
Oa/fl
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LUDWIG ÄLTER
Hof - Möbelfabrik
DARMSTADT

Telephon 35

Grossh , Hess . Hoflieferant Kaiser !. Kuss . Hoflieferant

Ausstelluiigshäuser:
Elisafeethen-Str. 34 und
Zimmer-Strasse 2 u. 4.
FabriSgeb. Kirschenallee 12

En gr©§

Schutz- Harke.

Gegründet 1832.

Neu eingetroffen:

in Seide , Flanell , Batist.

Tadelloser Sitz.
Hoehaparter Geschmack.

nn. i f„
Blusen - Spezialist,

Lisiisscr Zeogladen- Flanelitmns,
= Ecke r =r = .227

C-rosse u. Kleine Burgstraße 1.

1004

Vertreter:
Carl J& reidel,

36 "Weberc -asse 36.

Za. KeNner-
Ör.srfs, Smoking - tutö (tzshroS-
SinUsflC, einzelne Hose » tu Weste«
werten hiß , yerf . S .liwaU 'acher-
stratze 30 , 1. Stock (Sföf «ici*c).

„VogeLheil -JDeal " ,
ßutrs. sicher wirkendes Mittel für nicht
singende, heiser und anderweitig kranke
Kanarienvögel. Zu haben bei

Körner , WcllriMratze 1, Vart.

En detail Export

Turin 1902: . . . Gold . Medaille
St . Louis 1904 : . Gold . Medaille
Mannheim 1907 : Gold . Medaille

Darmstadt 1901: Plallette
Darmstadt 1904 : PlaKette
Darmstadt 1908 : PlalCette

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik
Deutschlands. Ohne KonHurrenz in bezug
auf Qualität, Formenschönheit und Preise.

Ständig wechselnde Ausstellung von mehreren hundert
Kompletten Wohmmgs - Einrichtungen in allen Preislagen.
Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen -ArchiteKtur.

FranKo- Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen und Vorschläge Kostenlos
1

Sf- Benno -Bier
aus der Löwen-Brauerei JTiünchen.

.•y :.'v:;2 -■

IV^
»X
'g%%

? i «cs
-dr,

II'l I
V£ | «3 .

ra, * ,!
£ ^

$ . o‘

Bierfjandftmg
© ®0 O

emiKom
*WL£5  BADEN  ~
HEMUmVHL&15U  ^

JTL £FAUQS?a
WWW'MMMMWWDWKM

Sf- Benno -Bier
aus der löwen -Brauerei Jtlüncfysn. 185

Bureau:
im SMKahnliof.

Telephon
No. 917 u. 1964.

Rolf-Comptoir
der vereinigten Spediteure.

G. m. b. TL

18 Rollriier
der König!. Preuss . Staafsbahn . 199

Spedition . ÜEolSalsfesrtigMffig.

Rechtsbureau
Wiesbaden X P . Stuhr X Lkirchgofse 17

Bank-Konto beim Allgem. Vorschuß-Verein, Wiesbaden,
empfiehlt sich zur Beitreibung »o» Forderungen jeder Art, Dnrch-
frihrung von Interventionen , Moratorien « . Nachlaklreguliernngen,
Anfertigung von Testaurenten rrnv Steuerreklamationen, sowie zur
prompten u. sachgem. Erledigung sämtl . Bcrtrogs - u. Grundbnch»

augelegenkieiten.

Mm «* kurze
wegen baulicher Veränderung, gebe sämtliche €JoM - u. Silber»

waren zu bedeuten «! herabgesetzten Preisen ab.
Günstige Gelegenheit für Konfirmationsgeschenke.

Während des Umbaues befindet sich mein Geschäft im Laden
nebenan, ISärenstr . 1, Ecke Kl . Webergasse . 22s

JHP®®€®Ii«'üf 451% vormals KT. liiediiag,
Juwelier , Gold- u. Silberwaren - Fabrikant. Telephon 2893.

vett-8ofa „Donna“
Tagsüber : Schönes Sopha ; des NachtSr Bequemes Bett!
Werblüffend leicht verwandelbar. Erspart sin Zimmer ! 98

Alleinverkauf: GnltllU Mollllth , Friedrichstr. 46.

^ Rnhrzechettkokŝ
für Zentralheizung . Garantie für Zurücklassung ganz geringer Bestandteile,

1a Gölgifche Anthraz'nkshLen,
bei sachgemösi.er Behandlung brennt der Ofen durch ohne auszuräumen, beste
Körnung , wo geliefert werden kann: ferner Eiform -Briketts und halbfette
für .Wahlen irische Oefen, Holzkohlen , SLnzündeholz und Bündelholz für
Wiederverkäufer. Univn -FlammbrikettS , speziellf. Bäckereien, auch liefere ich
die sogenannten za. l -Psd .-Brikctts per 100 Stück zu 1.10 Mk. frei Keller oder
Etage, ebenso praktisch wie in Kasten geliefert. Küchenkohlen per Ztr . 1.30 Mk.

KohlerrhanÄlsmg Gustav lliesis.
Kohlenabfchlag! Luisenstratz« 24. — Tel. 2913. Kohrenabschlagl

NB. Wer nicht durch Abschluß gebnuden, kan» ich « och mit
billigster Offert« dienen!

Moderne KSicSienmübei
Grösstes Lager am Platze . Nur eigene Fabrikation.

Göbenstr. 3 , H © | l « W © i ^ © p Göbenstr . 3
USbeischreinerei mit eiektr . Betrieb.

B14S7

Zaros Yogurt Milch verlängert das Leien.
Kaben Sie sehon

Echt orientalische „Zaros Yogurt Milch“ nach Professor
Metschnikoll '-Paris im

YspiarMi irnmrnl„Zur Günne
ScMHerplat * 1, Inh . Gari Häuser , 8cbiIIerplatL 1,

gegessen? 3401
Sehr wohlschmeckend und ärztlich empfohlen.

Erstklassige Kiiclie, pa. alkoholfreie Getränke von nur la Finnen

ä-

llfieti.lelwis-liiMim
kauft man nicht alle Jahre , darum kaufen Sic in »teilte»!
alten, reellen Geschäft, da« keine enorme Ladenmiew, noch
sonstige hohe Spesen hat. Jede, auch die einfachste Einrichtung

wird mit Geschmack ziisammengestellt.
zzzzzz Kostenanschlag und Besichtigung miverbindlich . ------

Etz« mr-  liitD McteiioastoRWKe.

I
6 Hranienstraße 6,

nahe der Rheinstraße. N1337

öo

cS
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Mor

Wegen baupolizeilichen ! Verbot

in

darf der erste Stock unseres Geschäftslokales ferner nickt mehr als • Arbeitsraum benutzt werden.
Wir sind deshalb gezwungen

bis 1. Äprll 9910 unser gesamtes reichsortiertes Lager
Sacco - , Gehrock -', Frack -', Smoking - und Sport - Änzügen , Paletots , Ulster,
Hosen , Hausjoppen , Schlafröcken , Lodenjoppen , Pelerinen , Havelocks,
Fantasie - Westen , Lüster - und Sommer -Bekleidung , sowie Jünglings - und

Knaben - Anzügen , Paletots , Ulster und Pyjaks,
bis auf das Eetzte Stück za räumen!

Ein Po
sti

Ein Pc
st

und gewähren wir auf unsere schon ohnehin

sehr massigen Verkaufspreise einen erfra Kassen - Rabati

Ein Po
Di

von Ssj 0 °jO.

Ein Pc
dci

Ein P
mit

Ein Po
Ein Po

Alkier.
Wiesbaden /

Herren - und Knaben -Bekleidung 1, fertig und nach Mass.
Hüieinsfrasse 45 , Ecke iOŝ cIngasse, Grc

Billii

Oie besten Absätze sind

drehbare Gnimni-Absätze,
v. vielen ärztl . Autoritäten ti. orthopädischen
Anstalten als das l ’orzttgfl . empfohlen.

Alleinverkaufs JE®- Bieber,
Sclmliwarewlager und 3J2a,ssgese1 1 ii8’t * 1 ® tflraialcaistrasse 1©

—i ".n— Aufträge nach Mass . — —

Spezlal-Anfertigiing für FossSeidsnd3 jeder Art
£rosses Lager * Sn Schaatuwaren

nur bester Fabrikate za billigen S- reisen.
KejiaraCuri ' n werden sorgfältig ausgeführt.

TFS V/iUrHiff Wopmmgs -Einrid )fangen,
JD>e OUjml &h = Innenausbau,  =

DfendeUtleieD

Meine tfSIycerSn -53an <lelkIeie ist ein vorzügliche ?!
Waschmittel zur Erzielung einer zarten Haut und zur Ver¬
hinderung des Aufspringens derselben. Jede Seife, auch die
beste , entzieht der Haut einen Teil P res natürlichen E<tt-
gehaltes und macht sie dadurch zur Sprödigkeit geneigt.
Meine Glycerin-Mandelkleie ist nicht nur ein ausgezeichnetes
Reinigungsmittel , sondern sie dient auch zur Erhaltung , so¬
wohl °der Zartheit des Teints wio der Schönheit der blaut
und ist wegen ihrer milden und wohltätigen Wirkung , nament¬
lich auch bei kleinen Kindern mit empfindlicher Haut , sehr
zu empfohlen.

34 Eriedrichstrasse 34 — Wiesbaden , am Durchgang nach dem Luifenpia
Voll ständig neu eingerichtet und durch
Hin Zunahme  von noch 3 Etagen bedeutend

vergrössert.
Gegründet 1872. Eigene Werkstätten . Telephon 3197

Goldene TUedaille
Thisßellunq Wiesbaden 1909.

Za . 80 Komplette Muster zimmere in 14 Schaufenstern und 4 Eta .g-et
•vollständig neuzeitlich eingerichtet , aufgestellt.

Größte Auslagr am Platze und Umgegend in dieser Branche.

Satid - Hfottdelkleis s
Meine Sand -Jtamlellileie ist ein bewährtes und an¬

genehmes Mittel zur Verschönerung der Haut , zur Erlangung
eines Trinen Teints und e ne : gesunden frischen Gesichtsfarbe.
Hie Sand -Mandelkleie ist besonders empfehlenswert zur Eni - •

- Größte Auslags - am nutze und umgegena tu dieser raume . ——— --- - -
Besichtigung dieser sehr sehenswerten permanenten Aufteilung jedermann ohne Kaufzwang gerne geji a fji

Voranschläge tür die gesamte Inn enausst a ttung  LoLLsnlos.

Fernspr.
1048. Bureau: Ootzheimerstrasse 28.

ferimng von Unreinlichkeifen der Haut , als Mitesser , Finnen,
Hitzbliittchen , Pickeln , Knötchen etc.

Mose is. C&.’S’.i,
S Musen L. 2 L 3 .« « 5Bk.

Br.U.Mendeim,Fabrik feiner
Parfümerien,

LS
05

Lager deutscher, englischer und französ . Spezialitäten,
sowie sämtlicher Toilette - Artikel, auch in Schildpatt

und Elfenbein.

Wiesbaden , Frankfurta. U,
Mäiiserstrasse L«WS illirlmstrasse ‘-tti.

Fernsprecher s*. 3U153 1.
Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
— Ausführliche Preislisten kostenlos . ——

cs
Ql
co
CT3

ca

Wiesbadener Iransport -Gesellschaft

fiel Zander it. LCe
^ßrnspr
104g

0

Vertreter des Allg . Europ. Möbel-Tra'nsport-Verbandes „Alliance “.
Möbel- Transporte ven Zimmer zu Zimmer unter voller Garantie

für unbeschädigte Überkunft.
Patent -Möbelwagen neuester und modernster Konstruktion von allergrößter

Ladefähigkeit in allen Größen.
Auf Wunsch Kostenanschläge bereitwilligst und unverbindlich.

Persönliche Beaufsichtigung.

Fernspr.
1048. Prompte und couiante Bedienung. Fe rnSpr

1048.
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Extra billiger Verkauf grosser Posten
Handschuhe tmn

Eia Posten reinwollene gewebte Damen - Hin gel«
Strümpfe . Paar 95 Pf.

Ein Posten reinwollene gestr . Damen - Kingel-
strnmpfe , extra la Qual. Paar 1.30

Ein Posten reinwollene , gewebte , normalfarbige
Damenstrümpfe , deutschlang . Paar 1.45

Ein Posten reinwollene gestr . Frauenstrümpfe,
deutschlang . Paar 1.45

Ein Posten reinwollene gestr . Merrensocken
mit Patentschaft . . . Paar 75  Pf.

Ein Posten Herrensocken , echt Merino-Garn, ohne Naht, Paar GO Pf.
Ein Posten Herrensocken , reine Wolle, gewebt . . . Paar 80 Pf.

Ein Posten imit . dänische Damen - Handschuhe,
farbig und weiss . Paar 75  Pf.

Ein Posten weisswoll . gestr . Damen - Handschuhe Paar 65 Pf.
Ein Posten Damen -Handschulie , Trikot, mit 3 Druck¬

knöpfen und gestr. mod. Farben . . . . . . . . Paar 1.25
Ein Posten gestrickte Kinder -Han 'dschnhe . . . Paar 25 Pf.
Neinwollene schwarze Kinderstrümpfe

Gr. 1 2 3 4 5 _6 _ 7_ 8_ 9_ 10
Paar 45 50 60 7 © 80 90 Pf. 1.— 1.10 1.20 1.30

Reinwollene Kii :der -12ingelstr um pfe
Paar 45 55 65 70

Lederfarbige Kinderstrümpfe mit
prima reine Wolle,

75  80 85 NO 05 Pf.
Ringel, extra

Paar 0 .05 1.10 1.20 1.301 .40 1.50 1.60

AI . Schneider,
Grösstes Manufaktur - und Modehaus Wiesbadens , Kirchgasse 85 —37

6 ■'

Billigste Bezugsquelle für

apeten Rudolf Ililiim In!!.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

S) F101

tejiat»

Reste za jedem Preis. 141

Zur Stärfuno und Kräftiungg biutarmcr, schwäch¬
licher Personen, besonders Kinder, empfehle jetzt wieder eine
Kur mit meinem beliebtext

Lahufen 's Lebertran.
Der beste, wirksamste xxnd beliebteste Lebertran. Ar»

Geschmack hochfein n. xnilve und von Gros;n. Klein ohne
Widerwillen genommen und leicht vertragen. Preis Mk. 2.30
und 4.60 . Bor minderwertigen Nachahmungen wird ge¬
warnt . daher achte man beim Einkauf auf die Firma des
Fabrikanten Apotheker Kahnse » in Bremen.

Immer frisch zu haben in alle » Slbotyeken in Wiesbaden,
_ Biebrich, Dir-., Ems » Limburg etc. F553

Gesucht sofort
an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer

Trikotagen - und Strumpf - Strickerei . = =
Arbeitslieierung nach allen Orten Deutschlands franko. Anlernling höchst
einfach u. kostenlos. Vorkenntnisse nicht erforderlich. Adressen von .in
Petri b befindlichen von uns geg ündeten Stricke:eien stehen gerne zur

Verfügung. Prospekte und glänzende Zeugnis e gratis und franko.
Trikotagen - and Strumpfivaren . Fabrik F 172

XFilIF .lt FOHLEN , Saarbrücken ! F . 54.

Apfelsinen,
jetzt besonders billig nud süß,

Kiste 150 Stück große . . Mk. 5 .78
„ 15 ) „ lemfit . . „ 6. 50
„ 250 „ mittelgroß „ 6.75

Cataina -Blntapselfirren:
Kiste 100 Stück große . . Mk. 6 .00

„ 150 „ mittelgroß „ 6 .25
Zitronen 150 Stück große Mk. 4.00

Alles prima gesunde Früchte ab Ham¬
burg gegen Nachnahme. F160
Ado lf Lam laii, WWW

Akkumulator eil
für elektrische Llleinbc-
leuchtg. Kleine Zellen
1.40 M. Jahrerpiod.

ca. 100,000 Stück.
Zünderzesse, Lafchen-
f mpcn, sömtf efefstv.
^Vrtiltcf. ftlfredLiischer
Sresdexr 22/4S. P105

Für die Reise . 8055
Schiffs-, Kaiser- u. Handkoffer

werden billig verkauft Rengasfe 22,1.

Ar men -Verein . "E.  V.
Die verehr!. Mitglieder werden zu der am Samstag , den 12 . Februar

1910, vormittags 11 Uhr, in dem Bureau des Vereins , Kleine Lang,
gaffe 2» stattfindenden

Ordentlichen General -Versammlung
hierdurch ergebenst clngcladen. Der Borstand.

Wiesbaden, den2. Februar 1910.
Tagesordnung:

1. Bericht über die Tätigkeit des Vereins im verflossenen Jahre.
2. Rechnungslegung.
8. Wahl des Vorstandes und Ausschusses.

Stadt . subv . unter Staats-
aufsicht stehende

höhere

Handelsschule Landau(Pfalz).
!.HeHseMe S,SS ;r
II.Halbjär.Handslskarse sää
Schul - und Pensionatsräume In imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet BiraktOP A . ISaCP.

Neuaufnahme
13. April 1910.S'̂ iM

|f echRikym ASt@raburgs .-A.
Direktor : Professor A. Nowak.

Maschinen-, Elektro-, Papier-", Antomobil-, fias-n.Wassertcchn. 5Laboratorien.
Programm frei. F10L

9Pfälzer Hof
Grabenstrasse 5.

Spezial -Ausschank

Aposidlsräu Worms.
ESc*Iiaipnt gstte I&siche . 3502

Jean Lippert.

fiilinnpfälfflfte
LilllWszshus

14

100 MMerilmer. fipt MMMki.
Wilhelm Urner,

Me Klyttulllulherp.. FrieHriGlGe 43. nalje lafetne.

CPa.2751e-.lFlOß
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in allen Preislagen
vorrätigu. nach Mass

empfehlen

ULUx..
vormals W . Thomas,

Webeärgssse S,
Ecke Kl. Burgstr . 117

Catalina Biislsig -Ga&cli,
Konzert- und Oratorien-Alt, Schülerin von lEtelka © erster,

erteilt 8110
Gesangs -Unterricht

bis zur künstlerischen 'Reife.
Wiesbaden , Frankfurterstrasse 9.

Ich verzweifle
ruft so mancher Kranke, wenn er morgens von
seinem unruhigen Schlaf erwacht und warum?
Weil er schon Medikamente, Kuren, Bäder,
Massagen und andere Heilmethoden ohne Erfolg
angcwcndet hat und glaubt, dass es für ihn keine
Hilfe mehr gebe, dah er verurteilt sei, seinen
hoffnungslosen Zustand sein Leben lang tragen
zu müssen. Das; Sie sich diesbezüglich'in einem
großen Irrtum befinden, darüber belehrt Sic unser

64 Seiten mnfassertdcs illustriertes

Gratis -Buch
„Der Weg zur Gesundheit " . Wir empfehlen
daher jedem Kranken, namentlich solchen, die an
Nervosität , Neurasthenie »Rheumatismus,

Rücken- und Kopfschmerzen, Maas «- « . Darmbeschwerden,
Herzschwäche, Lähmungen rc. und Schwächeznstünde« aller
Art leiden, sich unverzüglich an unser ärztlich geleitetes Institut zu
wenden und wer uns diese Annonce einsendet, erhält sofort unsere
obenerwähnte Broschüre unter geschlossenem Kuweit gratis und
franko zugeschickt. F61

Institut„Are;"Clektro-Therapie,
München, Nenhanserstraße SV, I . Abtlg . 20a.

MM

Die Arbeitslehrkolome „StemmühLe
bei Homburg v. d. H» nimmt aus Bolks- und Mittelschulen entlassene schwach¬
befähigte Knaben zur Vorbildung, für die Lehre auf Gärtnerei, Kieinviehzucht,
Fortbildnngsnntcrricht und praktische Arbeiten. — Mäßige PenstonssStze.
Aerztliche Aufsicht und pädagogische Leitung. Näheres (I). 6. 143) P2

Frankfurt a 'M «, Sliftstrasie 30, Hofgebäude.

sin *&$ i.vi 8M/Tlöbclbeim

Inhaber:

Sjo  Eetfenmayer,
Ilofspediteur Sr. Majestät,

Großfürstl. Russ. Hofspediteur.
§peilitian u . lliibeltransport.

5 Bureau: Nikolasstrassc 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , P r i va t g ü t er n,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
liiiEerräuinie »inela sng -ennnnt.
Würfelsyitem , Kielierbeit »-
liaiiiinerii , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Scliranh-
fäciiern für ’W'ertkoffer, Silber¬
kasten etc. untor Verschluß : der

Mieter.
WW*" Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
f*ä§T" Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. —1606

r~

Badeschwamm-

Einlegesohle
ss

Patentamtl . gesell. Kr. 115072.
Diese Einlegesohle mit einer
Einlage aus bestem Bade¬
schwamm, stellt das Voll¬
kommenste dar, was in Ein¬

legesohlen existiert.
Bester Schutz gegen Nässe

und Kälte. K50
Paar 80 Pf.

Ferdinand Herzog
V Wiesbaden, Langgasse 50.

Lager in aiaerik.SeliElien.
Aufträge nach Mass. 102

SB errat , üticlulorn , ör . Burgstr . 4.
WM

Günstige Gelegenheit tue Brautpaare!
Wegen demnächstigen Umzugs in m. Geschäftsneubau

Ausverkauf
meines ganzen Lagers

zu jedem annehmbaren Preise.
Dasselbe besteht in kompletten

Zsoimer-Eioriclityogers und Möbelra aller Art,
sowie Teppichen , 6ariiineis und Dekorationen.

Gustav Schupp Nachf. Fritz Hahr,
Genr. 1871. Wiesbaden , Taimosstrasse 36 . Telephon 151.

Auf Wunsch können die Sachen bis Abnahme gelagert werden. 101

Konfirmanden

Anzüge
55 .-von Mk. bis IVik>

in neuester schöner Ausführung.

Feste billige Preise.

MIM!
Kirchgasse 60.

224

’ä' eleplion ROSS . Qegr . R8S8,

Heia . Eeichard , ™m.F. Alsbach.
Vergolderoi, Tannnsstrasse 18.

Werkstatt © für BäldepoEinrahsnaang.
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde -Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie - Rahmen.

Toilette - Spiegel . — Gerahmte Kunstblätter.
Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

IV!

Zwei vorzügliche
Präparate!

Seit 8 Jahren bewährt sich Dir. med.
C. Wiedmann 's Butrickol - Haar¬
wasser und findet immer mehr und
mehr Anhänger . Auch heute noch bricht
sich das Gute Bahn auch ohne große
Reklame und dürfte Eraträehol das
beste Mittel gegen Haarausfall und
SehnpjtenMMung sein. Zahl¬
reich eiugclaufenc Anerkennungsschreiben,
deren Einsichtnahme jedermann freisteht,
bürgen für die hervorragende Qualität
des Präparats.

1

Will
Fernspi

Zweig
Brüss'
Konst

Kapitc
Ausfül

G

Tagum
Grösse

Unter dem Namen „ TLeakoai“
bringe ich das schon jahrelang bekannte
Mundwasser des Zahnarztes Ley-
pold, München , in den Handel und
zeichnet sich dieses durch seine adstrin¬
gierende und . anliseplische Wirkung ganz
besonders aus.

JEntrielaoI ist erhältlich in Apo¬
theken, Drogerien und besseren Coiffeur¬
geschäften die Originalslasche zu M . 2.—
und M . 3.— , ebenso Jöeukon zum
Preise von M . 1.20.

ÄUSf'L

Versand>-» Chern.Laboratorium
Dr. Walter Peters , München,

liuiscnstrassc.

Vertreter allerorts gesucht.
(Ma, 1336) F104

Vertu
siel

indes

Verzs
laufd. F

Sie sich eine Badewanne anfchaffen, sehen ^ .
gefl. die einzig praktische ,e  P®

JiBFOniD-WMk Bit«AhehuM
Preis koniplett 48 Mk. an. Ein Vollbad 8—1» sv^
Mehrjährige Garantie. Tägl. Ancrkennungsschrĵ^Allein -Vertreter r

, « penglerci und» Dtwl Udl ü JnstaüatronS-Gescii?ikt
Drudenstraße7. — Telephon 3761. “ '*•

v 7 Anmut und Frische des Teint«
f.,ltenrcit -c. rosige Ha,kt, frei vAh

alle» Hautunreinheitsn , erzielt nur Dr . Kuhns Edelweiß!
Creme Ä.50, l .stO«. Seife 1.— u. 60 Pf . Nur der NamI,
Cdclwrig bürg ! für erstes Fabrikat , alles andere »veie «;

•»»■«■n« tu an zurück « . vertauge Dr . Kuhn , Kronenparf ., Nürnber « I
Hier : Med.°Drog . Ganitaö , Maue -tiusstr . 3, d ». Tauber , Dro»
r îrchgasie 6, . a r» i » Med. -Dsog. , Langgaff « 29. p tV*,*!

A.
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Uillen-Kolonie JlleWühe Sonnen tos.
Ins prächtiger in unmittelbarer Nähe der Stadt , mit guter Verbindung , beginnen wir mit der Er¬

richtung von Einfamilienhäusern.

Oes * Bodenpreis ii @ii aäffi Bfe n 7 =10 pro
Sa diesem ^ eIfesti £ €®Sl ;esipa , ei !S geben wir beliebig grosse Parzellen an Interessenten ab . Es ist

uns hierdurch möglich , eine solid gebaute Villa mit (»arten , 4 JBimmern und Zubehör für den Preis von
Mk . 15,0 ©© an , eine Villa mit 5 Zimmern von Mb . ‘30,000 an . eine Villa mit 6 Zimmern von Mb . 24,000 an
inkl . der Kosten für Platz , Einfriedigung , Strasse etc . » .clllfisselfertij ? und zwar

aaiitep Äftissehliiss jegglicli ©!9 Nachforderiiiig
zu liefern.

Bei der Festlegung des Grundrisses wird den Wünschen der Reflektanten weitgehesidst Rechnung getragen»

Uie Kapitalbeschaffung übernimmt ilie Gesellschaft^
Die I . , evtl , die II . Hypothek bleibt unkündbar auf 1© Jahre stehen . Entwürfe und Grundrisse , Be¬

sichtigung des Geländes iinverblndlftelu
Die Verzinsung des Kapitals beginnt bei Uebernahme des Hauses.

Auskunft erteilt bereitwilligst die

Eigenheim- und Oillen-0uu$esells (liuft,
FriedHchstrasse SS.

H

Sie fich

djimg,
KOu' bS

•Wäft,

Qeilsek Bük
Deposstenkasse Wiesbaden.

Wlllielmstraaae 1 ® ( Ecke Friedrichsirasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berliia®
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden , Frankfurt a . Maiu , Hamburg,
Konstantinopel , Leipzig , London , München,

Nürnberg , Wiesbaden . 9013
Kapital und Rücklagen : iM. 8O4 .OOO .OOO .—
Ausfü hrun g aller in das Bankfacli einschlagondeu

Geschäfte an alle » Hauptplii 'tzen der Erde.

StaMkam ns es*
Tugund Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes'iverschiedener
Grösse unter Mitversohluss der Mieter zu massigen Preisen.

Anlage und Spekulation.
lenes Handbuch für 1910,

Winke für Kapitalisten . — Fingerzeige für Spekulanten.
Amerikanische Papiere . — Minen -Werte.

Kostenfrei erhältlich durch:
Brown Saville & Bro , 83, New Oxford Street , London.

Bank .* und Börsengeschäft . _
Kabelmeldungen aus New York. — Telegrammadresse : Gemeinsam, London._ ^^

.. - Gütertrennungen
rechtsgültig hier tm» anöw. Beiftund bei ZahlungSschwierigkeite« .
Pfändungen , Moratorreu, EhrscheidungS-, Sllimentations - uns
Strafsachen, Erbschaftsregnliernngen, Verträge, Gesuche, Testament«
u. s. w«, sowie Auötünfte in alten Nechtsangelegenheitetk.

Kiedricherftratze 7 , 1 links . Sprechfi . 10 — ! 2 u . 2 - 8 Uhr.
E. G. m. 1>. H. S5" -

Zentralkasse der Vereine des Ver¬
bandes der nassauischen landw.
Genossenschaften u. Kassenstelle
der Landwirtschaftskammer für

den Reg.-Bez. Wiesbaden.

Giro-Konto.:iorilzslr.29. 2791.
Konto No. 709 bei dem Post¬
scheckamt Frankfurt a. M.

Marcus Kerle & C--
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Es werden von JedermannSpar-
einlai ; en zu 3 . 0 . Zinsen
in täglicher Berechnung an¬
genommen lind B9«,isosi4c ‘u-
«eWer auf ganz- und halbjäkr.
Kündigung mit 4u/o verzinst.
Haiscnsiuiiiirn von CC bis

63 ‘Mlir . F471

auf Grundlage der Erkenntnistherapie , mit Unterstützung
aller psychischen Einwirkungsmethoden, ferner der
Elektrotherapie und physik.-aiätet . Therapie wende an bei

Nerven- und G-emütsleiden
E . Kampmann , Heilpädagoge

V

Frankfurt a. M.
G«llus-Anlage1

(am Schauspielhaus)
Sprechzeit von 3 bis 6 Uhr

Telephon 11808
Man verlange Prospekte und Referenzen.

Bad Krontha! (Taunus)
Haus Waldau

Speziaiheim für seelische Ein¬
wirkung bei Erwachsenen und
Kindern . Luftbad etc .Vorhand.

F61

Äusfülirung aller in das Bankfacli eiascblagenden Geschäfte Briefmarken-*
insbesondere:

Aufbewahrungu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versisgaltar Kasten
und Fackete mit Werthgegen-

stäsiöen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besoridersdafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareiniagen in
laufd. Rechnung.(Giroverkehr).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten »j. Geidsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

ähiim - 2r jri-is-
listen gratis.

Philipp Kosack, Berlin, am Kgl. Schloss.

IT Schreibmaschinen-

|$ Imnahaie -Ia aehBl
JLj nur gültig für Aufträge
kjpj bis Anfang Februar!
4 *1 & u
$!

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1904

Nervenschwäche , Neurasthenie , Nerven - tt.
Gemiitsleideu , Herz -, Lungen -, Magen -,
Frauenkrankheiten , Lähmungen , Nerveu-
zuckeu, üble Gewohnheiten (Bettnässen, Stot¬
tern, ZwangLgedanken, fixe Ideen , perverse Neigungen u. s.

behaubeit mit guten nachweisbaren Erfolgen
A . Kohlmann , Mauritiusstraße3 9

Sprechz.: Wochent. 8—8, Sonnt. 10—12.
Spezial-Institut für:

Ideal -Heilmassage « . Psychotherapie
(heilmagnetische Massage) (seelische Heilweise).

erstlilassigss Fabrikat,
i mit »llsrr Vorzügen der

neuzeitlichen Technik , In¬
haberin des Meisterschafts-

"#*) proises für Deutschland u.
; Siegerin i. Schnellschreiben

gegen 30, resp . 47 Konkur¬
renten , unübertroffen an
Leistun gsf äh igkeit und

Stabilität mit
TO Prozent Nachlass,
Netto1.SS ©.-—Kasse
komplett cinscbi.
Schreibmaschinentisch.

General-Vertreter

Herrn. Sein
Rheinstrasse 103.

. 4 *4 ’4 *4I

Ein
pnpiies Staunte

über Dbsrmeyers Herba»
Keife bei

Hautaiisschlag
gibt I . Kimm in Gelnhausen,  indem
er schreibt:

„Aus Ihre gefl.Anfrage vom 14. d. M.
teile Ihnen mit, daß die von Ihnen
bezogene Obermeyers Herba-Seife einen
günstigen Erfolg erzielt hat, nach vier-
wöchentlichem Gebrauch ter Seife war
der Ausschlag vollständig verschwunden,
woiür ich meinen besten Dank ansspreche."

Obermeyers Herba-Seiie zu haben in
alle» Apothekenu. Drogerienä Stück
50 Pfg., ’/s verstärkt Dik. L—. E61

SCeaäise Silaare mehr!
GAKIBAL’s wunderbares

Enthaarungswasser
beseitigt in zwei'
Minut . nach ein¬
malig .Gebrauche
gänzlich mit der
Wurzel die stärk¬
sten Haare im 6e-

i sicht u.am Körper
4s(Händen , Armen _

u . Beinen ). Keine Reizung d. Haut . Kr-
folg unfehlbar dauernd für immer u. voll¬
kommen unschädlich , leicht anzuwenden,
wohlriechend .VieleDankschrciben,imGe-
brauch bei d. K. Universitäts -Haut -Klinik-
Acrzten . Preis p. Flacon für starke Ge-
eichtshaare 8 Itfb ., für d. Körper 8 Mk.
(Herren , grosse Flasche 12 Uffk, ).Versand
geg. Nachnahme od. vorh . Geldsdg . durch
B. SS. Ganiüal, Chemiker, Leipzig I

Ö*&•©■Vf ff j>
dicker Hals, Drüsenanschwellungen.

Wirkung erstaunk. Preis 4 Mk. franko.
Schreiben Sie noch beute eine Karte an

Kronen «Apotheke, F1
Tchnierlach No. aoe , &J.

WutewlleBliste,
schSnr

volle Körperiorin,
durch das ärztlich emp¬

fohlene KLkrrpulvsr
„PIriio«8ia"(gesetzl.geich.)
preisgekr. Berlin 1904.
In 0 Woche» 24 Pfd.
Srztl. tontrol-
lierteZnnahme.
tSarontieet nn-z
schädlich. Viele
tauf.Anerkennung. Kart.2Mk., p.Nachn.
2.50 Mk. 3 t̂ art.sr. 6Mk. »I.
Berlin 9, Greifenhagenerstr. 70. Depots
in Wie?baden: Tii atnus - iipotlieke,
£aunu8ftr.20,Victoria -ApotlieUe,
Rheinstr. 40._ __ F180

UeppiaeBüste , schöne
polleKörpcrform.d.Buien-
iiäiirpnlver„Kimzinol".
Durchaus unschädlich, in
kurz. Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlichers.
emvk. Garantieschein
liegt bei. Machen Si-

, _ einen letzten Versuch, es
wird Ihnen nicht leid tun. lkarton
2 Mk., ii Kart ., Kur erfordcrl., 5 Mk..
Porto extra. Diskret. Versand.
Apothek. «e. MiiiLsr , Berlin 91t),

Frankfurter Allee 136. EN60

MiiküsiUiii-Wiiiidrllilklk
in Verbindung mit Pätc ESoyate
macht hie Haut straff und jugendfrisch.
(Ausreichend für viele Monateu. macht
den Gebrauchv.Scife überflüssig.) Aerztl.
Ratgeber — sonst1 Mk. — kostenlos;
ebenso Proben verschiedener bewährter
Schönheitsmittel. Etacfcc,
Parfümerie und Drogerie» gegen¬
über dem Kochbrunnen._ _ _
Masse nse eMpf . sich

Dotzbcimerstr. 29, P . L2548.
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Cafe . nobel s Restaurant
Im WSiiter ^ sirten

jeden Sonntag K .OOZ © l ?i
Eintritt frei!

©

77

Ifi ^ isadener 1 üof 9
Moritzstrasse K.

An den Karnevalstagen:

Konzerte mit karneuaKsfecltem frograimn.
Ausschank des berühmten 235

IsWäeraei * KqgIk (Mainzer Aktien-Brauerei),
Leistbrslu (München),

Pilsner 1 SCaiseB *£| ts © iS (Pilsen ) ,

rzzr rzzz .— Auserwärtlte Diners und Soupers . — —:z= zzz
Die Direktion des Hotels „Wiesbadener Hof“.

G ccr «' Jäger.

Englisches Büffel
Gustav "Wolf,

am Kochbrunnen. ____ _ _ _ Taumisstrasse 27.

Weinrestaurant u, Bar l Banges.
Hervorragende Küche die ganze Nacht.

Künstler -Ko twert.
Wegen der grossen Vorbereitungen können die

Japanischen Nachtfeste
erst im Monat Mars beginnen.

3519

Ratskeller.
Sonntag , den 6 . Februar , ab K Flur abends:

210
Eintritt frei! Carl nac-j-Isorn . Hoflieferant.

tauet | i
Golsgasse2a.

heute2 Aonzerte.

Es sollte niemiinb versäumen , sich die
Künstlcr - stonzcrte des 1. criginal-

Wiencr Tamen -Orchestero

„Doncruwellsn"
(Direktion v ,»» ! >, - a «»I,rstei » )

anzubören . Zu regem Besuche ludet
ergebenst ein M -»x KE 31-r.

Väcker-Muh„Heiterkeit".
Heute Sonntag:

Großes .Uappenkränzchen
in der „Renen Adolfs öhe " , wozu wir unsere Mit-
gl >der und Gönner des Äuubs frcuudlichst einladcn.

_ _ Der Vorstand.Mmincr-TüNiUrcii!?
Fastnacht - Dienstag , 8 . Febr . , abends 8 llkir:

Grsszer Laschings-Uummrl
gS®~ mit Tan .',

in nuf rer Turnhalle Pt »ttcrstrahc 16.
Karten für Mitglieder h SO Pf . nur bei H rrn Mulm , Lang msse 4.

Nichtmikgliedcr 50 Pf . bei Herrn «4 « pp . TaunuSflr . 13, ticlinlz & Kclialles,
Kirchgafse -l. — Kusscuprei ; 75 Pf. __ _ Der Bo r st ans.

^ "Schwads Laklzschülcr. SL
Fastnacht -Dienstag , 8. Febr . , abends 8 Uhr:K^otzê Wclsken-Mcrlt

mit Preisberteittrng im Saale Stiftstruße t
(früher Turn -^ esellschaft).

Karten für Masken sind bei den Herren Schwab.
Römerberg .W,Hlrber . Oruni nsir . 16, Kinuner,Nöm r-
berg 7, r 'aviiin n >r . Stift - r . 1, sowie im twerendhof,
Schtralb .rchcrür .32, zu haben . Nichnnasfeii bed ürs , keiner Kar ie.

WWW . .'.4.C/X j*-ii

Borverkauf
zum groben Karneval -Fest für Fastnacht -Dienstag W
in amtliche » Räumen der , »Watu „ Ua " ilt cröslnet . A
Eintrittskarten zu crinägigicm Preise ü 1 Mk. sind zu flL.
baben in allen .igarrengeschästen ocr Herren s_« rl M
Cassel , foroie Awg > icngel und an allen Büfette * ■’«*
des Restaurants . 234

Sänger -Quartett„Eintracht".
Heute Sonntag , nachm,

von 4 Mir ab:

$appE-fitii!i$ eit
im Saale „ZurGcrmania " ,
obere Ptatterstratze , wozu

wir unsere Mitglieder und Freunde ein¬
lad ein_ De r Vorstand.
MM-ii. Th!jr.-UereüügMg-.-Saxonia".

Heute Sonntag , abends 8 " Uhr,
inKemeinschaftnlitdenStamm-
gästcn des Hotel Karlshof:

KsWeil-Abenk!.
Eintritt frei.

Das Komitee.KmMlmci«Ilnrtljolla.
f  Fastnacht-Montag:

zamilien-Abend
bet Mitglied Blender , Hotel
Erbprinz . — Das Erscheinen

— sämtlicher Mitglicdcrtrinkcnd
erwünscht.

DseTauzschüler
der Herren 4dHTll>. Läranibaol » und

Obetrläniier
veranstalten Sonntag,

den (5. Februar:

Großes KtlMu-KräuzKe!!
im L-aale und Restaurant
„Waldlust ", Piatterstr . 73.
Anfang 4 Uhr UM ln , Ein tritt frei.

’Kronenburg.
Fasinacht -Sonntag:

KlWeÄliilizA«AilLlNis.
Tanzl ituug:

H err M n » Bt ;»;»I a « . Tanzlehrer,

Soalboü Burggraf"
Waldstraste 55, nahe der neuen Artillcric-

und Jnfantcric -Kaserne,
Heute , sowie seden Sonntag:

KkStzkM» « .
Anfang 4 Uhr . — Es ladet frcundl , einJi’rici ! . Schmitzer.

Wiesbadener

Auf nach Kastei!JSstl®Bila©f - Motel.
Sonntag, Montag u- Dienstag:

CJrosse 1 ' asiz - Musik.
Anfang 4 Uhr.

Ottomanen
in staubfreier Polsterung,
mit mottensicherem Bezug,
Köpftest verstellbar , in ein
Bett veewanoetbar , fix und
fertig Mk. 40 .—. 99

Guttao Mottsttls,
Fricdrichstraste 48.

lluiasdiiira
aller Dhsteme»

aus den renom¬
mierte e« ch-abr.
Dmtschlands , mit
den neuest . , über-
hauvt existierenden

Verbs crungen
e nv '. best ms

N rie >" ot,tnng»
_  LauafiUrlge

_ RAMMKM G nanstr
»e. t! a^ats , Mechaniker , 15 ist

Krrch gaffe . 4 . Tetepiwu 3764.
eigene Äeparatnr - tvcekndtre.H- ßliMgijim-EnksH?

10 Jtr . Mk. 8 . - ,
20 „ „ 14 . —

gegen Kaffe frei Haus so lange Vorrat.

WcUritzstr. ^  Wcfoftl * Telephon19. 4189.

Von besten Haaren!
Anfertigung von Lchctteln , Periiden,
« -' - erst , ' ockcn , Unterlagen . 55
Feinste Äusiübrnng . Billigste Preise.
_ 4L. (» iirtii , Spiegetgassc 1. _

la rote Mittgoscnsteine,
Bcrdlerrdklittkrr rc.
liefert franko jeder Station ,

Ta nnus -Dampf -.'fiestrlw ct*7,
■. .iseeiiiciie , Biebrich a . Rh.

Heute Fastnacht -Sonntag , von nachm. 3 Uhr 11 Mi
ab, in dem närrisch-festlich geschmückten Thca'ersaale der§̂ ^- Walhall « :

Großes MAder-Usstümfeft
mit Gratis -Verteilung von Geschenke» an die anwesenden Kinr >«»>

Der Eintrittspreis ist für Kinder und Erwachsene 80 Pf . pro Person.
Leiter der Polonaise und Kinderreigen Herr Tanzlehrer

Abends 8 Uhr tt Minute » in den
prächtig geschmückten Theaterräumcn:

8lok,er Bmger-
Mskenball

mit originellen Ueberraschungen , sowie MaSkenspiele.
kV " Eintrittspreis Mk . 1. 80 . Karten im Vorverkauf zu Ms.

sind zu haben bei den Herren : -r . « >>>' . »ari - eNlich , Wilbclimtiaste 50,
inikeHmch , Schwalbacherstr . 71, 4 hr . HAmapii «, Weilritzstr . 16 und Jahs
streike 42, Friseur Pfeifer , Wellritzstr . 29 , Zigarrenhandlung Cassel . Kirck«
gasse, Larggasse u. Marktstr , 10, ftebr . Alkier , Ecke R Hein str. u . Kirchgaill
Rudolf Silas, «,, ». Bnhnhofilr . 4, « „ stav Meyer , Langg .26, » einrirli
Ro «»bacl >. Eishandlung . Friedrichstr . 47, und ilv . Meurer , Dorkstr . 3 . i-

Mitglieder , welche sich maskieren , wollen ihre Eintrittskarten bei Herrn «»ein
Blahelbach . Schwalbacherstraste 71, in Empfang nehmen. Das Kouritee.

SBieshßKeaer MMnerMsms-Hereiii. 8. V.
Wir bitten unsere Mitglieder , zu unserem

MKSÜerr -DaR am Fastnacht - Montag
nur in dem Charakter des Festes (Bauernball ) entsprechend»
Kostüm zu erscheinen. Touristen , Sommerfrischler , Dicn 't-
boten ec. sind ebenfalls zugelassen. Für ein unterhaltendes
Programm ist in reichem Maste Sorge getragen . xgM

_Der lrleiire | lnt.

Konditorcn-Bcrei« Wiesbaden
Sonntag , den 0. Februar : 1910, nachmittags 4 Uhr

KPärrzcHöN aus öev Allen Aöol 'fshöhe.
Abends 8 Ulirr 8 2757

Großer Preis -Maskemhall
p-rbunden mit Kreppel -Polonäse . — 10 Damen -, 3 Herrenpreise.

Masken haben aecen Vorzeigung der Eiiiladungs ' a .te freien
Eintritt . — Herren -Nichtmasken Eintritt frei . — Dnmen -Jiicht - x
maskcn Eintritt 30 Pf . — Eiutrittökarten zum Maskenball sind zu haben in ra
Biain zer Bierhnlle , tm Rcstaur . zum Kochbrnnncn , sowie aut der Akten AdOl !.>vd!i!.

Verein derm\bl  Hausüngestellten Wiesbaden
Heute Sonntag , den 0. Februar , findet im Gewerkschafts

haus , Wcllritzs.raste 41, unser diesjähriger

großer Maskenball
statt mit Ueberraschungen aller Art . Maskeukarten im Vorverkavl
75 P '. . au der Kasse 1 Mk., für Nichtmaskcn 50 Pf . Trum
und laaft , sonst s nu di: Karten all verkaaft.

Es ladet freun ' lichst ein
_DaS närrische Komitee.

Heute Sonntag , « achm. 4 Uhr, in der
Männer -Turnhallc , Piatterstr . 16:

Große Gklll-Danlenßtzmg mit tfliti.

Z>"

Grostes originelles , urkomisches Programm.
Vor und während der Sitzung Tanz . Einzug
des Komitees mit großem Pomp 4 Uhr 71 Min.
Lieder u. karneva !. Abzeichen frei. — Bei Bier.

Eintritt 40 Pf. _ Tanz frei. _ Das Kom itee.

Der SäckergehllsM-Verein
Mitgli b des Deutschen Bäcker- und Konditoren - Bundes,

veranstaltet heute Ssuutag , de » 0 . Februar , im Saalbau
Frtcdrichöhaüc " , Mninzerstraße, seine diesjährige großeGala-Damen-Sitzung

py mit karnevalistischen Vorträgen und Tanz,
Einzug des närr scheu Komitees 4 Uhr 11 Min.

Zu  die ser PeraiistUiung ladet freundlichsi ein_ Das Komi, . »

Wiither - Wereisi,
Montag , den 7. Februar 1910 , abends 8 Uhr:

preir -Markenball
im Saale des

„5 âthol . (ÄeseKcnhauses ", Dotzheimerstraße.
MM- 8 wertvolle Preise.

Vtaskenstern « im Voroerkaus ä 1 Mk . bei : N -»„ ^ e , Markrhxg-
« «-l „ vell »r»el >e --, Maurit 'NSÜraße 4 . RommernliaiMen . Kirchon,, . '
Helinh . Maskeno.eschäst, Langgasse 35, Trcitlcr , Maskcngeschäft , © olhmSi
Dotet „ Friedrichshof " , „ Zum Nodcnsteiner " , HeUmundstr . 10,
Rcrostraße 7.

Kaffenpreis 1. 50 Mk . Richtmasken 50 Pf.

Zu allen Festlichkeiten
empfelik ich ganz besonders die asfi3s-emeira tIiampag « er • Marke

Peutz &  ffst ^MeriiMMisi
l ^r :.?ii«K« S5Sc2fieir Ä
( ’arlc blaaclic — sec —

Philipp Sse &elg

- Tn Deutschland auf Dlaschen gefüllt,
extra sec — Ca * rävate.

M' einliandlung — Telephnn 926
Wiesbaden , friertriebstrasse 31.
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Versteigerung.
Donnerstag , de » Ln». Februar , vormittags 11 Ahr be¬

ginnend, versteigere ich zufolge Auftrags wegen Aufgabe des
Fuhrwerks im Hofe

PW- 11 Friedrichftratze 11
frommes zugfeftes Pferd , 2 Metzgerwagen,
einer davon 1 Aahr im Gebrauch , fast neu, 2 voll¬
ständige , sehr gute Pferdegeschirrs , 4 Pferdedecken, Hafer¬
kasten, sowie sonstige Fuhrwerks-Utensilien, ferner L drcifliigcl.
eiserrres Tor , 2 Fleischwiegemcsser, Füllmaschinc, Tafelwagen,
Schleifstein und viele hier nicht benannte Gegenstände 3518

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Jliger,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2448. Schwaibacherstraße 25.

Wiesbadener Tagblatt. Sonntag , 6. Februar 1810. Seite 13.

Rollschuh-Palast Wiesbaden
Au3ste!lungs-Gelände.

Unter neuer ILeitsisigf.
= lirijiässig 'te E*reise . u-;. . ■ 1 —

Geöffnet:
Vormittags v. 11—1 Nachmittags v. 3—6 Abends v. 8 —11 TJlir.

Eintritt frei . SW iPf . ilii  B *f.
KollschuhmietaK ySit.  S Mk . 1 Mk.

Eintritt für Damen frei.

Besucher mit eigenen Rollschuhen zahlen 50 Pf . Bahngeld,
Schülerkarten 75 Pf . (Eintritt und Rollsehuhmiete

Abonnementsheftchen zu ermäEsigten Preisen.

Täglich : 2  Konzerte . — Cafe - Restaurant

3

Cfyausseefyam
präefyäge Hodelbafyti.

Mittwochs , Samstags und Sonntags : Rodelsiige  1
ab 2 .i8 Uhr Wiesbaden , Hauptbahnhof . J

Neu! Mainz. Neu!

,Jnm goldenen
Tag und Nacht geöffnet.

K'. Bedienmig . (Nr. 1021) F29
Gemütliche Weinstube.

Bilhildisstrasse 15. Inh . : Maria Hofherr.

("Vergesst die hungernden
Vögel nicht ! [~

Wiesbadener
VrftiMuiiiis-

Justitut
Gebe . Urngevauer.

Dnmpf -Kchreinrrei.
Gegr . 1856.

Telefon 111. 129

Karneval Mainz 1910.
Hotel zur Post, vis-a-vis der Stadthalle.

Bes . Phil . « 5hl.

An denZKanraalslapn besonders gute Knete.
Diners von 11k . 1. 50 an.

Tagu. Nacht geöffnet. Grosse Auswahl in Platten nach der Karte.
Karnevalistische Ko nzerte . F 29

Ameise Mw M -Nm.
Kornpinierte Natttrheil -Therapentik.

Sprechstunden 3- 6, Sonntags 10—12. — Atteste zn Diensten.
Nur Luisenplatz 2.

Empfangen Sie dicseZeilcn als einen Akt der Dankbarkeit und Anerkennung
hi: die schnelle Hilfe , welche Sie durch Ihre Kur nach Pastor Fcike's Heilmeise
' -mer schwer erkrankten Frau gebracht laben . Sechs Wochen wurde dieselbe von

Aerzten behandelt , aber das Leiden verschlimmerte sich bedenklich ^ a ver¬
fechte ich Ihre Hcilwcise und bin ebenso erfreut wie erstaunt über den guten und
lstnellen Erfolg.

Nach acht Tagen konnte meine Frau bereits auster Bett sein ; die Kimahme
-rer Kräsle und irres Wohlb -sindcus hält seitdem gleichen Schritt.

Wer so wie Sie , schnell, sicher und angcnebm zu heilen versiebt, ist der
recht - Art liir alle Kranke » . Ick, versichere Sie meines und meiner Frau
innigsten Dankes mit aller Hnchachtung (<« ff-

Cöln -Deutz, den 21. 4. 08.

nach Sachschäden (Brand , Explosion,
IWi 1Olt ? b IllSI © Blitzschlag . Sturm , Wasscrlcitungs-

schäden, Einsturz ) versichert zn nutzcr-
ordent ich kulanten , wcitgeh. Bedingungen
und billigen Prämien die
FrankfuritT UJjifall - null £. ! ;>,■
fcrsicheriöngs Akt .- (« esellscli . ,

hubdirebtion Wiesbaden,
Markt platz 3 , B. Telepii.
Tüchtige

>esonderS .Herren , die inr
M TO ™ I mmot>il ierr-Geich äft arbeite » ,

oder sonstwie mit Hausbesitzer»
Fühlung haben , finden lohnende An¬
stellung . 3 >11

Sargmagazin
Schmnthncherstv . 22,
L ies erant  dc S B ere inS

fiir Fenerbrstattnng.
AiH>— Ucbernahme von

Neberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

FamiliemNocknchten

1 Katz DlMrimMer.
auch für Landauer , fast neu , zu verkaufen.
8 -r,ier »,»n „ »- . Geisbergstraste 11.

ISettMässeii.
Befreiung garan tiert  sofort . Alter und
Geschlecht a ngeben ! Auskunft umsonst!

Institut „ lauitas “ , F57
Belbiirg !%o . 22 , » ayern.

I WWW MWW mmM'

Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,
Crepes -Rüschen etc.

stets grosses Lager
in jeder Preislage

Wicstedkiitt
|ßttMWW-MM

Cr « ft Müller,
Schreinerei,

— gegründet 1884. —
Telephon 576.

SW-» « «.
Wallnterstratze3.

Lieferant dos Vereins für
Fe norbestattu ng. 50 |

Lieferant des Keamten-
Uereius.

Ileberführungen von und nach
auswärt » in privatem Leichen¬

wagen.

sfel&Jsrae/l
Spesialltaus für Puts,  46

Langgasse 21/gj. — Tel. 2116.

Statt Karten!
Die Verlobung unserer

Tochter Lotte mit Herrn
Richard Heinemann aus Wies¬
baden beehren wir uns er¬
gebenst anzuzeigen.

Hermann Gumpel
und Frau.

Berlin W ., Stülerstrasse 8.

Lotte Gumpel
Richard ileiiienianii

Verlobte.
Berlin . Wiesbaden.

Durch Gottes unerforschlicheu Ratschluß entschlief sanft am Freitag
morgen nach kurzem Kranksein meine trcusorgendc Frau , Mutter,
Großmutter , Sdnviegermntter und Tante,

Fra« Mttgdalrue DeM,
gcb. Gmmrich.

Um stille Teilnahme bittet
Im Namen der tieftrnucruden Hinterbliebenen:

Wiltzelnr Kack , Hcrmannstraßc 6.
Wiesbaden , den 4. Februar 1910.
Tie Beerdigung findet am Montag , den 7. Februar , nadimittags

34/2  Uhr . von der Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt.

vjy vj ? vjy "Tff  yjy Wiesbadener Fremden - Liste.
Hotel zum neuen Adler.

Goethestrasse 16.
Hofer , Kfm ., B.-Raden . — Howotny,

ja '-r., Wjkdni. — Stöckha -ndit, Kaufm .,Leipzig.
Astoria - Hotel.

Sonnenbergerstrasse 6.
Stood, Frau Dr ., Baninen.

Belgischer Hof«
Spiegelgasse 3.

Haas», Kfm ., Köln.
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 37.
Eageli, Prof . 3>r ., 'Berlin . — Figge,

Kf-'r. , Ba.rmien. — Garai , Kfm ^ Berliin.
— mn  Til , Kfmi , EEllegom.

Hotel Bierncr.
Sonnenberger §trasse 10/11*

GrofeS', Kfnm, Plauen i. V.
Schwarzer Bock.

Kranzplatz 12.
Amdt , Fr . Shaditrat , Kreuzburg . —

Berry., Fr . Heg. -Bäumt *. Kfreaizburg.
Klavehit , Dr . me-d., Pabyfcdiorf. —

caurenhaUiS, Rent ., irL Fr .. Sclvöii-insel,
Privatliotel Brüsseler Hof,

Geisbergstrasse 8.
Lngefähr , nix Schw ., Fnankenthah

Ceutral - Hotel,
Nikolasstra .sse 43.

Liberty. Kian»., Wlannasi. — Rothen-
haiuaen, Kfm .., Woxme.

Hotel Bahllieim.
Taunusstrasse 15.

CV.-chuts, Dr . jur ., Luxemburg . —
Eulerahaupti, 2 Geschwister , Maliaiz. —-
Miia, Fr ., mi. Nichte , Trier.

Kuranstalt Dieteumülile.
Parkstrasse 44.

'Vorteil , Fr . Oberstabsarzt Dr ., mit
oegl. Zehliendiorf.

Kuranstalt Dr . Dornblütlt.
Gartenstrasse 15.

Adeimjaam, Frl .„ Metz.
Hoxel Fürstenhof,

Sonnenbergerstrasse 12
Seheiiblcirf, FrL , London,

Hotel Einhorn .,
Marktstrasse 32.

^Eichstädt , Kfm , Be.rlln -. — Gebrke,
Kfm . Berlin . — Gerigtl(, Kfm ., AViien.

G'old'berger ^ Dr ., Frankfurt . —
Hahn , Kfm .., Kölln. — Löwanheim,
Kfm ., Berlin , — Mülfier, Jrß ., Frank¬
furt . — Müller , Frl .. Landau , —
Regen ha.r.d't , Kjfim,., Benliin. — Struth,
Kfm ., Laiiterbach . -- Stuir4.r\, Kfm .,
Mleinbecmi. — U; bfim'inin, Kauf ,man ii,
Grüna , i. 8 . — ViiVgeLVius, Kfm ., Lim¬
burg.

Englischer Ho *.
Kranzplatz 11.

Arkuiszewskf , m . Frau ., 'Wia.rschau.
— v. Luitiomiski;, Rittergutsbes ., m . Fr .,Poson,.

Europäisclier Hot,
Lariggasse 32.

Gudenberg , Kfm ., Offen/baeh. —
Laaser , Fabr ., Berlin . — Stosß.., Kfm,,
Berlin :. — W-jtten , Kfm -., mit Frau,
Krefeld.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

_Buben heim , Kob Benz. — Ixinar,
Kfm ., Leipzig . — Popp , Kfm .. Pforz-
hieirm. — Sauerzäpf , Kfm ., mit Frau,
Soden,. — Schmers , Frl ., m*. Schwest .,
Krefel 'd.

Grüner Wald.
Markts trasse 10.

A\Jiten,, Kfm .̂ m-. Fr ., Solingen . —
Beller , Kfm,., Berlin . Bos-oli,, Ivfni y
Karlsruhe . —: Cohn , Kfm ., Berlin . —
Dehler , Kfm >, Solingen . — Erliamger,
Kfm ., Nürnberg , — Ginaieitzer, Kfm .,
Bertlm. — Gr/ :ime, Ivfrai.. Berlin .. —
Hermes , 2 Ilm . Kitte ., Dun'isTmrg. r—
Hochischieridt., Kfm ., Berlin . — Hoe ^ f-
ne :f. Kfm,., Pirmaeenis-. — Ihütef-eld,
Kfm ;., Frankfurt . - Isaoc , Karufimainn
Berlin, . — Köup , Kfinv, Pirmasens . - -
Luikert , Kfm ., Stuttgart . — Meier
Kfm .. Frajnkfurt, . - - Müller , Kaufm^
Berlin . — Mullmol , Küm*.
— Neumcd'i * l&Jm*  —

Pei&eller, Kfm,., Berlin . — Reis), Kfm .,
Wtaldhausen -. — Ries . Kfm ., Rerbn.
- R/Osenitibail1, Kfm ., AVferniigenod.e. —

Schäfer, ^ Kfm -., Berlin,. — Scholl,
Kfm -., Köln , — Sehotile, Kfm .. Nürn¬
berg . — Schweitzer , Kfm,., Berlin, . —
Steiinb»;*rg , Kfm ., A,aoheh. — Trost,
Kfm .. München, . — Trosit , Kaufm .,

<— Ulhuanni , Kfm,., Stuttgart.
7” M'egieb Kfm,., Lüdien-schcid- —
rAwiebeli, Kfm ., Saargemün *dw

Hamburger Hoi.
Taunusstrasse 11.

Lourie , Ingen ., Dresden ..
Hotei Happel.

Schillerplatz 4.
-pÖra'j, Ka/uftm., Polinnen. — Manz,

Kfm .; J\ aseriell. — Zi-egleil. Kfm ., mit
Trau , Leipzig.

V ier Jahreszeltaa.
K aiser -F r iedr ich-Pia tz 1.

»Schlunberger . Mülihaus-en . — Stein¬
häuser , Fr ., Bamberg . -- '\rerbrugge
van Outeren , Fr ., Hölvers-um . —
Wörnberig -H-eiden , FrL , Haag.

Goldene Kette.
Goldgasse 1.

Sc hor , FrTi, Rusisüialnid.
Kölnisclier Hof.
Kl . Burgstrasse 6.

Pam 'pe, Gutsbes, ., Krmiv -aulel. —
Schräder , Leu-t;., Graudenz.

Goldenes Kreuz.
Spiegelgasse 6/8.

^Bronuiip/r, Fahr ., Berlin . — Rech,
Fahr ., Potsdam.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Fknr .inj'ngi, Kfm/., Neuss . — Flein-
minig, Frau , Neuss.
Hotel Nassau u . Hotel Cceilie,
K.aisseî-Friioldlr.-Plia.tz u. Wdlheliastr.
Bischoff , Fr . Pastor , Blö.nkeniese. —

ILaatzer ., Ing .,. Berlin . -— Könne , Fr .,
m. Farn,, u . Bedien ., Rheinland . —
Krebs m . Frau , Frankfurt.

Kur kaut . Bad Ncrotal.
lowL , Lasst » » kack, £iümb «cgt

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

v. Korff , Fr . Baronin , Kurland . —
v. Laer , Hia/uptan:, Triar.

Hotel Nonueuliof.
Kirchgasse 15.

Böse, Kfm .., Nürnberg . — Jacob,
Kfiin.. Pinmiaisens. — Meier , Kaaifm .,
Mannheiiuu — Pi-soateir, Pfarrer , mit
Frau , Rod a . Weib

Palast -Hotel.
Kranzplatz 5 u . 0.

Armfe ’idi, Ado . — Die-tz , Frl ., Ber-
b'n . — UteiokeP. Oberainfmann . m. Fr .,
M.ari-enibu(rg . — Sachs , Nürnberg .. —
htelignBn.ni, Berlin . — TiLim-aaiß, mit
F rau , Riemtschieid.

Quelleuliof.
Neros tr as se 11.

Fischer , Frankfurt . — Geis , Kfm .,
Frankfurt.

Hotel Quisisana.
Parkstrasse 5 und

Erathstrass -e 4, 5, 6, 7, 9, 1.1. 12.
Renitel , Alafor . Mainz . — Trumplier,

Hauptim -., Mörchi nigen.
Hotel IXeichsliof,
Bahnhofstrasse 16

AbeVs , Kaufm ., Mannheim —
Arendts , Kfm ., Fürth . — Bader-
schne 'idi in, Kfm ., Bad Stehen.
Dieb.me,. Kfm ., Bef bin.. —- Kunet,
Kfm ... Höhr . — ' Mul/of. Kfm , Arn¬
stadt . — Steger , Kfm ., Kaiserslautern.
- Wiolfenty, Ivfni ., Ohligs.

Hotel HeicKspost.
Nikolasstrasse 16/18.

Flehiiniig, Kfm,.. Mleenane. — Jakob,
Kfm ., Kms . — Ki r̂tze , Kfm , m. Fr .,
Hoclistedit.

Hotel Zum Itömer.
Büdingenstrasse 8.

Bibo. Erfurt , -- Braune, Kossfeld.
— Büchern, Efiasi-indbach . — Hermes
Sossenheim . — litan'k , Momtabantr . —
Hub'ickij, Lanigena.Uv — S'trikih-a.ussen,
Bott , — Wöxsidörfer , Montabaur.

Hotel Wiesbadener Hof,
MoritiZstragise 6.

Amtz , Bürgierm/eisteü, m.it Frau,
Cl'otte -n.. — Beb ringer, , Poilnzeikomtm.
Ka-idsiruhe. — Schönfeld , Dir ., Frei-
bürg .— ZimiiWriBamTi, Rent ., Koblenz.

'Hotel WillielmÄ.
Sormenbergerstrasse 1.

de Paveloff , Exzell ., Rent ., mi. Farn,
u . Bedien, ., Petersburg.

In Privatliäusern,
Gr . Buirgsitraseie 14:

Grenßichou', m . Frau , Rostock.
Pension Hieimberger,
WÜllnelmfiitraiS'se 38:

Bnreli!y . Schwerin . — Bor-elly , sind,
mied'., Heidoiberg . — Müchjaelsen^
Schwerin . — Schütz , Schwerin.

ViPla Herthai , Dannbachtal 24:
V er non,, stud . einem., Dmgliand.
Chris fcL Hoö] iz  I , Rosen st rasste 4:
Bernibeck , Fr . Pfar «rer . Okarben.

Villa . Humboldt,
Fran kfurtenstra .9se 22:

Langer hanßLSi, Frl . Kran ke nschw eist
Leipzig.
Pension Manganeta , Thelemiarms.tr . 3:

Oppte, Ingen .., England.
Pension Naesoviia. Webergass.se 3:
Lee v. Pogrelf . Offizier , Oels.

N€irostr.a.Sise 42. I:
Martin , m . Fr ., San Franzisko.

Peiivsioan Neirotal 12:
Eckhard , Er . Rent ., in. Tj.  Hanaix»

Neuberg 4:
Neu ), Fr, , m>. Tochter , Köln.

Sit/iftstratsse 2, P . :
Ilusiemann .. W ., Fr ., Lindemhorst . —

Hujsenxim, , E ., _Frau , I îndenhorst.
Pcmifon Wönter ;,

So-nn\uaberger3tira .s®e 14:
Ihaoson , Ingen .., in, Frau , I >over . —

Kahl » Frau . Rent, . Petersburg.
Augenheil anst att , Elsisabethenistr ;. 8: '
Acuntäus , Fr ... in. Kind , A-rcpne-

hurg . — Bondkirch . Frl ., Nieder-
‘.-e.'itiars. - - EttinMlui osciD, Fräulein,
H at te-nheim.
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Morgen -Ausgabe , 55. Blatt. Nr . ßl.

„ßßße CXOiesbaden̂ Weekly Review “.
CUnser nächstes n  Q7 {usicaf t7Jbt 0 £ome <c  findet am OKonfag , 1h . ‘Tebruar , nacßmitiags h 'ß ßllßr,

im fffofef k ~l ( aSSGll statt. — <Sinfadungen sind im „ c<5agb [att =ßjff(ms “ erßäftficß.
Abonnenten können ‘Seekarten zu ermäßigten Greifen nur  im ,,^Lag bfatt »-Jfa us “ in Gmpfang nehmen.

Tages -Veranstaltungen . « Vergnügungen
Korrntag , den Ci Kedruar.

Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
Humoristisch - musikalischer Abend.

Vünigl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Tannihäuser und der Sängerkrieg
auf Wartburg.

Residenz-Theater . Nachm. 8.80 Ubc:
Ein Skandal in Mont-e-Carlo.
ÄbeNds 7 Uhr : Buridans Esel.

BolkS - Theater . Nachm. 4 Uhr:
Der Herrgottschnitzer von Ammer¬
gau . Abends 8.15 Uhr : , Lumpaci-
Vvgabundus.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.80 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : äkonzert.

Skala -Theater . Nachm. 4 u. abends
8.15 Uhr : Vorstellungen.

Bivphon - Theater , Wilhelmstraße 6
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.

Kincphon - Theater , Taunnsstraße i-
Rachmittags 4— 11 Uhr.

Deutscher Hof. Täglich : Konzert.
Montag , de » 7.  Fedrnar.

Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
Konzsrt.

Königl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Alt -Heidelberg.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Buridans Esel. „

Botts - Theater . Abends 8.1o Uhr:
Der geschundene Raubritter.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

KZttigirchr isW Schauspiele.
Sonntag , den 6 . Februar.

40. Vorstellung.
29. Vorstellung im Abonnement W.

Konntag , dorr 6 . Zrdouar.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
: 12—2 Uhr : Sparkasse . HcrrnKauf-

mann Balzer , Faulbrunnenstr . !).
Evangelischer Männer - ». Jünglings-

Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.90: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldntcn -Versammlung.
Abends 8 Uhr : Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uobungsspiel.

Wiesbadener Karneval -Verein Narr-
halla . Nachm. 3.11 Uhr : Großes
Kinder - Kostüm'fest: abends 8.11
Uhr : Gr . Bürger -Maskenball.

Klub Edelweiß. Nachm. 4 Uhr:
> Karneval . Dämensttzung.
Gäckergehilfe» - Verein Wiesbaden.

G-egr. 1882. Nachmittags 4 Uhr:
Karneval . Damerv-Sitzurig.

Sänaer -Quartett Eintracht . Nachm.
4 Uhr : Kappenkräiizchen.

Evang . Dienstboten -Bercin . Allsonn-
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53, ß.

Männergesanst -Berein Union . Abds.
8 Uhr : Gr . Maskenball.

Schubert -Bund . Abends 8 Uhr : Gr.
Maskenball.

Konbitorcn -Bercin Wiesbaden . Abds.
,8 Uhr : Gr . Maskenball .,
Mannergesang -Vcrcin Ciicilia . Abds.

8 Uhr : Gr . Maskenball.
Sachsen- u . Thüringer - Bereinigung

Saxonia . 8 Uhr : Kappew-Abenö.
Verein für weiht. Hausangestellten

(Ortsgruppe Wiesbaden ). Großer
. Maskenball.
vlau -Kreuz -Bcretn . E. B. Abends
. 8.30 Uhr : Evangelisations - Ver¬

sammlung.
Montag , den 7.  Februar.

Turnverein Wiesbaden . D. T. Nach¬
mittags 4 Uhr : Kinder -Maskensest.
Abds . 8.30 Uhr : Faschingsrnmmel.

Schachverein. 8 Uhr : Spiciabend.
Zither - Verein . Abends 8 Uhr:

Maskenball.
Wiesbadener Militär -Verein . E . B.

Abends 8 Uhr : Gr . Maskenball.
Philharmonischer Verein (E. B.),

Wiesbaden . 8 Uhr : Orchesterprobe.

Tmnchmlser
und der Sängerkrieg auf

Wartvurg.
Handlung in 3 Aufzügenv. Rich.Wagner.

Personen:
Hermann. Landgraf

von Thüringen . . Herr Schwegler.
Tannhänser , Ritter

und Sänger . . . Herr Kalisch.
Wolfram von Eschen¬

bach, Ritter und
Säuger . . . Herr Geisse-Winkcl.

Walther v. d. Vogel¬
weide, Ritter und
Sänger . . . . * * *

Biterolf , Ritter und
Sänger . . . . Herr Erwin.

Heinrich d. Schreiber.
Ritter und Sänger Herr Henke.

Rcimar von Zweier,
Ritter und Sänger Herr Rchkopf.

Elisabeth, Nichte de«
Landgrafen . . Fran Müller-Weiß.

Venus . Fr !. Hchlödl.
Ein junger Hirte . . Frl . Schoverling.

f Frl .Schoverling.
) Frl . Geister.

Frau Baumann.
Frau Dobriner.

Thüringische Ritter , Grafen und
Edelleute , Edelfraucn , Edelknaben,
ältere und jüngere Pilger , Sirenen,

Najadcn , Bachantinnen.
Ort der Handlung im 1. Akt: Das
Innere des Hörscl- (Venus -) Berges
bei Eisenach, in welchem der Sage
nach Frau Holda (Venus ) Hof hielt:
dann Tal am Fuße der Wartburg.
Im zweiten Akt: Die Wartburg . Im
3. Akt: Tal am Fuße der Wartburg.
Zeit : Anfang des 13. Jahrhunderts.
* * * Walther : Herr Ellison von Hoese

vom Stadttheater in Mainz a. G.
Musikal . Leitung : Herr Prof . Schlac.
Spielleit .: Herr Ober -Reg. Mebus.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet
eine Pause von je 15 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10)4 Uhr.

Erhöhte Preise.

Edelknaben

Spielleit . : Herr Oberregisseur Köchh.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Kost. Einr .: Herr Ober -Jnsp . Geher.
Pausen : Nach denr I. Akt 8 Min .,
nach dem 2. Akt 5 Min ., nach dem
3. Akt 12 Min . und nach dem 4. Akt

5 Min.
Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Dienstwg . den 8. Februar , Abonn. D:

Der böse Geist LuimpaziDaHabundus
oder Das liederliche Kleeblatt.

Mittwoch, beit 0. Februar , Abonn. B:
A'l'da.

Donnerstag , den 10. Februar , Ab. D:
Der Ebängelimann.

Freitag , den 11. Februar , Abonn . Cr
Der Wildschütz.

Samstag , den 12. Februar , Ab. A:
Zu in ersten Wale : Der dunkle
Punkt . Lustspiel in 3 Akten von
Gustav Kadclbustg und Rudolf
PresLer.

Sonntag , den 13. Februar , Abonn . 6:
Die Zauberflütc.

ResidLNZ -Ttzeatee.
Direktion: Dr. phil. H. Rauchs»

Sonntag , den 6. Februar.
Nachmittags 144 Uhr.

Halbe Preise ! Halbe Preise!
Gin Skandal

in Monts - Carlo.^
Lustspiel in 3 Akten von Sacha
Guitrh . Deutsch von War Schönau.

Spielleitung : Theo Dachauer.
Person -en-:

Ernst Bertram.

Sofie Schenk.
EUs. Mödlinger.
Uella Wagner.
Walter Tautz.
Theo Tachauer.
Theodora Porst.

Carl Winter.
Liddh Waldow.
Willy Schäfer.

Minna Agte.
Max Lipski.
v Akte finden

Montag , den 7.  Frbrnar.
Holzbersteigeruny im Nauroder Ge-
' meinbewald . Distr . Schlicht und

Köpfchen; ^Zusammenkunft an der
Lungenheilstätte , vorm. 10 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 56, S . 0.)

Einreichung von Angeboten aus die
Erd -, Maurer -, Asphalt - n . Stein-
mvtznrbciten z. Weinkeller -Neubau
zu Eltville , an die Königl . Krenr-
bauinspektion zu Rüdesheim . vor¬
mittags 11 Uhr. (S . A. A. Nr . 3,
S . 1.)

Versteigerung von Gold« n . Srlbcr-
sacheir int Hotel FriedriAMhos
(Fricdrichjtr . 85), nrittags 12Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 60, S . 10.)

Montag , den 7. Februar.
41. Vorstellung.

80. Vorstellung im Abonnement A.

Alt - Heid ellirrg.
Schauspiel in 5 Akten von Wilhelm

Meher -Förster.
Personen:

Karl Heinrick, Erb¬
prinz von Sachsen-
Karlsburg . . . Herr Weinig.

StaatSmmistcr von
Hangk, Exzellenz . Herr Schwab.

Honnarsckall Freiherr
" v. Passarge, Erzeil. Herr Mebus.
Kammerberr Baron

von Bietzing . . Herr Radius a. G.
Kammerherr Baron

von BreitcnLach . Herr Mafchck.
vr . >>!:>!. Jüttner . Herr Tauber.
Lutz, Kammerdiener . Herr Herrmann.
Detlev Graf v. Aflcr-

verz, vom Korps
„Saxonia " . . . Herr Zollin.

Karl Ditz, vom Korps
„Saxonia " . . . Herr Schenk.

KurtEngelbrccht. vom
Korps „Saxonia " . Herr Jordan,

v. Wedel!, vom Korps
„Badcusia" - . . Herr Weyrauch.

Rüder, Gastwirt . . Herr Rchkopf.
Frau Rüder . . - Frl . Schwartz.
Iran Dörffel, deren

Tante . Fr . Bleibtreu.
Kellermann . . . . H -rr Anvriano.
Kätbie . . . . Frau Braun -Grosser.
Schäler,nann,«Herzog- Herr Spieß.
Glanz. tiche Be- Herr Alton.
Reuter, I diente Herr Schäfer.
Ein Rcgierungsrat , ein Adjutant,

Studenten , Musikanten , Diener.
Zwischen dem 2. und 3. Akte liegt ein
Zeitraum von einigen Bionaten,
zwischen dem 3. und 4. Akte liegen

ungefähr zlvci Jahre.

Graf Davagna
Gräfin Davögna, seine

Frau.
Marguerite. s. Toäter
Rosette Bignon . .
Paul Hebert . . .
Lucien Abäze . . .
Madame X . . . .
Der Polizeikommissar Friedr . Degcner.
Alexis.Geschäftsführer

in, Hotel de Paris .
Ein Zimmermädchen.
Henry, Kamvicrdikncr
Cöline, alte Wirt-

scha sterin . . . .
Ein Telegraphenbote
Rach dem 1. und

größere Pausen statt.
Anfang )44 Uhr. Ende ]A6  Uhr.

Sonntag , den 6. Februar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Faschings -Prolog , ^

verfaßt von Justus Rosenthal.
Prinz Karneval . . Carl Winter.

Buridans Gfe !»
(L’änc (te Buridan .)

Lustspiel in 3 Akten von Robert de
Flevs und G. A. de Caillavet.

Spielleitung : vr . Hermann Rauch.
Personen:

Lucien von Veriannes K. Keller-Nebri.
Odette, seine Frau . Agnes Hammer.
Michelme, fein Rttindel AiarianneWallot.
Georges Boullains,

Frtundv . VcrsanneS Rudolf Bartak.
Morangc,Freund von

Bersani'.eS . Rud. Miltner -Schönau.
Zjella Wagner.

No ! ks -Ghsarsv»
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimcrstratze 15, „Kaisersaal.
Direktion: Hans MiUjotmn.

Sonntag , den 6. Februar.
Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:

Der HerrKsttschnitzer
iiSK AmMSVKar ?.

Sonntag , den 6. Februar.
Abends 8.15 Uhr:

Der ImU  Geist
Krmlpasi-Uagalmrrdes

oder : Das liederliche Kleeblatt ".
Posse mit Gesang in 3 Akten (sechs
Bildern,) nebst einem Borsprer von

Johann Nestroy,
Spielleitung : Dir . Mlhclmy.

Montag , den. 7. Februar.
Abends 8.15 Uhr:

Viertes und allerletztes Gastspiel des
Novitäten - Ensembles vom lltatirr-
Theater a:n Nordpol unter der
Direktion des Herrn Direktors

SchmierinÄh.
Der geschrmdene

RaAbritter
oder : Wenn auch der Bosheit
Schlangervtücke — Die Unzchuld oft
erzittern macht — Doch cs lebt noch
ein Gott und eine Vorsehung wacht!
Großes Ritter -, Trauer - u. Schauer-
fpiel mit Gesang , Musik und ao-
wechselnden Szenen , mit Totschtan.
Mord und Geistertanz , in einem
Pro - n . Epilog , zwo Auswickelungen,
eine in Nachspiel n . einem Gespenstcr-
tanz von Kuno Ritter von Toggcn-
huvg. Musik von Kurt Ritter von
Trampedach . Der am Schluß des
Stückes vorkominende Gespenster-
tanz ist arrangiert von dem Geist der
verstorbenen Gemählin Slitter Knndö
von Schreckensteiil, Brunhilde ch-e-
namset . Erste Aufwickelung: Adel¬
gunde oder das Gelbe vom El.
Zweite Auswickelung: Das gebratene
Menschenherz. Dritte Awfwrckelmm:
Der blutige Pantoffel an der Kirch-
hofsmauer , oder Liebe, Spund und

Kognak.
In Szene gesetzt von Max Ludwcg.

Zum Schluß : Graß - Schcrzlottcric.
^Jcdcr Besucher erhält ein Freilos.

Dienstag , den 8. Februar : Robert
und Bertram.

Mittwoch, den 9. F-übruar : Der
Kaiser kommt.

Donnerstag , den 10. Februar : Die
HTt(!•-2 tf C.

Freitag , den 11. Februar : Röbert
und Bertram . ^

Samstag , den 12. Febr .: Gc,chlo ßcn.

Tfemli. I - Varaazione: Con. fuocs
a;’J«gro maltra.tta.bo, II,Vaiia .ziont
Quaöi mcarcia funei>a3,io, III . v ar |,.
zionc: Schor'zando, brid»; I,, Ätr.
miente mSb  Sawdmen), IV . Vyp,
fiHpioso tempo di Toreador, vcwgf
tiiagon von dl'llla. Pepita Pa-uterin»
u. Prof,« KOT Krmn.ny-Kaiazerdn.sky.

0. Krste Probe d. KedcLer Kadvl-.,p<.ye_
hu,ir.l>i’kfciseihe Szetae von lvtalä1ec)icPersonen:
Anasitaeius EuMeck̂ , pe<söruliclie*
Dirigonlt. Rarnllech Geiger. Q. ott.
lieb, Bratschar . AuguiSt̂ üaasist.
Iöekebusch , Flötist - Zeisig, Oboer.
PHaneberg, Fagottist . Ghiatel Kid-
locke, tgroase Tiroramo!.

7. Pizzicato-Pollca von G. Stix.
8. Komasclisr Zaipferatreicb (Musaker

S'fcrike) von Ph>. FahrbacH.
Die Damen, werden gebeten, auf der.

Parkett -Plätzen ohne Hüte or.-alaoinev
zu woileraj.

Stella Richter.
Theodora Porst.
E. E.v.Beauval.
Liddy Waldow.

Willy Schäfer.

Theo Münch.

Karl Feistmantel
Elis. Mödlinger.
Scima Wuttke.

Fernande Chantal
Vivetce Lambert, Chan,

soncttcniängcrin .
Baronin Stecke . .
Frau von Ligneul .
Frau von Firliwicz.
Adolphe, Diener bei

Boullains . . .
Jean . Diener bei Vcr-

sannes . . . . .
Giraud , Gärtner bei

VersanneS . . .
Louise, Zofe b. Vivette
Ein Groom . . . .
Die Handlung spielt in dem Seebad«

Saint -Lunaire.
Nach dein 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr . Ende nach 9 Uhr.
Montag , den 7. Februar : Faschings-

Prolog . Buridans Esel.
Dienstag , den 8. Februar : Faschiiigs-

Prolog . Der kleine Köms . Die
Medaille.

Mittwoch , den 9. Februar : Polnische
Wirtsstmst.

Donuerstag . den 10. Februar : Buri¬
dans Esel.

Freitag , den 11. Februar : Das nackte
Weib.

Samstaa . den 12. Februar : Erstes
Gastspiel Bozena Br>
Krones.

Micwüag, den 7. Hebruar.
Abonnements-Konzerte

dos stäflüschen Kurorchesteri
Nachmittags -4 ehr:

Leitung : Herr Ugo Affeitui,
Htädthchor Kurka pelbne istei -,

1. Ouvertüre zur Oper „Eury a£r.y a.
von C. M. v. Weber.

2.  Largbettbo, D-diur für
ehester , von ß . !k. Händel.

S. Beer Gynt , Suite Nr . II,

a)
EV°o ■

IVUMüngsimoigen, b) Ases
Anitras Tanz, (1) In der Hol !«

dies Bergkönig».
4. Serenste, von M. Moszkowsti.
5. Wioten’s Abschied und

aus d. Mmsikdriumn,,D,e Whll itire .
von B. Wiagmer.

6. Dankgebet, altmederländ . Volfegvon Valeriuß..
7. Intermezzo — "Valse fennleu . pj_

cati aus dein Ballett. Sylvia vonL.
8. Mairehe joyetwe von E. Chabrier.

Abends 8 XJ.hr:
Leitung : Herr lvapelims.tr . II . J ritteI
1. Ouvertüre zur Oper ..Haraa JJe

von H . Miarschner.
2. TihaurieehieS' Stäindchen von

. r. ' : . Lücken.
3. Bbaniteaie aus der Oper „Ih,e IWj,.

zeit des Figaro“ von. Wl A.. 1VJ;0,
4. Ganz alteriliebet, Walzer, vonr

E. \\ Vkdbeufe!
5. Ouvertüre zur Oper „Der SelUvar-Domiimo“ von D. F. Auber.
G. a) Menuett von L. Boeelierin^

b) Pizzicato von 0 . Bajmiboui,
7. Zweites Finale a, cl. Oper „Vjj -j; .

von L. v. Beethoven.
8. Feierlicher Maasch ans diani Gho*werk von. L. v. Beethoven,

■':,1ijig1

radsky : Therese

7A\  Wiesbaden.
Somntflgr, dien 6. Februar.

Naebmiijtitiags- 4 Uhr:
Abonnements-Konzert

das städtischen Kur-Orciissters.
Leitung : Herr Ugo Afferni, städt.

lvurkapelimeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Das^ Nacht¬

lager in Gramaida“ von R. Kiwutaer.
2 Drei T&nite a.ue der Musik zu

„Heiorsch VIII .“ von E. German,
ad Moria Dance, b) Sbonherd«
Dance, c) Dorch Dance.

3 FrühKugsatiiinmen., Wiali’«?' , von
Job . Straiues.

4. Clesianird.er llheintöchter a.us dom
Mueikdrama „Göttordämaneruns“
von Ist. \At ct:c.t.

5. Variationen «a» d-bn. A-diisr-Quar-
tett von L. v. Beethoven.

6. Ba,& tibtttus.ik au.s der Oper „Der
Prophet “ von G. Meyerbeer.

7. Les Cmta^ ier» ä la frontiöne, Alte-
g-ro miüfitaire von P . Trave.
Abenidß 8 Lbr im Abt>.na.VmeiHt

cm grosisien Saalie;
Humoristisch-Miisikaiisch.Abend

des. städtischen. Kurorcliestors.
unter Leibung des berühmtem Gast-
Dirigenten B. Existenz von N.isehitz-
ktnsky von Taschllampo. Einziger
Inhaber des Koraieten-Ordens 1010 A,

AiajEaing präzise 8 Uhr.
Vortrags!olge:

1. Narrbafflia-Mansch von Zulchner.
2. KaitzenmiuEak, Walzer, vonPh . Fahrbach.
3. Ouvertüre zur Operette „Fatkiitaa“

von F. v. Suppe.
4.  SeUaraffia,-Qua.drriilile.
5. Grand Duo, Konzerter.ite f.  Violine,

Piano und Forte über ein Thema
aus einer unbekannten Oper.

iophon
Theater

Wilhelmstr .6 . Hotel Monopol
Praclit volle

WaturaKtnaJiSüsen j
Eine Fahrt mit einem

Eochseciischerei-Ibjiipter.
Neu ! Neu!

Sa ! @m@
gespielt von ersten Künstler,,

Sigrid Änioklson'
die schwedische Nachtig a jj
„Mädel klein, Mädel fein«

aus
Der Graf

von Luxemburg.
None Monstisclie Schlager

etc . etc . 3§g4

Wiftsbadefäsr Hof
feinbürßeri . Familien -Ftestaurait

Täglich;
• — - Matinee ~

und abends
ers .SiKrassigcs

Kün stler - Konsew
(Haus -Kapelle ).
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2
Sr ? p-

SV:
ss
o_ _ - S re . er S-

3 g p - 'gp 3o » a
V -de ' ^ - 'O- 3 83  fr . .c-o S : —-i P d , ‘ZZ'- <~* P :

2; 3 3 " » p , « . ( ( ) == ! • • w ^ SV»
ro O - tyro 2 3 - ep V3 * o= , —*1 öra

©SSS ' -' S - ^ s “ S - r« . -

«3

er
^ ^ d> e . « - ü« o rt c/e > w rt

o - * o »-« _-3 p  s p t ? ft
_ :, —̂ j~>. 2 - *”: ,

H W?
^ <̂ Q -

b 0
ZZ- fV . Z - — so

-p 8 .Z ' ^
b er xbp- cpo er ,_*.

31t, Jip P -eer o ^

^ § s - | sfr®

s 2 .g, « K ZAsl Z 2
2 ! p ",.2  g - ^ § L ' ' S - 2 .
— •» ♦—; «-* ^ 2^ -o

er

<&

P O w

^ (55^ P*vvßf es

i > '?r § . *=
 r- »-S>S

" SSsr- e3  II "

2 ZsD-WWEDZI

2 -
• • 3 ?s = 3  5 3
dS§3 ^ - ^ «

ft . jp JV _ Ko
' 3 & ^&2

s - ö« . ^ SsPrS
^ sg ; - § s “

p | §^ -

»S'
3 ? er

r -4§
gjr(

?»' ro a g
. tr.s>

SO

er

l o
P
: er
Sv:

©T so ; ^ p-

—- c t̂ \j~ *
-t^  erJB„

. g 03  p rao? S
' o ' 0 TT d > ’ -:er--Np

f
-i_ _. 07- pw

<3 I

3 ^. o
2 zC ri S,S
‘ g«3

s
_

Äp 25
S Ep»
gl

- "O

" " Zt ^

> ®l- S
' ^- CO* PUV
< rp f
-4 PPa. <
-• *UVP^ ^er

- p_d?

P
K o

s

^ -2

. K oer —ft
< 0̂ “5*
♦ t -iÖ

' . (D
(S\ >50

 k - t■ ÄgTi

ÄgSk ■SälaSttSf

2
, ^ ^ o 2 . « S «

^ ^ ö ^ Ä S

' S- g' A^ 8  Z3 ÄS
- S' « 0-“ f

; gsa «
■ ss8 § * « S♦

—*.r >r , S ^ cw2 2
. a s 2 . e ( ?)e » 3
sä 3 * 0 »a ! 2 . ,.f

»Q <0 2  Sr53  W-Z

^ L P
<5  Sö s C-

3 “ =“» H73 07 ft• S' rt iS ^ 0 rc
j -s j -p er ft

er 2 o . as s
« ' • §1

®I § o ^ '

"aarf^ g p
©
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§, - §' 3 * £ § CS 3: &
 ' .

*d  ea» », < »Ci» 1 .;
3 « » su“ “ 2  2 H. 5

2 M « .  a^ 2®# 3 3
'  g' =- | | ft 2  ®58

823  ft oo*
4 "3  2 . ft» »© # 2

. ca"
"' gbftSS^ U Hggl

« o § - i I ^ tssi® I 3 f  ftf ' lcgi ftS KL
2 ÄJ ? ST ' iSsSLa? ä ” 2 « ° - 3 o 3  ei- . 2 « 3 «  da s u «

wcr »33  : 3
a» , ? o3 . ; 3
: =33t - g H " ’ 1C! O « « » jn* 2
 ft07 07 3 5 > ■
-j"  2, . 5pr ä - to
- to 3 . o ' er< >
-o tifi 3) to erP - ^ Do
- « - § a ; a_ top
a p ° j ^

s p . p ^ b
TO ern , 3 TO

- JÄc ?! «ft. pö fr « " ,to  * errx to < ■»>a
r -" 3#, . .0i "«< 0

 gbs3 g
erZLbZ^,
„ ja . b « 4 ; 0
 g ca a » soa : 8

 ftS 3 § ■ | >  ‘^
| ft 1  8© Ü er» h « *  a2
3  ftjaK s» «g ca ds ^
TO ^ « TO- 0,- T̂Op ^
« -««TO*s

TOft er
sv ^ L

§ © g§ er

« • ■
2 # .2 » 3

 ' er

1 S®

ft
ca =

I b
Cf-P
ft 3
 P.es

> 2 - . - —-.  —Pö p -E
- H3 MS

- " - 3  " ^
» ft SniS"
'  -3 C ®er Per
Sv « TOS, CTOj  r>TO . OTO 3
2  ftm  ja § • « ft 3

3  erft ft - T* 5 ft< », ■2

^ » ©  f»
3 8 « cS' E' 101 § oj
3 2  o 2 ? ? ö ft"
3  3 ' 3 g| 8 3 o3 © « - * ,°2 3 4 er

a 2 . ®2  Bft» |g
© - g.2, 3 - Zft

ft » 3 „  ft* ft ft PPSPP^ P ' Ptop
Z " sat.3 '“ 41 TO( S5»göS

^ nJ «
2 « 3 3  S ft

2  o BSg
3 S ^

3 . 3- 2, 2 . „ ©
50 ™  s5 3  s 13  g »23
2 ? 3 » . ft»»ca
" g * ? ®3
 ftSloS, 2 .§ TOP TO — » >~p, - -P3
» m &  ft 3  T er

: ©'

-

^ a •TOP #

:3 ' 2 g
fC « scSCPCd : VTOLf - TOTO

- erer « P er
TO TO o fTOrQ a
TO TO p ^ TO SvP v »—4 ©v» *

PTO

'o

’ S-3

 ftS- 2 - 3 » :  ©TO
* TO - p' ft CT
' PÖ P * TÔ ß
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ZUM UogesenLurchflich.
Seit mehr als 50 Jahren schwebt nunmehr die

Frage des Durchbruchs der Vogesen , doch ist es be¬
kanntlich noch nicht gelungen , zwischen Berlin und
Paris eine Verständigung hierin zu er¬
zielen , da die französische Regierung,
besonders aus Gründen der Landes¬
verteidigung,  sich durchaus ab¬
lehnend  verhielt . Von den um
die Förderung der deutsch -französischen
Wirtschaftsbeziehungen verdienten Kör¬
perschaften , iirsbescmdere dem deutsch-
französischen Wirtschastsverein , ist das
Projekt jetzt seiner Verwirkliöchrua einen
bedeutenden Schritt naher gebracht,
denn es ist bereits in der französischen
Depntiertenkammer besprochen worden.
Im Lause der Beratung des Budgets
der öffentlichen Arbeiten forderte der
Abgeordnete Schmiüt den Bau einer
Eisenbahn von Scsint -Did nach deni
Elsaß , er legre unter anderem die Not¬
wendigkeit besserer Verbindungen zwi¬
schen Frankreich und dem Elsaß dar,
betonte auch , daß die Verteidigung des
Landes durch die neue Linie nicht ge¬
fährdet werde . Ans der Antwort , die
Minister Milleraud gab , ist zu ent¬
nehmen , daß die französische Regierung
im Prinzip der Forderung der beteilig¬
ten Landesteile zustimmend gegenüber
steht , wie bekanntlich auch die deutsche.
Die bisher vorhandenen Verbindungen
Mülhausen -Epinat und Straßburg-
Luneville sind schon seit langer Zeit
völlig unzureichend . Für den Vogesen-
durchstich kommen seit langem mehrere
Projekte in Frage ; das hauptsächlichste.
Wohl mich zuerst zur Ausführung kom¬
mende wird Saint -Did mit Markirch
verbinden und so eine neue direkte Ver¬
bindung Mülhausen -Nancy Herstellen.
Weitere Bahn - und Durchstichsprojekte
(in unserer Karte mit „Nebenprojekte"
bezeichnet ) bezwecken ebenfalls die wirt-
schaftliche Hebung der Provinzen an
beiden Seiten der Vogesen.

Leberblümchen und wie sie alle heißen . Am besten füllt nur»
damit sonst kahle Stellen unter alten , rächt zu dichtkronigen
Bäumen und schasst sogenannte „wilde " Partien , wo alles
wächst, wie es »rag ; wo nur die Gärtnerhand eingrcift , um
Unkraut zu entfernen oder um unliebsame Vorkönmrlinge
in ihre Schranken zu schneiden. Den Bode« vermischt man

Srnöwirtschuft tmft Gartenbmr.
Garterrkalender für Februar.

3 mci Dlüher im Garten : Christrose und Wintcrjasmin . —
Arbeiten im Gemüse- und Obstgarten. — Mistbeet. — Aus¬

saaten . — Pr -pfreiser und ihre Aufbewahrung.
Bis vor wenigen Tagen schien es, als ob wir gar keinen

Vinter bekommen sollten. Kaum waren Nachtfröste zu ber¬
echnen . Die Vegetation des Gartens bereitete sich schon
zum Frühling vor , und allenthalben sah man das Schwellen
der Knospen und das Slnfleben der Natur . Christrosen
(Helleborus niger ) und Winterjasmin (Jasminiam nudi-
Sorum ) sind an und für sich schon dankbare Müher , zeigten
aber in den vergangenen Wochen ihre Blüte in selten voll-
kommcner Schönheit . Sie verdienen , mehr inr Garten ver¬
wendet zu werden.

Christrosen  gehören zu den Waldstaudcn und wer¬
den mit diesen gemeinschaftlich gepflanzt . Also zusammen
mit Farn , Waldmeister , Anemonen , Seidelbast , Narcisscn,

durchdringend mit Laub - und Moorerde , um ihn demjenigen
im Walde möglichst ähnlich zu bringen . Im Herbst oder
im Winter düngt man mit kurzem Dung und deckt die in
ihren oberirdischen Teilen abgestorbenen Stauden mit den
grauen Wedeln der Farnkräuter gegen des Winters Kälte.
Unter einer solchen Kultur des Bodens und unter solcher
Pflege entwickeln sich die Christrosen in wenigen Jahren zu
großen breiten Büschen. Sie schicken zur jetzigen Jahreszeit
rmgezählte Blüten hervor , welche unter dem Grau der Um¬
gebung wir wirkliche „Christrosen " hervorleuchtcn . Sie
blühen bei günstiger Witterung und nicht zu lange an halten¬
der.! Frost sehr lange , oft 3 bis 5 Monate ununterbrochen.
Selbst im Sommer sind sie schöne Pflanzen durch das frische
Grün ihrer Blätter.

Was die Christrose an Schatten verlangt , liebt der
Win terjasminan  Sonne . Er ist eine kostbare Winter-
blume . Wenige wanne Sonnenstrahlen genügen unr ihn
zur vollen Blüte zu bringen , und wenn auch eintretender
Frost die neuerschloffenen Blumen verdirbt , so brechen am

nächsten milden Tage Scharen von Knospen ans . Mmr
pflanzt ihn arn besten an eine warme Südwand mu Haus,
an eine sonnige Mauer oder Felsgruppe . Ihr Wuchs ist
üppig , so daß man ohne Bange verschwenderisch abschnctdcn
und verzweigte meterlange Reiser in Vasen in das Zttnmex
stellen kann.

Me Erd - und Grabarbeiten  konnten in den
Monaten Dezember und Januar , ohne Unterbrechung durch
Frosj , vorgenommcn werden . Im Gemüsegarten kann mit
Mitte des Nlonats begonnen werden , warme Mistbeete an-
zulogen. Die Erde dazu muß nahrhaft und leicht sein, und
wenn möglich ein Jahr vorher geruht haben . Der Mist,
welchen man zur Unterlage zu nehmen hat , muß frisch und
strohreich sein, nasser oder gar kluurpiger Mist darf durchcrus
nicht angewendet werden . Alle ivarmen Beete sind mit einem
Umsätze von frischem Pferdemist zu umgeben , damit sie nicht
zu schnell erkalten . Sobald die Mistbeete ab gedampft haben
und die Erde sich etwas gesetzt hat , werden sie bestellt. Man
besäet sie nun nüt Karotten oder man belegt sic mit Gurken,
Melonen oder Buschbohnen , oder man bepflanzt sie mit
Blumenkohl oder Kohlrabi , wozu man die Pflanzen schon
im Anfang September gesäet und dann durchwintert hat.
Unter die Karottm säet man in der Regel Radies oder
frühen Kopfsalat : der letztere wird später in die Gurken - und
Melonenbeete gepflanzt . Die Blumenkohl - und Kohlrabi¬
beete besäet man vor dem Bepflanzen teils mit Schmttsalat
und Radies , teils mit Kresse und Portulak . — Will man voll
Blumenkohl , Wirsing , Rosenkohl , Kohlrabi , Kopffalat,
Sellerie und dergleichen Gemüsepflanzen zeitig schöne und
kräftige Setzlinge zum Auspflanzen in das fteie Land ge¬
winnen , so muß man solche zu Ende des Monats in ein lau-
warmes Mistbeet aussäen.

Bei günstiger Witterung können aus trocken und warm
gelegenen Rabatten mit leichter durchlässiger Erde die
Saatbeete  zu Ende des Monats rnngegraben und mit
Spinat -, Petersilie , Möhren , Schwarzwurzeln , Kops- und
Schnittsalat , Radies , Wirsing , Kohlrabi , Schnitt - und
Braunkohl usw . besäet werden . Doch darf dies alles nur
ein Versuch sein, man erzielt damit , je nach Wirkung , öfters
ein gutes Resultat ; die Hauptaussaat muß ftmner im Mürz
erfolgen.

Im Obstgarten muß jetzt der Obstschnitt  vorge --
nommen werden . Die Bäume , Hecken und Wände rnüssen
eifrig nach Raupermestern untersucht werden . Die Pfropf¬
reiser für die Frühjahrsveredlmrgen sind jetzt zu Beginn des
Monats zu schneiden. Geschieht dies etwa während der
Kälte , wo die Reiser stark gefroren sind, so dürfen sie in
keinen geheizten Raum gebracht werden , sondern müssen an
einem srostfreicu Raum langsam austauen . In der Wahl
der Reiser hat man große Ursache, sehr sorgfältig zu sein,
denn die Beschaffenheit aller znkünsttgen Früchte , noch wehr
aber die Tragbarkeit des Baumes hängt davon ab . Es
müssen Triebe vom letzten Sommer sein und zwar von ge¬
sunden , fruchtbaren Bäumen . Sogenannte Wasserreiser mit
weit von einander stehenden Augen dürfen nicht verwendet
werden und liefern keine tragbaren Bäume . Die geschnittenen
Reiser müssen an einem schattigen kalten Ort 10 bis 15 Zenti¬
meter tief in die Erde eingeschlagen werden , damit sie nicht
austrocknen . Im Notfälle kann man sie auch im Keller im
Sand etnschlagen. P o p u l u s.

8 . Aus dem Oberwesterwald , 2. Februar . Wie in der»
Vorjahren , so soll auch in diesem Jahr wieder der Auf¬
trieb  v o n I u n g v i c h auf die Weiden des Westerwalds
durch Gewährung von Staatszuschüssen gefördert werden.
Besonders schöne Weiden besitzt Herr Domänenpächter
Schneider aus dem Vorwerk Gellershof bei Nisser. Der
Auftrieb des Viehs erfolgt im Mai , der Abtrieb im Oktober.
Während dieser Zeit bleibt das Vieh Tag und Nacht bei
jedem Wetter draußen . Die Erfolge sollen recht günsttg
ausgefallen sein.

Mtnfeacher fefzfarän
besitzt einen außerordentlich hohen Nä hrwert , dagegen ist
Alkohol  nur in ganz geringen Meng en vertreten . Diese vor¬
züglichen Eigenschaften  klassifizieren dasselbe zu einem Sanitäts-
bi er ersten Ranges,  das namentlich Wcchnonim ou, Blutarmen,
Bekonva’e3 zenten als Stärkungsmit tel seit Jahren ärztlich
empfohlen wird. Kulmbacher Petzbrnu  ist ein unübertroffener
Labotennk (angewärmt) bei Magen- und Darinerkrank ungen.

Obiges Bier, hell oder dunkel, kostet bei

20 Flaschen Mk . 4 .—
frei Haus.

Telephon f$S* | j$F ^ jwj § Herrnmühl-
3087 . ■lki * © Oi | g gasse 7. 89

«■ Petrol -Meitzer n
(zum Handschuh-Waschen)

1 Liter (bis 12. 11.) nur 75 Pf.
Drogerie Strano SEacke.

Grrte WaldjagÄ,
»och 5 Jahre laufend, in 1*/■-- Stunde
von Wiesbaden erreichbar, abzugeben.
Off. u. A4. 4 *)9 an Deu Tagbl.-Lerl.

v
Die Wonne

aller Hausfrauen u. Köche
find

Primen -8ssige
D . R. W.55604.

Überall ausdrücklich zu
verlangen l

Allein .Fabr . Ma rtinPrins
Schier stein i .Rüg.

Vertreter :Frits Bernflein
Aarßraße 22a. Tel. 3001 .

162

Briefmarken.
Prachtvolle Auswahlen versende auf
Wunsch mit 50—70 % Rabatt . P184
_ A. Weiß, Wien 1, Adlergasse  8.

Kluge Frauen
verlangen rechtzeitig Gratis -Prospekt von

* • Bleclu -r , Leipzig 29«

8nter ©S53ia4ä BeschRStiffucij.
such für SJc.geüSite t ::

Jedem Paket Schneesternwoile liegen 2 Strickanleiftmgen
nebst Zeichnungengratis bei,,um ganze Kostüme, Jackets,
Rock, Sweaters, Mufl und Mützen etc- selbst zu stricken. I

ob - B illig , modera u . elegant ! |
Gesündeste Kleidung, imgenxen Jahre gleich praktischI
mrmtam  für Strasse imd Sport
Wo nicht erhSltlieh weint diö Fabrik 6roasi »t®n und j

Handlungen nach.

Norddeutsche Wollkämmereik Kanmgamsplnne rgUltona-tlahrcnfeld'

jjf tiiek’g W efeintej
Karlstrasse 44.

UorzüiWe nlm  feine.
I. Y. Käthe Ofiermatiii.

Mur echt mit dem Hamen MAGG3 und der Schutzmarke Kreuzstern!

>WMM!

wenn Sie bei ihrem Kaufmann ausdrücklich

Milli r Bouillon-Würfel«.Z
verlangen, denn sie

sind ei,iss beste ®! .

UW!
0cuil!onr
Würfel
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Junges Mädchen
f. beichte Kontoraub . sofort gesucht.
Beste Gellogenheit zur vallst. Aus¬
bildung aller Kontoravbeiten . Ofr.
unter T . GOO an d. T agbl.-Verl aa.

tzi« tztriinlei« mit flotter Hamdschr.
auf kl. Bureau sofort ges. Off . mit
GehaltHanspr . u . N. 4M Tagbl .-Berl.

Bcrf . Berk. f. ff . Äufschnittgesch.
gesucht Nheinstvaße 65._ _

Junges Mädchen
mit schöner Handschrift für leichte
schriftliche Arbeiten cmKhiWtverse
sofort gesucht. 6 Mk. wöchentlich.

Restaürationsköchin n . Kücheum.
z. 15.  Kebr . gesucht Saalga sse 38.

Kaffee-Köchin gesucht
v. mittags 3—11, am liebst, verheir.
Iiüh . Rollschuh -Palast , Huppert.

Sau67sleWgeS HauSMädchen
gesucht  Konditorei , Taunusst r . 34.

Alleinmädchen gesucht
gesucht Tannusstratze 28, 1. Etage.

Vielleicht auch für dauernd . _ Offert,
mit Angabe des Alters u . bisheriger
Tätigkeit unter G. 591 cm den
Tagbl .-Be rlag . _ ,_

JuugeS Mädchen
von auswärts als Lehrmädchen gegen
Vergütung gesucht, Konditorei Blum,
Wilhelmst ratze 40._ _ _

Lehrmädchen gesucht.
Metzgerei Dörr , Schtvcrlb-acherstr. S.

OrwesbkiKes Aerfanal.
Erste Taillenatbeiterin

st» f bautern-d gef. Gr . Bu rgstr . 9, 1.
Tücht. T aill en-Zuarbeiter in

fmcht L. Näqele , Mar btstra he L , 1.
Junges Nah-' u. Lehrmädchen

gesucht. Krö ck, Ner ostraste  48 , 8.
Eine Arbeiterin gesucht.

Job . TchiÄ, Lcmggasse 19, 3 St, _ _
Müdes ! T. 1. n. 2. Arbeiterinnen

sucht Mode-Salon Ries , TcrunuI-
straße 27.

Lehrmädchen
gesucht. Frau Riebe, Jahnstu . 17, 1,Dmani cn-Sch neiberin.

Mode
Tücht . 2. Arbeiterin gesucht
schm & Weilepp , Taunus straße 9.

Lehrmädchen für Putz
smbt  Kuß , Lcmggiasse 15.

Lehrmädchen für Putz gesucht.
ü. Ha ff art h, Geisbevgstraße 18. _ _

Bügel -Lehrmädchen zu 'Öfterst
gesucht Iahnst raß e 46. ^ B 2689
Buglen können Mädchen n. Frauen

«rünLl . e rl er nen., Bleichst raste 27, 1.
Bügel -Lehrmädchen

«-sucht Rä derst ruße 29 (Wäscherei).
Einfache Stütze,

welche pevfekt bürgert . kochtn . Haus¬
arbeit verst., z. m.  Febr . 'gvs. Borst.
2—4, Sob ota, ^ Rhenistraste 88, 3.

Köchin
MSN 16. Februar , sowie Laden¬
mädchen züm 1. März 'für Metzgerei
rnich miswärts gesucht. Vorzu-
stesten Elisabethenstratze 3t , Border-
hmoS P arterre . _ _

Eine Köchin,
die ef!r>, Hausarb . übern, , z>. 16. Febr.
gef. Näh. Schivalbacherstr. 9, Laden.

Ein einfaches Mädchen
w. Liebe zu Kind, hat u . etw. Haus-
arb . übe rn ., -ges. Castcllstr. 6, 1. St . r.

Fleißiges Mädchen
gesucht G öo enst raste 23, Bäck erei.

Sauberes Mädchen
für iebe Arbeit bei hohem Lohn sof.
gesucht Meichstraste 12.

Mädchen,
welches kochen kann, für sofort ge¬
sucht Emserstraße 12, Part . Melö.
von 4—6 u. abend? 148

jeo
icht

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. «. kochen k., sucht kl. Familie z.
15. Fc br . Kais.-Fr .-Rin « 16, 1. 3491

Ordentl . fl. Mädchen
gesucht z. 16. Febr . f. H.- n . Küchen-
Arbeit Abelheidstratze 18, Part.

Ein anständiges B 2678
ordentl . braves Mädchen zu kindcrl.
Ehepaar gesucht Sedanplatz 4, 1._

Ordentl . Mädchen sof. gesucht
Norkstr- 19, Wenzel , Bäckerei. , B287V

Ord . Dienstmädchen f. kl. Hansh.
s. gcs. S c'danvla tz 7.  Mäbevg . 28696

Jung . Mädchen für Haushalt
gesucht Rheinstraße 66, Part . _

Zwei tüchtige Mädchen gesucht.
V. Thiele , Ner oft raße 11 a._

Hausmädchen
gesucht Rheinstraste 40,  1.

Braves Alleinmädchen,
welches auch etwas kochen kann,
sucht Grabenstraste 9, 1. Stock.

ge-

Jüngeres Mädchen gesucht
tvaste 10, Ddh. 1 rechts. 02667

Fleiß , sauberes Hausmädchen
zum 15. Fcbr . gesucht. Carl Harth,
Marktstraße 11.

Fleißiges Mädchen,
das mich etwas servieren ictrut, sof.
ge sucht Lang-gasse 48, 1.

Ern Mädchen
für Küche und Hausarbeit zu zwei
Personen zum 15. Februar gesucht
Walkmühlst raße 48, 1.  Stock ._

Tücht. Hausmädchen
f. alle Hausarbeit gesucht. Sobota,
Rheinstraste 88, 3. Vo rste ll. 8—4.

Eins . reinltz^HäüSmabchens
w. bügeln kann, mit Mt . Zeuginssen
gesucht Ka pellenst raste 29._

Mädchen
.für kl. Haushalt gas. l>e. Fackerchxrm,
Michcl-sbe rg 15.  1.
'Eins ., brav ., tücht. Allcinnrädchen

ohne Anhang zu ält . kinderl . Ehest,
sof. gcs. Do-vheimerstrvste 20, 3 St.
Erfahrenes Mädchen, d. gut kocht

u. tzausastbeit übernimmt , gesucht.
Creutzberger , Mexandvastratze 8, 3.̂

Ges. für 1. März Stubenmädchen
für Hausarbeit , Nähen und zu
7 jährigem Knaben . Näh. Wallufcr»
stvaste 7, 1 St . 8515

Ein sauberes Alleinmäbchen
zu Ehepaar mit 2 fl . Kindern per
15. Febr . ges. Niederwaldstr . 3, 1._
Braves Mädchen mit gut . Zeugn .,

das gut kocht, zu 2 Pers . n. ausw '.
gesucht, Reiscvergütung , Lohn 35
bis 80 Mt . Fvarl Andreas , Stelleu-
BernnMerin , ^Sedanstr . 1. 82777

W. Erkrank , m. jetzig. Mädchens
suche sofort ein Aushilfsmädchen.
Bismarckring 25, Kondi torei . 826 81

Junges Alädcheii tagsüber
1 Kin de gesucht Rfehlstra ste 1, 2.

Miädche». 15—1K-jähr,g,
für d. ganzen Tag sof. ges. Frau
Bein er, S charnhorMr . 38, P . 82778

Monatsfrau f. morg. 8—st Ahr
gesucht Neue Kolonnade 13/16 . 8509

Monatssriru gesucht
Bärenstra ste 2, 2 St . rechts.

Monatsfrau , Nähe wohnhaft,
f. 8 Std . tägil. achucht Schiersteiwer-
stvaste 30, 3 rechts._ 8 2795

Saub . unabh . Monaissräu,
die gel. auch servieren n . kochen k.,
b.  ges . N.  Bahnhofftr . 2, 2, bortm_

Ordentl . Waschfrau nb. Mädchen
gesncht Walkmühlstrahe 43. _

Weckfrau mit einem Kinde
gesucht WörtMraste 11,.

Junges sauberes Lanfmädcheu
sofort gesucht. Kottditvr -ei Knaber,
Mufeumstraste 8.

Laufmädchen sofort gesucht
Bäckerei Boß, Bahnhofstraße 14.

StellemAnqebote
Männlich » Personen.
OewerVliches H>er>onak.

Ein kräftiger Junge
kann die Bäckerei erlernen . K. Fritz,
Mich clsberg 3. ^ _

Ein Metzger-Lehrling gesucht
Schwalbacherstraste_9, im Laden ._ _

Junger Hausbnrsche von ausw.
gesucht Taunusstra ste 17.

Aeltcrer Mann für Kohlenlager
mit Kost sofort gesucht Wellvitz-
stvaste 19, Part.

W - Sisttch» V»vst-„- n.
KanfmSnnlsiS ss H'ersonak.

Perfekte Maschrnenschreiberin,
auch Stenographie , sucht Siallung.
Sols , FrEkssuirteritrE e 10, 2 r ._

Fräulein
möchte gerne in ein Konditorergeich.,
um dasselbe zu erlernen . Offerten
unter H. 499 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein
mit 4jähr . Zeugnis sucht Stelle an
Waren -Ausg . ob. Geschäft. Offerten
unte r G. 499 an  den Tagbl .-Vevlag.

Ällcinst. Dame , geb.. zuverl .,
g. emlpf., mit Sprach - und kau.f>m,
Kenntnissen, würnch't in g>. H. Vvvm.
Beschäftigung g-sgen freie Station.
Off . u. K. 469 an d. Dagvl^Betzlag.

Gewerbliches I 'srssnal.

Fräulein sucht noch Kunden
außer dem Hause , im AuSbcssern u
Mecknähen ._ Felbstraste 12, 1 links

Tüchtiger Holzmaler
sofort gesucht. ^ Johann ! PaiÄih jr .»
Abolfsa llee 3ch_

Gärtnergehilfe « sucht
Gärt . Schwebig, Schierst ein. 2 8817

Konditor
für l4 Tan in der Woche gesucht.
Näh, im Dagibl.-Berlag . Vt

Tüchtige Nockschiieider gesucht.
B. Marxhe i'mcr ,. Wilhelmstratze 26.

Wochensch neider auf Kleiuftück
ge sucht  Faulbninnsnstrast e 11,  2 ._

Lehrling gesucht.
H. ' Bbu mer » Juwelier , Kir chga>sse 24.
Metalldreber -Lehrlrw

ge'
g. sof. Berg.

s. Schwalbacherstraste 66.. B 2770
Lehrling g. Vergütung gesucht.

Ehr . Breidevt . Maler - u . Anstreich.,'
Geschäft, Wallüßerstraste 9. . _

Maler -Lehrling
sucht  Fos . Müller . Kleiststrast« 18.

Schneider -Lehrling _ .. ..
Schn.-M . Ehr . Zitz. Friedri chstr. 48.

Schuhmacher-Lehrling
ges. Vogler, Bismarckring 17, Lad.

Schnefder/Lehrling gesucht
.Helkmnndstraste8, 1. 8 2481

Friseur -Lehrling
sucht Müller , Friseur u.
Platterstraß « 28. B 2736

Näherin sucht noch Kunden
im Weißz.- u . Kleiderausbess . in u.
aust. d. HauseŜckmrnh orststr. 8, 2.

Büglerin sucht Bcschäftignng.
Merst raße,60 , Hth. 3 links,

Fräulein sucht Stellung
tagsüber bei Kindern ober Hm
Ojf . u. I . 499 an den Taabl .-Verlaig,

Einfaches Fräulein,
erf . in allen Hawsarb . u . inr Nähen,
gelv. im Bed., erf . a. Reisten, sucht
Stelluuy als Jungfer . Offerten ^ u.
U. 591 an brn Taghl ^Verlag^

Gcbild . Fräulein sucht Stellung
als Stühe od. Kind«-rfränlein vis
15. Febr . Off . u. L. 53 an Tagibl--
Haupt -Agent ur , Wilhelmstr . 6. 3596

Feinbürgerl . Köchin sucht Stelluiig,
ebent. auch Aushilfe . Offerten unr^
M K. postlager nd Schützenhofsttraste.

Junges ' Mädchen aus gut. Fam.
sucht Stellung als Stütze , Familien
Anschlüst, kl. Taschenseld erw. Off.
u. H. 497 an den Tagbl .-Berlag.

Perf . Zimmermädchen s. Stell.
in Pension od. Hotel zrmw 15. März
od. 1. April . Offerten uirrter R . 591
an den Tagb l.-Ve rlag ._

Haus - oder Älleinmadchen 3516>
s. w. Verreisten b, Herrsch, sof. Ausd .,
Stelle . Off . u.^L. K. 100 Hauptpost!.

Mädchen sucht Aushilfe .
mnn Servieren od. ZimmeravbeÄ.
Off . u . G. 500 an d. Tagbl . fieÄag.

Alle in st. Frau , tücht. imKochen
u. Hausarbeit , sucht BeschaftrgiuTi^
Kirrtigastse9, 4 Stz _ __

Frau n. Wäsche z. Flicken a« .
Moritzstrastc 66. HinteÄ . 2 links.

I . Frau , w. in best. Hüns. rrrtz
s. n-och Beschäftig. lWasck>en U. P >rtz.V
MörMrcche ^ l8. Vdh. k. ' '

Frau sucht Wasch- ü. Put 'deichchfttz'
Norkstraste 11, 1 r._ __ B SgZg

Gut cmbf. Frau s. W.- u. Putzb.
Sedanplatz 5,  Frtsp .. i. Hosprz. lr^ LT«
I . b. Frau s. f. nachm, o. abends

B schüft, z. St . der Hausfrau.
r am stratze 21, Laben ._ B 2608

Gut empf. Frau s. n. Beschäft.
z. W. u. Putz. Krochga-sse 34, S b. 2 l.
Fleiß , saub . Mödch. s. sof. Monats st.
Dorkstraße 6, Hih.,3 links . . B 2748

I . unabh . Frau sucht Monatsst.
täal . 3—4 St . N. Jabnstratze ß_  ^

Unabh. saubere Fra«
siocht MvnatAstelle bei erng. Heu er»,
Off , u . N. 11 post lay - Schutzenh

Gesunde Schenkamme sucht
Näh . rm Ta - '

Mäunttch « Parsonr ».
/iaufmäumilHe » 'ptxloaaS.

Junger Mau », 28 Asyrr,
sucht Stellung als Amrtorüst at>er
sonstigen Posten im k<rustm>.
Off , u. E . 501 an d-en Tagbl .-B - ^ ^

Prakt . erfahr , euer«. Kaufm.
mittl . I . sucht iraeniüv . auskäi
Stell . Off . u .^ Lz. W. pstll Amt 4

Kaufmann,
letzste Stell . 8 I , m. all. Kmrtorrrrtz,
Lohnwesen u. Maschinenschr.
s. feste Stell , auf Kontor od. Sco *?
Auch w. d. kl. Gefchäst? reifen
Gefl . Off . u . E . 479 To gbl.-Beiol, t3^.

Suche für meinen Junge » .
14 Jahre , Lehrstelle au "
Offerten unter
Tagibl.-Berlag.

F. <wt be»

HewerSktst«« TdtaH

Chauffeur,
verheiratet , mit guten
eben noch in Stellung , sncht
stelltrng bei Herrschaft . NäheoeZ st—.
Taä8I .-Vcrlag. _^

Diener sucht Stellung
per bald , ist in allen DieneratK ^ -^
perfekt. Offerten unter T . 488
dem Tagbl .-Berlag ._ _

Junger Mann,
w. schön schreiben u. gut rechexe» c
sucht Beschäft. als Hausbrrrfche
ähnl . Po sten. Räb . Äbtersttir. 18. g

Solln achtbarer Elker»
sucht Stellung als KeBrwr-Leh ^ ^
in nur besserem Hotel . Ofstert-err wnf
O. 500 an den Tagbl .-Verlag -.

Modes.
Angehende 1. Arbeiterin sucht

I . Tauber . Webergasse.
VMoansf̂iXfCv--

Alter Herr»
kleine Villa bewohnend, sucht zur
Führung seines Haushaltes f. sof.
eine alt . zuverlässige Haushälterin,
welche auch di« HauKarbeit übern.
Nur Solche mit ausaczeichnetcn
Zeugnissen wollen ihre Off . einreich,
unter S . 497 im Tagbl .-Verlaa.

LansmcknnilÄ«» Serfan -A.

BllrelUlsrmilci » ,
perfekt in Stenographie und Schreib¬
maschine, sofort gesucht

Burcarr Nnion,
Am Römertor 1. Stellcn -Rochweiö Germoura,

„Heim " für stclleusuchcnde Mädchen,
Jatznstr . 4 - Tel . 8461,

L sucht für sofort und später:
Iß Köchinnen f. Herrschaftshauscr,
wm , 40—50 M-, Ncstaurationsköch.,
W -8» Haus- u.stimmermüdch., Büfett-

M/M » u.Servicrfrl ., Alleinmädch. für
MMM kl. Fauiilie , 1—2Pers ., b. gut.
WM Beb. u. h. Lohn. Frau Anna

r Kiefer , Stellenvermittlerin.
Mädch . erh. Kost u. Log . für 1 Mk.
Suche Herrsch.-, Pens.-Köch.. Hs.-, Zim.-,
Alleinm. hier u. ausw. b. h. L. Fr . Hlife
Hang , Sicllenv ., Goldg. 6,1 . Tel . 2363.

Tücht . Bsrkäuserin
für ein Haus - u . Küchenserätsgrsch-
per 1. April gesucht. Offovt. nebst
ZeugnisaibsÄriftcu unter S . 501 cm
den Dcrgbl.-Verlceg erbeten.

i fthrMtzmu. kehrliirg, I
M die Ostern die Schule beenden, M

8 Otto Nietschmann N . ^

Köchirr
sowie Dienstmädchen gesucht. Beide
müssen die Arbeit g. verstehen u . gute
Zeugnisse haben . Kapellenstraße 19.

He,verblich«» H>«rsonal.

Lücht ^ge Taiilerz-
tt . Zuarveitsrinnen

dauernd ges. Köhler , 5kl. Langgasse 1.
Köchin

zum sofort. Eintritt ges Alwinenstr. 22.I. KM- iiiiü
TMsmlbeitttiMN

bei hohem Lohn für dauernd gesucht.
Ernst &, (Jo ., Frankfurt a. M,

Goethelrraße 34.

.Aaffeetöchiu gesucht.
Hotel »lose.

Dicht Miidche»
das selbständig kochen kann , gegen
hohen Lohn auf gleich gesucht. Wilhelm-
straLe 32, 1, vorm, bis 11 Uhr, nachm.
2- 6 Uhr. 3486

1. U. 2.^Arb!^s «s,»cht.
.H. Deno - l, Webcrgasse 11.

M -Kdes.
Zweite Akbeiterinnerr gesucht.

Brrra Gser.

ZyUrlßsUeK Dt« MkÄM
zu einem Kinde gesucht.

Petry , Marktstrahe 8.__
1 Tücht . Alleiumädchen

für herrschaftliches Haus nach St . Goar
' gesucht. Borzust. vormitt. Rheinstr. 97,3.

Mo 'S es.
Perfekte 1. Arbeiterin sofort .ge-

svM . Lina Barr.

«in sind., (Mit. MKtzcn
welches kochen kann, und ein

tüchtig. HarrsmäÄchen
z. 15. Febr. gesucht. August Minor,
Bäckerein.Kond.,Bahutofstr 18.Tcl.239 !.

Cttält, llt. AllküiNlSSllien,
weg. Erkrankung des jetzigen, sofort für
kindcrl. Hausb. gesucht Neubauerstr. 4, P.

Tüchtiges Mädchen
welches kochen kann, für kl. herrschaftl.
Haushalt zum 15. Februar od. 1. März
gesucht Gartenstrotze 11

Gn lliijl . skull . Mädchen.
w. einen Hckush. selbst. Vorst. bei
ein . Wwe. ges. bis 15. Febr . Näh.
Ade lheidstraße 36,  Laden.

.Suche zum 15 * Febr.
ein zuverlässiges Alleinmädchen, das
stelbständ. kochen kann, R hei nstr . 58, 1.

Gesucht jüug. Mädchen,
daS gut deutsch spricht,
für lVj  Stunde tägl . 7-
Eltfabethenstoaß e 17.

u Kindern
y2 Uhr ab.

Mädchen
für leichte Arbeit gesucht.

Wiesbadener Dampfwasch « und
Plättaustalt „srassoviast Luisenstr. 22.

Mliinnttch » Prrsonrn.
Ka»s« S«»isch,s^ ersouak.

Die Haudtagentur alter

FeuextzerßcherAng
mit gr. Inkasso ist tt (U su besetzen.
Auch als

Ncbcnbcschäftiguug
geeignet. Offerten u. I *. 4 » © an den
TagbU-Veriag.

Alte, solide n. beftrenommierte
Krauken-Versich.-Gesestschaft

mit über Mk. 100,000 Vermögen, hoh.
Krankengeldn. frei Arft u. Arznei, sucht
tüchtigen tl 196

General - Vertreter
u. Vertreter bei höchsten Bezügen» '

Karl Muster , Karlsruhe»
_ Ludwig-Wilh elmstr. 7, 1.

Agenten
n. stille Bermittier
für Feuer-, Einbruch-, Diebstahl- und
Wasserlcitungsschäden- Versicherung ge¬
sucht. Höchste Provisionen.

General -Ageulur»
^ _ Luisenstr. 19, 1.

<3 npnt ges-z-Zigarr .-Vcrk. a. Wirte rc.
cHöbrl ! Berg. ev. 250M. mon. l? 104

»I . JlUrie » »»» & « Hamburg 22.
Wir suchen sostoot für unsere Ver¬

sicherung gegen Krankheit , Unfall u.
Tod, sowie 's. Wochneristnen-Unker-
stützung und freie Arzt - u. Apothek.-
Kosten einen eingefühvten Herrn als

«frat - itatutcr
aegen sehr hohe Bezüge, event. vorl.
äts Nebenbeschäftigung. B 106
Allgem. Kranken -, Sterbe -Versich.-
Anstalt „Viktoria ", Zwickau i. Sa.

Tüchtiger

Agent für § imlUMlKüse.
womögl. mit Kundschaftu. Artikel
vertraut , gesucht . Off. unter
m . i « o an Rudolf Most «,
tllnt a/D . (S. Agt. 1079) F106

a— murr » iii ni ii —

Hohen Verdienst,
sof. zahlb., erhalten „Herren und
Dameri onvch leichte Tätrgkert . Orf.
unter  H . 496 an den Tagbl .-Verlag .

M Mark. täglich
verdienen Sie spielend durch- Ver¬
kauf eines ganz neuen Llrükels-
Karte genügt . PütterS & Grenfen-
bach» Hamburg 31, 93. LSI

NerIWichrr Wsm
mit leserlicher Handschrift, ein-rkei welcbrm
Standes , als Filiatenhaltcr für großes
Bezirk gesucht. Nur ehrliche, wen« auÄ
einfache Leute, können bcrückstchrigr̂ 2̂
den, da viel Geld eingedt. Dauernd,
sehr lohnende, leichte Tätigkeit.
fand von Nuchnahnî Postpaketen. Z
3 Std . genügen. Off. an W . a: 5ä»
eamttHtbtn  td Mutzveburg.

Marke für Antwort beifügen.

Erste hiesige LMngrobhandluu«
sucht zu Ostern ants Bureau

Ptnen LeUtmg "Z .IK-
Gelegenheit zu gediegener kaufn,
Ausbildg. Selbstgefckr. Bewerb«,'
u. V. ■* £ & bef. d. Tagbl .-Beri

Lehrling
irrit guter SchuWüld. für KiSosria -t
waren - u . Delikrrteffengesch. sesu -Ä.'
Kost u . Logis ev. im H. P.
KaisereFribdrich -Ring Ich _ B 25^

Lehrling gesucht ^ ^
C. Witzel, Michelsberg 11, .Kolvuluz.
und  Farbwaren . _

Lehrling
zu Ostern gesucht.

Trogerie ma » * t
Lehrling gesucht.

Drogerie Geipel, Bleichstraße^
S-« t  yctlgwat.

Kostenlose
Stellenvermittlung

für tcchn. Betriebe, Behörden und
Mitgtstder durch den Deutschen Techrr«».̂
Verband. tXm

Geschäftsstellen:
WieKhaden » Mücherstraße 24,
Fra nkfurt>vM.» Llda ldrvtstr. 7»

Kevcactvusthtrr Herrkann8—10 Mk. lrtv’4«ai vsrbt rpen
Offerten an „ fPeuttche glcifr ^Zeitt.ua", BerlinV . 8. s



Nr . 61. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.
250 Mt . monatlich

verdient Jedermann , auch als Neben¬
verdienst, garantiert pro Stunde 2 Mk.
Näheres gratis und franko. Glaser,
Pforzheim » Gymn asi uiustraße 130.

Zuverlässiger
Aufseher

für eine Betriebs -Abteilung gesucht.
Offerten mit Lebenslauf u. W. 489
an den Tagbl .-Äerlag  erbeten.

Wiesbadener TagdLatr»
Kraft. Laufbursche,

14—18 Jahve , sofort gesucht. Lebens-
mittelkaushaus Wolfs, Ecke Dort - u.
Grreifenaustraße . B27Ö5

Sonntag , 6 . Februar 1910, Seite 1V.

WhMttchüiU gesilG.
Vie rbrauer , 5kunstbildhauer,Stiftstr.15.

m ^k -er-» gesucht.
£ClJlUHt ] Andreß . Maler - und

Arrstrcrchrrmeister, Warentalerstr . 6.

Achtung!
Eingcführtc Firma sucht einen im

Verkehr mit Privntkundschaft ge¬
wandten Mann als Reifenden und
Einkassierer. Handwerker bevorzugt,
kleine Kaut, erforderl. Off. m. Ang.
des Alters u. der bish. Tätigkeit n.
rr . an den Tagbl .-Vcrlag.

Jüu ^ erer DieWer
gesucht z. !ü. Fcbr. Anf.-Geh. 20 Mk.
Offert,  un t. r, . ,»« 2 an Ta gbl.-Vcrlag

Gsschäftsdieuer
wird gesucht. Nur solche, welche in
ersten Geschäften am Platze waren
und gute Empfehlungen haben,
wollen Offerten unter O. 100 postlag.
Schützenhofstrasie niederbeg en._

Reservisten
ix. fiftTse Leute , 14—82 Jahre , er¬
labten gratis Stellung in fixx'itXid̂.,
grüfl . n . hochfein. Häusern . Hvosp.
frei . Kölner Dienerfachschule, Köln,
Christophstraße 7. (Kcpt. 635) Fl06

Mskdkkcho Perso «err.
Kanfmännttches ^ srfonsk.

Buchhalterin.
1. Kraft, durchaus vertraut mit allen
vorkoxnmend. kam'm. Arbeiten, sucht per
l . April anderweit. Stellung , am lii-bst.
Vertrauensposten. Angebote u. §L. s»
an Tgbl.-Hpt->Ag„ Wilhelmstr. 6. 3499

.pclfeitig geöiüsele itoe
mit gew. Umgangsform -en, repräs .,
dre engl . Sprache durchaus beherrsch.,
d. Stenographie u . Schreibmaschine
kundig, wünscht passende Stellung,
Offerten unter U. 483 an den
Tagbl .-Verlag.

Geb. Fräxil ., gr . Ersch., mit guter
Hantzschrrft sucht Stellung als

Eirchfmrgsdamc
bei Photogr . oder Ärzt . Offerten u.
O. 493 an den Tagbl .-Verlag -.

SrwerökilLes Z>erfo«ak._
In Leitung, Krank-mpfl. u. Haushalt

(auch diStettfch « Küche) erf. Dauie
sucht Stellung als
Oberin—Hausdame.
Gcfl. Off. u. SM » a.  d. Tagbl.-Verl.

Aerz blich geprüfte

MgcheüliMßegerli!
ist frei . Schriftl . Angebote air

A. Hossinaun , Osnabrück.
_Sntthauferstraße 114._ F191
Für üegÄtes Früulem

v. 78 Jahren , m. gut, Zeugn.. w. Stell,
als Geiellschaftcriir, Sekretärin :c. gesucht
«mit Familienanschluß). Näheres beim
Vormunde xrnier W. St£ an  die Taabl .-
Haupt-Agentnr. Wilhelmstr. 6. 3513

Gebiw» Frcmlem,
in Wochen- N. Krank enp fl. cvusgsd.,
sucht Stell ., am liebst., wo Gel . zur
Ausb . im Kochen u. H-aush , geboten.
Off , u. W» 496 am d. Tagstl.-VertaK.

Als Borsteherin,
resp. Haushalt , f. Pension , Fremden-
logis od. Hotel sucht feingeb. Witwe,
mittl . I ., o. jed. Anh., Bertrauensst .,
tircht., gewandt u. erf . Gute Zeugn.
Off , erb , n . „Bush" Postamt 2.

Energ . junge Daine w. Stell , als
Hanshä !temn.

Gute Zeugnisse vorhanden . Offerten
unter G. 53 an dxe Tagbl .-Hwupt-
Aäentur , Wilhelmsträffe 6. 8508

GebiZD. Främlein,
d. franz . Sprache beherrschend, iw
Schneidern u. Frisieren bew., sucht

tollung als Jungfer . Offerten ustt.
K. H., He imat , Lehrstraße 11. 88 07

WA— BcssereSMävchen. "WT'
perfekt im Schneidern, sucht Stelle als
Jrnrgfer . Zeugn. vorh. MH. Adel-
heidst raße 6, Bart . 7._

Empfehle Herrschafts- u. Pcnstvur-
köchin, b. Haus-, Zimmer-, Alleinindch. m.
g, Zeugn. Frau Elise Lang , Stellen¬
vermittlerin, Goldgasje 6, 1, Tel. 2863.

Kü i. d. Kiuderpfl erf., sucht
Mv . Alllk !!. , z, lg . Febr. od, 1. März

St . zu 1 o. 2 Kind. A . Hoffman « ,
Neu wied a. Rh., Bahnhofstr. 40.

Junges cvgl. Mädchen sncklt Sreüe
in gutem bürgerl. Hanse, wo sich das¬
selbe in allen' Zweigen des Haushaltes
ausbildcn kann, per 15. Februar oder
1. März . Familienanschluß. Offerten
an Frl . Damm , Marburg a. d. Lahn,
Ketzerbach6. ._ _

Ifi . » Mb . MW.
das schon HotÄZimmermädchen war,
sucht Stellung für die Saison als
Hotelzimenermüdchen. Bitte gefl.
Offerten an Grctchen Link, Frank¬
furt a. M.» Schwinostr . 21.

MSmrlichv Prrsonsn.
Hewerkkichrs H'erfonar.

Für Ootel--
Koch (Aolontär,

feit einem Jahre ausgelernt) aus
sehr gxrter Familie wird

Stellring gesucht.
Gest. Off. erbittet der Vater u.

US.  SOI an den Tagbl.-Verl.

Knche UerlrayLNBMvZ.
bin in Schreibarbeiten erfahren,
Kaution kann in HypothekenKefsion
stellen. Offerten unter S . 102 an
den Tagstl .-Verlag . B2750

Berh. Maua,
34 Jahre alt , sucht zum 1. 4. d. I,

Vcrtr-lnensßellmlg
als Verwalter , Portier , Kasscnbote
nfw. Suchender ist rat Verkehr mit
dem feinsten PustkÄum durchaus be¬
wandert , sowie im Lohn- u. Kranken-
kaffeuwesen perfekt . Gefl . Offerten
unter P . 498 an den Tagstl.-Vcrlag.

AüNNeljlLrjM MW
von jung , sauberen Ehepaar , welches
sich zu verheiraten gedenkt. Offerten
unter O. 498 an den Tagbl .-Vorlag.

Mechanilrer-LehrMe »rl
COi

(nicht Radf .-Werkst.) für Junge , der
bess. Schule bes., aesucht. Offert , an
A. Pfeiffer , Mainz , Gr . Bleiche 40.

- Wohnungs -Anzeiger - es wiesba - ener TagKaits . -
Lokale Anzeige» im „Wohnungs- Anzeiger"' kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zinnnrr.
Adlerstr . 15. 2. St . u. Frtsp ., je 1 Z.

u. K. p. sof. u. 1. März zu vorm.
Näheres nebenan Friseurladen.

Adlerstr . 24 1 Z ., K. u^ K^ söfl od. sp.
Weisenaüstr . 11. Hkh. 1, 1 Ziin . u.
, Küche, K. 1. März . N. Lad. 82421
Eöbenftr . 18, Mtb . w. H., sch. Z. u.
L . chos.„ od̂ sp.„ N. Vüh. 8 2367

tzartingstratze i  Ki m , ü. K.» 18 Mk.
Hellmündstraße 31 1 Z. u. K., Marrs.,

ganz oder geteilt , an ruh . Person
. iu ver mieten . Näh. Vdh. 1 l . 82669
DAmündstr . 50 gr^ Z . u . K. N. 2 St.
Jawistr . '0 üb W., 1 Z .. S lll .lll
Nerostraste Q, Fsp., 1 Z., K., K. sof.
Rettrlbeckstraße 10 sch. 1-Z.-W., Klos.

im Abschl., an kl. Fann , Mk.
SrttelbÄftr . il  ubgeschl. 1-Z.-W. s-t.

Hau sarbeit zu berat ._ i>19tO
Riehlstr . 4 1 Z. u. Küche z. v. 82359
Schivalbacherstr. 58, P .. sch. Dachw.,

1 Z . >u . Küche , m . ADschl.. I .̂ März.
Tchwalüacherstraße 07 Dach-Mohn .,

1 Zim ., Küche n. Kamm er, 17 Mk.
Leboraasse 48 1-Ziin .-Wohnuwg geg.
- Hausarbeit zn vermiete n ._
Webergasse 48, Hth., neu hergerichteie

I-Jiin .-Wohnnn« zu berm . 380
köerderstr. 6. Mb . P .. 1 Z.. K. 82389

2  I immer.
Lirstr . 7 2 Ziin., Kü che, Stallungen.
Arndtstraße 8 Frtsp .-W., 2 Z . nffAs
? «eichstrasie 18 2- Ztm. -Wohn. sofortt.
hüücherstr.^ 48 L-Zim .-Wohn._ 82762
Clivillerstr . 7» Frtsp .) 2 Zimt u. Zull.

- vermiet en. Näh , b. Best. 479
ffriedrichstr. 47, Stbllls 2 Z.s St'.',' St..

fof. S chlüssel b. Lorenz . ^ 821633
Teisbrrgstraße 2-, 8- u. '1-Zim .-Wohn.

u. Pferdestall zu vermieten . Näh.
Architekt Krell , Bismarckrin y 34.

Heisbergstraße 11 Manf .-Wohnung,
best, ans 2 Zimmern , Küche und
Keller, zn vermieten . Näheres
TaunuSstraße 7,^1 rechts. -145

Vobenstr. 1», Mtb . u. Hckh.. schöne 2-
-8 -L. -Wo hmrna ._ R. _S ._ B 2370
Fahnsiru s?e 19, Stb . Fsp., 2 Z ., K.,

Ml ., s. o. Axr, N. Stb . P . ^ 288
Äailstratze 16, Vdh., Frontsp .-Wohn.,
. 2 Zim, , Küche u .^ ubchör , zn vm.
Ktriftstratze 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-
^ W„ G as, p. 1. A. R. B.  N r . 262
Loreieh-Ring 4 schöne 2-Ziinmer-

Wohnungen  zu v. Näh , P, v.̂  4520
M-ribstraße 9, Hth. 1, 2 Z„ Küche u.

Kell. z. 1. Febr . Näh. Vdh. 1. 4193
Reuelüecksträßc 3, Hkh. 1,  gr . 2 1

.Küche, Balkon u . Gas 1. April
.1910 m  betmt. Näh.  Hecht», r . 258
Nitolasstr . 12 2 Zim . u. Küche zu v.
Plalterstraßc 88 2 Zim . u. Küche z.
_ --_^ spril zu vermieten . 229
Wanenthalerstr . '24 schllL-ZIMohn . :.

8oh., 2 Balk., 2 Keller, Mansarde,
< tf 1. April zu betrat. Näh . Part.

Schiersteincrstratze 12 2 Zim . u . K„
auf April zu vermieten . 453

B(  wnlbncherstraße 37 2-Z.-W .zu v.
Näh, da selbst Mittelbau J $ ._ 120

Sllmalbacherstr . 05 Dachw., 2 Zim .,
.Kücheu, Keller^ bi llizizu verm^

Tawrusstraßr 17. Scitentxrn 2,  zwei
Kurmwr it , Küche zn verm. 377

Webcrgasfe 49, V., 2-Z.-Wohn. z. v.
Wellribstr . 19, 1, ffZL .-Wohm "4521
Ao ristraß e 19, P „ 2 Z., Ä „' Bff 1.  Apll
Zietenrina 14, Stb . i.  St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
at. Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tofsolo, Elsässcrplatz. 821788

'd  Zimmer.
Adolfftraße 3 Gieüel -Wohnnng , drei

Zimmer u . Küche, zu vermieten.
Näh,  im Möbelaeschart._ 133

Alb rech ist raße 36 Z-Zim .-Dohn . mit
Zubehör per sofort . Anzus. nachm.

Uhr,an . Fr . Rauch,̂ Bes.̂ 506
BiSmarckring 38, 'Mittelban . 1 St .,

3 Z. u. Küche auf fof. od. später zu
_vermieten . Näh. Part . 17 477
Bkeichsti. 27 Mff -Mohn , m. Znb7"zll

1. Ap ril . R. Blaichstr. 23,J2 ._82747
Dotzheinrerstraße 26 Wohnung- 3" gr.

Mankardräume und Küche, zum
_1 . April zu vermieten ._ 511
Eckernforbcstratze 3, Hochpavi., schöne

A-Z iin. -Wo hn. ^ Räh . das. ^ 8 2737
Frankciistr . 16, b. Dorn , sch. 3-Z.-W.
Fr ankenttraße 18 3-Zim .-W., 1. Apr.
(stöüenstr. 19 sch. 3-Ä.-W., Sonnens .,

1- Et ., r . Z .. s.  o . ,sp. R. das. 82363
Grabeustraße 6 freundliche 3-Zim .-

Wohnu-itg mit Znbeh. bis 1. Aperl
fiir 440 Mk. zu vermieten , stcah.
Droge rie Roos , WefEraafse 5._

Jahnstraße 19, 2 r ., 3 Z., Küche und
Keller , per 1. April zu vm. Näh.

, SlSolfstraße b,_ l ^ rvchts. _ 289
Kleist straße 15, 3, eleg. ' 3-Z..Wvhn .,'

mit Mans ., per 1. April zu ver-
mret en. Näh. Ba rt , r . _ 261

§öüg !tafse 11,, 3, schöne Wohnung,
3 heile. Zimmer und Zubehör , per
1>. April zn verm. S . Hamburger,
Langigafse 11._ 573

Loreleyring 8 3-Zimmer -Wohnung,
der Iicuzeit entsprechend, zu ber-
micten . Näh, Part , links ._ 8 284

Neugaffe 12 3-Zj>m7-Wf NllV , 1 St
Rauenthalerstraße 5, Mtlb . 2 links,

schöne 3/zmn .-WvhMMv mit Zu-
_behö r per 1. Avril zu vermieten.
Röder str. 16, 1, schf3-Z.-W. 1. A, 515
Ecke Röder - tt. Rerostraüe 46 schöne
_3 -Zim, -Wohn . zu v. ^ N. P . 4196
Roonstraße 15, 1, sch. 3'-Z.-Wohn. p.
. 1. Apr . z. v. Näh, d. 433
Schwatbacherstr . 37 '3-Z.-W. zu vnll

Näh, daselbst Mtb . Part .̂ ^ 12-1
WcllritzstrlllO , 1." '.̂ Z^ W" z.,v . __30Ö
Wrllritzstr .' .47 3-Z.'Wsi HllN . Bll '1 l
Dorkstraße 19, 1,

Wellribftr . 19, 1, 4-Z.-W. z. v. 299
Wielandstratze 11 hochh. 4-Z.-Wohn„

der Neuz. enisprcch., sofort . 373
5 Dimmrs.

Goethestr. 1 5-Z.-Wohn. 1. Apr . 285
Oranienstraße 11, Bel-Et ., 5 Zim,,

2 Kell„  Mans ., p.  1 . April . , 463
Rheinstraßc 43 schöne 5-Zim .-Wohn,.

ganz der Neuzeit entsprechend, v.
1. April zu v. R. Blumenl . 397

6 Murwev.
Eckernfördrstraße 2, n. N. d. Elektr.

u. d. Wald ., 3 St ., mod, cing. 6-Z,-
W. in. Mädchenz. im St ., 4 Balk.,
kpl. Bad , Kohlenaufz ., per 1, April

_s ehr prei sw, zn vm. Näh , das. 4194
Kaner -Frtedrich -Ring 71, ' Hochpart.,

6 Zimmer u. reich!. Zubeh., vor¬
nehmste Ausstattung ! per sof. oder
später zu verm. Näheres neben
Baubnveau Schwank,_ 370

Schenkendorfstraße 4 6-Zim .-Wohn.,
mit allem Zubehör auf gleich ad.
1. April zu vermieten . 309

7 Mmrn«?.
7-,>,immer -Wshuung im „Tagblatt-

Haus " Langgaffe 25/27 mit allen
Begiwmlichkciten ausgestattet , zu
Konsultations -Räumen für Aerzte
usw. besonders geeignet , sofort zu
vermieten . Näheres im Taablatt-
Kontor , Schalterhalle rechts. *

8 Dimmer und  mehr.
Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist di-

2, Etage , bestehend aus 8 Zim , in.
reichlichem Zubehör aus 1. April
1910 zu vermieten . Einzufehen
von 10—1 und 3—6 Uhr. Näh.
Haiisbefitzer-Verein , Luisenstr . 19,
u . Kaiser -Friedrich -Ring 67, 1. 389
Kiidrn und Geschäftsränmr.

orkstraße 18/173 Zim ., Küche, Bad,
2 Ball ., Mans . auf April zn verm.

4 Dkmmsr -.

Kleine Vurg st raste 10 4-Zim .-Wohn.
sofort zn vermieten . _ 4472

Eckernfördestraße 10. schöne 4-Znn .-
Wobn. mit Zub „ 1. Etage , per

_I ^ April zu Vermieten. 4133
Fricdrichstraße 47 schöne 4-Zimmer-

Wohnuna zum 1. April zu verm.
Näh. Friseur Lorenz . 8 21898

GSbcnstr. 18 sch. 4-Z.-Wohn„ 3. Et .,
m. all, Komf., Per sofort od. später
preisw . z, b. Näh, Baubur . 81101

Rheinstraße 11 4-Zimmer -Woh nnng
mit Küche und Zubehör zumi
1. Februab od. spät, zu vermieten.
Preis 600 Mk, Näh , im Bureau
des Vikto ria -Hote ls ._

Westendstraße 12, Eckhaus, 2. Stöch
4--Zim .-Wohn. in . Erkor u. 2 Balk.
per sof. od. sp. zu verm . Näh. bei
Fr . Kraft , Pt , Pr . 650 Mk. 306

Adlerstr . 15 Latz. m. 1—Ä-Z.-Wohn.
n , Küche, Kell. u. Lagerr . z. v., sof.

_ob . später . Näh, nebenan F ris eurl.
Adlerstr . 15 Lagerraum z. Einstellen
^ pHsof. z. v.  Näh ^ n«benan^ Friseirrl.
Bleich straße 12, P ., Werkstatt zu wn7
Dotzheimerstraße 10 kl. Laden mii

Ladenorm, u. 2-Zim .-W. sof. z. v,
_Rä b. Ade lheidstr. 81,  Pcrrt . 4523
Faulbrmtneüstr . 7 Helle Werkstatte zf
_verm . Nah. h . Gotiwald , i . Haufe.
Fräükenstratze 19 Lagerräume , evtl,
—chit. loreiiisahri . zu vm., 81354
Gvbenste. 19 gr . tr . Layerr ., 106 gm,
_u . Bie rckell. b.  z ., v.  Nl B. 82371
Hallgarterstraßr 6 gr . Werkstätte mit

elektr. Anlage , Kell., Schuppen rc,,
auch geteilt , zu vermieten , 8 658

Zietenring 11, Eckh,, Luden m. 2-Z.-
Wvün. p. sof. zu verm . Näh. bei
Bor n,  A rch., 1. Stock._ 4527

Werkst., 70 ci=m gr ., nt. o. o. Wohn,,
eb. m,  Laa ._ N. Blücherstr. 48,  L.

Schreinerwerkst , m. kpl. Masch. soff
zu v. Georg-Anauststr . 8. 821844

Läden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagblatt - Haus ",
Langgasse 25/27 , wfort preiswert
zu vermieten . Näheres int Tag-

_ola tt -Kontor , Schalterhalle rechts. *
Wer kst. 1, 4. 10, NllL tnse ststrf 16. lT
Laben mit Ladenzimmer zu verm.

N. SÄachtstr . 26, Part . I.  368
Schöne helle Werkstatt , za , 65 om,

für jedes Geschäft oder Laaer-
Ranm , billig zu vermieten . Näh,
Biebrich, ThÄcmannstr . 14,11 . 465

Wöblierte Ikmmrr, Wanfandr»«tr.
Ndelliei dstraste 24, 2, W.- tt. Schla fz,
Ädlerftraße 10 istblfSf. an fg. Mann.
Adlerstr , 35. P .. sch, s. Schläfst , föelf
Albrechtstr. P. , mobil. Z. per soü
Albreckitstrahe 27, P ., eins , mblf Zim .,

ans Wuns ch mit Pension , bMitz.
Älbrechtstr. 38, P . r ,, »i. Z. m. o. o. P.
Älbrechtstraste 39,  1 , mobl. Zim . z. v.
Arndtstraße 8 mö bl. Zim. m. Pens.
Bertra mstr, 4, 3 I., m. Z. tu . Klav . £r.
Bertramstraste 12, 1 l„ sch. mbl. Zim.

mit Klav . u. ein ei ns, möbl. Zim.
Bisi narckring 20. 3" r ., mvbt . Ztm.
Bismar ckrrna 38', H. 3, wn-f. trKllZf
Bleich straße 8, 1, schön mülll. Zim.

mit vorzügl . Pensi on billig zu vin.
Bleichstr. 1972 l .. gut möbl. Zf 81829
Bleichstr. 20,  2 l„_ b. Loĝ m. it. 'o. Kl
Bleichstraße 27, 1 r ., sch, möbll,ZÄn.
Blü cherst raße 8, 1 rechts, mobl , Zi rn,
Blücherstraße 8, 2 I., inö 'Fi. Zimmer.
Bli icherstr. 8. 3 L, e. 2 rl. ?(, idi . 2.
Bliicherftr. 16, 2 x„  ru . Zffl6 . 82616
Große Bnrgsiraße 9 gut möbl. Z . r>.

20 Mk.  a n mit oder ohne Jß *rrufipn.
Dotzheinlcrstr, 12/eins ^ möbl . Z. frii.
Dot- heimerstr . 18,1' 1/ gern. Zf,  W Mt
Dotzheimerstraße 62, 8 r, , ff fof. Frl,
_oo . Herr ang . b. gut möbl. Zim.
Eleonorenstraße 3, 1 r ., mblf Zf bill,
Elcouorenstr . 7. 2 r, , 'in . Z . W. 3.50f
Eleonvrenstr . 10, P , l., gut möblf

Zim , m, od. ohne Pens . sehr billig.
Eitvillerstr . 2, P/ll .' gr . nll' Zlls . of' spf

Kaiser -Fr .-Ring 61 2 Part, -R. für
Kont. od. Lag, u. Möbeleinst. 4524

Kirchgasse 17 Läden mit , 5-Zim .-W.
_zu verm. Näh. Kriedrichstr. 29. 13
Loreleh-Ning 4 Bäckerei mit 2-Zim .-
_Wohn , zu vm. Näh, Part , r . 4525
Nlichlstraße 9f P ., ein schöner Ladest

nebst Kü che zu verm. 316
Scharnhorststr . 14,1 l„ Werkst,, Lager-
_raum u, kl. sep. Ke ller billig. _
S chwalbacher str aste 23 ' Lagerraum
_ oder Werkfhtttj ii_ vc rmi eten, _369
Wnllufcrstraste 10 Lad." m. 2llZ,-W. p.
_sof . od. sp ät . Näh. Par t. V. 81106
Waterloostratze 6, Ecke Eckernförde¬

straß o 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später,
Für jedes GesiKft geeign . 4134

Erbacherstraste 4.ß >._ 1 r „ möbl. Zfin.
Faulbrnnnenstr . 5, I 1 , sch, nt. Z, 3477
Faulbrunn rnstr.  9 , 2 r ., m. Z. n . M.
Geisbergstraße 11, 1 l.f schon mobl.

Zim ., sep.  Eing ang,  billig abKuy.
Göbcnstraste 4,  Part , rechts, 1 ntöfil.

Zimmer m. od. ohne Pens , sof̂ z,v.
Göbenstr . 6,2 r ., 2 möbl. Zim . frei.
Gustav -Ad olfstr. 5, P . r .<m, Zf , a. F.
Hellmun dstraße 12, 3 r .f 'mf Z„ 1-2 P,
Hellmundstr . 15. Vdh. i » möbl. Zimf
Hellmund strafie 29 Mä stf.^mtzt Beist
Hellmundstr . 35, 2, g. m. Z.ch. 82680
Herdcrskraße 27,  2 r „ schf mbstst Znn,
Herma nnstr. 15, 2 r. , mVl. Ztüst billf
Hirs chg raben 5, 2, gut nDlst"ZimM'er,
Kaiser -Friedrich -Ring 64, 1" (Süds .st

elegant möbl, Zimmer sof.  3503
Kar !str.  4 , 2» \Wm.  S . ftei ._ 82758
Kirchgasse 17. 2 1 , gut möbl. Zirn.
Lothringerstraste 29. 1 rechts, chnff

möbl. BaWon- Zimmer  zu 14 Mk.
Maüergasse 8, 3, gut möbl. Zimänic-r,

separat , M veM « tM üe» Lstrth.

Luisenstr . 12.  MH ., m. Zim. 15 Mk,l
Metzgergaffe 21, 2, möbl. Zisttlmer.
Moritzstraße 10, 1, ein gr ., sch. moblf

Zim . u. 1 möbl. Z , mit sep. Eing,
Me ritz str. 24, 2 chpt., mM . Zimmer .'
Moritzstr, 33, ' 1, möbl. Zimmer billf
Mvritzstraße 39, H. 1 {,,  schön. Logis

frei 3 Mt . p. Woche mit Kaffee. ^
MüllÄstr . 2Pi,  gr . möbl. Zim , freif
Nerostratze 3, 2, möbl. Z. m. u. o. Pf
Nrkol asstraste 30, Ticfpart . l.f mbl. Z.
Oranienstr . 2 sch, möbl. Z . m. Pens.
Oranienstr . 25, H. 1 l., e r . ich sch. L.
Nirblsir . Ist. 1 l . Z. pr -äo. 8260;
Rieh lstraß r 12, 1 l ., 1—2 g. mol. Z . b,
Röderstraste 20 eins . möbl. Parterve-

stü'bchen m. Kochofen an ^sol. Pers.
Römcrberg 23 gut mbl. Z. Näh.  Lad.
Saalgasse , 14, 1, eins,  m . Z., 1—2 "Bf
Saalgasse 38, 3 l., mbl . Zim ., Tage,

Woch. u. Mau, - das, möbl . Mans.
Schachtstr. 11, V. 3 l., r . Schlafstelle.f
Scharnhorststr . 35, 2 l., sch. möbl. Z7
Schwalbacherstr. 11, 1, sch. gr . f. instlf
_Z im. u. 2 möbl . Man s. zu Perm.
Schwalbacherstr. 25, 1 r ., sch. m. Z. s.
Schwalbacherstr . 51, Lad., möbl. Z7
Sedanstr . 1, 2 r ., m. Z, n. Mansarde»
Sceroüenstr . 11, M tb.  2 v., pst Z7 bf
Steingasse 4, ch l.,, möbl. Z ., sep. G&
Skiststraste 21, Pf , schön möbl. Zim.

tnit sep. Eingang zn vermieten.
Tannu sstr . '23, 3, in. Z. an Dauerm »,
Taunusskraste 24, Part ., schch Mans .,

möbl. od. unmöbliert , an aststäno.
_einzelnes Fräulein zu vermieten.
Wstlramstrf 6, 1 r„ M möblf Mn.
Well ritzftraßs 31, 2, ein möbl. Zim.
Wellritzstraste 40, V. 2 l ., g. m.  Z . b.
Wörthstr . 1, % b . Weimer , ferst möbl.

Z. mit vv rz. Pens , äutz. b. 8 2792
Wörtbstraste 11, 3, mb st Lim .,%  80 M.
Wörtkistraße 17, P . mö'bl. Manf.
Äorkstrnßc lu . 4 r .. möbl. lim . VUli
Eint Niöbt., gemütl . Zimmer mit

Schreibtisch zn vermi-eten , 20 Mk.
pro Monat . Damba chtal 38, Part.

Schön möbl. Zimmer billf an Dauer-
mieter.  Karlstraße 35, 2 St . lks.

Ein schön, ungcn . Wohn- u. Schlafz.
in ruh . Hause, Isähe Bism . R ., zu
v. Off . ui. R. 192 an Tagbl .-Verl.

Leere Zimmer und Mansarde« eie.
Älb rech tstr ., 42 l. hz^ M. a . wb lH
Hellmundstr . 28, 2, einf . Zim . zu v.
Herderstr . 25, 3, bess. Haus , 2 sch", l".
_Z „ ev. K., e. Mbschl., s. 1 sch. Frtsp.
Kirchgastt  19 le ere Mans . zu verm.
Oranienstraße 14, 1, heizb. Mansarde

mit Wasser hiM« zn  vermieten.
Worthstr . 18 gr . M>s. m. Kochof. i . Ä.

Näh, das,  od . Rauenthalerstv . 13.
Zimmermannstr . 4, 2, sch. hzb. Maus.

Nemifen , KtaUnns «« «tr.
JSgerstr . 13 Stall , f. 3—3 Pf ., Rem .,

mrtterr ., m. S—8-Z.-W. z. 1. Apr.

Off . N. 192 Tag bl.-Zwgst., Bism .-Rt
Ungeniertes separates ' Zimmer

<15 bis 18 Mk. p. Woche) gesucht. Off-
.« nten E. N. tL püstkaWirritz,
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4588HerÄerftr. 27
ftoehnal 4-Zimmcr-Wobnungen nebst Zu¬

behör, 1. Etage, per sofort oder1. April,
eine Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer und
Studie, W Perm. M h. Parierre  Zinks.

In bester GeschäftIlage , nächster
Nähe des Kurhauses,
4-Zimmer-Wohnung
per sofort oder 1. April zu verm.
Kleine Burgstraße 10, 1. St . 490

& 'Simmer.

Brrraftr . 1 ®, 1,
beste Kur- und Stadtlage , 450

8-Ztm « ir -Wstzmttns»
bisher von Arzt bewohnt, zu
vermieten. Zcntra -Heizung, Lift re. «
Näh. daselbst i. Lad., bei Führer . | |

SWWWULMMEMEWW«
D «Ud«^ te. 4»näthstGms erstr,1 St »,

L Z ., Btt . , Abadez. , cleg . Heeg. »fas.
Dv.  r >üt . f. 81V M «. v. 4123

«MerstrsHe "8 '
ist die erste Etage, 5 Zimmer u. Zubeh.

per s»f. zu verm. Räb. das. 1. Etage.

TKÄmrsstÄße " 7,
8. Et . (vis-n-vrs dem Kochbr.f, Wohn,

best. a. Ogr.Zini .,Laust. kl.Ztm. u. Zub.
p. 1. Slpr. 1910 z. v. N. das. 1. Et . 172

"*&, ~ Mm "WrrUdergftieätzs,'
4 ? schSnc. Bel -Eta ge. 5 ln * 7

Gahnhosstraße <>» beste Geschäftslage.
1. Et. v. 6 Zim. mit Balkon u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hause od.Bur . Wilhclmstr. 22. 307

Langgasse IS » .
Die von dem verstorbenen

Sanitätsrat »»«*. Bischer,
seit 25 Jahren inncgehabte Wohn,
von tt Ammern mit Zubeh. ist
ver sofort oder später zu verm.
Näheres : HarrSbesttzerveretu,
Luisenstr. 19, oder Dr . fcade,
Kaiser-Fricdr .-Ring 68, 2. 4530

Marktplatz 5, 3 ;07
2. oder 3. Etage, graste 6-Zinnn.-Wohn,

Bad, eleltr. Licht, Gas rc. auf 1. April
oder später zu verm. Näh. „Hotel
Bellevue" oder Marktplatz 5, 2. St.

7 Zimmer '.

f pr Amte,
MErzle ic.

Im „ Tagblatt -HanS " Lang¬
gasse 25/27 ist eine mit allen Be¬
quemlichkeiten auZgcstattete

?-U»Med
irn 2.

ß
Stock

Zimmer und reichlich. Zub.,£>•« ' . ,w _
sehr billig zu verm. 0415

KkkcJ,  Adslfstr . 3.

sofort zu vermieten. Die Wohnung
eignet sich vorzüglich zu

fmsfiMiiH&SiätiM
für Aerzte, Zahnärzte rc.

Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

5 - lEB . - P §i |!l.
mit Zentralheizung, Wieland-
strntze 7, Ekdg. 1, 3, hoch¬
herrsch. eiliger. 2-Treppenhaus,
Gas U. elektr. Licht mit reich!.
Zubeh. per sofort oder später
zu vermiet. Näh.
1 oder 6. Telephon 273.

pn $ röle 14 (llerotal)
Hpt., Herrschaft!. 7-Zimm.-Wohn..
reicht. Zubch., Bleichplatz, Garten,
Waldnähe, a. 1. Apr. mit Nach¬
last » Näh. das., 12—1 od. 3—4.

8 Zimmer » nd mehr.

8»Zim .»̂ arterre -Wolnrung m der
Nikolnostraße sofort oder später zu
vermieten. Näh. im Tagbl .-Ve rl . Vy

5 -Iimier - M !iMS
mit überdecktem Balkon, im 2. stock

ebner Villa an der Mainzerstraße,
Mit Küche, Speisekammer , Bad,
elektr. Licht u. allem Zubehör,
sofort oder später cm ruh . Mieter
stricht nrehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 Mk. jährlich ab-,
zugeben. Einzusehen werktäglich
van 3—5 Uhr nachmittags . Näh,
im Tcvgbl.-Verlag . 4556 Ov

Dambachtal.
Die Hälfte einer 2-Fa «>.' Billa , best,

a. 8—10 Zim. mit reicht. Zubehör,
Zcntralh . rc.. p. 1. 3. 10., evtl, früher,
z. verm. Näheres b. Arch. « « “ * «••
Dambachtal 41, P art. 366

Hain er weg .5
elegante Wohnung, 9 Räume, z. v. 544

6 Iimmev.

MeÄWnche O.
Ecke Kirchsaffe,

eleg 6-Zim.-Wohnung, vullfiäud.
veu hergeeichlet , mit reicht.
Zubelchr, elektr. Licht, auch paffend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. sfät. zu verm. Näh.
hei TIWiMi. fiSasser St <1 » >-
1. Etage. 11

mit aiLftomfctt  sus --
g« finit,  p. 1»Apr . $u
vm. Kirchg. 58,2 St.

MLtöriastratze 45)
(ftopinjilla mit öref . harten)

Hochparterremit 8 Zimmern, Veranda,
reich!. Zubehör, Zentralheizung, elektr,
Licht rc. per 1. April oder 1. Juli 1910
zn vermieten. Anzusehen 12—1 Uhr
Mittags . Näheres beim Hausmeister
daselbst. 4531

Laden » nd © *fjl| ttft *y8mn *.

Laden
«rabenst *. 6 sof. od. 1. April zu vm,

Näh. Droger ie Wo» », Metzgergasse 5,
"Großer Laven

«irchacrffe 2v , Eck« Friedrtchyrckß «»
erste Gefch.lflSla ««, sofort zu ver-

Friedrichstraße 40.365
mieten. Näheres
1. Etg. links.

Große Lagerräume
Langgafle 9

per sofort zu vermieten. Näheres
kl. Hamburg «*! , Langgasse 11.

Ecke Kirchg . u . Rheinstr . 48
ist der Eckladen mit zugeh.
Souterrain imd Entresol per
1. April 1810 zu vermieten.
Nähere« daselbst beim Hausmeister
od. Kaij.-Friedr .-Rmg 59,1 . 220

Langqasse 11» 2.
Für Aerzte, Bureaus oder

Ateliers geeignete Räume per
1. April zu vermieten.
8 . Hamburg «*! , Langgaffe 11.

Lnnggafle 15 » 3 Zim. im
Entresol (als Bureau o. Sprech»
ziuruer geeign.) sofort od. spät.
Näb. Hausbes.-Ber.. Luisenstr. 19,
od. Dr. Lade,K.-Fr .-R.68,2. 4532

Laden MichelSberg 7 sofort
oder l. April zu verm.

Ecke Seeroven-
„ . Emserstr . 64,

mit 3 Schaufenstern, Ladenzimmer, mit
oder ohne 3-Zimmer-Wohiiung sofort
oder später zu vermie ten. 1!769

Webergasse 12
Leven mit 2 Nebenr. <z. Zt . Parfüm.
Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 364

Dillen und Hansen.
Biüa Alerandrastr . IS , lOZtm .. der

Renz, cntspr., 1. 4. zu verm. od. zu
vk. N. Rüdesh cimerstr. 17. I11 379

: - * ■ ■- ♦Vsktoriastrasse . .
S" Will» , 12 Zimmer und vis!« ❖'Nebenräum#, zum April ru verm,
^ J. [Visier, Agentur, Taunusstr . 23- ^

Mahnungen ohne Zimmer-
Angabe . _

Wilhelmstraße, _
1. it. 2. ©tag«, unmöbliert ob. möbl.,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeben . Anfragen unher
Z. 386 an den Tagbl .-Verlag . 361

Wäbtierte Mohnnngen.

Drei -Zim ^W»hn«« g mit Bad
rnh . Lage z. 1. Aprh^ suchtein ruh . Lage

Bacrmter, ev. HauSb . 4M . n.
TaAl .-Iwsst ., BiHnnnWc. 28. ,
Geb. Dame s. i. fern. ruh . H«,

2 gmt rraffil. Kmnrmer bä «nf t
g. Pension . 1 bis 2 gwöst.
nicht usnemg. Pfarrer - £» . S& Eejjf
bcborzu«t. Drsnstm . nmd Bcch
dimguma. Offerten Wrot« R. 502 q-r
beri,TaM .-V«M >8>.. .. . ,

Gesucht 1 l. Zimmer »b. MirnE,
9tähe des Wald-es. Rüh. Wüct >en»
stvaste 1« , 4 St . _ _ B 2808

vrr . ßl.

50 .«
1» Htzpott
fof. ob. per
nur vom
e . a

nebst
Nähe
Zeit

Fräulein suchen rn
ves Kurhauses ans

«Lchsttnr
tangere

Bon Ml . I
NN Juli
ca. 3 Pion
Mk. 10,6
werden.
Off. von
Käufer n.

Wilh
H<

sucht V
, zweck»

letis aus
E, 500

50 , 1, mSbl . Wohn . ,
0 Z. od. 4 Z. u. Küche, auch einzeln,
zu vermieten. Nähere? das. Part.

Mainzerslr,
h

Möbliert« Zimmer,
*tc.

Manfarbeu

Kaiser -Fr .-Rinq 60 , P . , elcg. möbl.
Wohn- u. Schlafz. mit 2 Betten, Bad
(Südlage ) zu vermiete n.

S chwal bachersir . 43,2 , schön möbliert.

C . <*liilip pi . Dambachtal 12, 1.
llU't SJ?ben̂ weru*fteIlcr
sof. oder später zu verm.

Näheres bei Adolf Limbartli,
Ellenbogengasse 8.  363

B große helle Räume
in bester Lage (Größe za. 76 qm), pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten. Näh.

iriedrichstraße 40. 4538
Wilhelm « » »sei * St  Co.
Mitte Stadt!

Für Bureau tu  Lager
evi . Neuwascherei

sehr geeignet ist ein schöner Laden
mit Nebenzimmer , Klosett „ and

roßen hellen Souterrain -Räum .»
Gas -, Wasser« u . elektr. Anlagen,
per sofort oder später preisw . zu
chm.. Näh.  Herrmmühlgasse 9, 2 r.

Lüden
ln erster GeschWage

WieHxdenS,
rm

„Tagblatt -.Hans"
Langgasse 25/27,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Konlsr,
Schalterhalle rechts. *

Zimmer mit Pension zu vermieten._
Yorkstr . 2T,T St . r., schönmöbl. Wohn
_und Schlafz. mit 1 oder 2 Betten.
Schön möbl. Zimmer

mit separatem Gingana zn ver¬
mieten Oraniensim 88, Mtb.  8 r.
M ff. Herr od. Dame

würde einer Dame 1 bis 2 Zimmer,
möbl. od. unmöbl., abnehmend Elektr.
Licht. Zentralh .. Lift, Bad, 1.Knrlage.
Off. u. H»'. -**»8 an Tagbl.-Berlag.

Schö !,. sep. Part .iZtmm . sofort
verm « Näh . Tagbl . °Berl . 61.

Zerre Zimmer«nv M- nkarden rtr.
Friedrichstraste 20

zu vermieten»
zwei Zimmer

Größere Etage
in bester Kurtage gesucht, ev. Ueb«r-
nahm« gut eingeführter Penston.
Ausführliche Offevtrn unter A. 672
an den Tnabl «Verlaev. _ _

6-Zimmer -Wohnnn « m . Marten
zu nnct. gesucht. Grundstückskaufnicht
ausgeschlossen. Off. mit Pre -sangab- u,
Lage unt . >«. k «»s an Tagbl .-Berlag.

preiswert, per April od.
^ . 11 später zu vermieten.

Bäckerei MichelSbrrg 3.

Eleganter Laden
für 800 Mk., event. mit Zimmer,
gr. Küche usw., per sofort oder
später zu verm. Rheinstr. 108, P.

Eckladeu
wo Metzgerei betrieb, w., bill.

Off, u. T . &nl  an Tagbl.-
(. verm.
.erlag.

FrkMdelcheilfilm,
erste Lage, per 1. April zn verm . Off.

u. H. 502 an den Tagbl .-Berlag.

Hochherrschaftltche
möblierte Wohnung

oder Billa , möglichst in englischem
Stile , per sofort auf einige Monate
zu mieten gesucht. Offerten unter
Hb, « » 8 an den Tagbl.-Berlag.

B 2575Dauermieter
sucht2 vornehm möblierte Zimmer, mi
lichst abgeschlossen, Nähe Bi?m.-, Kais

mög.
aiser-

Friedr .-Ring. Angebote mit Prcisang.
u. s. w. u. AK» a. d. Tagbü-Verl.

Jnugs Frauzösiu __
Seyreri « ) sucht in geb. Famil . möbl.

Zimm. m. oder ohne Pension. „ Dieselbe
würde a. gern einig« Stund , übernehm
Offert, u. o . l » H an Ta gbl.-Verlag.

S
AilelußeheM ffiett stme

sucht Kum 1. April nur i!n besserem
' 2 große, unmöblierte Zimmer,

möglichst.mit Mansarde . Bedingung:
BadeMlrgenheit, , teilweise od. sawz«
Pension erwüüsĉ Angebobe mitPreis unter W.
Verlcm«rbeten.

:nur-wo« trat
n bin Tagbl..

zam sma
nebst Köchen Brnuhlk««.

Offerten mit Preisangabe
A. 681 an den TaM .-Bertas.

tmter

®ro| tt Sattra mit Itiila
sofort zu mieten gesucht, ca. 3000 Ml.
Off. u. 58 a. b. Tgbl.-Verl. 8614

Stallung
für 3—4 Pferde in der Nähe der
Gartenstraße per sof. zu mieten gr»
sucht. Off. unt. sc. an 5« ,
Tagblatt -Verlag.

UMiJ«nuBm'W,IHWH«ffllHIi >m» Hiiiimm

Zmmoi

Di
Studien - i

JPeit». Villa . JSfiia,
Hainerweg 12. Telephon 9H<).

Elegant möbl. Zimm. mii und »h«
Pension. Elektr. Licht, Zentrnlhej »..
Bäder . Vorteilh . Wintcr -Arrau a . ^,
2 Zimmer m

in feiner Familie für ältere allein
stehende Dame zntm 1. April Mt
dauernd gesucht. Offcrtcit mit Preis
unter Z. 500 an den  Tagbl .-Br -w^ ,

Schüler w. v. Pfarrer ^
in WieSbad-en in liebevolle Pens.
nommem DffirtCT unter P . ^

111 !
>'!

be
Ortskenn
f^dehnte!

speziellMm.
Gütern

B
:*rLok3lvei

J . I
I *5t«

taiinobi

an den Ta <M .-Ber'kpg._

sgründet
Telegr

Penftsü welche die Töchterfch^
besuchen, in frei geleg. Hanse
Garten . Familienanschluß.
im Tagbl .-Berlag.

PeWou
gesucht zum IS. Mai interner wvvn
die auch die Becrussrchtrgwn« hbrr -rt^

3 Knaben von 10—>13 Sa &renfür,

TtHlRl

üderberc irr
»It« unter
chrrtö veil

welche hiesige höhere Lehran-stskr
suchen. Angebote unt. Z. 52 Ter,
Haupt-Agenitur, WAHelmstr. 0.

A8sh « trR, ; svNKchz !KsiZ-
B » reklr

tim  L Cie.
«'ÄffÄ “-

GMt « Au«wohl vs« Mst»>
KsufoLjetten jeder Art.

<nr'

Mietverträge
vmrrLchx tan

T&gMatH-3rte&, i

jfi'n

Geld-und Immobilien-Mrktd« Wiesbadener Tagblatts.

®U!
itshalb
F. G.

zwiilfjä
ü,er?j j ui S
feine träch'
b rMuTcn

4 m.  nl
;u Sv:

1 Ltruim
nt , l >. .

Her, Jahn st
"in-, Kaüar
lver! PH, )

Kann ei>
Hähnefelk ■ ‘

Lskslr ««zeigen im „Geld- und JmmoMen-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen»0 Pfg. die Zeile, bet Aufgabe zahlbar.

K«pitaki »n -A,rgebsr -s.

Die m \Wt fth .-Uers .-KMk
gilbt 1. Hhp.-Gkld auf gute Wiesb.
Zinshäuser Pr. April u. spät, zu maß.
Bedingungen.
Herrn . » UM (Inh . BScSi. *“ori ),

Rheinstraße 60a, 9—12, 2—4.

2 . Hypotheken
zu kaufen gesucht. B 2584

« . Atreräe sen ., Wallus erstr. 2.
9000 M . Sl ’; ®S*fg!

auSzul. Off. n. 4 » s>an Tagbl.-Verl.
»000  Mk . 1( Hypothek,"

auch aufs Land, sof., 25—35,000 Mk.
2 HvPth. sof., 25.000 Mk.LHpp . l . April,

Wr Hllpottzrke«,
tm \m  stÄifig itrnam  werden
solle « , höbe stets Häufen.
Sensal Nsvee 8o!rborßSi',

Mdtlheivstraße 8 . 3988

Wliihktzeozrstrr
stets zu vergeben. Offerten unter
«r . ft*»3 an den Tagbl .-Verlag.

Süden bevor; .,cmszül. » . Bechsiedi,
Bertramstraße 15._ _

12,000 Mark
ahs 2. Hypotheken auf gutes Objekt
zu ve-rlei 'hen. Offert , unter K. M . 510
postlm;^ Bismarckrintz.

W~ 25,000 Marks
auch evtl , auf Grundstücke, v. SÄbst-
geLer ausxul . Off . u . H. B .̂ S postl.

30, «mo Mk.20-
auf 1. ob. prima 2. Hypothek anszuleihen.
Off. unt. ms. *9 » an den Tagbl .-Verl.

Hypothek
uiten er*

30,000 Mark
sollen sof. auf gute zweite ,
antelegt werden . ReUektam
fahren Näheres in der Geschasttz^
tellr des Haus - n. GrunddeMer.
Bereins E. V., Lniseystr . 19. o 400

Hypotheterr-Kirpital.
«0 —70,000 Mk . KN erster Stelle»

80, <00 Mk . ,arnv geteilt , anzweiter
Stelle auSzulerhen.

.Suliirs Lll !»tr»rr<t,
Schicrsteinerstr . 13, Parterre rechts.

100,000 Mark , «v. get .»
auf 1. od. <a 2.  Hypothek p. 1. 4. o&.
später v. Kapitalisten auszuteihen.
Dsf . u. H. 480 an den Tagbl .-Ver l.

tt . 200,000 ißt
1. oder 2. Stelle , innerhalb 75°/o derBericht!.Taxe, auf Rcntenhäuscr perauszuleihcn. 3512

JMmob . ' Verkehrs,Ges «« schaft
m. b. H„

Wiesbaden , Marktplatz 3.

Kapltaiien -Vesuchr.

Kapitariften!
Habe Vcrwend. f. 2. Hypoihek.-Kapital.
8». Atoerle sen .» Malluf erftr. 2.

"57 -TÖ,T)Oo  27Hypothek gutcS Obickt
gef. G-fl. Off. ft» . «4 . postl. Amt 4.

300 Mk. für sofort zu leihen gef,
Gute Sicherheit . Offerten unter
ll . 502 an den TagVl.-Verla «._

Gesucht per sofort

5000 Mark
Sicherheit und hohe Zinsen.gegen

Gefl . Offerten unter O. 501 an den
TagÄ .-Verla g.

5 - 6000 Mb . aS. !Ä
Offerten unt. M - « l- »s houptpostlag.
"0 - 7000 Mk. auf 1. Hvv. bis bW*
der fel.bg. Taxe geg. hoh. Ziusf . gesucht.
Offert, unt. »4 - ft«» hauptpostlag.
~8 —10,080 Mk. 2. Htzpolhek,

80,000 Mk . 1. HNvoth . ., »' 8 "/o
ges. Off. u. »l- 4 » ? a. d. Tagbl.-Verl.

Gute 2. auSwLrtige
Hypstheken

in Wschurttem von 8000, 12,000,
16.000 Mark mit bck>eutend . Nach¬
laß zu verkaufen . Nur ernstliche
SelLstreflMnnten wo«m Ost . unt.
3 . 501 an d. Tc°gvl*'VeDl.ag sendeiu
^"80—«v,00v 'Mk . 1. Hypothek gesucht.
Off. u. W«. 4 !»2 au den Tagbl .-Berlag.

Mk. 13,000
auf gute Nachhypsthtt f. d. 1.
gesucht. Offerten unter 82. 8.
IttNalideudKU »,

15,000 Mk . 1.Tn ;P°ch-k,
zu gesucht. Off. u. » • W.
hauptpMagernd.

mchsiraß^
I —larieri!

jn meinem
«! emige Z>
4r -r , Wall
I5n£ai. « an 1
. .Ua;
u* Selbstz'.e
10, 12, lö
ibche- . Bog

narte

18,00 » M «M
Nachhypoth. a. Pr. Objekt (Wstdti l

per sofort gesucht. Ottovben n. tz - .sij
an den T ««b̂ Berst» .

als

15,000 Vtark 1. Hypothek
aitf Wvhnh. mit Bäckerei v.

insz . m d. Lrnd «-s. Aaem
u.  A . 678 an d. r,w “ 1 -m- -***■

1. Hypothek
45—50.000 Mk. zu 4% %, la
i. Besitzer «esticht. Georg GlLdli^v

T»>
Besitzer ,
-mrsstraße 31. _

‘ .Htipstyeken-Kasistnl " -—,
von Mi . 60,000.— «efadit . Off ,,
P . 502 an den Tagbl .-Berlag . “*

lfl«,000 Mark 1. Hhpothe
za 47 % der Fel!dvWrchiSt.
vermö«. Bchtzer i« « jet i
Off . u . B. 506 an d. Xat&U

»!

Lbe Hochs
ü

ctii
vare.

fein?
Wmi
mia
W:esi
Söm-acz. W

graue l
P 14i.) 4, J

stch,

to. PSz 15
ittcf Frack-tz
marckriAg

Mntxiĵer (1
rmteiui raße
leg., fast nc

m . m vk.
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tetet  LMv.

Ein
Mädchen

ldark. Well;



Vit*  61* Morgen -Nusgabe , 3 . Blatt. Wiesdaderrer Tagblall« Sonntag , 6 . Februar 1910. Leite 3 ! «

56,« WMk
I . Hypothek aus prima Objekt
sof. od. per 1. April gesucht. Off.
»ur vom Selbftdarleiher unter
E. 5*0s an den Tagbl . - Verlag.

ŴWWWWWN8AIWW
Von Ml . 250.000 Restkaufgeld. j
NN Juli zahlbar, sollen auf '
ca. 3 Niomue, vornenweg sofort
Mk. 10,100, flüiiig gemacht
werden. Nachlaß Mk. 500.
Off. von rasch sich entschließ.
Käufer ». « . 5s* Tagbl.-Hpt.-
% , Withelms ir. 0, ’ 3476 i

l
stsiter
gern

Hauswirt,
Ht.. sucht Verbindung mit 2. Hypo-
Lar, zwecks Erwerbs eines guten
ffrrts aus d. Suibhastat'ion. Off.

6?. 500 an dein Tagbl .-Berlag.

SeihsieröMle» «.
nächst dein KurtzaUse , hochmodern,
wegen Todesfall durch die Witwe
zu verkauf .-« . Auskunft erteilt
. »»». Uj, Web  erg. 3, 2.

Mlla Roffelstraße3,
mod. Neubau , 10 Z., Diele u. Ncüen-
ffelaß, Zentralheiz ., elektr. Licht u.
Garten , zu vert ., beziehbar 1. März
d. Li. Näh. bei Merz , Kopellenftr . 16.

AcrrsW.Ml!»I.Rnges
mit Stallungen rc. ,

reelles Objekt tu feinster Lage, ver¬
käuflich. Anfragen unter V . » 85 an
benTagbl .-Verlag erbeten.

twttr

ila
* SRI
3614

tt

84 * 4 * ♦ * » * 0 » « ch» 4 « 4H4
Durch meine ♦

Studien - u . Geschäfts -Reisen |ins&ntliehen %
Ländern von Europa|

bedeutendste 'g
Ortskenntnisse und aus- |
Jedehnteste Verbindungen %

speziell für Verkäufe von £

Wien,SÄsern, f
liiere,Hetsls etc. I

Beste Kenntnis *
tsrLokalverhäHnissev.Wiesbadan 0

J . Meier , |
Intersfatloiin ?© %

iaj säto 5»ä! Je !5-A n t ur , ♦
Tmimisstrns.se 28. t

' ' "rundet J 889. Telephon215 . %
Telegramme : Globus . <>

» «-0000000 <i00

'Hbuk Sä
F10S

-'eerberaftraße 1 erbteiluugS-
»ter unter Preis zu verkaukeu.
Theres veil ö'arl Hoberi , OOlu.

Lzeiger der Wiesbadener TagblÄts.
Lokale Anzeigen im »Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Sayform 16 Pfg .» in davon abweichender SatzauSführnng20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

prDamen.
Kl . Villa , neu , gute Lage , zum

Alleiniewoyuen » wegen Wegzugs
ohne Einzahlung zu verkaufen.
Vermittlung verbeten . Off. unter

an den Taatzl . -Aesiag.
Kl. Villa für 26,000 Mark

im Wiasb . zu deck. G. Hyp. w. !tt Z.
gen. N. Scharnhorftstraße 22, P . l.

Entuickende ;% $ « *, - Wi
neu (engl. Siil ), Zentralheiz., 12 Z.,
Garten , Äutog., HSHeui., für 57,000 Mk.
zu vcrk. Off, u,  er . -S8» Ta gbl. -Berl.

Billa am Kiichar
Parkstraße 57, nächst d. Tennisplatz,
mod. Neubau,, elektr . Licht, Zentral-
Heizung , v Zim ., Diele u . Nebeng-e-
last, gr . Garten, . Zu erfr ., im Bau¬
bur . Langrod , NikolaSstr. 3, P . 3305

i» Vesten Sage Wiesbadens « . « n»
mittelbar au der C-rektr . zu verkauf«

Preis 85,000 , tIW. -
Sto . 65,000 ! Mark,

inlim Aildsdt,
Scheerftsinerstratze 13»

Verkauf » "
In angenehmer snn -r Höhenlage äuß.

solider Besitz: Villa , Stellung und
großer Obst - tt . Gemüsegarten . Auf
Wunsch gleich beziehb. Angeb. u.» . Lr»»
au den Tagbl.-Verlag._ _

Billen zu verkau sen . '
Einige schöne Villen, kleineu. große,

sind billigit zu verlausen. Man bittet,
brieflich anzufragen unter K&. ffiäss
an das Wiesba dener Tagblatt.

" m » MvZ . Villa
f. 26,000 Mk. feil.

Georg ßllücklich, Taunusstr . 31.
MWä,

feinste Kurlage , mit Garten , zu ver¬
kaufen oder reell zu tauschen. Offert.
unt er G. 502_erm den Tagbl .-Verlag.

föt Iflfiln mit allem Komfort preis-
et’»« « wert zu verkaufen. Off.

unter » . st « an den Tagbl .-Verlag.

8l8a zu Miauten,
SchÜtzenstrnffe1, frei gelegen , schöne
Aussicht, Äektr.. Bahnverbindung,
ne'uzei'tlrch eingerichtet , Zeutra 'lheiz.,
elektr. Licht, schöner Garten rc.
Näheres daselbst. _

Meine 4, au der Gottfried»
Kiukclffr . auf der AdoUSHöh«
errichteten neuen
Einfntnilirn -Lnndhtinsev
maff . , sol . gev. u . m . all . Komf.
d. Neaz . u . d. Technik ausgest .,
alsb . z. v. All . Näh . b. d. Ves . r
Arch . 1,. II eurer , Luiseustr . 31.

Diljiard-Wllgner-Anlllken.
Die Billen Siegfriedstr . 6, Tann-

häuserstr . 7 u. Schillerstraffe 14, am
Landesdenkmai , >n geschützter Lage,
mit all . Einrichtungen der Neuzeit
versehen n . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besichtigung jederzeit.
Architekt Eb. Didiou , Tannhä « ,er¬
sti aste. JZ elephon48 . 3865

LUrWarrs,
Z><4-Ziin .-Wohn., sol. geb., ges. freie
Lage, etwas Garten , umständehalber
zn berk. Off . u . M. 500 Tagbl .-Berl.

Hmschastliches
Retltevhalls,

4x5 Zimmer und 4x4 Zimmer,
ohne Hiniergebäude , erbtellungs-
halber billig durch mich zu ver¬
kaufen . Günstige Gelegenheit zum
Erwerb eines wirklich billigen tadel¬
losen Objektes . 3332

€ . Brückner,
Immobilien - u . Hypotheken-Geschäft,

Bismarekring 24 , Part . I.
Kl . Hans , f . i. Geschäft p . , b. ,u

verr . Hypoth. u. Grunlst . w. in Zahl,
am. Off. u. I». *97  an d. Taabl .-Berl.

mit Wirtschaft zu ver-
,̂ /KL vVV kaufen od. zn vertauschen.

Off. u. «». an den Tagbl.-Berlag.

Wegen LoDeHfalls
kl. Nest, mit Garten m. kl. Anzahl, sof.
zu verk. Off. n. w . 4H>» Tagbl.-Pcrl.

Ein vorzügl . itzeschafts GchhaüS
i.  d . allsrb « lÄefchäftSl . WteS ». , m.
fch. Läd . u . Wohn . , all . d. Neuzeit
entsprech . «enger , u . ansgcst . . für
jed« Geschäft paflcud , erbtrilungs»
tzalv. sehr preisw . u . unt . äußerst
günstig . AatzluugSdedins . zu ver-
kaufeu » Offert , unt . « '> SUS an
den Tagbl .-Bsrlag«

Settezres Angebot l
Günstige Gelegenheit für Bau¬

unternehmer bvewt ein hypotheken¬
freies Grundstück, 65 8t. gr ., mit kl.
Wohnhaus und Baustelle mi't ^ ge¬
nehm. 3stöck. Etayen -V-illa , Höfien-
lage, Etat , der elektr. Bahn , direkt
am Wald tu Wiesbaden , welches zu
500 Mk. p. 8t. zu verk., evtl, gegen kl.
Landhaus hier oder bei Wiesbaden
zu vertauschen ist. Offerten unter
O. 400  an den^ Tagbl .-Verlag ._
“ 3uiei neue Häuser ln " der Hauptstr.
Sonnenbergs, eines davon mit Scheune
und Stallung , für jedes Geschäft geeignet,
billig zu verkaufen. Off. u. O.
a. d. Tagbl.-Zweigst., Bism .-N. 02735

Wohn - u . Geschäftshaus
im Südviertel , m. bes. rücklieg. Ge-
schäfisgcbänden, enth . gr . h. Arbeits-
u . Lagerräume , g,r. Keller, Bureaus,
Stallungen , gr . Hofraum , Lüden ein¬
zurichten , f. jed. Engros - u . Fabrn-
gesch., Kellerei , Fuhrhalterei rc. pass.,
vreiswert zu verkaufen . Zu erfragen
im Tagbl .-Verl ag._ ub

Reutabl.
Hotel-Rkstarrrant
verk. oder zu vertauschen.
Georg Glücklich, TaunusM . 31.

^ SomuHrrcKattrant l' 2!» ^
und sein « Obstzucht &

Ryei « , dickt bei elektr

zu

am
Bahn , —2'/- Morgen —w.
in kurz. Zeit äußerst wertvoll,
Bau !»werd., prcisw. zu verk. *w
ob. geg. Renten »», z» vertausch.

ir. "&
w.

5}
Eng el , Adv lfstra ße 3.

Sichere Existenz.
IN einer d. besucht. Städte am

Rhern ist ein gut eingeführt . Hotel,
vom Besitzer za. 20 Jahre mit Erfolg
betrieben , in feinster Laue, seacn-
über den Damsifer -Landestellen ,̂ bill.
Weyen Krankheit u . hoh. Alters zu
verkaufen . Preis 95,000 Mark mit
Inventar . Off . nur o. Reflekt . erb.
urilder W. 501 au den D«gbl.-Berlas.

ki -LtK !L88 . ttGt6 V̂6fk <LUf
Lack blsudeim, »uossrgsvrölmliob billig.
Oll. erb. u. „ ISolel “ an Maasera-
stei « & liia 8»-r . Frankf urt a.  M. F61

^Bauplatz 8B
zu verk. Off, u. M . Ta zbl.-Berl.

Landsitz , Geflügelzucht.
Herrliches Anwesen mit Bahnst .,

ca. 14,000 gm Fl ., Landhaus , mit
14 Wohuräumen , Scheune u. Stall .,
fliest. Wasser, Geflügelz ., i. fl . Be¬
triebe . f. 38,000 Alk. zu verkaufen.
Bermlttler zwecklos. Offerten unter
T. 400 ft»  heu Tngbl .-Ve rlag._

Grundstücke
an der Strahermmhle und Baumstück
(13 Bäume ) bei der Wellritzmühle zu
verk. Näh. im Tagbl .-Verlag.

Direkt am Walde
hier gelegenes kleinesHäusckien mit Neben»
bau verkaufe ich für 19.000 Mk. Garten
25 Stuten groß. Anzahlung za. 2000 Mk.
auch Hypotp. Näh. imT ag bl.-Berlaz. Vu

Berkaufe
m. schuldcnfr. Gärtnerei . 150 Ruten gr.,
m. kl. Häusch f. 18,000 Atk. m. 1000 Mk.
Anzahu Nehme a. Hhp. o. sonst. Werte.
Offert, u. !V. Sto an Tagbl .-Verlag.

Bauplatz mit genehmigtem Plan,
an fertiger Stvaste , b'Mitz zu verk.
20,000 Baukapital u . 2. Hhp. tvird ge-.
geben. Off . n . S . I . 13 postlagernd.

Zmurobilirn -Knufgesuche.

Irr Höheniage
sucht solventer Käufer Etagenvilla,
in der eine 4—5-Ztmnrer -Wohnuwz
sich nahezu frei rentiert . Gröheve
Anzahlung . Off . unter , M. B. 440
postlagernd Berliner Hof.

iUülfl oder Wendsuplah
im Nerotal , Dambachtal oder
Walkmllhltal sofort zu kaufm
gesucht. Offerten unter '&• 1103
an den Tagbl .-Verlag.

Mittl . BiNa (Gonn «»»s.) m. Garten
zu kaufen od. mieten gesucht. Offert,
mit Preisangabe unter S*. H58 an
den Tagbl .-Verlag._

Euch« kl. Villa oder Landhaus
ohne Anzahlung, aber jährl . Abzahlung
zu kaufe». Ausführliche Offerten unter
»V. ioo  hauptpostlagernd.

Karrf«efuch.
Suche mit gr. Anzahlung ein mindest.

30-Z.-Haus nebst Zubeh., Taunus - oder
Mldelmstr . Offerten unt. E . 19 # an
den Tagbl .-Verlag. Verm. verb.

Kaufe Haus
in gnter Lage » ged« Hypothek in
Zahlung . N äh . Tagv l.- 'Ver lag . Vb

Hans ^ .
mit 3- u. 2-Zimmer -Wohnnngen , mit
Torfahrt n . Werkst., gut Mnt-iererch,
zu k-aufLN gesucht. Offerten u . K. ^92
an -den Ta'aol.-Verla6.  _

Bauplatz,
35—40 Rut ., in mäßiger Höhenlage,
für Emfamflienhaus sofort unt . Ein¬
reichung von Sltuationsplan u. ge¬
nauester Preisangabe zu kaufen ges.
Off . u . I . 500 an den T<rgbl.-V«rlag.

1 SlÄer « «in « Ningertstr ., Diftrik"
Liebenau (Sonnenberg), zu kaufeugesucht
Offert, unt. J . S «-»s an Tagbl .-Verlag

»ftnjsa.

„ chKW

Gutgeh . Geschäft
,?ckb?:tshalber sehr billig zu der!.
Ih,ü. F , G. T post'l. Schützeichofstr.
Hin »mölsjährigrs Pferd z. verk.

_wst Tagbl .-Verlag , . (Je
Ü rc lrächtiae Schweizer-Geist
drtaufen Jägerstraße 14, 1 St . ,

Im 4 M . alt . d. Boxer , pr . Abjt.,
verk, Sck,ulverA 6. tef,

! filatnm gelbe Italien . Hühner,
:a» '..?ri , beste Leger» s. b. zu der»
A«n Jahnstraße 22, 1. Stock,
Jan Kanarienhähnr , St . Seifert»
^ Bcltc , Webe maste &4.
.. Sauarie », gute Sänger
«uckrHähne, u. 1 Amsel zu verk.

W .rstraße 40, Hintcrh . 2. Stock.
»uärienhlihne u. Weibchen,

si meinem hochpram» Stamm - gebe
!H ernöge Zuchttiere billig ab. Fr.
"stch.t.. Waldstraße , gegenüber dem
Kntoi. Landhau -s Müll er . U 2787

Kanarienhähne,
^ ? ' Obstzucht, Stamm Seifert,
10. 12, 15 Mk. usw., auch Zucht-

kibch' " . Vageicr , Se erob enstr . 16,1.
Üanarle n-Zucht-Wvi- che>:

Koch-ftüttenstr . 4, 1 St . lkS.
BriLanten.

**we Partie Brillantringe werden
!tz> ö̂ su Eink.-Pr . irbg. Nur

Ware. C. Struck . Kivchg. 38,
f^ efo!. Ttzlephon 2196._
Schwor̂ . Wintermantel (44—46)
-Zi.. ..veaue Jacke 8, Mädchemnautel
cĥ llj .) 4, sehr gut erhalten , der»
Uchkich Kirchgafse 17, 2.
Mot.. Lcllüimws Scidenkh 10 Ri.

16,L(. Luxcmbuivgpl. 4,3 r.
Ä-e: Jr .nt-Äuziiae ickstig zu vcrk.
marffriAg 37. 3 St . r ._ B86S5

'’ifmmit  OicTirurf billig äbzügeb.
auw ostraste ifc, 3 linW.  _
iss,, fast neuer Wint .-lleberzioher
>Sam:krag. nur 12, faw. «. n. Frack
?i _ e - jf . Eleonarauzbraüc 7, 2 r.

WcÜriWrrchc 2*1, 2 Si ..
tl &jQrd, .'oetrcrr ^ ikia.Mö, Hose litnb
«M . vema usteni._

Gl» Tiroler -Anzug
Mae wen von 6—11 Jahren b-ill.

'te . Wellritzstratze 35, 1 ©t I.

Eleg. Frack, Gehrock-Anzng
n . Usberzieh . b. Bertramktr . 2. 3 r.

Mask .-Äuz. sFrüMng ) f. 5 Mk.
zu verk. Mi-chetsbeva 2, I rveiulS._ _

Sch. neuer Masken -Hut billig
zu ver kausen Mich-cklSbeva- 1b. 2.

st' in Paar Fahrdccken
(Lackvachse), wie neu , billig zu vork.
Mainzerst raße 22.

Ein nroster Teppich
bill.  zu , verk. Glisabrtltcn -ftr . 8, V. 3.

Einige tvertvolle Oclgcm«lbc,
sowie eine alte Luther -Bibel aus d.
Jahve 1692 zu verkaufen . Näheres
Dru 'denftratze, 8, h. Stro ck links.

Briefmarken " spottbillig zu verk.
Sch ess-ei ff raffe >0. 4 reÄK. L 2743

Altertümer , Kunstgegenstäube.
Oe'lgemälde , gut erh, Äcöbel, Berten
HU.  zu vk. Heib enreich, Frankenf tr . 8.

Slntiquit . billig m  verk ., Waffen,
Bild er , Möbel, uslp, M . Langgasse 7.
4 alte cichenholz-geschnitzte Figur .,

alte Kirschbaum- ttnd and. Mvbel zu
verkaufen MolfKptl cc 6. _
Regul ., ' Taschenuhren , Küch.-Nhrcu

billig Hellmundstr -aße 24, L. L 2626
Pianos Nustb., Jugendst .,

zfi verk. Srüanplatz 8, 1, ' 4G- -4,__
Borzügl . Piano , f. neu, Ä -Gcllo

u . Gehr .-Anzug bill . RieMtr . 12, 1.
Ei » Klavier billig zu verkaufen

Mahnst  raffe © Part ._ _
Gutes Klavier

wegen Todesfall , solvir Gbenholz-
Sa -lo-n, best. a. üleg. Vertiko, Pfeil .-
Spiegel mit Untersah , RotenMstell,
L-tür . EiSschvank n . 2 Lüster Rhern»
straffe »0, 1. vert . N. das.  B ur, i. H.

Konzertzither (Amberger ),
fast neu , mit Roten , billigst. Bitz-
ma rckring 80._ _ _

Eelegenhettskauf.
Kom.pl. Schlafzimmer , Pichen, innen
ganz Eichen, m. reichen 'Schnitzereien
855 Mk., moderne Küchen-Einricht .,
Messtng-Vcrgllafung, 110 Mk. Möbel.
Wer BÄicherplatz 8/4 . B2086

Eine Schlafzimuler -Elnriihtung,
sowie andere Möbel preiswert 3:
verkaufen Ncro?traße 16.

zu

Billig zu verk. siuutl Zimmer-
u Küchen-Einricht ., 1 kl. st. Wald-
wa««n Krldstvaßc L6, 3 St, _ _
"Ein 2f0?iitf . Bett mit Svruügr.
u. Atatrutze für 12 Mk. zu verkaufen
Qrarritznstratze 38, DM . 3 tcchts.

Wege,, Verkleinerung des Haush.
nied Umzugs 3 Betten , 1 Sessel,
1 Waschtisch, 1 Nähtisch zu verkauf.
Hellmu ndftraße 22, 1 St . >>2580
Bett 25, Kanapee 12, Waichtons. 12,

Deckbett 10. Bcrtr amstr . 20, M . P . r.
2 nußh.-pol. Betten m. Sprungfcd .-
Matr . u. Ltcil . Roßh.-Matr ., Fe derb.,
gr . Waschtisch u . Nachttisch mit weiß.
Marmorp !., ot>. Tisch, Kom., Kleider-
fchr., Reine Vollbadewanne mit Holz¬
boden billig zu vcrk. Händler ver¬
boten _ Bü'lowstraße 15, I I. ö 2663

Zwei gebr. lack. Wusihel-Betten
u. Spr . u. M ., 1-t. Kldrschr.. W.-K.
u. Nachtt. b. Platt -erstr . 58, P . lks.

1 vollftt eis. Bett , 1 Eckschr.,
1 kl. Tisch, 1 Sopba , 1 Wascht, bcllitz
abzngeben Sedanstrahe 4, 1 links ._

Eiserne Bettstelle mit 2 Matr.
s. b. zu vk. 0i. Krell , Lauggaffe 14.
Feder -Bettdecke 12, Schlafsofa 25 Mc
zu vevk. Blü chcritr. 18, 3 l. v 2744
2 gut erh. Sprungsedcr -Mntratz .,

Größe 60x185 lang , billig zu verk.
Schlvcrbbacherstr. 27, 3. Et . re chts._

Chaisesongile zu verkaufen
Herd erstra ßc 1, Partx . , , ŝ 2782

Lttom . 10, BKt 25, Deckbett 10,
Kam. 10, KüchcNsehr. 10, Klciderschr.
10. I tü r ., S pieg. 5 Blffcherftr.44,1 r.
Ottomanen mi öb. ohne Deck. bill.

zu verkaufen Schrostr. 34, Hth. 1 r.
Dreisitz., selzr gut gepolst. Diwan

u. a. w. Wegzugs preiswert zn verk.
Näh. Schic,rffei'nsrstr . 5, 3 rechts._

Chäifrlongue mit Decks
?ir vcrk.  MbrochKraste 20. Part,_
Gut erh. Klelderfchr., Wafchkom.,

Naichtfchrank, Tisch u. Stühle billig
zu, verka,nun WeUstratze 15,  2 ,St^
Nuhb.-Buitierschrank, llloltschupwand,
2,50X2.00, 'b. Dotzbe' merstr . 81, B. 2.2, 50x2,00 , b. Ä otzheimcrs tr . 1,
Sehr sch. eiug>!l. astcrtüml . Büfett
(Renats, ) zu vt. Jaffnstraß ^ch, Laben.
Mod. Mchen -Ainr . spottü. abzügeb.

Schr einer Reich  wt, Taunusstraffe 86.
Kinderkläpvf ühlchen mit Tisch

b!>ll. zu verk. Vorkstr. 31, 2 l . 0 2790
Neuc NühMaschinen,

in der Politur etwas bcschäd,, gibt
mit 5 Jahre Garantie billigst ab
Ja -kob Gottfrie d, Grabenstraß e 26.

Waschmasch. (Shst . 'Schmidts,
b-SÄreibv . z. ük. Oranienst60 , 3.

kaers». bil!
Michelsbers Ich s.m Laden.

'Eevr" Häudkaiirech billig zu verk.'

Dampf -Schwitzbad.
komplett, sehr billig zrr verkaufen
Gneis enaustr . 16, H'ochp., b. Nitzsche,

Bollständ. Ladcncinr ., gr. Theke
2 Gestelle mit Schublad . u . 2 Erker
zu verk. Näh. Emserftraße 58, P . I

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzöulten , Schränken und
Duvckjganastür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
paffend ein kl. Wandpiüt u. zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl .-Zweigsteüe. BiSmarckr. 20. *

Ein Leiterwagen mit Kästen
billig zu verkaufen . Amönietmrg bei
Biebrich, Lahnstraßc 7. _

Eleg. Kinder -Sich u. Lkegewag..
wenig gebe., neu 90, für 85 Mn zu
verkauf en Äceubauerstraße 10, 2 St.

Rodelschlitten zu verk.
n. zu verleihen (billiger wie in,
Laden ). Do dheimer straße 100. 0 2800

Rodelschlitten z. vk. 0. z. vl. s. bill.
NWrrgauerstr . 14, Werkstatt . B2505

Ein Fahrrad mit Freilauf
bill. zu verk. Westcndstraße 15, H. 1 l.
1 Gutz-Herd f. 10, 1 ov. Ofen 10,

1 Gas -Kock- ». Heizofen 7 Mk. bei
Ran , Blücherstraße 5i __ B 2539
3 Herde, 1 Schilds 1 3-sl. Olasherd.

Rüdesbeim erstraste 20,  S H. 1 S t._
Einige gebe. Herde

u. mehrere Oeferr billig zn verkaufen
Adcl'l)e ibftrn§g_81, Part ._

Zwei wenig gelle. tzlaSbadeofen
u . ein >Gasheizofen zu verkaufen
Sieten  ti ng^ _ _ • B 2286

Besserer Gasofen , fast neu,
billin zu der?. Müllerstraffe 4, Part.

Bade-E inr ich tun y (Kohlenh.),
3-teik. Gaskocher, eins . Kleiderfchr.,
altmod . ge. Kommode billig zu vcrk.'
Daum usft raste 13, 3 St ._ _ _

Gr . Zinkbadewanne 10 Mk.
Wälra mstraße 27, Stb . 1. 112794

Boll-Bndcwannen 15 Mk.,
Gaskocher, Gaslämpen , Glühkörp . rc.
enorm  b . Hrch.  Krause , Wcllr itzstr. 10.

Große Zinkbadewanne
24 'Mi,  Sitz . u . Fußbadewannen b.,
auch  z u Verl . Wellritzstr. 18. Hth. P.
zeiosk der Wiesbadener Äusslellung.
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In.
dustrie-Erzeugnisscn aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu vcrk.
Näheres im Ta- bl.-Nerlag . *

Große 2-flügeligc Tür
mit Nahmen , 2 Schultische u . große»
Eichenrahmen , für Plakat -Tafel ge¬
eignet, billig zu verkaufen MeHger-
gnsse 34/38 , im Hof

Kisten billig abzugeben.
C. Witze!, Michelsberg' 11. _

Misiüeetfcuster zu verk.
Mager , Hellmundstraße 14.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft H. Wolfs»,WÄhelmstr . 12. 8809
Gut erh . Schreibmaschine zu k. gef.

Off . mit Breis - n . Shstem-Angaüe
unker W. P . 2032 ha'uPrpostl-agernd.

Eine Kant rollte sie (Schreillsy fteiu)
u . 1 Kopierpresse zu kaufen ges. Off.
unt -er M. 58 an Tagbl .-Hä-upt -Ag.,
Wilhelm stra eff 6._ 3510

Ganze Wohnungs -Einrichiungen,
Möbel aller Art , PianinoS usw. zn
kaufen aes. Walvam itrccke 3. 1 rechts,.
Ausreng . Betten u . Schranke ges.

Off . in. Preisang . u. W. 191 Tagbl .-
Zw  eigst., Bismarck ring 20. _B 2483

Gebrauchtes eisernes Kinderbett
zu kaufen -gesucht. Off . mit Preis u.
D. 499 ar i,dc n T agbI.-Derl«g.

1> Nusch.-Rokoko-Glasschrünkchen
für Salon und 1 kleiner runde»
Eichentisch kaufen gesucht. Offert.
untsr E . C.  post !. Berliner  Hof.

Spiegel mit Trum . od. Stünber,
Größe 80x150 , zu kaufen gesucht.
Schwallbacherstraße dl , Bdh. 2 r ._ _

Zahngebiffr , Gold und Silber
kaust Zotz, Fricdrichstrqtze 48, Htki. '

Pendel -Türe , 3411
80— 100 cm breit » zu kaufen gssucht.
Off . , u^ S . 317 hauptpostlagernv.
Haüdreis 'ekoffcr, gut erh., zu k. ges.

Off,  u . D . N. hauprpostlagor nd.
Gebrauchter Handkarren , ^

zu kaufen gesucht Albrccht str . 8, Part.
Gebr . Fahrrad zu kaufen gesucht.

Off .„u,_W.' M - 728 Mm.  Msm .-R«r.
Ein kleiner Ofen zn kctufen ges.

Em ferstraße 58, Par t . _ 1i? 7s0
Haare,

Schnitt - u . ausgekämmte , kauft
Lesse!, Neuhaffe 17, 3. Etage lmks.
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Garten von 61 Ruten
in  der Nahe der Stratzenmühle, mit
60 fungen Obstbäuimcn u. Zivergobst-
sträuchevn, im 3. Jahre stehend, zu
verpachten . Ebendaselbst Wiese von
,30 Ruten zu verpachten. Näh . Rauen-
Phalerst va he 19, Hochparterre linW.

Lagerplatz, Nähe Dotzheimerstr.,
für Maler u. Tüncher geeignet , zu
verp. Näh. i. Taglbl.-Berl . B2752 6o

Tapezierer empf. sich im Ausarü.
v. Möbeln u. Betten , gut u. billig.
Fr . Schwalbach, Nerostr, 34, H. 1 r.

Teppich-Reparaturen
tverden gut ausgcführt in Heyligien-
staedts Druckluft -Tcppich-Reinigungs-
werk, _

Lagerplatz» Dotzheimerstraßc,
itverrn möglich mit Halle , gesucht. Off.
unter P . 501 an den Tasbl .-Verlag.

, Engländerin (London) ert . Nnt ..
Kvnv. b. M surarckrina 25, 3 l. B2560

Junge ^Italienerin
sucht Unterricht in ihrer Sprache,
spricht französisch. Offerten unterD . 492 an d,m, Taadl .-Ner-laa.D . 492 an Len.  Ta gbl .-Bestlag.

Russe
erteilt russischen Unterricht . Off . u.
T . 488 an  den TaglbI.-Ver-lag . ^

Klavier -Unterricht ert . grünbl.
n. leichtfaßlichster Methode j., ko ns.
geh. Mustklehrer (am Kons, tätig ).
Monatspreiis 8 Mk., wöch. 2 St . Ofs.
u . S . Uw an Lagbl .-Verlag . U 2111

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert . gründl . geb. Italiener bei maß.
Preis . Göbenstr aße 16. Mtb . 2._

Bioiin , und Klavier,-Unterricht
>v. gründl . ert . Mion. 8 MV., wöch.
2 Stun den. F ahrrstrckße 17, Par t.

Näh- und Zuschneide-Kursns
erteilt Frau Börner , Wellritz-
straße 1, Part.

Schöner Damen -Gürtcl verl.
4. Februar nachmittags . Wtederbr.
Belohn . Blüchcrstraße 9, 2 r . B 2788
, Kriegöl,sind in entlaufen.
Mbzug. Wnldstraße , gegenüber dem
Wahn hof, Landha us M üller . U 2789

Rehpinscher zugelaufen.
Meichstvaße 28, Eckladen.

Schneiderin empf. sich z. Anfertig.
v. Kostümen!, Haus - u . Kindertl . bei
b. Berechn. Zietenrimg 5, P . B2699

Tüchtige Schneiderin empf. sich
zum Anfert . v. Konfirmanden - u.
Kommunion -Kleidern . Garantie _für
guten Sitz u. solide Arbeit . Preis v.
fl Mk. an . S chwalbachcrstraße 9, 2 r.

Schneiderin
empf. sich in u. auf . dem Hause bist.
(Konfirmanden -, Kinder -Kleidchen u.
Bl usen). Näh. Platte rstr . 8, 1 St . l.

P . Schneiderin e. sich in u. a. d. H.
Näh, zu erfrag , im Tagbt -Verl . Kn
Schneiderin f. n. Kundsch. a. S7Ü&.

Hermannstraß e 23, st _ _ B 2334
Näherin empf. sich z. Anfertige«

v. Wäsche, Ausoessern b. Kleid. (Tag
1.80). Luisenpl . 2, K. Mk. Fvü ,Tro st.

Erste Arbeiterin empfiehlt sich
i. Anfert . sämtl . D .-Garv . z. bill. Pr.
F . Somborn , Rheinstr , 76, Gth . 2 r.

Monogramm -Stickereien
f. Wäfche-Ausstatt . lief , in s. Ausf.
W. Heller , Hochstättenstra ße 2, H. 1.
Handstricken w. gilt u. lull, besorgt
Herderstraße 6, 4 St.

G. Friseuse empfiehlt sich
in Ballfrn . Bismarckring 34, H. 2.
T Friseuse empf. s. z. Einz .-Fris.

Kirchgasse 7, 1. Telep hon 2363.
Friseuse empfiehlt sich.

Hachstättenstraße 10, 2 l.
Ganzmassage 1 Mark

v. ärztl . gepr, , bestempf. Masseuse, n.
Dam en. Off . D . 502 Tagbl .-Verl.

Vettfedern -Ncinigung d. Dampf.
Lebrstraße 2, Fr . Löffler.

Guter Mittagstisch.
Schwal bach erftraste 22. 1 St ._

. 3% Steiber , Uhrmacher,
Philippsbergstraße 17/19, Parterre.
Reparatur außer Bruch 50 Pf .,
gründliche Reinigung 1.— Mk.,
neue Feder einsetzen 1.—• Mk.,
neuen Zylinder einsetzen 1.75 Mk..
Wecker reinigen 60—80 Pf.

unter Garantie für guten Gang.
Ahrenzeiger 10 Pf ., Broschen-Naoel

10 Pf ., UhrenglaZ 25 Pf.
, Postkarte genügt.

Elektr . Klingel - n . Telepl,.-Anlagen,
sow. Rep. w. prompt u. billig ausgef.
Phil . Becht, Bleichstr aße 18. B 2618
Tücht. Schreiner u. Polier , empf. sich
d. geehrt . Pens ., Hotels u. Priv . bei
bill. Ber . Off. U. 30 postl. Bism .-R.

Maler -, Lackierer- u. Tüncherarh.
werden gut u . sehr billig auZgesührt.
Off , u . P . ^ 91 an den T agbl.-Verl.
Empf . nüch z. Aufpol . u. Mattieren
von Möbeln jeder Art , sowie Ucbeü-
uahme v. Umzügen unter Garantie.
Karl Bopp, Schveiuermeister , Drei-
weidenstraße 5._

Me Tapezierer -Ärbeiten w. aiig.,
gut u. billig ausgtff. Georg Ding,
Tapez ., Nettölibeckstraße 4.^ v2888

Aüfarb . v. Spr . 5, Matr . 4 Mk. '
Tapezier . Herderstr . 2, H. P . B2487

Wäscherei Fr . Schmidt,
Lanyenbeckplatz, übern , noch Kunden.
Trocknen im Freien . Daselbst ist
eine gr , Waschmange zu verkaufen.
Wäscherei Feldstraße 22. Tel . Allst..

Hebern . noch Pens .- u . Herrsch.-
Wäsche, Trocknen im Freien , eigene
Bleiche, vors, schon. Beh., bill. Pr.

Gut empfohlene Wäscherei,
eigene Bleiche, nimmt Wäsche an,
auch z. Waschen, Bleichen u. Trocknen.
Näh. Metzgerei Jy rank , Kö rnerstr , 4.

Herrschafts -Wäsche,
sowie jede andere Wäsche z. Wasch,
u . Büg . w.^a .̂ Blaichstr. 27,  1 . B1768

Die Wasche von kleinem Hotel,
Pension , Sanatorium wird gut , bill.
u . pünktlich besorgt. Eigene Bleiche.
Alles im Freien . • Sonnenberg,
Rambacherstraße 79.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz , Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 89,
jetzt Elberfclderstrastc 19. U 102

Welch edeldenkender Herr
würde e. jg. Mann zu e. Geschäft
behilflich sein ? Off . erbeten unter
O , P , hauptpostlagernd.  B 2ß68

Phonograph gegen Fahrrad
u vertauschen oder zu verbauzipNä

Neues schickes Maskenkostüm

Schöne Preismaske u. mehr, andere
billig zu Verl. Roonsiraße 22, 2 r.

Zwei schöne Masken -Änzüge
zu Verl. Oranienstraß e 64, Hart . I.

Schöne Damen -Masken billig
zu, verleihen Jahnstraße 14, P.
'Mask .-K., 1 Tiroler , 2 Tirolerin . re..

Preismaskcn , Jägerinnen , neue,

Domi nos . Dru denstraße 5, 1 rech
Eleg . Damen -Masken -Änzüge

billig zuverl . Orant enstr. 8-1, 2 l.
Pr .- u. a. Mas !., Veilch., Heckenrose»
Fantasie , Humor , Zig ., Ung., Elsaß.

Damen -Masken (Tirol ., El sä ff.,
Bäuerin u. Zigeunerin ) v. 2&0 Mk.
an zu verleihen Steingasse 2, 3 r.

Mask .-Kost, Raul .» Rokoko, Tirol .»
bill. z. verl . Klarentalersir . 4, A. 3.
Biele neue PreiSmask . u. Landestr .,

Messina , H.-RöAchen, Bergißmeimn .,
Schlüffelvl ., Rumän . Tänz ., Zigeun.
usw., v, 3 Mk. an zu Vl., a . Domino
u. Clown-Anz. Blücherstrasie 86, 3 l.

4 schöne Maskenkostüme zu verl.
Gusiav -Adolsstraße 13, 8 r.

Eleg . Mask .-Anz. billig zu verl.
Oranienstraße 51, Hth. 1 links.

2 sch. Mask .-K. (Phantasie ) billig
zu verl . Hermannsir . 15, 2 l . B2883

Lst.-A., Polin , Zigeun ., Tirolerin,
zu verl . Luisenstraße 24, Gth . 1 r.

Biedermeier -Kostüm, mittl . Fig .»zu verl . Schwalbacherstraße 11, 2.
Eleg. SRasken, Pierrette , Zigeun .»

Tirol .» Wahrsag, , Rixe, Carnren,
Ungarin , Span ., Husarin , Domino,
Clown-Anz. von 3 Mk. an zu verl.
Steinqasse 31. Ddh. 2 St . I.

Eleg. Phant .-Mast , Fig . 42—46, “
Pierrette für starke Figur , sowie
Domino bill. zu verl . Karlstr . 30, P.

Hocheleg. Silberflitterkleid,
sow. schickef. neue D .-M.-Kost. v. 2.66
an , Herren -M . Nettelbeckstr. 2, Hp. l.
Zwei schöne Maskenkostüme, f. neu,
billig zu vl. Schwalbacherstr . 38, 3 r.

Msk.-Koft., f. iren, Münch. Kindl,
b. z. vl. od, vk. Wellritzstr. 18, H, 2 l.

Mask .-A. (Pierrette . Tirolerin.
russ. Zig .) zu verl . Sieingasse 6, P.

Eleg. Silber -Flittcrklcid,
u . Münch. Künsil .-Kost. (Jrtdierrn)
b. zu vl. Gneisenaustr . 15, 2 r . B2526
Bcss. MaSk.-Anz. (Tegerns ., Paris .)
zu vl. (4 u, 5 Mk.). Feldstr . 14, V. 1.
6 eteg. D.-Masken u. neue Preisrn.
bill. zu verl , Schachtsiraße 23, 2 r.
Blask.-Kost. : Luft . Ware , Hnsarin,
Elsäss., Dominos bill . zu vetleihcn.
Oranienstraße 42, 1 rechts.
Eleg. Masken , Edelweiß, Zigemr„

b. Z. vl. BiHmarckring. 26, 3 r . B 2526
Schönes Daiu .-Maskenkostüm bill.

a. vrl . Gneisenaustr . 10, 4 l . Pflüger.
Sch. Damcn -Masken -Anzug, neu,

b. zu vl. Seerobersitr . 4, 3 l. Bl 206
Eleg . Mask .-Kost. ((sieisha,) zu vert.

Weißenbürgsiraße 4, 3. B 2598
Eleg. Maskenkostüm (Husarin)

zu verl . Hellmundsiraße 2, 3.
Sch. Mask .-Kost., f . nen, f . 4 Mk.

zu vl . Oranicnsir . 62, M . 2 r . B26o6
Eleg. Mask .-K. billig zu verleiben

Westemdstr. 12,, 3. Aufg. links . 62655
Elegante Mnsken -Kostüme

zu verl . Hellmundstr . 33, 1. B2644
Schickes Maskenkost. (KolonrLme)

zu verl . Wellritzstraße 5, Zigarrcnl.
Künstlerin verl . oder verkauft

eleg. MaSl-enkost. Fries , Mühlg , 17, 2.
Hübsches Maskenkostüm (Fränkin)

zu verl . Bertramstraße 13, Mtb . 1 l.
Masken -Anzüge werden verliehen

zu 50 Pf .' u , höher, Hüte 10 Pf ., erng.
u. ganze Kinder -Arrzüge billig Gold-
ggsse 2, Hanidarbetrsladen.

Eleg. neuer Masken -Auzug
(Carmen ) zu vetleibcn oder zu verk.
Ellenboqenqasse 5, Laden.

Eieg. neuer Maskeil -Anziig
(Carmen ) zu verleihen oder zu verk.
Rbeinstraße 87, Konditorei.

Zwei schöne Masken -Kostüme
billig zu verl . Kapelleustratze 7, 1 r.
Äiask .-Ä., Schnitterin o. Elsässerin,
f. 3 Mk. zu vl. Helenenstr . 24, M. 1.

Masken -Anzug (Norwegerin)
zu verl . Meichstraße 24. Part . B2462

Schöne Biedermeier -Maske
zu vevl, Zimmernrannstr , 4, 3.

Maskenkostüiae >
zu verl . Moritzstraße 54, 1.
Mask, -Anz. (Pierrette ), lila Seide,
zu verl . Wellritzstraße 43, 2 l. B 2693

M.-A. (Spanierin , Mbsterkollckt.)
f. 8 Mk. zu verl . Nerostraße 20, 1 l.

Damen -Maske (Abreitzkaiender)
zu verleihen Adlerstraße 22, H. 2 r.

2 sch., säst neue Maslenanz.
(Gretch., Mign .) z. v. Adlerstr , 15, H, 1

3 schicke MnSken-Anzüge
zu Verl., 1 Sekt , 1 Phantasie u . eine
Puppe . Adelheidstraße 48, 3.

Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 61.

F, neues Mask .-Kost. (Spanierin)

Eleg. Maskenkostüm billig.
311_ &crl._ Schulberg 19,_ Frontspitze.

Schönes Maskenkostüm zu verl.
Wellr itzstraße 1, P arterre . Börner.

Zwei schonê Maskenkostüme
bill. ẑu verl . Wörthstraße 17, P . ^r.

Maskenanz . (Elsässer Bäuerin)
billig zu vevleihen Kellerstr. 7,. 3 t.

Eleg. Mask .-Kost. (Rokoko).
Größe 42, g. rät Seide , s. billig zu
vexleichen'Tedanstraße , _B 2719

Eleg. Phantasie -Kost. u. Tirolcrin
bill. zu verl . Roonsiraße 20, 3. B271K
Eleg . M.-K. (Holländerin ) b. zu pl»

Näh. Blückerftr .' IL, Hth. 2 r. B2702
Schönes Maskenkostüm (Elsässerin)

M . zu vli. Vvlz. Me instr . 59. 3488
. Zwei seid. Dominos, , rosa, blau,

Infi,  z u verl . Adolfst ra ße 3, 1. 3501
Rot - u . schwarZ-seid. Dominos

m. Hüten zu vl. Ber tramstr . 4, 3 I.
Eleg. Domino u. Tirol .-Anzug

bill. z. verl . Fahnstraße 17, 8 Irnk s.
Eleg. schw. Lkklas-Domino b. zu vl.
od. zu verk. Wallusevstraße 11, 2 I.

Schicke H.- n. D.-Preismasken
zu veül. Sochstättenstraße 4, 2 I.

Herren -Maske (Spanier)
bill. zu verl . Nerostratze 42, 1.

Maske , alte Jungs ., orig., f. Hrn.
pass., b. zu verl . Hkrschgraben 21, 1.

Damcnmasken
von 3 Mk. an zu verl . od. zu verk.
Fra nz, Hellmundstraße  7 , 1. B17 26
Eleg. MaSkcnanzug billig zu verl.

od. zu verk. Bismarckring 19, 3 I. _,
SchtüZscid. Domino „

u. eleg., sowie eins , Masken -Anznge
zu verl . N. Schwalbach er str. 30, 3 r.

Eleg. Maskenkostüme
billig zu verl . Sedan platz 4, Part.

Schöne Masken -Anzügc
und Hüte billigst zu verl . o. zü vcrck.
Ovautenstraße 46, 2 links ._ _

Bier schöne Maskcn -Anzüae
bill . zu verl . Fr ankenstraße 5, Part.

SchöneMasken -Koftüme
biWg zu verl . Kirchgasse 4, 1 St

Sch. MaA .-K. (Holland .), g. neu,
bill ist zu verl.  Wellritzstr aße 4, 1. S t.
'2 sch. neue Maskenkosiümc zu verl.
od. zu verk. Friedrichitr . 8, 3. Et . I.jCil . ?yxiCuLDuyiir. öf  o

Eleg. Maskenkostüm,
gr . Fiq ., zu verleihen od. zu verk,
Fried rs'chstraße 50, 1 r. _

Maskenkostüm (Regenbogen)
zu verl . Scharnhorststraße 30, P . r.

"2 eleg. Studentinnen billig
zu verl . Blüchr.rstraße 7, 2 r . B2481

Eleg . neues M .-K.. mitt 'l. Kg .,
zu verl. Herderstr . 21, 1 r.  I11431

zu^ve
Eleg. n . ciirf. Maskenkostüme
oerl, Röderstraße 16, 2 St . r .

Eleg. Phant .-Kostüm preiswert^
zu verleihen Röderstra ßc 16,  P art.

2 Maskenkostüme billig ju verl.
Schwalbadherstraße 9, 2 rechts.
S . e>. M.-A.. svan. Tänz . u. 1 Zig.
zu verleihen Rhetnstraße 52, Stb . 2.

Drei eleg. Damen -MaZkon
zu verrciocn ivübens tr . 26, 3 t . B.

Eleg. Maskcnkost. (ganz ,rcü
zu verl . Blüch erstr . o, 2, H.  j x-
Domino «. Japanerin , ltuol

bill. zu verl . Göbeus tr . 7 , njj

Nr. 61 ,

Zigeunerin , Phant . v. st.gist
zu verl . Hellmundstr . 28, P . ^
Schönest W.-A.' (Holländerin )^ ,

zrp verleihen, ,Albvschtstvaße
Zwei eleg. MaLk.-Anz. CSiaeu,.

zu verleihen Webergasse 48 . 2 7.
Ein neuer Mask .-Änz. (Lalvr

zu verleihen Steöwgasse 2)7, l
M.-A. (Spanier ) u. D .-Dhrn?

zu verl eihen Adlerstvaße 5, i,
Eleg . M .-A. (Pierrette , Zineu

billl zu veÄeih. S -aalgasse 38 , H ’
M.-A. (PI,an taste) n. H.-lN . (Te
billig, zu verl,. Saälgasse 32 , H,

Eleg. Maskstnanz . von 5— 12 "
j Verl. Nömerberg 16, H . 1. gj

xmmei
hauSbe

dt, ball
rrtsleuste

3iu:
bexriidjh
191 au

G
z» verm
es To go

kück rri
verm.

zu
2 eleg. Mask .-Anz (Orient^
billist zu vestl. KeLerstraß e 5 . 2.

Schöner Mnsken -Anzüg (g
zu verl . Oranienstraße  42 , jjl . 2

Masken -Änzug (Bergißmernnrck
zu vevl. Römerbe rg 14, Hinter

Eleg. Schwrdenkostüm u. DU
mit Hut zu verl . Kirchgasse 3.

Maskenkostüm „Deutsche KLj
zu verl . M ückievplatz _4,  2 r.

Bersch. Dainen -Maskcn -Lsnzü
billig zu verl . Kirchg asse 36 . Slv

Zwei schöne Maskcnkostümst"
billig zu  verl . Friedrichstr . 44 . H.

Schicker Masken -Anzug
zu vc vl. Norkstraße 16,  1 . )

Damen -Maske , eleg. Sparne

2t
'Mün Zus

Dotzbe
fof. ßci
evnd 3

sehr bill. zu verl . Sv eröbenstzr . 30,
Schicke MaSken-Kostüme

zu verl , S ee robenfkraß« 30 , H
Mask .-Slnz. (Schützen-Llrfi

zu verl. Seero beustil aße lg.  Pst
El . ist orig . Mas !., Earmstii/Pi^
u. Fantasie , zu verl . Roonsvr,. 6,
Mask .-Kost., Aviatik., Inial stxs
für Sonntag , Dioutag u.
bill. zu verl . Hermcrnnstraße 22,
Neuer Mask .-Anz. (jung . (güL

zu ver l. Emserst ra ße 58. Part li
Hübsche Dmnen -Masken^

für Sonntag u. Ndontag billig
verl . Nettclbcck straße 14, Mtb . 1

Schone neue Masken -Anzsiae
zu verl . Schar uhor ststraße 8 , st. SS

Neues Damen -Mäskenkoskü«
f. 6 Mk. zu verl . Vork straß e 13

, konz.
.vrtv«Le

eitnn
Schrri-

-Mnj « n . '
^lenanst.

ttftuni«nf»s.
, « Nl . k.

für .<t
'lf - u .z

stvullr

Aiim
W» höherem

die ge
Vorbei

u. Ueb«
banse. E

-Lsst-Tagb!

Mask .-Anz., Rokoko »st Spanierin,
zu verl . Dotzheimerstratze 69, 3 r.

M .-A. iLanbfrosch). fast ne«,
b. z. vl. Mücherstr . 20, Stv . 2. .W413
El . Masst -Ä. (Fischerin ' ü. Zigeun .)
bill. zu verl . FauDruun -Lnstr̂ 6, 1.

4 sch. Masken -Anzüge u . , Do „...
(3—5 Mk. ) zu ve rl . Jahustr.  17,

Masken -Anz. billig zu
Blei chstraße 81, Part.

Hr .-Masken -Änzug zu verleistcu
M ichelsberg 2, 8 links.

st

Sch. Herren -Alaske zu verlcilu^
1 D . Maske zu vk. Hclenenstr 2,i
HerremMaske , Spanier , tzill zui
Fran z, Hellmundstr aße 7, 1 , ' r.

\
der bet.

Neuer eleganter Maskenanzug
zu ve rleihen  Be rtram straße 6, 1 r.

Schöne Maskenanzüge zu verl,_
Hermannstraße 18, Part . B 2758
Sch. Phant .-Maske mit schick. Hut

bill. zu vl . 0. vk. Kermanustr . 5, D.
D .-Maske zu verl . oder r« verk.

Hellmurrdstraße 18, Bdh. I Sst

Sch. Herren - u. Dem .-Mask -A
b . z. vl. Pet ers , Markts tr . 12, Hs'

Rehpinschers
reine Nasse (zum Decken),
erfahren im Tagbl .-Vevtaa . -

Oolrvi- Spaniel,
reiniblütiqer (Rüde), zum Decken
Off , u. Fi 801 an den  T «E .« g

iter!
am Ta

Berill
L»uii

rar Li
Eleg. M .-A. ' (Holländerin ), g. neu,

bi ll ig , zu tzovl. Mb rech tstraße 43, 2 r.
Zwei eleg. Maskenkostüme zu verl.

od. zu verk. We stendsiraße 32, 1 r.
Hellblauer M .-A. (Pierrette ),

einmal getr .. u. andere Mask . zu vl.
Roonsiraße 6, 1 r .< b. Werner.

Witwer mit Vermögen
sucht Heirat . Witwe mir
Barverm . nicht ausstefchl.
F . 802 an den Tagbl .-Verlcvg.

Tücht. Geschäftsmann , Ende
wünscht d, BckanNtsch. e, Mädck
Heirat . Vermögen erwünscht £)«
unter  L . 494 an den „Tagsitst -sist

Tüchtiger Geschäftstnannsi
29 Jahre alt , evangelisch, \
Bekanntschaft eines tutfit. Msidch«
mit etwas Vermögen zwecks <->->
Offerten unter K. L. 500
lagernd.

2 eleg. AGSk.-K. (Winter märchen
neu , u,. Orange ) sehr bill. zu verl , 0.
zu verkaufen Kiedricherstr . 6, 3 1.

Schickes Maskcn -Kostüm
bill.  zu verl . Moritzstr . 12. Gth . 3 r.

Zwei schöne Masken -Anzüge
zu verl , Porksira ße 18, 2 liine s.

M ' TSg.. w,
>ud'»rt , w,
sstl, daß e
üeSersprin

höherer Sri
SüsJJ

1 ysss
nde in

n Uni
* ClTf.

Bald . Heirat wünscht Juug, >.-s,<
Ende 40, Hausbes ., mit FAuli
Witwe mit etwas SfcrtrtiWn
unter T . 192 an TaFbl .-tschẑch
Bismarckrisig 29. Anorchr ro

Ringkirche (brauner 5&rr'

irr- u
welche

Srg,
Vicht in

!k.n'k Off.
r

Br . zu spät erh., bitte tio* TO
unter F . 492.

Deutsch . Boxer,
V>Jahr alt , dunkel gestromt, für 40 Mk.
zu verkaufen. ikt. Wütlicricli,
Weisenau b. Mainz.

plarhicbiaues liulilileiü,
wie neu , Gr . 46/48 , wegen Trauer
bill. zu verk. Anzuschen früh bis
12 Uhr Weißenburgsiratze 6, 2 r.

Zwei Anzüge,
1 Ueberziieher, 2 Hosen, 1 Joppe , alles
neu , umständeh . spottbillist zu verk.
Anzusehen heute Von 2 bis 4 Uhr
Eltvillevstraße 4, 3, Mitte.

1 weißer Flanell -Herren -Domino,
auch als Klown zu verwenden , 7 Mk.,
1 Turkos - für Mittelfigur W Mk„
1 Rsgimentstochter (Marketenderin),
einmal getragen , für schlanke Mittel-
figur , 20 Mk,, gut erhalten , zu ver¬
kaufen . Näheres in der Tagbl .-
Zweiqstelle, Bismarckring 29.

Neue erstklasfige
SchreibmaschiNe,

nicht gebraucht, mit Garantie,
100 Mk. unter Fabrikpreis zu verk.
Off. ,1. »i. -S« « an Tagbl.-Verl.

SchreibmaschSne » -
Gclegerchcitskäufe!

Underwood, Kanzler, Ideal , Torpedo
räiimungshalb. bill. abzugeb,
Inst .»Schwalbacherstr. 79-79. Tel.8125.
Speziaüiät f. Zcugnib -Slbschriftcn»
Bureaumöb., Kohlepapiere, Neuhe iten ?c.3 Pmrws180 230
tadell. preisw. 320 — Instrumente.
Sk,Dotzheimerstr,  17. Kein Laden.

ErsM . Niana u. Pianola für die
Hälfte des Anschaffungspr, zu verkaufen.

sekiarr, Eltville n Rh«

Schreihmaschirrerr,
neu, 2 Jahre Garantie, 215  Mk.
gegen bequeme monatl. Teilzlg. Nor¬
fübrung jederzeit. Ansi. u. I.
an U - l ’reo *, Mainz » F 29

« >».« « ,« ih.-A>iHe>!lisi>,
Sofa , Nähmaschine f. Handbetrieb,
Regülat ., , einige Oelgemälde , Liegs¬
stuhl jrt.it Sonnendach , sowie diverse
prakt . ĤauOh.-Gegenstäride billigst z.
verkaufen Elisäbethenstraße 31, P.

Theke.
3 Teile , rcchtwinkclig auszustcllen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Dilrchgangstür , geschmackvoll mit
Jntarsia -Aialercieii dekoriert, dazu
paffend ein kl. Wandpult u. zwei
Hocker, billig zu verkaufeil i» der
Tngbl .-Zwcigstelle, Bismarckr . 2S. *

CStment Dqird-Mli,
20/24 HP , einigemal gefahren , bill.
bei Chauffeur Hohenloheplatz 1.

Neue Fallrräder,
die ich z, Zt . meiner Laüenrenovier.
stehen hatte , gebe mit Garantie weit
«. Pr . ab.  I . Gottfried , Grab -ensir. 26.

Mehrere SLbrsuGeFührrVer
billig zu verkaufen.
_ <.’arl AtrciUlel , Wcbe rgasse 36.

Kiosf
der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Ausbau u. AuSjtatlung,
zur cffeffbotten Aussiellung von Ju-
Lustrie-Erzengniffen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näh eres im Tag  bl.-Verlag ._

Hölzerne Baudsäge
billig abMgebcn

RhabarverwerkeWiesbaden,
SckilachthauSttr. 12, So »t. _Srstze2-iieiigt A

mit Rahmen , 2 Schultifche >». grotzer
Eicheilrahiucu , für Plakat -Tafel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Metzger-
gasic 34/36 , im Hof._ *

llraditöoUc JiüiBieriiölnicn
von 1.25 Mk. an , schön blühende
Alpenveilchen von 85 Pf . an.
Henri Arend, Blumenjt . a. d. Markt.

Abbruch ZfVütt  ütam im®
Ecke Mauritinöstr . « . Kl. SÄwal « s. st. d. kej ,̂
bncherstr. sind Fenster, Türen, -
Oefer»,Herde,Fußböden, 6000 Dach¬
ziegeln, sowie Bau - n. Brennholz
billig zn verkanse».
PVilipPSbergstr. 53 od. Banfielke.

Telephon 36l7.

ÜLI.W e J> s a ssc 5?. ^■f ej (. .)
zahlt die ollerhöchsie » Preise
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid, st
Möbel, Gold, Sil ber, Natfll. Pgs,k i

A.Gehhalz,FKK/K^V -t^*aI'- . . -

Lnterrick
L. B. 582
linxlr »«*»«

K»rliscii 't
Moore,

jHsch

lauft zu hohen Preisen von
gut erhalt. Herren- und DarnenI

Sofort billig zu verkaukeni
12-tcil. üanstir(®Sf)
mit Oberlicht u» schmisdeis.

Schntzgitte«.
(iebr . IVollivebcr , Bärcnstr.

gur eryau. zerren - miu i 'amotifUi
Möbel, g.Nacht., Psandsch.,Gold Ki
«.Brillanten ,Z ah ngcblsse.A. Best ' fT„
Ti Schiffer,

zahlt di- höchsten Preise t. gräraa '
u. Tamenklstdcr. Militärsacher, hx

frr 11>>frhr*in (-Sinlbs unb .7.Pfandschein-, Gold- und Siitzersi
Bc stelliinftcuwerden p. besorgt

Beamter wünscht aus privcff. p- »
b-g-n bar m

P ICIIlP Off. u. » . i » .
T agbl -Verl, erb.

fee- »llsmar
»er »voo

,. l»L.
00» ck« tr
«nrt«. kri

[• »4 de J*
Isen

Tichtut in
A. Viez:

Brillanten,
liUatiuuü. ®oU[(öiiiaifiiöiett
von Privat zu hohem Preis zu kaufen
g-suchk. Offerten unter ll». IS ® an
Tagbl.-Zweigst.. Bismarckri naLS. B2832

M u. iofenfelr
... ...r  Mi Papi « , Flaschen. Eike,, * . ,
holt ab 8. Kipper , Oranlenst .̂ ^ '

Hoielstlber U
Hotel - Reftanrn ^ E

zu kau'fen gesurlsi.
Ä E 4693 am (Ka. 4910), 1) 106

Angebote unter

Stndvlf Msffe, Annoncen -Exvcdition.
Köln.

Ktrchgnff« 23,
per sofort preiswert zu bcrpgch.

ü’ liil . JMei&ler , Lorelepxj^

ist  Aufb
papieren



Ol.
c.3Een
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9h.  61. Morgcir -Nusgave , 3 * Blatt. Wiesdaderrer Tagblatt.
Wirtschaft»

nmierte , gutgehende, mit
.lauSbeivieb,  im Zentr. der
>t,r baldigst an tüchr., solvente

IktriKletüte u. günst. Beding , zu
I ktui.  Nur Solche mit best. Gmvf.

». berücksichtigt. Gefl . Off . unter
191 an Tagbl .-Verta a . L 2448Gärttterei'
z« vermieten mit klein. Häuschen.

re« Ta gvl.-Verlag._ Yt
Lägervlatz

fütf auf d. Ausst .-Gelärrde b.
Perm. Näh. WainZerstr . 78.

tmSM
5 , 2.

Änzüg.
!6,jcö .J
ftiijttc
_44 , iö..
äug

Bi

lajlttut W ' orfos,
TU konz . tt . Aufs . d. Schrribeh . »
prtv « « ehr - u . Grziep . -Anstalt,
»«« tt » uHsanst . ans alle Klaff.
Schul - ob . Militärexamina»
«inj . u . Abitur .» «. s. Müdch . l

!» a « st. f. Errr >achs. , a . Dam . k
SstnnS . dis Prima tukl . !

•rf . t . 15 d. Abit . in « . !
stnt . t . aN. F ich. , a . f. AnSl . ,
für w. Beamten!
ilfe- u .Aerienkurse . Pension . !

tfchukritsr m . Oderlehrrr .u,
enstr . 43 n . TchWalbacherst «.

kl.-FreM.-ll.MgrU.-Gm.
« höherer Staatsbeamter üb-cr-
».t die gewissenhafte n. tunlichst
r> Vorbereit , zu vorsteh. Exam.
(. u. Ucberwachung der Arbeiten
Laufe. Gefl . Offerten n . I . 486
den Taybl .-Ber lag ._

EngSischy
Französisch , Italienisch,

Bassisch, Spanisch , Deutsch.

erleihcl - bewährte Lehrkräfte
hr . 2, A der betreffenden Nation.

iterricht , Zirkel, Klassen
«m Tage und abends.

Berlitz Schoo!, I
Luisensfcrasso 7. 3438p

«es.

iccf« IS -;. LL naben "
‘nĝ w. Ostern d. Volksschule
ert , w. Nntcrrichtsgelegenheit

ldcht, daß er nach Ijähr . Studium
lleoerspringen d. unteren Klassen

töh-r- r Schule mitkommt . Ang. m.
.1 Z. 499 an den TctNbl.-Verl.
Kn M eiMK LhemNk

in der Woche 1ZH—2 Std.
"NN, , tn 'chrn Unterricht und zu welchem

sucht ! p '< Off , u.  3 . 502 TaM .-Verlwg.
K welche EizglanDemK
hernp:^ Arg. Vergütii 'iig der Wohnuirg

-J rtrmcht in den Jkbendstunöcn er-
>naoeseWs?t Off,  u . B. 503 Tcig bl.-Verl.
Frsiul.
iten,
Zu
i'KSb. ...
Nerzil,hnr . W

Lame

«in Sa!
f* f• 1St
.. Po stk
crgaffe
ton 3
öerrfW
«metif “
solchieft . f.i:

8nt«reicht in deutsch. Literatur.
eLe.B. 882  an den T agibl.-De rl<M.

s»rii «®«»e Stunden , Miss
. Sj. ilseöjsiatäs *• k.

Mifiisciieii QTaiterrielil erteilt
Knorr , jSfclielntgtir. S «, 8*.

Englischer Unterricht^
tt*J_ Pharus , Luisenplata 2, T.

"PS “" sääsue &uwr - fit
»vgl. und freut }. Stundet - und

;‘U erwünscht . Mist » nairlai
**» «« , Vista Norm «, Frank-

erttraße Ist._
>aazösi » (dipl.) ert. grdl .Ünterr.

Aon«. Beste Ivef. Jahnstr . >8 , S.

Münchnerin erteilt
Mal -Unterricht

KLavrer-Nn terricht
Bertramstr . Lv, 1 l.

eku
8 Lekt . io Mk. — Auf ragen u
K. 4QO an den Tagbl .- Verlag.

•ctex
ornnicht^ nr Dob
interf . fJ  wff . gesucht. Off . n . K. M. 118
Domina Dismarckring.

: 3.

Verloren
!inzahI.-Biich der
?sttcn.-Ges<ellsch. N

_W ink, D otzheimerft_AN3. Mjans-MsMall
an der Garderobe ein

verlorett.
straße 7. 1.

Möyringjtrntze 3, Part.

•leai«
. Sw>, aüemaad , ohcrche, e’change de

Nienae ! 5̂ « a-vec Frangoise ou Frangais.
Raffe M - ->. M . £U8 an Tagbl- -Ve rlag.
rag . .yet "*V‘jr,i de traue, par uiie institutrice.
Jett. W *isi"i*ae. Prix modere. Melle. Me »-
ulbetja ^ tSeJPoliez . Karlstr . 5, II,

oitTrt  Italienerin (Lehrerin)
zu fas *wrie''itet in ihrer Muttersprache.

l®l gt! * • Vieaaoti , Adoifsallee 33, 3. I

McherMerrlov

G. St«rni)«rger,
Kiomarchriiig 31.

übernimmt die yewiffmhafte Er¬
ledig ung aller cmjchlägigenB '
traucnsarbciien . 81

Nelrpffon Ur . 1688«

Entwürfe besorgt

ZeuMis- Avschrift -N

lieh . Binke , Kirchg. 30.
Srnshsrei MSnsd,

28 Alhrechtstraße 28,
eirtpf. alle Drucksachen gesehen;

_voll , rasch _und bi 11ig ._
Watbeilen uni>llmänbera

von

SelemStanglftürpetii

Maschineller Betrieb.

ÄS Schueideri
empf. s. d. wert. Damen im Anfert
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n. Wiener u. Pariser Journalen.
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Preise. — Prompte Lieferung.

Gs wir » stets im Freien gelroS«
rhüipp i,auth und Frau,
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ä | | wohnt Hod)stältcnstraßc 16, 2. Stock I.Phrenologin!
h.» Kopf- u. Handlinien , sowie ishirommrtie
b. Schachtstraße 3, Vdh. P . rechts.18. '
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h Ich nehme wieder Peohis auf al,

Augeuarst.

- Aanilätsrat Ne . Ohlemann,
Kaiser «Fr .»Ring 3, 2, nahe Ringk.

nn  Spr .: 10- 1, 3- 4; Sonnt. 10—12.

^Dr . Bender
ist von der Beise

znrilckgekehrt.

■ KeMer MUlW - il. MMM
8 in gutem Hause gesucht. Offerten unter
I CS. 503 an den Tagbl .-Verlag.

The Anglo German
Social Clnb

S invites applications by letter front
U new members . Holet Füretenhof.

1 Msals
eines fei« n Spesial -GesihäfteS sa.

- auf künstlerischem Gebiete ttegende)
, wünscht girbMete, energische Dame

zu übernehmen . Gefl . Angebote n.
T. 493 an d. Tagül .-Verlaa erbeten.

GlSnzende

s' Würli ? u . SeldßönÄiOM
m d . Geschäftsübernahme, ©rf. 2000 Mk.
g. Auch für Damen. Offert, u. W. « « 8
^  an den Tagbl.-Verlag.

'' Wer ritzlet Filiale ein ? 5
’J f. j. Frau , Laden vorh., Westend. Off.

u. M. i rr» an Tagbl.-Verl. ff 2732

- § Beteilmmra |
| | «n gnigehendem Unternehmen von « !

Ä seriösem Kaufmann mit Kapital W
8 in der Nähe von Wierb. gesucht. 8
K Bevorzugt chemische od. verwandte 8 .
W Branche. Kauf nicht ausgeschloss. B

in  i Offerten u. A. •' » an Tagbl.- 1
§ Hanpt-Ag., Wilhclmstr. 6. 3335 g ’|

t BeteiliWng , .
— tätige , Tn. 40— 50 Mille sucht erfahr.
» ,Kaufmann . Offerten mir von G >
» schäften oder Unternehrmungsn, die ‘
cn mehrjährige SBiloujcn auswoisen k.,
;u unrter D. c>01 an den DaigW.-Verlag.

Vermittler verböten.ilitllfe.20,000 ZtS
stille Beteilig , an absolut sicherem
Unternehmen hier, « affageschffft,

n.  bei hypoth . Sicherstell . Off. nnt. b«.
«i» an d. Tgbl.-Haiiptag.Wilhelmstr. 6.

u Wer Mde einer Imiö . prae .,
15 die , i*m Hotölfach vertraut ist, ein f.
t Wsinrcstanrant oder Bodega ein-
<4, richten ? Kaution k. ev. gestellt w.

Off . u . I . 504 an d. Tagbl .-Verlag.
u- Elxist Ĝnz ohne Geschäft

d. Erk. e. Hau:-es m. 12,000 Mk. Feber-
gohuss. Off. u. S4. S an 3SSaa.se« -

e stein & Vojjler , Frankfurts .M. F61u lauge aed.allEinü.Persöal..
ß in momentaner großer Verlegenheit, ,
1 sucht 200 Mark Darlehen diskret vonSnur privater varnehm.ss;aad.

Off. S!. 191 Tagbl .-Zweigst., Bismarckr.

Tonntag, 6. Febmrar 191 «. Seite S » «

CiMsNmeü-CrWtzllU!
Dame oder Herr kann sich an glatt

_ td schnell Kbwickelnd-en, ehrenhaft.
Geschäften kleinen Um-fangs durch
Hergabe .des jeweils nötige » Ka-
tals boteilig-en und sich dadurch ein
schönes, risikoloses Einkommen sich.
Off, u. T. 493 an d. Tag bl .-Vc rmg.
\  Gefchäftsverkauf.
| Das Vertriebsrecht für Hessen-
| Nassau und Rheinhessen eine? in den
| meisten einschlägigen Geschäften ein-
| geführt n lukrativen Artikels ist
8 Abreise halber zu vergeben. Herren
I mit gutem Verkaufstalcnt und etwas
» Kapital werden um nähere Angaben
» u. . sow a. bagbl .-Verl. gebetcn.

Ständiger wöchentlicher Abnehmer für
1—6 Kisten » ev. auch mehr, F10S

frWr HirtKanpifdiet
Gätt-Eier

»«sucht . Gefl. Off. II. M . C. 8879
jtl E8üB«lf>i f Masse , München.^ Darlehen̂

itffj 'h Darlehen, diskret vom
k 4 Selbngeber sofort zu
—r~:—r - kulantesten Bedingungen
tuet) an Private . Ratenrückzahl-
Wttck , Berlin 146 , Potsdamer-
43a. _ _ F57

"gibt schnell, diskret. Ratcn-
riickz. a. ohneBürg. Selbstg.
Frau IVeiland, Berlin 38,
PotSbamerstr. 27b. F60

Geld gibt Personen jeden Standes

Geb . Persönlichkeit

xaM .-Verlag.

»D»Haut-,Harn-
u.Blasenleiden . (Geschlecht»!.) Sp -zieL
alte Fälle . Kein Quectsilber. Borzüg»
liche Erfolge. L19M

Lodert Ih'688l0r,
Kurinstitut f. nasurzem. Hcilweise,

Wörthstr. 11 (a. Rheinstr.), 9—12u. 3—8.

Damen "WA
erhalten Rat u. ganz sich. ,HWe in allen
diskr. Frauenangelegenheiten durch sehr
gewissenhaitc u. eisahrene Dame. Off.
unter o». -Mit  an den Tagbl.-Vcrlaq.- . .

Damen!
? In diskr. Fragen ? Reelle Antworten!
Steingasse 28, Hth. 1.

intli”!!.Petition
b.Fr . Milt », Heb., Sch walbache rstr.45,2

|3elT. ieticusTuSlfle pame
sucht znm Besuche der Viaskenbäll« An¬
schluß an Damen. Offert, nnt . K. IttSS
an 2i». ii 'rensE , Mainz . _ F29

Gljc'S » ,;»England.
Pro sp. 134" frei, verschl.bO  Pf. Brock
ii, Co.. LondonE. 4!., Quecnst reet 90/91.

Der Weg zum St -indcöamt!
Pie! hundert neu angemelvete reiche

Damen wünschen bald . Heirat.
Melden Sie sich nur einfach bei
SU. Scblcsinfer , Berlin 18»

Frau Frlederllie Weimer,
Ehevermittlung,

45, 1, Friedrichstraste 45, 1,
Gut  einge führtcS Inst it ut.
Streng reell!

Witw ., Ans. 40, KanHnann , ev.,
mit eig. Haus u . Geschäft, vernrög.,
2 erw. Kind., sucht mit alt ., sotto.,
wirtsch. Fräuilsr-n ober Witwe ohne
Kinder nrit todell. Rwf zw. Heirat
bekannt zu w. Agenten derb. Diskr.
Ehrensache. Anonym zwecklos. Off.
u. B. 191 cm Tagbl .-Verlag . B 2188

Welcher Arzt

Beamte
unter trengsber Diskretton

seibe, Kleiderstoffen,

be>
an die

_91488
gesucht zum geqens.'
Vergnügen. Off. unt.

88 an die Tagbl .-Haupt-Agentur,
.. 3460

Cellist
' Wer eine

Strickmaschine

Welche Schneiderin
ist auf gnks. ReformKeider eingearb . ?
Off , ii, O. 502 an den Ta cchl.-Verlag.

' Kalnl - KMvalsM

F 29
Roseu-MoutagS-Zug!

In Mainz , Kaiserstr.» n. Schottstr -
Lcke. woselbst der Zug zuerst vorbciziebt,

enster Front zu vermieten. F 29
_Residenz -Bar , Schottstraßc.

Mod. elegante Maske
©teaantcr MaMen-An̂ig.

Spanierin, Gr . 44, zu verleihen Ktrch-
assĉ 7, Laden._ _
Bei Frauenleiden

onensvoll an gewissenhafte,
Rückporto erb. Offerten

!« an den Tagbl -Verlag.
crh. Rat u. sid). schn.
Hilfe i. jed. Angelegen¬
heit d. gewissenhafte
Frau hier am Platze.

Offert, unt. w . » 8S an Tagbl.-Verl.

Damen

t Ganz diskrete und strmg
^ - kiliil i reelle Vermittlung, nur

durch WrLkmi« « intcranüoiiate
st « Li -t »»« i-.Dresden .Terrassen-

Ufer 27, l . Feinste Verbindung., Erfolge
u. Refer. Gegr. 1888. Prosp . in verschl.
Kuvertg. 32 Pf . Mark. all. Länder. F61

Geb. Jmlggeselle^
Mitte 30. mit 3000 Mk. Einkommen
und über 10,000 Mk. Vermögen, in
sicherer LebonKstellnng, wünscht
Heirat , mit Ii êbsten mit einer Dame,
die erlverbliich mitbätig ist, als eine
Schmeiderrn rc. Offerten u. Z. 100
hanptpostlagerind. _ _

Witwer, Rentner,
Ende der 40er I ., mit heit . Sinn w.
gutem Charakter , 14jähr . Tochter,
w. sich wieder mit tncht., vertrag 1^
häuÄ . Fräulein od. kindefll. WÄW«
zu verheir . Verniäg-en nicht Haicht»
bebknMng. Ernstgent . Offerten bitte
unter S . 502 an den Tagbl .VerlW-
Anonym zwecklos. Diskretion Ehren¬
sache.

Staatsdeamter,
32 I ., 3000 Mk. Geh« , stattl . Er.
schein., wünscht Heivat mit gebild.
Frl . Ausf . Off . nnt . F . H. N. 434
bet. Rudolf Masse, Frankfurt a. M.
Anonym zweckl. fF. rpt. 297) F106

nor Heirat ! - W
Frl ., gö A-, verständnisv . f. HLus»

lichk., tadellos. Ruf , musik., vorur¬
teilsfrei , 170,000 M Berm ., davon
85,000 M . Mitgift , sucht Lebeus-
gefährten , w. gute Eiyensch. d. Gelbe
vorzieht . Nichtanonyme Off . eilt, an
Ideal , Berlin NW., Postamt 7, tag.

Fräulein,
Waise, Ende 20, a . gut . Familie , fit.
grbtz. Beranog., engen . Ersch., von
gut . Char ., häuSl. u. ivirtschaftl .,
wünscht Heirat m. gobitd. chrsnh.
Herrn . Off . u. F . G . R. 433 beförd.
Rudolf Moffe, Frankfurt am Main.
Ano nym zweckl._ <F. cpt, 287) Fl06
~ Ulleiufteh . Same,
39 I ., b. jung , angen . Aussehen, gr.
Hevzensbild ., 50,000 Mk. Vermögen,
wünscht gtückl. Heirat . Nur Off . m.
voller Adresse u . F . I . N. 435 beförd.
Rudolf Müsse, Frankfurt a. M. F106

3517
Und Deutschlands größter Kaisersohn
Setzt einstens Deutschlands Kaiserkron
Sein . „Volkskind" auf's Haupt darnieder!

«.

Pfeiffer t v Banhseschflft,
Laoggassc 16.

. .. . . .Sfahlpinizer-SefflSIte
Geschäftsstusiden ; 9 —1 und 3 —6 Uhr ; Tags vor Sonn - «nd Feiertagen nur bis 4 Uhr»

ur Aufbewahrung von Wert¬
pieren und Wertgegenständen

In diesem Gewölbe , welches nach den neuesten Erfahrungen der modernen Technik

. Ä ”rt5«“"s!uh„f,!SeltosrscMass der Misr
© stehende eiserne Schrankfächer (Safes ) in verschiedenen Grössen.
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Erweiterung des Kochbrunnens.
Es ist schon verschiedentlich darauf hinge wiesen

'Worden , daß die Entwicklung und Förderung der Wies¬
badener Kur im allgemeinen und der Winterkur im be¬
sonderen im engsten Zusammenhänge steht mit der Er¬
weiterung unseres Kochbrunnens . Dio baulichen Anlagen
des Kochbrunnens in ihrer heutigen Gestalt genügen
ebensowenig den Anforderungen des Kurverkehres
während der Hochsaison , als sie mit ihrer Gartenum¬
gebung modernen ästhetischen Grundsätzen ent¬
sprechen . In engem Zusammenhänge damit steht die
Schädigung wichtiger wirtschaftlicher Interessen und
die sanitäre Benachteiligung , welche das Geschäfts¬
viertel der Innenstadt durch den Baublock der alten
,,Rose “ erleidet , die sich wie ein Pfropfen auf einer
Flasche an den Ausgang der Langgasse schiebt , eine
trennende Schranke zwischen Kur - und Geschäfts¬
viertel aufrichtet und jede Zufuhr frischer und
kühler Luft in die engen Straßen der Innenstadt
verhindert.

halle anzubringenden , sowie in der neuen Wandelhalle
herzustellenden Zwischenwand den Eintritt der Thermal¬
wasserdämpf o in den Wintergarten verhindern . Außerdem
dürfte das hierdurch entstehende Foyer auch zur Auf¬
stellung von Ruliebänken usw . dienen , um besonders den
wegunfertigen wie auch gern geschützt sitzenden Kur¬
gästen einen entsprechenden Aufenthaltsort zu gewähren.

Diese Mißständo sind von den städtischen Be¬
hörden längere Zeit schon anerkannt worden , und
im Bauprogramm der städtischen Verwaltung steht
die Beseitigung der „Rose “, mit der Hand in Hand
eine Neuregulierung der angrenzenden Straßen und
die Umgestaltung des Kochbrunnens gehen soll.
Mißliche Umstände haben die Ausführung dieser
Pläne nicht nur bisher gehindert , sondern ließen
die städtische Verwaltung noch nicht einmal zur
Ausarbeitung irgend welcher Pläne für diese äußerst
wichtige Arbeit kommen . Da aber bedeutsame
Lebensfragen für das Kurwesen Wiesbadens wie die
Bewohner und die Geschäftswelt der Innenstadt mit
diesen Projekten verbunden sind , hat der Altstadt ¬
verein  sich der Angelegenheit angenommen und
dem Magistrat verschiedentlich Vorschläge unter¬
breitet . Nach reiflicher Prüfung aller einschlägigen
Verhältnisse und gestützt auf die Erfahrungen einer
langjährigen gewissenhaften Beobachtung wurde nach
mehrfachen Versuchen jetzt ein Projekt ausgearbeitet,
'dessen Urheber der hiesige Architekt Ludwig M eurer
ist , und dem Magistrat vor einiger Zeit mit einer
Eingabe des Altstadt vereins  vorgelegt . Ob¬
wohl die städtischen Behörden noch keine Veran¬
lassunggenommenhaben . sich zu dem Projekt irgendwie
zu äußern , hat es in behördlichen Kreisen gerade
wegen seiner übersichtlichen Klarheit und Einfachheit
doch ein lebhaftes Interesse gefunden , das gestützt
wird durch die günstige Lösung der schwierigen finanziellen
fFrage.

Wir sind in der Lage , unseren Lesern Einzelheiten aus
der Baubesehreibung und Eingabe mitteilen zu können.
Diese Darstellung wird durch Grundrißskizze und Lage¬
plan unterstützt , so daß an Hand der Klischees (es empfiehlt
sich , eine Lupe zu Hilfe zu nehmen ) jeder
sich leicht ein Bild machen kann von der
Art der vorgeschlagenen Umgestaltung des
Kochbrunnens und der Zweckmäßigkeit
des neuen Projektes . Auf den ersten Blick
wird der umfangreiche Baukomplex , der zu
jEchaffen sein würde , ein wenig fremd und
schwer anmuten . Wer sich jedoch ver¬
gegenwärtigt , daß dio zukünftigen Koch¬
brunnenanlagen um das Terrain der alten
.Rose erweitert sein werden und die bauliche
Vergrößerung nach der Gartenseite des
Kochbrunnens — und zwar der recht selten
benutzten —- erfolgen soll , dem wird ein¬
leuchten , daß eine wesentliche Beeinträch¬
tigung der Gartenanlagen nicht eintreten,
vielmehr das Ganze durch die interessante
architektonische Lösung nur gewinnen
wird . Da die neuen Bauten nicht höher,
eher noch niedriger gehalten werden sollen
als der jetzige Portalbau des Kochbrunnens,
werden auch keine Bedenken bei den An¬
liegern wegen der möglichen Verbauung
ihrer Aussicht aufkommen können , und
als Gewinn wird im übrigen für den Vor¬
kehr zu verzeichnen sein , daß die Beseitigung
der kleinen Gartenanlage dem Kranzplatz
und die Versetzung der Hygieia -Gruppe eine
Verbreiterung der Straße *ergibt , welche die
Geradelegung des Gleisnetzes der Straßen¬
bahn ermöglicht.

In der dem Projekt beigegebenen Bau¬
beschreibung wird über die Erweiterung und
die bauliche Gestaltung der Neuanlage ge¬
sagt ; Wälirend das frühere Projekt des
Erbauers unserer Kochbrunnenanlage die
Erweiterung der Hallenanlage von dem
Mittelbau A aus nach Südost und von da
eine geschlossene Halle in nordöstlicher
Richtung vorsah , ist der Grundgedanke des
'vorliegenden Projektes : Die Schaffung
einer zweiten Trinkstelle  durch
Errichtung einer vom Brunnentempel B aus
nach Südosten führenden Brunnenhalle C,
der sich dann im rechten Winkel gehend
in nordöstlicher Richtung eine neu zu er¬
bauende Wandelhalle D anschließen soll,
welche nach vorn (nach den Kochbrunnen¬
anlagen ) in gleicher Weise ausgestattet ist
wie der vorhandene Mittelbau A der Koch¬
brunnenhalle . Zwischen diesen beiden
Hauptrisalitbauten ist wieder eine Ver¬
bindungshalle E gedacht , welche vornehm¬
lich als Musiktempel gelten soll , während
der von sämtlichen Wandelhallen einge¬
schlossene Innenraum als Wintergarten F
ausgestattet werden müßte . Während die
neuen Wandelhallen genau in den Verhält¬
nissen der bestehenden Halle (also ca . 7 m Breite ) vorge¬
sehen sind , ist der als Innenraum gedachte W Intergarten etwa
14 m breit und ca . 32 m tief . Er wird jedoch unter Hinzu¬
rechnung der beiden Wandelhallen ca . 28 m breit , bezw.
46 m tief , und umfaßt einen Gesamtflächenraum von rund
1300 qm . Nach Südwesten wird dem Wintergarten insofern
eine gefälligere Form gegeben , als die Abschlußwand nach
der neuen Brunnenhalle zu im Halbkreis gedacht ist . Diese
Abschlußwand soll gleichzeitig mit der in der alten Wandel-

Crtosdriss des ffiTiveitcJrEirasjsprojeSitea.
Da der Wintergarten auch einige Stufen tiefer als die
rechts und links liegenden Wandelhallen gedacht ist , so
ist ein vor dem Musikpavillon anzulegendes , die Wandelhallon
verbindendes Podium (Verbindungsgang j sehr am Platze.

Wie schon erwähnt , soll diefganze Bauart der Hallen
genau dem Charakter der bestehenden Hallenbauten ent-

e& mvMv"c5tt,

Orchesterpodium nach innen oder außen geöffnet werde;
könnte . Im Sommer und bei günstigem Wetter kam
die nach dem Wintergarten führende Orchesterwand <?
schlossen werden , während in der kalten Jahreszeit di
Kapelle nach innen konzertiert und die Außenwand ef
schlossen wird . An der nach dem „Palasthotel “ zu  ^
legenen Halle wäre zweckmäßig eine Vorhalle vorn;

bauen , die einige Nebenräume , als : Kurbureau,Toiletten
raum für Herren und Damen usw . aufzunehmen hat«
An der langen , von Südwest nach Nordost sich hir
ziehenden Halle wären nach der Gartenseite Verkauf .--
hallen anzubauen , welche ebenfalls , je . nach fiel
Jahreszeit und den Witterungsverhältnissen,
außen oder innen geöffnet werden können.

Bei der zweiten Schank stelle  fet
besonders Bedacht darauf genommen , daß dsä
Brunnenpersonal möglichst wenig Treppen zu steige»
hat . Deshalb ist diezweite Trinkstelle im unmittelbaren
Anschluß an das Kochbrunnenbecken in die Mittel'
halle C verlegt worden , die erheblich tiefer lieo -t ah
die jetzige Trinkhalle . Der Höhenunterschied zwischen
beiden wird durch eine kleine Treppenanlage ausge¬
glichen , die aus dar alten Halle in die Vorhalle de«
Wintergartens führt und einen geschlossenen Rundvi
kehr ermöglicht . Seitwärts der zweiten Trinksteli*
und unmittelbar an der Ausgabestelle des Brunnen¬
wassers ist bei dem vorliegenden Projekt die Glhseraus-
gäbe vorgesehen , die sich heute neben dem Haupt-
eingang der Wandelhalle befindet . *

Die Gesamtanlage des Erweiterungsprojektes ist
so gedacht , daß ein vollkommen geschlossener Ban-
komplex entsteht , in dessen Mitte ein Wintergarten
liegt und dessen Seitenhallen einen vollstündi 1
Rundgang im gedeckten Raume ermöglichen . L,
Höhenunterschiede werden durch kleine Treppen*
anlagen , in deren Mitte sich schiefe Ebenen für de»
Verkehr mit Fahrstühlen befinden , ausgeglichen-
Es würde den Trinkgästen also ein recht angenehm#
Aufenthalt bei ungünstigem Wetter und im Win .«*
geschaffen werden und damit eixre Vorbedinr »unS
für die Entwicklung unserer Winterkur erfüllt sein-

Daß bei dem vorliegenden Projekt dio
Rose “ niedergelegt werden müßte , versteht sich vo»
selbst . Damit wäre Raum gewonnen für ,R 0 Ver¬
breiterung aller angrenzenden Straßen und <fiio Neu¬
gestaltung der Kochbrunnen -Gartenanlage . Die Harte®
anlage des Kranzplatzes kennte beseitigt und . do®
Denkmal in die neuen Gartenanlagen ungefähr aui
das „Rose “-Gelände versetzt werden . Der Pl a +Z

überflüssig werdenden Musiktempels könnte in den ne»
zu schaffenden Konzertplatz einbezogen werden , der durcl'
eine Platanenallee oderdergl . gegen die Sonne zu schützen ist-

Hinsichtlich der auf dem Grundriß zu erblickende»
Gartenanlagen sei bemerkt , daß diese unmaßgeblich ent¬
worfen worden sind ; es soll indes nicht unerwähnt bleibe®

daß durch den Trottoireinschnitt v or  de -'
südlichen Eingangshalle den Droschke»
Gelegenheit zum Wenden . gegeben ist
welcher Mangel bisher schmerzlich empf n „K*
wurde , (Schluß fol -nT)
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Um das Kurhaus.
Verschiedene Neuerunge»

wurden in den letzten Wochen au dieser
Stelle im Hinblick auf die rasch vorrückend 9
Zeit vorgeschlagen . Es wird sich vi ell ejcji»
auch empfehlen , so schreibt tius ei»
„Freund des Kurgartens “, wenn di©
Verwaltung die Anbringung v o fl
Markisen  oder Zeltdächern au de»
unteren Terrassen des Kurhauses iu p- ra ^
ziehen wollte . Im Sommer reichen <jj»
gedeckte Wein - und Bierterrass © reca
selten aus , um die nachmittäglichen ocjfr
abendlichen Besucher der Konzert © uni
Feste aufzunehmen . Solange das Wett -’;
schön ist , hat es wenig zu sagen , rvenn di-
Gäste ungeschützt im Freien sitzen - wen»
aber ein plötzlicher Regen einsetzt , bat e»
sich immer als ein Übelstand erwiesen,
daß die Besucher keinen Schutz fanden-
sondern entweder in die Wandelhalle
und die Säle flüchten oder sich äbef
haupt nach Haus begeben mußten £ 3
dürfte doch keine besonderen technische»
Schwierigkeiten machen , an der Qias-
dachung der großen Terrassen rnar -hise®
artige Leinwanddächer so anz uordneOi
daß sie mit Hilfe eines Systems leichte*
Träger rasch über die unteren Ter
gezogen werden und den dort
und anderen Gästen Schut:
könnten . Bei vorübergehenden
fällen oder Gewittern könnte
der Betrieb ohne Einstellung des
zertes aufrecht erhalten werden,
jetzt der
dem Fallen
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sprechen , während der Wintergarten durch eine mäßige,
kuppelartige Bedachung nicht viel über erstere hinweg¬
ragen dürfte . Der neu zu errichtende , risalitartige Vorbau
wäre selbstverständlich wie der vorhandene Mittelbau in
Sandsteinen mit entsprechender Kuppelabdeckung aus-
zuführen , während die als Orchesterraum dienende Ver¬
bindungshalle ebenfalls wieder in Eisen — gleich der
übrigen offenen Halle — hergestellt werden müßte . Durch
zu versenkbare Glaswände wäre zu ermöglichen, daß das

Regsntropfci*
sich leert und dann selten mehr ein r 0c j ^
Leben sich entwickelt . Auch als Sonnonüücj 1

könnten diese Markise Verwendung c- -’ -
es ist nicht immer ein Vergnügen,
schattenlosen Terrassen stundenlang in
zu sitzen.

finden,,
auf den

der »'

Sonnenbr^

cSS»

■i>a n
Oper in

Schon
Fahren 1
sem „mr
Bühnen
Wiesbad;
ohne Er
Anlauf,
cigentliä
flenüqeni
Schwäche
runa an
Munk kl
und das
schroff fl
liehen H<
amechtbc
Erinneri
Liebe eti
des gut!
zichtiflt
Unschuld
vfcbren
©bange!
den Hof
todkrank
er selbst
Edcmael


	[Seite 161]
	[Seite 162]
	[Seite 163]
	[Seite 164]
	[Seite 165]
	[Seite 166]
	[Seite 167]
	[Seite 168]
	[Seite 169]
	[Seite 170]
	[Seite 171]
	[Seite 172]
	[Seite 173]
	[Seite 174]
	[Seite 175]
	[Seite 176]
	[Seite 177]
	[Seite 178]
	[Seite 179]
	[Seite 180]
	[Seite 181]
	[Seite 182]
	[Seite 183]
	[Seite 184]

